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Die Stellung der Jupiters Trabanten 

Wfcften, um 1 2 Uhr Abends oder um Vifternachr» Often. 
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Anmerkung wegen" der deichen : 

* Wo die tSng;e und Breite durch genaue aftronomiiche Beobachtungen gefunden 
worden. 

\ Wo die Lfinge und Breite nocfi nicht suverläfsig beftitnmt werden können. 

Wo kein Zeichen bemerkt ift, da ift beydes nur durch SdiätsuDg» Ein&b^un* 
gen und geo^ftpbi&hen Charten becausgebcscht. 
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Wie viel Zeit die Geftirne untef amtern iF^olhoheti khhetodti 
fpäcer auf- und untergeben als ^es zu Berlin g^tfehiebt. \ : 
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Unter diefen^ Polhohea gehen 
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die nördlkhe(i Sterne fpäter auf und fiüker 
füdlichen Sterne nhigekehrt. 
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Wie viel Zeie di^ Geftirne unter andern Polhöhen früher oder] 
' fpäter auf- und untergehen als es zu Kerlin gefchiehc. 



Unter diefen Polhöhen gehen die nördlichen Sterne früher auf und fpäter 

unter. Die fiidtichen Sterne umgekehrt. 
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Von den Finfterniflfen des I7g3ften Jahres i 

^ allgemein für die ganze Erde und insbefondere 

für Berlin berechnet, : 

Es begeben (ich im gegenwärtigen Jahre fechs Fmßtrniffe^ ncinfich vier 
Meine an der Sonne und zwey .totale am Monde,, wovon in unfern 
Gegenden nur die beyden totalen Mondfinftcrnüle fichtbar feyn werden. 

Die erfle ift qine Sonnenfinfterniis am 3ten März des Morgens. Der 
Keampnd fäilc ein vor dem aufzeigenden Mondknoten um 8 Uhr 4' 58'' 
wahrer Zeit m la* 39' 27" X ^^ ^^^ grpfle« Südlichen Breite des Mon- 
des von 1° a^tl 49''; daher fällt nur ein kleiner Theil vom Halbfchatten des 
Xf ondes auf die mittägigen Gegenden der Erde in der^ Nähe des Siidpok un« 
f erhalb NenhoUand und Neufteland. Der Anfang auf der Erde ift um 7 Uhr 
I % Min» Mot^. nach dem Berliner Meridian. Die größte Verdunkelung 
an der Sonne, wdche aber nur 3 Zoll austrägt, wird etwa unterm 193? 
der Länge und 66 Grad der Südlichen Breite um 8 Uhr ai Min. gelcheben. 
Pas Ende der Finfterniis erfolgt um 9 Uhr 30'. 

Die ;EWpte ift eine totale Mondfinftemils den iSten März des Abends, 
welche überhaupt in ganz Europa und Africa und in den größten Theil Von 
Afien vom Anfang bis zu Ende ; in dem Nordöftlichen Afien ^ der Chinefitt 
liehen Tartarey, China und den Japani&hen, Fhilippinifchen» Moluckifcbea 
iinci Oftindifchen Infein, im Sudlichen und den WeftUchien Landern des 
I^ordlichen America aber nur zum Theil fichtbar leyn wird. Der volle 
Mond oder die wahre ^ in der Eciiptik gefchieht kurz nach dem niederftel- 
genden Knoten am i Sten März um i o Uhr .1 j' ^6*' Abends wahrer Zeit, 



Alsdann ift 2 

Ort des Mondes in der Eciiptik gerechnet 
pie Südliche Breite Ats Mondes 
DiiD'ftündliche Bewegung des Mondes in feider Bahn 
Die ftündliche Bewegung der Sonne 
Die ftündliche Zunahme der Südlichen Mond^reite 
Halbmefler der Sonne 
HalbmefTer des Mondes 
Horizontal' Parallaxe des Mondef 
Horizontal -Parallaxe derSonno 
Halbmefler . des Erdfchatteas 
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P^on den Flnßernijßn 
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Vcrbefleftei' ffirfbmdTcf des Erdfchattens 

Scheinbare Neigung der Mondbahn mit der EcJiptik 

2eit-Unrerfchied zwifchendsr ^tind dem Alittel der Finflernifi 

Kleinfte En^eriiung der MittelputiAe. 

Abweichung der Mondaxe vom Breit en-Circul, veulich 

Breite des Mondäquators im Breiten>Circut ,- rüdlich 

Entfernung des erilen Meridians imMonde von d^Axe^veftv« 

Hieraus findet fich • für Bertin : 
Der Anfeng der FinfterniG ' •- um 8tJ.l3' 4j"Abends. 

Der Mond ift giiizlich verdunkelt 8 J 3 J ä 

Dai Mittel der Fihfternifs / 10151^. 

Die Gröfle erftreckt fich auf at Zoll lÄ' 

Der (^ fängt nieder an aus den Erdfchatten tw treten 1 1 Ui 3 6' 5 6". 

Das völlige Ende der Finfternifs erfolgt o U. 7^ ' 7" Morg. d. i j. 

Die Dauer der totalen Verdunkelung ift demnach a St. 43' o**. 

Die gänzliche Dauer der rtnßerniß aber 3 St. 43' ai"» 

, Der Ein- und Austritt einiger der vornehmften Mondflecke in und aus 
dem Erdfchatten wird folgendermaßen, zu beobachten feyn:. 



Eintritte. 



iiMMi 



Namen der Flecken. 

I.RiccioUia 
l.GrtmaIdu» * 
3.Ariftarchui 
4. Gaffendus 
j . Kepler 
6' Heraclides 

7. CopernicuÄ 

8 . Pithea« 
^.Tycho 

I o. Plato ■ 

1 1 . Maniliuj 

1 2. Menelaus 
I3.Dionyfiu$ 
t4.Fracaftorius 
t j. Poffidonius 
1'6. Cenforinus 
T7.Langrenu5 
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8 i6,n 
8 -17.1. 
8 37/0 

8 37/9 

9 39.} 
8 4);i 

8 48,.y 

57'» 
1.6 

4H 

J/3 

10,9 

II/9 
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8 
8 

9 
9 
9 
9 
9 
9 
9 



Austritte 



Nafiien'der Flecken. 



mr^ » ijw 




r.Ricci'olus 
a.Grimaldus 

3. Ariftarch. u. GalTendus 

4. Kepler 
]f.Heraclides 

'6. Tycho 

7. Copernicus 

S.Pitheas 

9.Plato 
io ^faniliut 
II.Menelaqs 
Il.Dionyfiu» 
I3.Pracaftorius 

1 4. PofTidonius 

15. Cenforinus 
I^.Langrenus 



"des ijSsßcn Jahris^\ 



^51 



Die dritte ift-eine kleine Sohnenfinfiernifs , welche iicb den ißenAprU 
dies Abends .begiel^t, da dj!e Sonne b^ uns ?cbon tiatergegangen Ift»., ^^ 
^en , der grqflen NordÜahen Breite des Mofldes wird nur in den Nordci(Ui- 
cb^i Gegenden Aliens auf Kämtf(3h,atka , in einem Theil der Tartarey und 
Siberien ein kleiner ' Theil des Mondlialbfcbattens die Er^de treffen. De^ 
Neumond oder die walxre X i'^ ^ Ecliptik gefehieht nach d^m auffteigendefi 
Knotea den iflen April um 9 Ubr 42' 48" Abends wahrer Zeit 

Alsdann; ift: 

V . .... i 

Der wahre Ort des Mondes in der Eciiptik 
Die Nordliche Breitendes Mondes 
Dje fföndiiche Bewegung des Mondes in feiner Bahn 
Die flündlicbe^ Bewegung der Sonne 
Die ftündliche. Zimahme der ]^^ordlichea Mondsbreite 
HalbmefTer der Sonne 
Halbmeffer 6.^% Mondes 

HorizontaU Parallaxe des Mondes unterm JEquator 
Horizontal -Parallaxe der Sonne; ^ 
HalbmefTer der Erde 
JJalbmefier des Halbfchattens 
Abweichung der Sonne» Nordlich 
' .UTinkel der Eciiptik mit dem Meridian , Oeftlich 

Der Anfang, diefer Sonnenfindefnifs auf der Erde gefchiehje nach dem 
Bertiner Meridian um 8 Uhr ai' 5 5" Abends wenn die Sonne unterm 171* 
3^' der Länge und 39° 37' Nordlicher Breite im Ocean iiidwärts unterhalb 
^JKamtfchatka aufgeht* Das Mittel «eigt fich utii 9 Uhr t6^ 51", »da die 
^ößte Verdunlcelung an der Sonne unterm f 50^-51' der Län^e und 6i^ 
5' Nor dl. Breite in Siberien iudöftlich von den Stadt Jakutsk gefehen wird, 
welche lieh aber nicht über *i.\ Zoll erftreckt. ~ Das Ende erfolgt \im 16 ü* 
31' 48'% wenn die Sonne ontcrm 108* 51' der Lange und 8x° 37' Nordt 
Breite im Eismeer mitternachtwärts der Küflen der Samojeden untergeht. 

Die vierte ift eine Sonnenfmfterniis , welche den i7{len Auguft des 
Kachts einfallt» Der Mond hat eine ziemlich grofle nordliche Breite und da« 
her fällt nur ^ia kleiner Theil feines Halbichattens auf die Nordlichen Gegen- 
den *der Erde und ^geht vornemlicb über das Südliche Grönland p den Nord- 
Geben Afnericanifchen Ländern, als dem Lande der Esqmmaiix, C^ada, 
Neu -England, Virginien, Carolina» Florida^ und Louifiana. Der wahre 
Nenmond trift ein vor dem niederfteigenden Knote^ den lyften Auguft um 
II Uhr %G Jj5^ Abends Wahrer Zm* 
"-■' i : • ; K 5 ' Als- 
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Alsdann ift: 

« 

Eer vshre Ott des Mondes, in der Eclipcik ^' y Z. 

De Nördliche Breite des Mondes 

Die ftündüche Bewegung des Mondes in feiner Bahn 

Die fiütidliche Bewegung der Sonne . 

Die Mündliche Abnahme der Nördlichen Mondsbreite 

Halbmefler der Sohne 

Halbroe/Ter des Mondes 

Horizontaf^Parallaxe des Mondes unterm JEquator 

Morizontal-Paraliaxe der Sonne 

Halbmefler der Fxde 

HalbmelTer des Halbfcbattens 

Abweichung der Sonne , Nördlich 

Vinkcl der Ecliptik mit 'dem Meriffian , Veftlich 

Die erfle Berührung der Erdoberfliche vom Mondhalbfchatteu gefchiebc 
nach dem Berliner Meridian um lo Uhr ai' 31" Abends, wenn die Sonne 
unterm 54° y 1* der Lange und 80° 6' nordL Breite im Eismeer öfllich nahe 
Jbey Spitzbergen ' aufgeht« Die Sonne erfcbeint im Mittel der Erdfinfternifi 
etwa 3I Zoll und zugleich am flärkflen verdunkelt um 1 1 Uhr 4a' 33'' un- 
term 314** ^' der Länge und ^1° atf' Nord!. Breite im Ocean zwifchcn Tc^ 
ra Labrador und der Sudlichen Spitze von Grönland. Der Halbfchatjten ver- 
laßt die Erde und macht das Ende der Finfiemifs bey Sonnen^Untergang in 
Nordamerica in der Provinz Lquifiana unterm 291** ai' der Län^e und 3 J* 
4^^ Nordl. Breite« wenn Berlin i Uhr 3' 35" Morgens den a8- Aug, tSok» 

^Die fünfte ift eine totale Mondfinfternifs, welche fich in der Nacht 
vom loten auf den^ i iten S^tember begiebt und in ganz Europa und A&i- 
ca, den weßlichen Landern von Alien und den öAiichen von Stidameria 
von Anfang bis zu Ende; im öftlichen Aden aber und ^llen Infein des Indi; 
fdien Meeres ; in den welllichen Gegenden vom Südlichen America, im mite* 
lern und den öftlichen Nordamericanifcben Lä^idern aber nur zum Th^ll P^ 
Geficht kömmt. Der Vollmond oder die wahre ^ in der Ecliptik geschieht 
kurz vor dem auffleigenden Knoten den i itenSeptembn um o Uhr a8'3^ 
Morgens wahrer Zeit. ' 

Alsdann ift : 

Der wahre Ort des Mondes in der Ecliptik 11 Z. I8^ i' ff 

'Die Südliche Breite des Mondes 3 ft& 

Die ftühdlche Bewegung des Mondes in feiner Bahn • 3 5 ^8 

•Die ftündl che Bewegung der Sonne a ^' 

Die ftiind'iehe Abnahme der Südlichen Mondsbveite v 3 ^7 



« * 

fiatbrncfler 4les Mondes 

HalbmciTer der Sosne - . 

Horizontal^Parallaxe des Mondes ' 

Horizontal- Parallaxe der Sonne \ . 

Kalbmefier des Erdichattens 

Vcrbeflertcf Hälbmefler des Halbfchatteni 

Scheinbare Neigung der Mondbabn mit der Ecliptik 5 ^ 

Zeic-Unterlbhied zwifcben der ^ und ^enfi yüsxA derFinfteraifs 

Kleinfter Abßand der Minelpunde ' 

Abweichung der Mondaxe vom Breitencircul OefH« I 

Breite des Mondäquators im Breitencircul Südh 

Entfernung des erflen Meridian im Moiid von der Axe ofiwärts 4 

Hiernach findee (ich flir Berlin : 

Der Anfang der Finfterniß um 10 Uhr 39' 17" Ab. den 10. 

Der Anfang der totalen Verdunkelung 1 1 Uhr 8' 40". 

Das Mittel der Finfiernjfi o Uhr ä^ S" Moig.d^ii. 

Die Größe erfbec&t fich auf ai Zoll t&U 

Das Eade der. toulen Verfinfterung I Uhr 49' 3^!^ 

Das völlige Ende der Finfternils um a Uhr 1 8' $ f'*. \ 

Die Dauer der totalen Verdunkelung ift demnach a St. 40' $ ^". 

Die gänziiche Dauer derFinfierniis 3 St. 39' 4^'^ 

Der Ein - und Austritt einiger der Vömehmflen Mondflecken vird 

zu BerJin folgendermaflen beobachtet. 
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Eintritt^, 



Namen der Flecken. 



I.Ricciolus 
a.Grimaldus 

3. Ariftarchus 

4. Kepler 
5.Ga^endus 
^.Copemicus UiHeraclid- 

I7.Pithes^s 
8.Plato 
9.Tycho 
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Austritte. 



■•Mi 



Namen der JP'Iccken. 



10 40,j 

10 41/4 
IQ 46,8 
10 48/ 
10 ^\fi 

10 j<J,7 

11 0,6 
II 6,0. 
1 1 8>a 



f.Ricctolus 
2.(jhmaldus 

3. Ariflarchus. 

4. Kepler 
S.Gaflendus 
6. Heraclides 
7* Copernicas 
8» Pithess 
9.Placo , 
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Eintritte. 



Namen der Flecken. 



~I o. Manilius 
1 1 . Menelau9 
la.Dionyfius ' 
t 3 . Poflidonius 
I4.Cenrortnus 
I j\ Fracaftorius 
I^. Langrenus 
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II 19,6 

II ai,9 

II 1^/7 
II 327 



Austritte. 



Namen der Flecken. 




lo.Tycho 

II.Manilius 

ii.Menelaus 

l3.Dionyfius 

r4.Pofridonius 

1 j.F'rac^ftorius 

1 6. Cenlbrinus 

17. Langrenjus 
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Die fechfte ift eine kleine Sonnenfinfternifs, welche (Ich am .äfften 
Sepc. {«Nachmittags begtebt und wegen der großen Siidl* Breite des Mondes 
nur in den mittägigen Gegenden de^v/Sudlichen America, der Magellantf<;heo 
Meerenge, den Falktands « Infein, dem Staaten und Feüeriande im Oceaa 
Südlich unter Hoin^ Vorgebirge zu Geficht kömmt; doch effcbeintdie Soniie 
nirgends über 3^ 2Loll verAnftert« Der Neumond tritt ein nach dem nieder« 
fieigenden Knotea am a(>fien Sept. um* i Uhr 19' %'^*' wahrer Zeit im 3* 
I y' 31" :3: n^it einer rddiichen Breite von i** 19' J5". Der Halbfchatten 
des Mondes berührt zuerft die Erde um i i.Uhr 4 9' Morgens, er ift auf der 
Mitte^feines Weges um i Uhr .4' Nachmittags ; er verläßit die Erde wieder um 
aUhr ao' und macht damit das Ende der SonnenfinfienuG. ^ 
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Von verfchiedenen im gegenwärtigen i783ften 

Jahre vorfallenden Bedeckungen der Fixfterne und 
Planeten vom Monde, foivol allgemein für die ganze ^ 



_N 



Erde als insbefondere fi\r Berlin berechnet. 

S« Tab* L 

Den yten Januar um 7 Uhr Abends wird der Stern y und um TO Uhr 
der Stern ^ am Schw^anz des Steinbocks in der Gegend der Magellani« 
fchen Meerenge und auf dem mittägigen Ocean vom Monde bedeckt. ^ ' 

Den 9ten Januar des Nachts bedeckt der Mond den' Stern 1 X ^ür^as 

mittlere America und dem ttlandifchen Ocean. Der Anfang der centralen 

Bedeckung zeigtfich um 9 Vhr 19' Ab. nach dem Berliner Meridian beym 

'•■'■ " V ' Aufgang 



\ 



Von citn Bedeckungen dei i^^^tn Jahns. \^ri 

i^ö^aDg de$' Mondes umernt ^144^ derLfmge und i9Mö4V*^citc*ii; ^f" 
^üdfee öftiich bey den SocietäcMnreln. Der Stern wird im Meridian cen-^ . 
tral bedeckt um 1 1 Uhr 13' unceriii 3,01^ d«r Länge und i6f nordl. Breite 
im Mexicanifcben Meerbufen unter Jamaika. Das Ende der centralen JBede« 
ckung erfolgt um i Uhr a' Morg. den' toten beym Untergang des Mondes 
zu Nacht unterin 1}*' der Lange und 36^ nordl. Breite in der Meeieiig^ 

, von Gibraltar. - . ^ . ^. , .. , 

Den Uten Januar des Abendsißlcn nordlichen Aiiienca, Europa, und^ 
Afien eine Bedeckung des. Sterns ^ 'Y^Qchcb^r, welche aj>er nirgends central 
erfcheinc. Die erfti^ Berührung geftbiebc um 6 Uhr»fl7' wenn der Mond 
bey den Küften von Vijrginien unteren 30^^ der Länge, yiKl, 38^ nQrdl.,Brei*j 
te unter Xage.a^fgeht )|nd die letzte beym Untergang des Mondes zu Nacht 
unterm 136^ d^ Läng^und ^i"? nordL Breite im afiacirchen Siberien un^ 

,9Uhr.l'. , ' . , .. 

. Den I4ten Januar in den (FrQhAQndep wird der Stern j^ V ^ nordli« 
cben America vom Mond bedeckt» , 

. Den ^9ten JanjU9r des, Morgens wird der Stern y (3 in d^n nordlicbeti 
Polarländem, im nordößiicli^n Europa nnd dem weftlicheh A(Len vom Mond 
bedeckt. Zu Berlin ift um x Uhr ao' die nächfte fchejnbare X und der 
Stern bleibt 7^ Min. iüdlich unterm Mond. Per An£|ng .der Bedeckung 
gefchieht auf der Erde um-i Ubr 45' in deb nocdlicben (mbekdonten ameri.^ 
canifcben Lätidern unterm aa4® der Länge und ö^'' nordl. Breite. Die Be* 
deckong. hört völlig auf, wenn der Mond unterm 85° der Läng^ und 38^ 
Qordi. Preite in dec/llukarey in Aüeo bey Tage untergeht und Berlin 4 Uhr^ 
7' zahlt- 

Den äfften Januar- des Nachts wird der Mond die Sfica in der Ge^^ 
' gend der barbarischen Küfieti, in Ägypten, Atabien und auf den Infelni 

des Indifcben Meeres (Central bedecken. Um II Uhr 30' ifl fu Berlin kurr 
' vor dam Aufgange des MoflÜes die häcbfte Zufammenkunfr ; nachdem der 

Mond aufgegangen ift um X i Uhr 40' der Stern a Min. vom Mondrande 
- nördlich entfernt. Der Anfang der centralen Bedeckung zeigt fich um 11 \3. 

1}', wenn der Mond unterm 30** der Lii)ge und 35.® nordl. Breite im mit- 

tcllandifchen Meer bey Tunis zu Nacht aufgeht. Der Stern wird im Meri* 
. dian cen^al bedeckt um o Uhr J7' Morg. dena jften unterm 88** der Länga« 

ond o*' Breite im Indifchen Meer, ' Das Ende der centralen Bedeckung zeigt. 

fich um a Uhr 48' wenn der Mond unterm 153* der Läng^ und i%* fudU 

Bfeitc auf NcahoUand bey Tage unrcrgehts 

•* • 

. . Den~ oten Februar bedeckt der Mond des Abends den faelten Stern ^ 
«vPIejadeo für d^t mittter« Axn«rka, di« antiilifchai Infein, dccgrö&en 
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Tbdl vonEofOfa und den wefäichen afia^fchen Ea&dern; Za Berlin ge^ 
i^hieht der Eintritt des Sterns hinter dem öfliichen dunkeln Mondrande am 
y Uhr a3\ Der Stern liehe mu 8 Uhr y dem Mittelpnndl: des Mondet 
binterorärts auf i-| Min« fudlich am nächiften. Dtt Austritt am "«refUich er« 
leuchteten Mondrande erfolgt um 8 Uhr 44 Min. Der An£uig der centra« 
len Bedeckung auf der Erde zeigt fich' um J Uhr 3^' beym Aufgang des 
Mondes unterm 304° der Länge und 10^ nordl. Breite in America bey Cor-' 
tagena. Der Mond bedickt den Stern gerade im Meridfan central um 7 XJ. 
30' unterm 9° der Länge und 51° nordL Breite im Ocean bey Irrland. Das 
Ende der centralen Bedeckung ifl unt R Uhr $4' in der Buckarey in Afiea 
unterm 9^° der LSfige und 39° nordl. Breite. , 

Den atfteti Februar des Morgens wird die Spica in ddr Jungfräa im 
mittlem und ftidlichen America und im f Sdlichen AfUca vom Mond bedeckt 
erfcheinen« Der An&ng der centralen Bedeckung ift um 4 Uhr 49' Morgens 
unterm 279^ der Länge und a J** nordl. Breite in den Mexic^nifchen Län- 
dern. Der Stern wird bey feiner Gulminatlon central bedeektum 6 übr 3 a' 
fti Brafilien unterm 3 37* der Länge und i o* f üdl. Breite. Das Ende der 
cemralen Bedeckung 'zeigt fich um 8 Uhr i j' unterm 45** der Lange und 
217^ fiidl. Brdte im Lande der Hottentotten. 

Den ä4ften Fe^ar des Morgens wird der Stern ^ IfJ im nordöfHI- 
chen Europa und mitten durch Afien, vom Mond bedeckt, da der Mofid zu 
Berlin noch nicht aujfgegangeti. Der Anfang der centralen Bedeckung zeigt 
lieh um o Uhr %j' Morg. beym nächtlichen Anfang des Mondes unterm j%^ 
der Lange und 6d^ nordl. Breite inRuTsknd. Der Stern wird {>ey feiner CaU 
mination central bedeckt unterm ^J^ der Länge und 37* nordL Breite in der 
Buckarey in Alien üni o Uhr 5a^ X)as End^ der centralen Bedeckung wird 
um % Uhr 16' gefchehen, wenn der Mond unteren 149® der Länge und 33*" 
nordl. Breite bey den Japanifcben Infebi bey Tage untergeht. 

Den 5tenMärz des Abends bedeckt der Mond den Stern $ X» ^^^ 
dies in Nordamerica und einem großen Tbeil von Europa (ichtbar feyn wird« 
Der Eintritt des Sterns zu Berlin gc(chieht am öftlichen dunkeln Mondrand 
Uta 6 Uhr 3^'. Der Stern fleht um 7 Uhr 4' hinterwärts dem Mittelpunö 
des Mondes auf 5-1 Min. füdlich am nächften. Der Austritt am weiltich. 
erleuchteten Mondrind erfolgt um 7 Uhr 3 a'. Allgemein ift der Anfang, 
der centralen Bedeckung um 3 Uhr 57' upterm %6^^ der Länge und i^nordL 
Breite im Südmeer. Der Stern wird. im Meridian central bedeckt um 5 Uhr 
57' unterm 3^9" der Länge und 4^^ nordl. Breite auf d^ grofsen Bank bey 
Terre neuve. Das Ende der centralen Bedeckung zeigt (ich beym nächtli- 
chen Untergang des Mondes um 7 Uhr 1' unterm 47** der Länge und 33* ' 
nordl. Breite im minelländifchen Meer an den Egyptifcben KQßeo. * ' 

Den 
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Den I4teiii]\jfiirz des Abends vird der Stern ^ ^ In den Püfarlfin^ 
dem und den noriiäfilibhen Theil von Alien voni Mond bedeckt* DerStera 
tritt zoerft Untenfn Mond,, beyiti Aafgaqg tt% Mondes unter Tage, in deh^ 
ttobekannten^nordamertcaniichen Undern unterm 1(^3^^ der Unge und 6S^ 
QOfdlicftr Breitti, '\(nsnn Berlin' 5. Uhr ) 3' zählt. Der Stero kömmt zuletzr 
wieder hinterm Mondrand zum Voricheia um 7 Uhr ; z' .wenn t% unterm* 
\i^y derXän^.und 44^ nördlicher Breite» in der chinefifchen Tartarey zu 
Nacht untergeht,, 

Den iiten April des Morgens wird der Stern y ^ abermals vom 
Mond bedeckt, welches in Siberien » Rußland. Schweden, Grosbritranni^n 
und auf dem atlantilchen Meer fichtbar feyn wtrd. H^ Mond berührt zu- 
erft den Stern tmi % Uhr 40', wenn er im afiatifchen Siberien umerm 113^ 
der Länge und <$6^ nordl. Breite/ bey Tage aufgeht. Die letzte Berührung; 
gdchieht bey m nächtlichen Untergang im' Ocean bey den azorifcheR Infela 
QOterm 3$^ der Lange und 41^ nordl. Breite um 4 Uhr 49', 

Den aoften April des Hörgens um 1 Uhr wird das Herz des Scorpioas 
fiir das fQdliche Weltmeer unter Africa vom Mond, bedeckt. 

Den aten May des Abends ift in Nordamerica und den rudwefllichen^ 
Gegenden von Europa eine Bedeckung des hellen Sterns jy oder Afcyone ki den 
^lejaden vom Monde fichtbar« Zu Berlin tritt der Stern um 8 Uhr 39' hin«' 
term ödlichen dunReln Mond^ande« 'Um 8 Uhr $7^ ift er auf la' nordl« 
demMittelpandi des Mondes bfnterwSrts am näc;hAen. Der Austritt am wefl« 
lieh erleuchteten Mondrande erfolgt um 9 Ukr 14' beym Untergang dea 
Sterns« AHgemein ift für die ganze Erde der Anfang der centralen Bede* 
ckong um 6 Uhr 3', wenn der Mond unter sai** der Länge und i i'^nordlJ 
Breite im ffiÜen Ocean bey Tage aufgeht. Der Stern wird gerade im Meri«* 
dian central bedeckt um 7 Uhr J 5' unterm 287* der Länge und j 3** nordl. 
Breite» in Canada. Das Ende der centralen Bedeckung erfolgt um jUhr^i^' 
vean der Mond in Spanien unterm 18^ der Länge und 41^ nordl. Breite dea' 
Abends nach der Soime untergeht. 1 

Den I7ten May des Morgens bedeckt der Mond den Stern irlUf ^eU 
cbes in Europa und dem wefllichen Afien fichtbar ieyn wird. Zu Berlin tritt 
w Stern um o Uhr 30' hinterm öftüch erleuchteten Mondrande; um i Ubr 
V fieht der Stern auf 6' dem MittelponA des Mondes nordL am nächfieo. 
I^cr Austritt am wefllichen dunkeln Mondrande erfolgt um i Uhr 37'. Auf 
der Erdoberfläche zeigt fich zuerft die centrale Bedeclcung beym nächtlichei^ 
Aufgang des Mondes im Ocean , unter Island unterm 3 5 4'' der Länge und« 
^o"* nordl. Breite, wenn Berlin o Uhr ix%* zählt. Der Stern whrd gerad*» 
% feiner CuMnation central bedeckt um o Ubr ^ 3' unterm %x^ der Lätig« 
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und 40^ nordl. Brehe bey der lofeLMajoticft iih oiitteliittdifchBa M^r. Das 
Sude der cencraled Bedeckung zeigt lieh. um. 2 Uhr tfyjda^dsFMohd unteuii 
i^'^. der L^ge und 3 9'' nordU Breite für dt». Caipifche Meer ontergeht. 

Den a3<len May de$ Vormittags wird der Planet Mai» vorn Mond be* 
^cckt» welche Bedeckung in Africa und'ddni (iüdlichen Aj»Qrica fichcffar fsyu 
wird. ^ ^ Zu Berlin ge|it der Mond .denidtars CüdUch vorbey.. : . 

- . rteh I oten Junü des Abends iWrtl derhelle Srem Spicai»derjungfrarf 
in Africa und auf dem indilchen Meer vom Mond bedeckt erKrheinen. Der 
Anfang der centraleQ Bedeckung geiciiieht titn | Vbr iitfVAb. im adandfcben 
Ocean beym Aufgang des Mondes unter Tage, unterm 54%® der Länge and 
>o^ nordlicbeV Breite. . Der Stern 'Wird bey feiner Culmination central be^ 
deckt um 7 Uhr 9' lirenner uuterm;4}Vder Lange und %%^ fiidL Breite jni 
f üdlichen Africä isn Meridian fteht: / Oa$ £nde der centralen* Bedeckung 
aeigc ficbf wjenn dec Mond im Ocean we^ifb bey NeuhbUand unterm lai^. 
Länge und 43^ füdüchqir Breite zu Nacht unteigebt und BdrHir^S U. 3 3' zählu 
Den I3ten Junä wird das Scorfjons Herz des Abends £ur die Südlichen 
Gegenden der Erde uiiter Africa vom Mbad fichtbar bed^t^ bey un» gebt^ 
der Mond weit unterhalb dem Stern vorbey, 

Pen 3ten JuUi des Nachinittags wird Venus inGrpnland» den nord^ 
oftlicben Ländern von Europa, Siberi^n^.Tartarey unc} China vom Mond* 
l)edeckt. Um o UbP iV iß zu Berlin die nächfte fcheintt;a;e.({,. ^a VenoSi 
y* vom ludlichen R^d des Mondes en^ernt bleibt. Der» Anfang derben«. 
traten Bedeckung zeigt fich auf d^r £rde^ wenn Mond und Venus auf den 
Infebi zwifchen der Hudfons und DavisftraflTe unterm 303*^ der l^änge und ^7^ 
nordl. Breite bey Tage aufgeht und Berlin o Uhr 14' zählt. Um o Uhr 
'38' wird Venus unterm ^J^ der Länge und 80° nordl. Breite im Eismetr 
gerade im Meridian central bedeckt« J)as Ende der centralen Bedeckung, 
erfqlgt um a Uhr 31', wenn der Mond unterm I^3^ der Länge und 17". 
nprdi. Breite in Cochinchina des Abends untergeht. , . 

Den 7. Auguft des Abends wird der Stern x ITl ^^^ Norwegen, Schwe- 
den, Dännemark, Deutfchiand, Polen und Rufsland vom Mond bedeckt. 
2u Berlin tritt er um 7 Uhr lo' hinterm öfilichen dunkein Mbndrandc; ui«) 
7 Uhr 4^' ift er auf %' nordl. dem Mittelpuniä des Mondes am nächften und' 
um 8 Ühras' gefchieht der. Austritt am weftli(;ben dunkeln Mondrande*. 
I>er Anfang der centralen Bedeckung zeigt fich auf der Erde vaa 7 Uhr aa' 
beym Aufgang des Mondes unter Tage bey den Feröifchen Infeln unterm'i 3* 
der Länge und dl° nordl. Breite. Der Stern -wind bey feiner Culminatton^. 
centrat bedeckt um 7 Uhr 39' unterm 24® der Länge und 47** nordl. Breite^ 
im f Qdltchen Deutü^iand. i>as ,£nde der centralen Bedeckung erfolgt uia • 

8 Uhr 
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8 Uhri4'% wenii der/Mond in Rufiland umerm ^o^^rUßg^otid $3^ 
liordL Bf eite zu Nacht untergehe. 

y Den loteii Äaguft dts Morgens wird der Stern t im ^ vom Mond in * 

Südainerica und mittisn in Aftica bedeckt* Der Anfang der centralen Bede« 

' ckung gefchieht beyni Aufgang .des Mondes unterm 260"* der Länge und S^^ 
noi^dl. Breite im ÄüienMeer umoVhr 46'. Die centrale Bedeckung im, 
Meridian trift ein um a Uhr aj' unterm 319® der Länge und i J** füdL 
Brette im ^Qdlicheh America.. ^Das Ende, der Centralen. Bedeckung ifl.uni 

^ 3 Uhr 58', ^cnn der Mond im mittlem Africa unterm %y^^ der Länge und 
l8°nordl Breite zu Nacht untergeht. ' . : j . 

Den 19. Auguft ift des Abends eine Bddieckcing des helfen ^terns fier 
Flejaden if in Siberien ui\d den mehrentheils unbekannten nördlichen Polar^» ^ 
landern. . Zu Berlin gebt der Stern um 9 Uhr ao' auf und der nSchfte Mond-; 
rand ^rfcheint von demfelben la' öftlich» Der Anfang der centralen Bede- 
ckung gefchieht um 8 Uhr la' im Ocean nördlich' über Caüfornien unterm 
a 3 4® der Länge und 47** nordl. Breite. "Der Stern erfcheint*im Meridian 
central bedeckt im Eismeer hinterm Pol unterm 15$^ der Länge und 83^ ) 
nordl. Breite um 9 Uhr a3'. Das Ende der centralen Bedeckung erfolgt 

, um' 9 Uhr 3<J' wenn der Mond in Siberien urtterm 139® der Länge und 66? 
nordJ. Breite bey Tage untergeht. ' 

•. Den 31» Auguft des y\bends wird die Venus in Grönland» auf dem 
ttlantifchen Meer » in Grosbrittannien, Spanien und Portugal, Frankreich, ' 
Deutfchlandy Italien, der Türkey, klein Afieti, Arabien und -Ägypten größ- 
tentheils bey Tage vom Mond gedeckt« Zu Berlin gefchieht der Eintritt am ^ 
öfllichen dunkeln Mondrande um 4 Ubr 3a' zwey Stunden4iach der Culmi- 
nation des Mondes« Um 4 Uhr 53' ift Venu« dem Mittelpund des Moiides 
auf 13' nordl. am nächften und um 5 Uhr 1 5' erfolgt der Austritt am^?^eft* 
lieben erleuchteten Mondr^nde. Auf der Erde zeigt (ich der Anfang der cen- • 
tralen Bedeckung um 3 Uhr 5 1', wenn der Mond bey der Straße Davis un- 
term 319° der Länge und 70'' nordl. Breite bey. Tage aufgeht. Um, 4 Uhr 
28' gefchieht die centrale Bedeckung gerade wenn beyde Himntelskörper un« 
term 4^ der Länge tind 4a° nordl. Breite im atlanti&hen Meer zwifchen Por- 
tugal und den azorilchen Infeln culminiren« Das Ende der centralen Bede- 
ckung iftum 6 Uhr 17', wenn Mond und Venus unterm 60^ der Länge und i <J* 
nordl. Breite in Arabien, kn dei; Küfte des rothen Meers des Abends unltergehp n« , 
In der Nacht vom 8. auf den 9. September werden die beyden Sterne y 
«nd^ am Schwanz ^es Steinbocks im födlichen Americ;a und Africa und auf 
den an beyden Seiten liegenden Wehmeeren vom Mond bedeckt erfcheinen. 
\ Den 16* Septemb|&r des Morgens wird der helle Stern in den Plejaden 
in den i^nbekanncen nordamericAlPifchen Ländern und den nordöfllicben Afien 
* 178 3» ^ ^ vom' 
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vom Mond bedecttl Vm 6 Uhr 9' ift zu Berlin die nlchfte fcheinbart Zii^ 
fammeokunft nach Sonnen- Aufgang, da der Stern 15-^' vom fürdlichenMond« 
huid entferne ftehr. Der Anfang der centralen Bedeckung zeigt (ich ühi 4 Uhr 
5 5' in Nordamerica beym nächtlichen Aufgang des Mondes jjnterm 25a* 
der Länge und 54* nordL Breite and das Ende derfelben um 5 Uhr 4^' wenn 
de^ Mond im äuilerftäi nordöf^ichen Tbeil von Afien unterm 190** der lan- 
ge und 66^ nordl. Brette bey Tage untergebt. 

Den 1 9ten OAober des Morgens wird der Stern y im Krebs vom Moni 
bedeckt, welche Bedeckung (ich über das adancifche Meer mitten durch £u« 
ropa und Afien, bis nach der oüindifchen Infel Borneo hinzieht. Zu Bertis 
irift der Stern hinterm öfliichen erleuchteten Mondrand um 3 Uhr a^% er ift 
^WD 4 Uhr 5' dem Mittelpuncl des Mondes hinterwärts auf a' flidHch am 
nichfien und tritt am welUichen dunkeln Rande wieder aus um 4 Uhr 44'. 
Auf der ErdaberflSche zeigt (ich die centrale Bedeckung zuerft» wenn der 
Mond auf dem atlantiichen Ocean uncerm 333* der Länge und 41° nordf. 
Breite in den Frühftunden aufgeht und Berlin 3 Uhr aS'^zäblt. Der Srera 
wird bey feiner Culmination central bedeckt um 4 Uhr jo' unterm ($a° der 
Lanc^e und 51^ nordl. Breite in Rufsland. Das Ende der centralen Bedeckung 
^folgt um 6 U. 44' beym Untergang des Mondes unter Tage unterm i %f der 
Länge und 9*^ nordl. Breite im indifchen Meer zwifchen Borneo undCamboja. 
Den agften Odober. des Morgens bedeckt der Mond den Stern ^ I|{ 
auf dem großen flillen Meer und in Nordamerica« Der Anfang der centralen 
Bedeckung begiebt fich um f o Uhr ; 8' Ab. den i/ften , wenn der Mon^ aordL 
kn ftillcn Meer unterm i HS*' dtt Lange und 43** nordl« Brdte bey Tage auf- 
geht. Der Stern wird bey feiner Culmination central bedeckt um o Ubr'S' 
Morg. den aSf^^n uqterm a 34^ der Länge und g*' füdl. Breite iraäillenMeer. 
Das Ende der centralen Bedeckung erfolgt um i Uhr 45' Morg. wenn der 
Mond in Nordamerica unterm 27 j*^ der Länge und 4a'* nordl. Breite in den 
Abendflunden untergeht.* 

Den 30. Oktober des Abends ift eine Bedeckung des Sterns r t ^^ 
Mond in Südi^merica y im nordwefUichen Africa und zum Theil ^ Spanien 
fichtbar« Der Anfitng der centralen Bedeckung begiebt fich um 8 Uhr ao' 
wenn der Mond imflitlenMeer unterm 15 a^ der Länge und { l"^ nordl. Breite 
unter Tage aufgeht. Der Stern wird gerade im Meridian central bedeckt om 
9 Uhr 5 8' unterm 3 1 o"" der Länge und 7^ füdl. Breite im Lande der Amazo- 
nen in Südamerica. Das Ende der centralen Bedeckung erfolgt um l < Wir 
a8' wenn der Mond in Afiica nahe bey dem Maroccanifcben Reiche unterm' 
5® der LSnge und %^° nordi. Breite des Abends umergeht* 

i}en 9. Nov. des Abends wird der bette SrernAicypne in den Plejaden 
^umA vom Mond bedeckt^ welche 9edecku|)g in Deotfchland, den nord^ 
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Sehen Gegenden von Europa ^ im Eismeer und nordfkhen Alien (icbtbarieyil 
wird* Zu Berlin geichiebc der Eintritt de$ Sterns hinter dem öJUichen erleuch« 
teten Mondraiide um y Uhr 48' ; die nächftc Zuftmmenkunft utn i o Uhr 1 5' 
ia der Stern auf 10' füdl. dem Miuelpun£l des Mondes nahe gekommen unc^ 
der Austritt am weftikhen dunkeln Mondrande erfolgt uni 10 Uhr 41'. Dei^ 
Mund hat noch beynahe volles Licht. Auf der Erdoberfläche ifl der Anfiing. 
der centralen Bedeckung um 9 Uhr 31' wenn dejrMondim atlantiicheiiMeer 
unterm 333° der Läng^ und 3 1^ nordl Breite des Abends au%eht. Unterm' 
54° der Länge und 79° nordi. Breite im Eismeer dfllich bey Spitzbergen wird 
der Stern im Meridian central bedeckt, wenn Berlio 1 1 Uhr 1' zählt. Das 
Ende der centralen Bedeckung erfolgt um 11 Uhr 4.1' beym Untergang det 
Mondes unterm 181° der Länge und ^ö^ nordl. Breite nordwärts auf der 
Halbinfei Karatfchatka. * ^ 

Den lyten Nov. des Abends ifl im Eismeer deni nördlichen Afien und . 
in dem Sud- oder flillen Meer eine Bedeckung des Sterns q Ci vom Mond«* 
welche aber nirgends central beobachtet wird. Die erfle Berührung gefchfthc 
um 9 Uhr 46' Ab. beym Aufgang deat Mondes zu Nacht unterm 18^ derXan- 
ge und 'y6° nord!« Breite im Eismeer nahe wefUic|i unter Spitzbergen; un^ 
die letzte beym Untergänge des Mondes unter Ta^e im Südmeer unterm üai* * 
der Länge und 18^ nordl« Breite wenn Berlin oU. a5^Morg. den iHten zählt; ' 

Den 1 9. Novembr. des Morgens wird der Stern t Ci vom Mond bedeckt, 
welche Bedeckung mitten durch Europa, in klein Afien , Arabien, Perfien« 
Oftindien und deflen Infein (ichtbar (tjti wirdi Zu Berlin tritt der Stern um 
1 Uhr ao' hinter dem öfUichen erleuchteten Mondr ande. Die nächfle Zulam- 
menkunft trifx auf a Uhr j i' da der Stern 3^ vonr Mittelpnnfl des Mondes 
nordlich entfernt bleibt. Der Austritt des Sterns hinterm weflüchen dunkeln- 
Mondrande' erfolgt utn 3 Vbr 14'. Auf der Erdoberfläche ift der Anfang 
der centralen Bedeckung um a Uhr 4<$' beym nächtlichen Aufgang des Mun- 
des unterm 10^ der Länge und 50" nordl. Breite im Ocean'uriter IrHand. 
Der Stern leidet gerade im Meridian eine centrale Bedeckung um 4 Uhr 4' 
ia Periien unterm 85* der Länge imd 19^ nordl. Breite. Das Ende dercen* 
tralen Bedeckung ereignet fich mit dem Untergang des Mondes unter Tage' 
bey der bfel Mindanao unterm 441^ der Länge und 7^ nordl. Breite wenn 
Berlin 6 Uhr 4' zählt. 

Den 29. Novembr. des Ab. bedeckt der Mpnd den Stern l im Stein* 
bock für das mittlere America, auf dem atlantifchen Ocean, und im wefUi« 
chen Europa und Äfrica. Der Anfang der centralen Bedeckung zeigt fich 
auf der Erde zueril um 7 Uhr 44' wenn der Mond im fliilen Meer unterm 
165° der Länge und 3® nordl. Breite bey' Tage aufgeht. - Der Stern wird im 
Meridian cen^aL bedeckt um ^ Uhr 33' im atlantifchen Ocean unterm 316^ 

h % . d«r 
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4er Uiige and 1 3^ nordL Breiie» Daf Ende der ccotraleh Bedeckung gefchtehe"-. 
Ureon der Mond in Frankreich unterm 19^ der Länge und 48^ nofdi. Breite 
d^s Abends untergetu and Berlin 10 Uhr 4a' sähk. 

Den yten Decembr« des Morgens wird der belle Stern Alcyone in dtn 
i^Iejadjpn vom Mond bedeckt , welche Bedeckung inNordamericiund dem weft« 
l&cbcn und nordlichen, Europa bis nach Rußland hin fichtbar feyn wird. * Zo 
Berlin geschieht der J^intrict des Sterhs hinr^m öftUchen dunkeln Mondrand 
lun 6 Uhr a}', die nachfte ^ hinterm Mond um ^Uhr43'y der Stern bleibt 
«Isdenn 8-^' vom Mittelpunä des Mondes f Qdiich entfernt , um 7 Uhr g^ht 
der Stern omer und um 7 Uhr 4', alfo unterm Horizont erfolgt der Austritt 
^m wefilich erleuchteten Mondrande. Auf der Erdoberflächo ift der Anfang 
der centralen Bedeckung um 4 Uhr %y im.ftillenMeer untefim 197^ der 
länge und 3 8^ nordl. Breire. Unterm iSi"* der Länge und 8 3*" nordl. Brei« 
fe in den nördlichen amertcanikhen Ländern bey der Baffinsbay wird der 
$tem gerade im Meridian central bedeckt wenn es zu Berlin 5 Uhr 47^ ift»' 
Das Ende der centrsden Bedeckung zeigt fich beym nächtlichen Untergang de« 
lAondes um^Uhra3'inRurslai^d unterm 58'' der Länge und 6^1^ nordl. Breite. 

Den ±yAen Decembr. des Morgens wird der Stern y % vom Mond 
grölhentheiis im (liUen Meer und in Nordamerica fichtbar bedeckt. Der Anfang 
4er centralen Bedeckung zeigt fich um' o Uhr 5 1' beym Aufgang des Mondes 
unter Tage im Ocean unter den Marianifchen Infein onterm 161^ der Länge 
i)nd 8^ nordL Brette. Der Srern wird bey feiner Culmination central bedeckt 
Qm % Uhr 3 $ ' mitten im fiillen Meer unterm a 1 9^ der Länge und 17" nordl. Br«- 
0as Ende der centralen Bedeckung gefchieht um 3 Uhr 38'» wenn der )(Iond 
ip Canada untertp' a75'' der Länge und 47* nordl. Breite des Abends unter« 
geht. Einige Smnden nachher bedeckt der Mond den Stech i im 1^ in Afien, 
auf dem ftilten Meer und in Nordamerica. Der Anfang der centralen Bede- . 
ckung zeigt /ich auf der Erdoberfläche um 3 Uhr $4' in der großen Tartaref • 
unterm i I^jder I^änge und 38"* nordl. Breite. Der Stern leidet im Meri-* 
dian eine centrale Bedeckung im fiillen Meer unterm 176"^ der Länge und 
3.0.^ nordl. Brette 9 wenn Berlin J Uhr 34' zählt. Das Ende der cemraleir 
Bedeckung gefchieht um^^ Uhr 16' wenn der Mond in den unbekannten, 
i^ordamericanifchen Ländern unterm na i* der Länge tmd 61* nordl Breite < 
des Abends untergehe. 



. Aunurk, Bey den in diefem Jahr vorfallenden Bedeckomgen der Alcyane 
werden jedesmal einige der übrigen Sterne der Plejaden zugleich 
vom Mond bedeckt* 

Y*r- 




Verzeicbniß 

der HeliocentritcheA und Geocenttifchen Länge und Breite der 

Vlnus,* auf einige Tage vor und nach ihrer obernZofaininenkunft 

mit der Sänne im Januar 1783» ^^^ die wahre Mitugsftunde 

Berliner Uhr, aus den Halleyfchen Tafeln berechnet« 
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Die Verbeflerung des berechneten Geocentrifäien OrtQs ift wegen 
der Abirrung des Lichtes - - ' • ^ — • 43 See. 

ötid wegen der Schwankung der Crdaxe - *-^ 1 $ee. 
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Verzeidsnifs' 

der Hcliocentfifchen lind Geocentrifdien Linge und Breite des 
Sätarns', auf einige Tage vor and nach feiner Oppofition*micder 
Sonne im Julius 178 ^« für die/wshre Mitternacbtsftunde Ber- 
liner Uhr , aus den Halleyfchen Tafeln berechnet*. 
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Für die Abirrung des Lichtes werden zum berechneten Geocen- 
^ trifchen Ort r - ' - - +14 See. 



und fiir die Schwankung der Erdaxe 



+ % See. 



'Nach Herrn Lamberts Verbeflerung miiiTen noch um die Zeit 
(fer Oppofition zur berechneten Heliocentrifchen Länge 
addirt werden - .. . .3 Min 42 See. 
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VerzeicHpiß 

lerHelioCf ntriichea lind Geocencri/chen Lange und Breite desJupi 

ters, auf einige Tage vor und nach l^inerOppofitsonniitder Son 

oe im Julius iT^ip für die vaht e Mitteroachesiluiide Berliner 

Uhr ^ aus den Halleyfchen Tafeln berechnet* 
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Für die Abirrung des Lichtl werden zum berechneten Geocen- 
trifcfacn Ort v. - - - • ^ 11. See. 
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und für die Schwankung der Erdaxe 



a See. 



Nach Herrn Lamberts VerbefTerung müden noch am die 
Zeit der OppofitioH von der berechneten Heliocentr^« 
fchen Länge fubtrahirt werden * a Min« 48 See. 
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Verreichnifs 

1er HeUoceotrilcken und Gtocenthfchen Länge und Breite de$ 

MarSf auf einige Tage vor und n^ch ieine^ Oppoficion mit der 

Sonne im Orabet 17 j 3« für die vahre Micternachcsfiunde 

Berliner Uhrj aus den Halley fchen Tafeln berechnet. 
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DieVerbeflerung des Geocentrifchen Ortes zum beobachteten fchein- I 
barc-Ä ift wegen der Abirrung des Lichts - -f- 4 Stc: 

und v^gen der Schwankung der Erdaxe . -^ 4 See. 






. ' , 



\ 




', •• 



-^ 



> ^ . « <•. • 



.r • •--*. 



der Heliocenfrifclien und Gcocentrifchca tMnge «nd Prcice derfl 
Venus, auf einige Tage vor uhd nach ibr^r iiQtern Zi)fammenfoünfc 
niic der Sonne im Odober i7J{3* für die wabreMittagsilunde 
Berliner Uhr^ aus den Halley fchen Tafeln berecbner. 
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Die Verbefferung des berechneten Gcocentiifchen Ortes der Venus 
cum beobachteten fcheinbaren ifi w^en der Abirrung des Lichts 

. ' +3 See. 

IM ^ 

iiod wegen der Schwankung der Erdaxe • +4 ^^ 
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Von der fcheinbaren Geftalt und Lage der Saturn- 

* 

und Jupiters- Trabantenbahnen im Jahr 1783. 



Auf der erden Kupfertafd wird diefe Geßalt und Lage , nach der ia 
den Vorigen Jahrgänge!) angegebeiTen Methode berechnet» für den ißea 
Julii abgebildet. 

Beym Ijipiter. 



- I. Trabant.- 
l^eigung der Bahn 4* 3^ n'' 

Kleine Axe -^'o^ oojtf 

lU. Trabant 
{teigung der Bahn ^ 3^ i8' 

Kleine Axe -*— o^ ooaa 



n. TiviMnt. 
Neigung der Baha + 3^ 19' 



Kleine Axe 



o^ 00^8 



IV. Trabant. 
Veigui^ der Bahn -p a^ i^' 

Kleine Axe -^ 
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Beym Saturn* 



Für den Ring und die vier innern 
< Trabanten : 



Kleine Axe 
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Für den V. TrabaÄtenf 
Kleine Axe 



{ifeigung vom Breitencircul 
oftwärts 
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Kurze "Erklärung 

vorftehendjer Ephemeriden und , Tafeln. » 
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• Vorerinnerung* 

I »i ' : -• f • *■ 1 . ■ ■ ■ 

ur Berechnung der Ephemeriden find diejenigen Tafeln gebraucht wor^ - 
den> wdche die Konigl. Academie der Wifl'enfchaften im Jahr iyy(i» 
[ als eine fehi vollfläi^dige Sammlung aftronomifcher Tafelt^ in drey Bänden fb» - 
^ wähl auf deucfch als ff anzöfiich herausgegeben hat. 

Die Zeit ifi durchaus wahre bürgerliche Zeit nach der Berliner Vhr ati^ 

^ gefetzt, und der Unter fchied der Mittagskreife zwifchen Berlin und Pari$ bii 

zum Jahrgange für 1782. zu 44 Min. a5. See. ^eit beybehalten; im gegeiw 

wältigen Jahrgange aber für 1783« zu 44 Min. 10 See, angenommen wordeiu 

Die Tage find laufende Tage* 

Der Ort der Sonne ift für dtn wahren Mittag hirtcl^net, weil eben 
diefes die Zeit lA, da die meiften Beobachtungen der Sonne angefteUt 
wenden. 
I Hingegen wurde für Nden Mond und die Planeten dj^en}icher erachtet^ 

I ihren Ort für die wahre MUternachts-Stunde anzugeben , weil fie fürnemlidi 
; nur des Nachts Beobachtet werden^ und weil befoiiders die:.Gegenfcheine 
i <ler obern Planeten^ mit der Sonne , gerade um Mitternacht am zuv^rläflig«^ 
i ßeö zu beobachten find. ' f * - 

Pjefe Micternachts-Stunde iß. diejenige, welche durch den Ausdruck 
I - Abends um Mitternacht angedeutet werden kann. Sie ift demnach das En^ 
de des laufenden bürgerlichen ^ oder die iwölfie Stunde des laufenden afironoh 
nifchen Tages, 

Es ift ferner anzumerken , dafs durchaus die geocentrifche Oerter der 

Geftirne angefetzt find, weil die Ephemeriden für alle Lander von gleicher , 

. Brauchbarkeit feyn follen. Der Einflufs der Parallaxe muß demnach jedes« 

^inal fiir Berlin fowohl als für andere Oerter benimmt ^ttdcn. Da es aber 

Aach einerley Regel gefchieht, fo hat Berlin hie^inn nichts voraus , andere 

Oerter bleiben aber auch nicht zurücke. 

, - An der Genauigkeit und Voliflandigkeit der Berechnungen ift keine 
Mühe* gefparet worden. Man hat alle kleiae Umflände, di^ nicht Berlin 
befonders betreffen, mitgenommen, und jede Columne ifl nach den im 
«tflen Bande uipftändlich angegebenen Verfahrungsarten geprüft worden. 

Anzeige 



e 



lyi Kun^e Er klär fing 

r: Ati«eig€ von den erften zwo Seiten ^eines 

jeden Monats. 

Diefe zwo Selten (inj dem Sonnenlaufe gewidmet und. enthalten alle die 
Umftände, welche Tag fiir Tag ainiugeben (änd; Man findet in den 
zwo erflen Columnen qd£ doppd^ Reihe von Tage. 

Die erfte giebt den laufenden Tag eines jeden Monats an. 

Die andere zahlt die Tage vofn i . Jenner an , in einem (ort. Sie dient 
fümemlich,. wenfi man die Anzahl, der in jedem beliebigen Zeiträume yer<* 
fioffeneii Tage AhvA eine leichte Rechnung finden will. 

lA den plchllfolgenden zwoen Cojumnen werden die WochentagB 
*durch ihrt Zeichen Q ^ (T , ^ &c. fo wie auch durch ditßeben erßenBuch» 
fiabenz.^ b, c &c. angezeigt. Mehr war unnötbig davon anzugeben. 

Die fünfte Columne enthalt den ellipüfcken Ort der Sonne, Es ift die 
ilange der Sonne von o V an gerechnet, Co wie fie ftatt finden würde » 
wenn nicht verlchiedene kleinere Abweichungen^ ^. E. das Vorrücken der 
Kachtgleichen, die von dem Monde, der Venus und dem Jupiter herrilh« 
rende Verrückungen &c. mitgenommen werden müfstei^» 
« Da tixxn diefe kleinern Abweichungen noch wohl mehrerer Bericht 
gung bedürfen, fb ift die Summe derfelben in der fiebenden Columne für 
jeden Tag angefetzt worden , daß man njittelft der vorgefetzten Zeichen 
4- ' — leicht /leht, ob fie zum elliptifchen Orte additt oder fubtrahirt wer- 
iden muffen. ' ' ^ 

Die (ecbste Columne giebt den Unterfchied der Zahlen der fünften 
Columne, und folg^i/ch den täglichen elliptifchen Fortgang der Sonne m 
4er Ecliptic an. Man fieht fodann aus der flehenden Columne, ob etwa 
eine oder zwo Secunden mehr oder weniger zu nehmen find» wenn m^n 
die Genauigkeit fo weit zu treiben Urfache hat. Und in diefem Fatt 
wird man ebenfalls Achtung geben, ob man a4 Stunden j^o^rer oder 
mittlerer ßonntnzeit oder Sternenieit, oder Zeit ^der Pendula Ukt &c. ge- 
brauchet. 

Diefe fechste Columne dient nun befonders, wenn der Ort der Sonne 
im wahren Mittage anderer Städte und Oerter fbll gefunden werden. Die 
Zahlen derfelbeii werden auf die 3^0 Grade der gepgraphifchen Lä^ge ver- 
theilet, die von Berlin an wefiw'drts zu zählen find, weil die Sonne durch 
jeden weßUchern Meridian fpäxer geht. 

In der achten Columne kömmt die genau und nach allen kleinen^ 
Umftänden berechnete Abweichung der Sonne oder ihr Abftand vom 
Äquator im wahren Mittage vor* Parallaxe und Stralenbrecbung nicht 
»itgerecbnet.. 

In 
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vorßehendet Epheitieriden und Tafeln^ 173 

In AtT tieunren Golaraine wird eben fo die gerade j4uffletgung der Son^ 
M in Graden des JEquators angegeben; Man findet ebeii diefeibe auf de(^ 
zweyten Seite eines jeden Monats in der vierten Columhe in Zeit vervt^an^ 
! delf, und zwar fo, daß }tfo Grade für 24 Stunden gerechnet fiind. Unfd 
, Verl dicfe Zeit ibwohl vorwärts als rfickwärts zu zälilen ift,, fo enthält di^ • 

fechste Colnmne derfelben Zufiitz zu 14 Stunden unter de^ Auflchrift': £nt^ 
I lirtmng o T vom Almag4, ' . . . . ^ - ^ ^ 

I Diefe Zeit ift nun allemat die Zeit desjenigen Himmelskörpers defTeii^ 

L läglichen Umlauf m^i beobachtet oder berechnet. Nemlich Sonnenseite 
\ ^nn von der Sonnf^, Sternenzelt , wenn von Sternen die Rede ift. Denn 
I die Zeit von einem Durchgänge durch den Mitog^kreis bis zum näcbflfoU 
' {enden wird hier als eine Zeit von 24 Stunden angefehen. • Diefes mögeni 
; fodann-Sonnehftunden, 'Sternftunden &c. feyn. D^s ändert hier nichtsÜ, 
Nur mufs man darauf Achtung geben ^ welche man beobachtet und weicht 

man berechnen will, weil diefes eine Redudioii erfordert. 

• * <. ' » . * • • 

AI(b z. £. ift 1783* den 1. Jenaer in der (ecb^cea Columne 5 St^« 
! il M. $9/2 See. angefem. Und diefes wü| lägen, daß den «rften Jenner 
j 1783 vom wahren lilittage an, noch 5 St. iiM. ^^fiSec.Sternenieit \^^ 
I fiieflen werden , bis o Y an den Mittag kömmt. 

, Die fünfte Columne enthält den Umerfchied der 2^hlen von der vier« 

ten, wie auch den von der iechstien, und giebt demnach an, um wie viel 

jeder wahre Sonnentag länger als ein Sterntag ift Sie dien^ ferner um mit- 

I telß dts fogenanten Proportionaltheiles die gerade Aiiiß^igung der Sonne 

; für jede Zeit des Tages und fo auch für andere Oerter der Erdriäche zu 

• finden. 

Was endlich die Vergleichong der wahren und thittlern Spnnenzeit be<^ 
^ trift, fo ift diefe in der zwoten Columne unter der AujQTchrift: Mutiere Zeit 
Mm ipahren Mittage Tag für Tag angegeben, und gleich darauf folgt in der 
' dritten Columne wie viel diefe Zekgleichung fich in dem Verlaufe eines jedeix 
^ Tages verändert, damit mau diefelbe, mittelft des Proportionalcheilc^ auch 
für andere Zeiten und Oerter finden könne. 

Die vier lernten Columnen der zweyten Seite betreffen Umftände, weU 
I ch« unmittelbar nur £ur folche Oerter dienen, die unter dem Berlinifchen 
ParaOelkreife liegen. Y^enn man aber auf einige Minuten Umerfchied nicht 
fehen will, fo fmd fie zum gemeinen Gebrauche auch weiter herum dienlich. 
Die Zeit äe^ jtuf- und Unterganges der Sonne findet nian ohnehin in allen 
Lindern , wo man lücht all^u fchlechte Caiend6r oder gar keine hat , in den« 
felben angezeichnet. 
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Die. Dauer (kr Mßronom^clun Dämmerung^ mag ZQ dem wozafiege- 
brauche wird, weit herum dienlich feyn. Niiczbcber ifi hingegen iX^Darnkt 
ftmeinen Dämmerung* Es ift die Zeit ton da an , wo man läge dafs fichTü^vd 
Ifacht fckcidet, bis zum Aufgange oder Untergange der Sonne. In den Epheme« 
lidenift fiefüi di^Polböhe von 51^ 3a'angeretzt. Damit man aber fehe viefii 
fich nach der Polhöhe ändert , mag folgende kurze Vergleicbong hinreichen» 
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Die Berechnung gründet fich überhaufit darauf, daß die Dämmerung 
durch den Scheirelpund geht, wenn die Sonne 6 Gr. 23 Min. unter dem 
Horizonte ift. W^e^n diefes des Abends gefchieht» da zählen die Itaiiäne^ 
a4 Uhr; wie wohl fie gewöhnlich nur eine halbe Stunde nach Sonnen-UiK 
tefgang zu zahlen anfangen. 

Auf der erfHn Seite eines jeden Monats enthalt Endlich die letzte Co- 
fumne noch die Angabe» an welchen Tagen die Sonne mit den vornehmßa 
Fixßernen in gleichem Parallelkreife iß, und wenn fodann nach wahrer Zeä 
diefe Sterne di^fch den Berliner Mittagskreis gehen, Diefes dient wie maa 
leicht fieht, um den Ort der Sonne mit dem Ort der Sterne zu vergleichefl» 
und dahin dienende Beobachtungen zu veranlaflen. 

Noch bleiben einige Angaben, > die weil fie fich von Tag zu Tag wenig 
verändern, nur von 5 zu 5 Tagen angesetzt werden durften. Sie finden lieh 
gleich oben auf der dritten Seite eines jeden Monats in fünf kleinen Cohini-' 
nen. Die Ueberfchriften find zur Erklärung an fich fchon hinreichend. 



Anzeige von der dritten und vierten, Seit(^ eines 

jeden Monats. 

jlefii find nun eigentlich dem Laufe der Planeten gewidmet. Die £ic^ 

*^eßidt der Venus ift , fo oft fie fich um ganze oder halbe Zolle y^räii- 

^|Mm Holzfchniite vorgeftellt, und fälle daher ibgleich in die Augen. 

Au» 
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' Axsf e£en der Seke kooiiöeB fodann «ocfa die mirkwärdigfim jinlaßc 
Tjur Beobachtung^ der Planeun vor» damit Liebhaber der Sternkunde (ich dazu 
vorbereiten können. 

Auf d^er vierten Seite kdndllt jeder Planet befoaders vor.. Es wird 
fon ^ zu .Tagen y die b einem fortgezähtt werden, die helioccntrifihe und 
t€ociturifcb$ Länge und Breiie fth* jede wahn Mittemadu angegebeA^. nnd 
b VQhl die gerade Aufsagung als die Abweichung ia der iechftcn und fie>i 
benden Columne für eben die Zeit beygefügt. 

In den vorigen Jahrgängen kam auf die/er Seite eine Columne vor die 
den Unterfchied zwifchen der Länge der Sonpe und Planeten angab. Es^ 
vird aber nunmehro flatt derfelben die heUoctntriJche Länge und Breite der 
Planeten in der zweiten und dritten Columne vorgeflellt; da diefes ohnfbei-* 
tig von viel gröfsern Nutzen ift, und (ich jener Unterfchied fehr Jeicht aus 
der Gegeneinanderhaltung der geocentrifchen Oerter der Planeten und der' 
Sonne ergiebt. 

Die in den vorigen Jahrgängen bey Berechnung der Oerter des Saturni 
und Jupitf rs gebrauchte Gleichung des Herrn Prof. Lambert ( S. Ephemerti 
den f. 1777. Ifeite 177.) ift in diefem Jahrgange weggeblieben. 

Die achte und zehnte Columne vom Auf- und Unterfange der Pla^ 

nefen find wiederum nur für den Berliner Farallelkreis. Wenn es aber auf 

einige Minuten nicht ankömmt» fo dienen fie auch weit herum för andere 
Oerter. * 

Wichtiger ift die neunte Columne, weil die Planeten vorzQglich zur Zeit 
ihres Durchganßes durch den Mittagskrei$ beobachtet werden. Da dicfe Zeit 
v6n 5 zu 5 Tagen und für Berlin angefetet ift, fb mufs fie für die zwifchen« 
"Wenden Tage, fo wie auch für andere Oener, mittelft des Proportional- 
Theiles, berecluiet-^werden , welches ohne Mühe gefchehen kann. Diei* 
Zeit iß auch nur in Stuixien und Minuten angefetztj^ weil fie nur 2«r Ver- 
anlafTung der Beobachtungen dienet. Bey iJen Beobachtungen felbft hat 
niao aber allerdings die Se^underl genau mitzunehmen ^ wenn fie anders zur 
I^richtigung des Planetenlaufes dienen fblieh. 

Anzeige von der fiiriften und fechsten Seite 

eines jeden Monats» ^ 

A uf der fünften nnd fechsten Seite kommt der Lauf des Mondes nach d- 
V len Umftanden aufs genauefte berechnet vor« Es find dabey aUe Uei* 
^ Ungleichheiten mitgenommen, und wie viel die jehn erfien May er [che n 

^^hunggfi, (ausgenomnun di% erßm und fön/u) lufammm in Anßhung 

dtf 
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igt tSng9 des Motiie» aoitf^agen, in der^ dritten Colnnme bdbnden inge- 
«ekt vorden. Dit Zeichen + und — Wgen an, ob dadurch die in da 
«weiten Colamne angefetzte wahre Linge des Mondes in der EcUpdk ver- 
wehrt od» vermindert worden. Nnr*|ft m verftehen, daß die länge, 
Brdte, gerade Anzeigung lind Abwdchong des Mondes, «ie auch defle« 
Pofitionswinlwl und Gleichung zwar =fiir die Berlinfche Mitternad», aber 
ftr den Mittelpund der Erde beiechnet und angegeben find. 

Ferner ift in der vierten und fechsten Columne angezeigt me rld ft- 
vohl die Länge als die Breite^ ßch von Mitternacht bis um » Vhr luith 
"Mitternackt verändert. Diefes dient vorzüglich um die geocentrifche Lan- 
ce und Breite des Mondes zu einer beüebigen Zeit vor und nach Mitter- 
nacht, fo wie auch für ande.;e Städte zu finden. Wenn diefe ftöndlich« 
Veränderung fich von einer Mitternacht zur nichft vorhergehenden oder 
folgenden merklich ändert, fo kann die'Vergleichung mit der a4flöndi- 
gen Bewegung fehr gut gebraucht werden um über diefe yngleichheit Rech- 
Duog zu tragen , wie im erflen Jahrgange gezeigt worden. ' 

Bey der ftündlichen Veränderung der Breite geben die Zeichen + — 
an, ob der Mond dem Nordpol derEcIiptik näher rücket oder fich von dem- 
lelben entfernt. Es ift diefes die, einfachfte Vorftallungsart derfelben. 

Was in der neunten Coluipne der HoriipntaUDurchmejJer des Mondei 
heißt ift der fcheinbare Durchmefler aus dem Mittelpunft der Erde ge; 
fehen' fo wie er der in der folgenden Columne angefetzten horizontalen Pa- 
rallaK unterm Aeqnator zukommt. Ift demnach der Mond nicht untenn 
Aequator am Horizonte, fo mufs diefer Durchmefler nach der gefundenen 
horizonttlen Mondparallaxe eines gegebenen Orts verbeflert und dann femer 
die von der fcheinbaren Höhe des Mondes abhängende Verbeffening 

*°'**^"der zehnten Columne ift daher wegen des allgemeinen Gebrauch« 
die horixontaU Parallaxe fo angefetzt, wie fie umer dem Äquator ftatt 
findet, wenn es zu Berlin Mittert.acht ift und der Mond unter dem Äqua- 
tor am Horizonte erfch einet. 

Die Horirontal-Parallaxe wird gegen deft Pol zu vgennger und zwar ^ 
ter dem Potfelbft um ihren ^f^tenTheil. .Gedenket man fich diefen ^5« 
Hieil, als den Durchmefl-er eines CircuU, fo giebt der Sinus verfus der dop- 
pelt genommenen Polböhe an, wie viel die Verminderung an emem beUem- 
gen .Orte austrägt. ■ 

Auf der fechsten Seite eines jeden Monats kömmt in der! zweyten 0>- 
lumhe das Alter des Mondes vor, wobeyderTag desNeumondes als der *' 
öe Tag angefettt ift, fo daf« alfo die Tag« eigentlich laufende Tage w 
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Das Alter des Mondes dient bekantertnaflen« um (ich von der Licbtgeftalt 
und dem Orte des Mondes &c. febr leicht einen Begrif Zu machen* 

' In den drey folgenden Columnen findet man die Lange des außleigert* 
iden Knoten der Mondbahn, den Poßtionswinkel und die Gleichung des Mondes^ 
Es find diefes Stücke die beym Gebrauche der Mondsflecken nothwendigvor« 
kommen. Und be(bnders dient auch der Pofitionswinkel'm allen den Fällen» * 
^0 bey Beobachti;ngen> und Berechnungen der Gebrauch des Verticalkreifes 
und des paralladiichen Winkels vorkömmt. Da er'bier für den Mittelpun£k 
der Erde angegeben ift» fo bedarf er wegen /der. Parallaxe einer Redudioa; 
Und eben (b mufs er auch mitteift behpriger Einfcbalcung auf andere Nacht« 
fhinden und Oerter reducirt werdeni^ 

, Die Gleichung des Mondes giebt n^itteW der Zeichen + «-«,an, wie 
viel zur mittlem LXnge des Mondes hat müfTen addirt oder davon abgezogen 
werden, um die wahre Länge zu haben. Sie kann nun hinwiederum 
durch Veränderung der Zeichen dienen , xxxp. aus der wahren Läng« die 
niitdere za finden. ' 

Der Auf- und Untergang des Mondes \^ für Berlin und zwar nur kl 
Minuten angegeben. Wenn man auf einige Minuten nicht fieht^ fb ift 
die Angabe weit herom brauchbar genug. 

Genauer ift hingegen die Zeit angefetzt, da der Mond durch den Bertin» 
fcken Mittagskreis ^geht, fo wie auch die halbe Dauer feines Durchganges^ 
Die bey den Columnen werden mittelft behöriger Einfchaltung auf die Mit« 
tagskreife anderer Oerter reducirt. \Will man felbft für Berlin finden. Wenn 
der Mond, durch einen beliebigeh Stundenkreis geht, fb wird eine ähnliche 
Einfchalmng erfordert , indem man für die Zeit von einer Culmination zur 
andern 360 Grade annimmt. Es kömmt aber noch hinzu, 'was (bwohl diiß 
Parallaxe als dieStralenbrechung daran ändert. Auf diefe Art läfst (ich durch 
den Mondfchätten an einer Sonnenuhr febr genau finden , wiö viel Uhr ci' 
nach wahrer Sonnenzeit ift. , 

Endßch find in der letzten Columne, nebft den Mondsbrüchen, noch! 
&t Tage angezeigt , da der Mond bey den Planeten und vornehmften Fix« 
flernen vorbeygeht oder diefelben bedeckt. , Diefe Anzeigen find nun wich«- 
< <ig geworden , feitdem die Mondstafeln diejenige Vollkommenheit erreicht 
haben, die zur Beftimmung der Länge zur See nöthig ift. Die nähern Zu« 
fammenkünft^ und Bedeckungen werden demnach in diefen Epbemeriden» 
fo wie dieFinfternifTe, an gehörigem Orte umftändiich, fb wol ihrer allgemei- 
nen Erfcheinung nach für die ganze Erde, als auch beibndei;s für Berlin 
eder mehrern einzelii Oertern, angezeigt. > Uebrigens kommen in eben die- 
fer Columnie noch die Tage vor « wo der Mond der Erde am nächften und 
178}. M wo 
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wo er an; w^iteil^n entfernt ift, n«bft der mittlem linge diefer GrSiHEi 
punkte feiner Laufbahn. 

^'^ ■ ...... ^. - ■ ■ ... , , . , ■ ■ _ - - ■ j ^ 

Anzeige von den zwo letzten Seiten der 

zwölf Monate. 

Auf der flehenden Seite wird in dem Monate wo Saturn die ganze Nacht 
fichrbarift, die fchanbare Ceßalt feines Ringes in einem Holzfchnit- 
te vorgffteSlr. Das übrige was auf eben diefer Seite vorkömmt^ becrift 
Jupiters Trabanten^ und zwar belbnders die £in^ und Austritte derfelben 
in und flus dem Schatten , die irgend fichtbar find , nach Berliner Uhr 
jond bürgerlicher Zeic. Die in hiefigen Gegenden ficbcbare find mit ei- 
ne/n «r bezeichnet. 

Zur genauem Beobachtung die(er Trabanten und befonders zum Be-^ 
Imfe der Theorie ihres Laufes find unten auf eben der Seite von 5 zu ^ 
Tagen noch einige Umfiände angegeben, und zwar erfilich der U^hktt 
den die vom Jupiter nach der Erde und nach der Sonne gezogenen Linien in 
äeßen Mittelpunä bilden. Dadurch kann die geocentrifche und > heliocen-' 
triiche Lage der Trabanten genauer mit einander verglichen werden. , Zvejr* 
tens der uibßand des Jupiters von der Erde, und der Logarithmus diefeiAlh 
ßandes. Die Luktgleichung läßt ficb mittelft dieler Difianz nach aller Schär«' 
fe berichtigen. *• 

Endlich giebt die achte Seite eines jeden Monates die Stellung oder 
fcheinbare Lage der Trabanten für folche Nachtftunden an , da Jupiter am he- 
ften fichtbar ift, und zwar {o wie fie durch ein die Sachen umgekehrt vor- 
Hellendes af^ronomil£hes, Seherohr erfcheinen. Die beygefetzte Zahlen 
zeigen nicht allein die Ordnung der Trabanten an, fbndern auch nach Spei- 
cher Seite di^felben fortrücken. Wenn zu der angefetzten Stunde ein Tra- 
bant im Schatten des Planeten oder hinter demfelben ifi, wird dieies 
am Rande durch • angezeigt. Stehe aber ein Trabant vor dem Jupiter, 
fo'lft es am Rande durch o angedeutet worden. Aus der Stellung diefer 
PunÖe lafst fich erkennen an welcher Seite der Ein- und Austritt eines Tra- 
banten oder deficn Heliocentrifche Zu&nimenkunft mit dem Jupiter gefchieht« 

p i prBtr' ' ■ , I ■ '. ' 'L'j.^ ■ ■ M ■■■ , i I .nn,"' js 

Von den FixiternenverzeichnilTen. . 

Das crfte diefer Verzeichniffe , welches m ^tn drey erften Jahrgängen 
der Ephemeriden allein vorgekommen, begreift a8P \onJ3radUy mii 
dt La Cqille beobachtete Sterne, denen nebft den Bayerfchei^ Bucbßaben 

noch 
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ag^ 4ic Doppelmayerfchen und befonders aach der itrfo vielen Abfichteft 

brauchbare PofitionswinKd beygefägt worden. Neben der geraden Aufc 

fteigung und Abweichung ift angcfetzt, wie viel beyde (ich das Jal;r über 

iader». Und da die Verbefferung wegen der Abirrung noch mit hinzu 

kommen muli , fi> iA beyden Columnen (o wohl die grofle Abirrung , als 

I auch das Argument derfelben beygcfögt worden. Diefes Argument ift die ^ 

; Länge der Sonne, bey welcher die Abirrung r: o ift^ und anfangt bejal^s 

, w werden, wenn die^onne von da an weiter fortrückt. Der Sinus d^ 

Bogens, uro welchen die Sonne fortgerückt ift, mit der gröften Abirrung 

inolaplicirr, giebt die Abirrung zu* jeder beliebigen Zeit, und zwar bejahi 

oder verneint , wie der Sinus felbft ift. 

Das zweyte Sremverzeichniß ift das Zanottifckc und in Anfehung de» 
Auffieigung und Abweichung , mit dem von la CailU und Mayer verglichen; 
fo iiemiich daß aus den Beftimmnngen diefer drey Aftronomen das Mittel 
genommen, und dann gezeigt worden, wie viel jeder von dem MIttfel als- * 
weichet. Auch ift mit angemerkt, um wie viel die gerade Auffieigung umt 
die Abweichung eines Jeden Sterns fich das Jahr über verändert* Die län- 
ge und Breite, die Zanotti fiir jeden Stern mit angegeben > dient diefe drey 
Aflronpmen mit Hevel und Flamfitad zu vergleichen. ; 



Vom Einfchalten. 

Da man befonders beym Mondslaufe mit dem fogfenanten Prcporriönat 
theije nicht ausreichet , fondern die zweyten und folgenden Differen- 
zen mit nehmen muft, fo ift diefen Ephem.eriden' vom erften Jahre an eine 
Tafel beygef ügt worden , wodurch der Gebrauch der Differenzen fehr er- 
leichtert wird. Sie gründet fich darauf, daß wenn A fich in A + A A ver- 

wandelt, fodanny Zu A +x. AA +x • -r—^ . A^A+x . i^IIli . -^~ ^ 



^ 3 • 

' ^^ A + &c. wird. Die Tafel enthält die hier durch x ausgedrückten Coc£^ 
ficienten in Theilen eines Tages vonvia zü lo Minuten Zeit. Sie dient de* 
«0 befler, je mehr die erften, zweyten, dritten 4c. Differenzen Meiner 
Verden. Wo diefes aber nicht ftatt findet , wie 4. E. bey der geraden Auf- 
Neigung und Abweichung 6t% Mondes, da tbut zum Einfchalten eine Glci* 
^«hung von der Form 

' P = a+i3.fin.(Ä-fnA) 

effere Dienfte. Den Gebrauch derfelben findet man im zweyten Theile 

"^ M a. des 



«go Kur^e Erklär, vorßeh. Epkemeriden und Tafeln- 

A*» flrften Jahrganges der Epbemeriden S. 10^-108 nmflSitdlich bcTchrie- 
ben und mic Beyfptekn erlauten. 



Von dem Vcrzeichnifle der geographiichen Länge 
und Breite der Oerter. 

Eine Tafel Vcn dicfer Art fcornint fchoa in den drey crAen Jahrgln^ei 
^efer Ephemeriden vor. Sie erTcheint aber hier verbeßert nnid voll- 
fländiger. Auch ift beliebt worden, dabcy den Uaterfchied derMeridi 
Zwilchen Berlin und Paris von 44 Mini 10 See. zum Grunde zu legen, veil 
dicftr zutolge der neueflcn Berechnungen , als der riehtigde beüiuden vor- 
den. Diefer Meridianuaterfchied ift auch beypi gegenwärtigen. Jahi^ang« 
|ehraucbt.' 



Wie yiel die Gefiirne unter andere PolhÖheff früher 
oder fpäter als zu Berlin auf- und untergehen. 



D 



er Gebrauch dieler nützliehen Tafel ift ohne Erklärung deutlich. 



1 



N 



, Des 

Aflronomifchen Jahrbuches 
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Zweyter Theil 

oder 

Sammlung 

der neueden in die aftronomifchen ^iflenfchaj^ 
• ten einfchlagenden Beobachtungen, 
Nachrichten , Bemerkungen , Aufgaben 

und Abhandhingen. , ^ 
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Die Theorie der Parallaxen, in RücPcIit auf idli^ 

iphaeroidifche Figur der Erdey l»»tetcec von 

Herrn t^onhard Eulfr^ (*) T. 
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Um alles zu diefer Icfi^ereo ÜVEacerie gehörende^ deatlich auseinander 
zaleczeii, und auf die einfachefieh GrunÜnäze der Recbnangio-' 
rückzuführen,* miiflen Vir die ganze ÜnterfucBung aus der ur«^ 
^rünglichen Urfache der FaraHaxe herholen. Es'iey demnach C 
der Mittelpunct der Erde, und auf^' derfelben Flache fey irgend- \^^ 
wo die Stelle L des Beobachters, deflen Entfernung allb yon dem 
Mittelpuncte durch die Linie CL angedeutet wird, welche, wenn m^n fie 
fichbis in den Himmel verlängert vorfteÜec, den Scheitelpunct Z für denföl 
ben Ort anzeiget. Es fey ferner in S ein beliebiges Geflirn^ deilen Dißanz 
vom Centro der Erde CS feyn, und welches der Beobachter in der Richtung 
IS fihen wird, fo daß es ihn^ von feinem Zenith Z um ' den VE'^inkel ZLS ab- 
ftehend fcheinen wird , da es jedoch, aus dem Mittelpunct^ um den VTinkel 
ZCS vom Zenith abzuweichen fcheiheii wurde. Ziehet man demnach aus L 
eine mit CS parallett laufende Dnie LS nach denk Hin)me],jfo wkd derFunct 
% den geocentrifchea Ort des GeCtimös bedeuten« mittlerweile daß S den') 
Scheinbaren Ort deflelbea vorftellet,.uiid wird aUb der .Winkel Sl»% die Elan- 
gadon des fcbeinbaren Ortes voii dem geocentrilchen^. das ift, die Parallaxe 
felbft angeben. Dieweil nun der Winkel SLS dem Winkel CSL gleich ift, 
So wird die A^flofimg desDreyecb C LS das wahre Verhiüciiifi zwtfchen'dem < 
^eocentrifcbeo und dem beobachtet^Orte des Gefiirnes angeben» ' Deim es : 

(A) a. wird 



* '.\ 



C) Aus der |m May 1780. (ibeiftAilrea Ucfiatfclicn Kuidfcbxift ftberfcuc .^Qm 
Hcrra ir#fvi4»iitf/. - * - 
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wird (ich allemal 4itrBi|lanz C S delTelben von dem Mittelpuncte der Erde, m 
dem Sin&de^ winJtWfs'tlS verhalten. Vie die DiftaDz CLdes Beobachters 
von ebejfiilem ^icrie^tmcce zu dem Sidus der Parallaxe. 

J. a. l)amit man befler einfehe,SKrie mitliefen Elementen in der Hy- 
pothele der fphaeroidifchen Gefialt 6tr Erde zu verfahren fey, fo wollen wir 
vor allen Dingen zur Verp.leichung diefe Geftalt ak kugelrund annehmen , wo 
fich von felbft ergi^bt» dafs GL den Halbmeffer der Erde vorftellen und aller 
PcKti^^ii^e gif jche (j{iNser halfen n^ü/Ie^i.« ^Isdenn auch.wrd derPonctZ 
ScW'äe^'ichxtt übii^'denvStteitel fteheii, wfenn die Linie'CL auf die Ober- 
fläche 4fH^de per^^ß^ar,^^;'ii9g{lid^ci^:wird def be^l^btete Winkel 
SLZ die Elongation d|6^ Geftirns vom Zenith anzeigen, und der Äbftand 
deflelben wird fich allezeit 2u defn'Halbitieffer der Erd^» wie der Sinus der 
Elongation zu dem Sinus, der Por aHaxe vcrbalt C H .- ~ 

§. 3. Nehmen wir aber jetzt di« j^haeroidifcbe Geftalc der Erde inBe«. 
frachtung, fo wird jcwar in Anfehung des Orts des Geßims gar nichts ^u ärt- 
dern feyn \ hingegen, ^eil ({ie Stelle L d^s 6eobac)iters nicht allerorten gleich 
weit yoii dem Centro C aoiienet 9 fb wird erfordert, dals diefe Entfernung 
Air' eine jegliche Stelle di^s Beobachters genau beäimmt w^rd^.^ Hernachi 
i^etf 9ach diefe Diflan^ LC nicht allenthaloeh auf die £r4fläche fenkrecht fällt, 
und demnach mit der Richtung der ScKw<?re nicht übereinkömmt, fo wird 
der Punct Z nicht beflähdig über den Scheitel des Beobachters fenkrecht fto- 
ben, fondern nach Maafsgabe der St^ile'des [Beobachters bajd mehr bald we- 
niger von der Richtung LZ ' abweichen., Daraus folgt nun ferner, daß der 
Vinkel SLZ nicht weiter die EIonp?t{on des Geftirns von dem wahren fenk- 
recht über, dpm Scheitel des Beobachters gehenden Puncte des Himmels fcyn 
könne y. und alfo auch nicht das Gomplement der Höhe, ^ unter welcher das 
Geflirn über dem liorizönte gefehen wird. ' , 

i. $» 4. So A^idjftifchoti hinlängticti,' una zu zeigen, -daß die ^aore Sacbe 
dar^f hinaus ISaft^ftir joden Ortl der Efcde nicht allem deflen wahre Ent^ 
fernung^vom Mittefpincte^ fondem aitoh die 'Abweidiung «ter wahren Schein 
telliiue von dem Zenith genau tu beilinmien/^ Wirv^oilen dettizüfelge der 
Erde diejenige Geflak andenken, welche aus den ricfatigäen Bepbachnangen 
h^geleitet worden, als nach welchen die Axe der Erde mie dem Dorcbmef- 
fer des Aequators in dem Verhältnifs «^oh^isoo zu aoi ftähit, u»d überdiefi 
die Erde Icibft, als ein durch die Umwälzung einer EUipfe um ihre Axe ei)C* 
ftandenes elliptifches Sphaeroid anfehen. Fürs erde aber .wollen wir bey der 
anzußellendeii Ifhterfuchung mit deni Allgemeinen a^fan^cQ, 



1 
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tittfchhgindm ReQhcffh^ '^ 

$. J* E$ Tey alfpCder Mk^puiurderprik^oGiArtsnucdeifi^ .w! 

taefler desAequators, und £Ecs^ die Halbair^ JesEtde» AiLJ^Jejr^ l^l^fif^' 

der eHiptifcbe Qgadiamadorch ddien Umwätrung od»idies(Vxe SC die. : V, .1 .> . 

Erde ihreGeftalt erhält, und I/^aigejeineu beliebigen Gut auf dcr£r(if!äche an. 

,von welchem wir aaf dem Afequaiof AC die fenö'echr^'tinfe L^heräblalfen 

vollen. Nun fey ferneV fiir eben diefen Punct L die Abscifle CP n: ar, die 

/. . » .^ :. rro"^ ..•^' / ./ ffft a bn ifl - 
Ordinate Vhzzy und die Diflanz felbft vomCenrro CL zz V xx + vy,^ z» 

i. •-•;.•••■ .^ ^ ; -^-^ty ^ ^ 

fo wird zttfbfgef der Eigenfchäft de^ jßtlipfe y zr ~ V ^ar— xx^ i|il3 hächderf 

a ' 
auf die krumme Linie die (enkrechte LN gezogen iwör^tOf f) ifl'^die^ii&atf^ 

— ydy bbx ^'> - 1-. /'a^^S-bbX 

male PN i= — i— i-z:- ; daherder AbnandC K-=-(-' . ^'-^. ) t 

dx a a •*, . . V ^ . ^ Vs^ . ji a y 

.^ ,4 /^aa— -bbV i * " 4 

und femer zz =z bb -f ( . t . ^ — J x x, — , . .- ^. er. ii^ f. 

\ aa ; y ' . » '■; .vT ' 



,1 ' » » 



§- tf. Vcnn man nun in der Sternkunde ^fTMi^Ört^aüf der tft^ aß 
bekannt annimmt , fo wird auch die Polhöhe deflelben , oder deffen Brdhe 
aof der Erdfläohe als bekannt angefthen.. ^.i^fr^^^i^e B^qte figrclen Ort 
L allezeit dem Winkel AN L^gleich^ ^^Id^en d^^e^gpcUg nach N L fall^nd^ 
Richtung der Schwere tx{\% dein Aeqqa^pr n^^^«>^ Pesweg^p wol{^ ^if die 
Breite des Ortes L oder den .^ink^ ANL.zi: (JJLftRzqfi^ upd fo^anjgi.^PfirdeÄ 
alle übrige Elemente der Figur daraus herzuleiten feyn. Fürs erftc, weil 

PLaay a. 

tang. O rr --^ ZT — - fo ift auch Tang. (& z: — V (aa-r-W), denuiacb 

a a cos (D 

1 s— ' "^ ■ _ — ^^ ■ : worattsr ferrier folgt ^ — 

V(aacos.({)* +bbfin.(pi») - -r: i j 

y =-r ^ ^ ^ — ^ — -^-^t dalfaus'iJSfltJfich nun laufJh «fe «filftf- 

V (aacosCp* +bbfin(p2) 

nung des Ortes t Von dem Centro der^Erde herleiten, nämlich; 

rr^ ^./'a^cosCp* +b^Hn(p^N •. , . ^ 

^^ — { =: V { \ i if'Uik? ;-^ r ) welcher das zwerte Element ift, 

Vaac(>s9*+bbfm(p.^ / - . ^ t- ' 

deffen wir zur JÖettimtoung.der Pai:alkKe bedürfen. - . , 
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€ &mml^ dtkmueßm in ^ iifir^ru>m^ W^ijßnjchäjten 

$. 7: Vttä msmittidD;«! änem uidemfüementt» nämlich der Abvei- 
diümg der geradenifcinie^lN von LC za fchrciren, üitf^lt&t Wmkd 
CLN = »9 nlid maii siiefae aas C auf die verlängerte Linie LN die Normate 

v;^^ ^r . .^ ^ n^ ;. (aa — bb) cos® ^^ 

yq, fo wird fie &Y%^ \. . ■ ^^ -^ v^T ^^, . veii. wegen des 

.^ y (aacoscp* -(- bbfin(p*) 






gefuhdenen Wcrthes von x, der Abftand 

(aa— 'bb)x <aa — bb)cos^ 
CN 5:^-1^? — r^f^-r^ » » ^ ^ _ =- -, und der 'V/inkel 

^^"' ' ^°*ära^ y (aacos^* +btifin(p^) -^ 

GN:Q.C3tl|)f> i)aiwibAoinnien.wir 

fi'~€Q.^ (aa — bb)ßn(Pco^<P ; 

fin » ZI zr ■ ■ ■> ! 1 . ^ ;> • ■■. T — ; unsleicben 

lCL V(a^cos(p'^ +b*fm(pJ>) ® .. 

aa cos (D *.+ bb (in (J) 2 ^ . 

CO* » zr I .^^ — 4 folehch 

V (a 4 cos (p 2 4. b 4 fin Cp ? ) . 

(aa — - bb) fm <J) cos ö 

^ aacosÖ)^ jf bbfin©^ 

5. g! Diewcil derVinkel A NT E r: (p die Weite des Bogem A E aas- 
driickc, fo lafTec uns änch (fi^ Krünaraubg indem Poncce L feibft^ oder den 
Ra£iitn •Ofcali (beben, als welchem dre Grade der Breite in einem jeden Mit- 
l^döSfife ALB gleich fiiidC Zu diefem Ende wolieil xvk den Bogen Ali 



.r •; !?.•■' \ ...<:'' . ;i 



de 

durch p ausdrücken. Nun iß bekannt, dafs in L der RaJius Ofcutt --^leytt 

^ . ^ . . -, dÖ 

wird: um alfo das Üemeqtd ^ zü fibdeni ^o miiäen wir die Diflerencialgcot 
fen ^x und dy furchen. Dide werden (eyn 

— a:a b:b»d;^.:ßß(p - - ^ + a a b b d-^ cos (p 
* ^(aacos(p2 + bbfintp^)^' "^ "^ (aacosCp^ +bbfih^*)j* 

Dafau$ UUit (ich da$£lepKm if^. der krummen Linie felbd leicht beftinun^ni 

de 
und alfo auch der Radius Ofculi -, ^ welcher wird 

d<P 

a a b b -^ - . 

< • . i I , ; ; woraus folget, dals unter dem AefU " 

zz ( a a cos (p ^ + b b fm (p ^ )^ 

bb aa 

tor der Radius 0(culi zz — und unter diem Pol =: «-^ift. 

1 b 
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tinfchlagehdm Biühach^genjNaeirib^tm'^Ck ^ 

$. 9. Um jetzt das Insher -ftflge(3t2te' aaf <& wirkliche Geftalt de^ 
Erdc^, hach welcher i :'a =r aöo : %oi ahzi^wendeni woUeti wir-db Haibaxe 

< ' . 'I '■■' '% ' ' ■ * • * 

^B zzz i und den l^alhmefler a :z: i 4*.^ — >- c i *f i&atn, vmi ^Ubey 

aoo 

bemerken y da(s weit ff ein fb kleiner Bruch ift. die Fotenzeii deffelben iii dier 
Reduuing ficher wegbleitien können, pemnaeb finden wir das erffe Etemenc 






^ ( I + a ^). cos4> * ^^ fin (;> « 

oder fthr nahe t zz-—-r——x — -ti — s: I +#co8<&'*,'»Äh«aber nock 

bequemer apffe^ead*'Waift»ugeärfi«kttrird: - 
CL = j Ü I + 1 1 + I Icos 1 <p. 

aJfin$cosd 
$.10. Femet^ er haben wir auch tüuig AI rr ^ t 



fc ■ I« 



1 -f 4 ^ cos (^ 
kiixzer» (weil wir die Poteftäcen von i nicht in Betrachtung ^1^) uagm 

zz%itin <p co$,(^zz ißn a^^^^dahe^ wegen des ^(rerthea vm J-p— ^ 



fir die Breite © zr 4JS tang # s r-^ =: Oj^i^QfAaoOi fötelid^ 

.aoo 

lu :z ,ti\ i\" wird ' Endfich fo wird der BMdiui OfcuU m dem Puncte C 
feyn = — j ^ * == i + a ^(!>* =!: i +|'^Äa ^cos i®. 



» -•£' ♦ << " llfi.ij < 
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Ueberdieß aber folget auch hieraus,^ dafi der Winkel ACL ir (p— -«» wel- 
cher Winkel demnach allemal ileiaer St, als ^1^ Höhe» *ttnd um cBe Gröfle 
«»davon abwetcl^ 

$.11. Wir wollen diefe Elemente in der gewöhn&cben 
<phasritch4n Figur vorfidlen » fy 4siß A B 4^. Hofizon^^ be4^t^ lOnd . )^if. 9b> 
derHalbkrebAVB den, der Stelle des Beobachters entfprecbenden 
^ttagskreis, in welchem V ein im Himmel Icheitelwerfs beAi^dfiehbr^^ 
%» den wir gerad^weg d^ Sckeiul\kennefi mögen» So wir4 aIsdennP,den 
Pol andeuten, und d^ Bogen BP ':^(p'reyn^ Es mufse äenn allS^ def Pol 
P entweder in B oder m V fallen , fo wird der Punctj^ den wicdas Zenitb^ 
'^CBiien f alieteit von dem Scheitel V abfiehen. Denn wenn in der vorigen 
- (A) 4 (iten 



^ SiimtiLder 'mueßenjndie aflronomi,Jf^ißnfmaftm 



(ocei! Figur) die geraden Linien CB| GL and CN bisin4en Himmel ver- 
langtet werdfiQ# jfp wird^dieerfle^ CQ^nach dem Pol P ikeitea; die z^yte 
CL wird den Punct Z angeben» welcher das Zenith iß, und die dritter NL, 
Iteigt ini Himmd deii Sicheitet V an. -^Daraus erfieHet ihaitV dafi diefe dre^ 
Puncte P, y» Z^^Jn die nämliche Fläche, na^nlich m <)ie Mittagsfläche des 
Prt^s L fallen» und das Zenith Z allezeit mehr, als der Scheitel V, von de^i 
Pol P abftehe, und zwar um den Zwischenraum ZL V, welchen Winkel vir 
^genannt haben, ^enn wir affo in de^ driften Pigiir von deitv Scheitel. V 
auf der dem Pol entgegen geletzten. Sfite das Spsyniym VZ^z: « nehmen, io 
--wird Z das wahre Zenith des gegebenen Ortes leyn« und daher, wenn man 
ein beliebiges Gfiftim Joudem Puncte S beobachtet ^Xa.wird defTen icheinba« 
rer Abftand von dem Zenith der Bogen ZSleyn, iin ^welchem auch der geo- 
centrifche Ort S deflelben G6fti(ns.su£o4efi ifti |pdt^ i]ß$n näiplif;^ dea 
ZwUchetu-aum SS der Parallaxe gleich'' nimm t;^ wie aus der.iten Figur ertei- 
let. Deswegen ift auch augenfcheinlich, daß in AnfelAing des Scheitels V 
diefe jßuncte^ ut^d^S merklich von der Hypothefe der fphsrifchen Geftait 
4eir>Erde abwei<dieii.flwie-auch^.ida^,,4i^l= Ui^ei^ifdjM'^wohl naj^h den 
vericbf^etien PoHtöhen des Ortes, als nach der Lage dA% Geftü'nes S feht 
♦eräüderikhfeyn muffe. ^ -^^ ■ ■ = ^' ic-.-^ ^ . -^^ 



. j\ 5- i5L. Dicweil nun die Vif kung der Parallaxe SS entweder von dau 
Bogen Z S oder von dem Bogen Z S abhängt , fo wollen wir zwo Aufgaben 
vonni gehinTtäiRa ^ Üs für die beyd^ Fälle,- wo dfeföroder jener Bogen 
g^gebeti» und wadurcl^ die ^arällaxeSS .fetbft zu beflimmen ift«. In dem 
einen fowöhl, ais in detn ändern Fall woHen wir nehfl der ilhon weiter obeft 
z: { geftttten Entfernung des Beobachcej|:s von dem Mittelpuncte der Erd^ 
auch die Dißanz des Geftirns von diefem Mittelpuncte als.bekaaat annehmen 

' '. V . - ■ » .. ^ , • . , 

and (le ZZ0 ietse^, tp daß der Bru(% -^ die von den Aftronomen iogC' 

nannte Hori{ontolporallaxt ausdrücke. Allein da diefe Beneiinung iüs der 
Hypothefe der Iphaerifchen Erdgeftalt h^i-g^nommen ift» müflen wir in den 

£Ageiikien B^r^lvhungeh den Bru<c& -^ fdbft beybehahen; jedocb fcönnlsil 

wir 4tr Kürz^^jb^ben den Bucbftaben .^ dafür Cbbreibefi.; / Der Werdi deflel- 

beo i&ehet.fur den Mondf kaum über. ---, und ift für die übrigen GeuiniP 

T ^. .• Cht. . u ' "\ (To- ' •■;''- '■•- - • 

. ' ' ' • 

öbne Vergleiichung vid geringer« '* ^^ '^^ ' 



Hnfchlägenden Beobachtungen^ Nachrichten &c. 9 
Elfte vorläufige Aufgabe. - . ? 

{•:I3^ . Wenn die^Entfernung GL rr j des Beobachtecs von 

dem Mittelpuncte deir Erde^ nebll der Entfernung des iteFig. 
Geftirns von demfelben Centro, CS iz j, gegeben find, ' 
und man auch den Winkel ZLS kennet, fo foll der Winkel 
ZLs und daraus die Parallaxe, oder der Winkel SLs, ge- 
funden werden. 

Auflöfung. Esfey aUo der/W'inkel ZLSzzA, (o giebt fog|dcb:das 
Dreyeck CLS folgendes Verhaltniis: 

CS;CL=:fmÄrfinSL2 

^her. Im SLS zr =: «- fin A, and wenn diefcr Winkel von 

CS 

« 

fcn Winker 2t SrrÄ abgezogen wird, fo bleibt der Winkel 2 L£ oder 
ZCS. Wenden wir nun diefes auf die dritte Figur an, fo wird der 
Bogen 1S= h ühd der Bogen S2 ±i ^ fm /i feyn, und ferner' *««Fif- 
der Bogen Z 2 ±: ft ' — «• fin ä; ^ 

$. 14. Da die Parallaxe SS feiten jemals über einen Grad zu geb^n 
pflegt , fo wird der Sinus derfelben von dem Bogen felbft nic^it verfchieden 
ieyti; und daher wird man (bgteicb die Parallaxe feibft m Secunden adsge«- 
drückt erhalten, wenn man von dem Logarithmen der Formel ^ (in A den 
bcRindigen Logar. 4,ii$g;5749 abziehet. Wird aber eben dtefer Logaritb« 
mus vom Log. ^ abgezogen, ib bekömmt man die insgemein (bgenannte Ho* 
Ti\witalpanUlax€^ und da diefe dem Winkel A n 90^ entfpricht*^ fb ift klar, 
dals der Punct S in diefem Fall nicht auf den Horizont fällt, veil diefer nicht 
^ deth Zenxth Z, fondern von dem Scheitel V um 90 ^ entfernt ift. 

Zweyte vorläufige Aufgabe. 

- ■ • • ■ 41 

% 15. Die Diftanzen des Beobachters und des GefUrnes von 

' dem Mitrelpuncte der Erde find gegeben , imgleichen iteFig. 
der Winkel ÄLs oder ZCS =: ^; man fuchc die Pa- 
rallaxe, oder den Winkel LSG. 

Auflofung, Es werde aus L auf die Linie CS das Senkel LM gelaflen; 
fe virdLM =: { fin« und CM = { cos ly feyn; dafier SM =: ^ ^- { cos^; 

(A) S woraus 



I 

j 



i o • Samml* der neueßen in die aßronom. ff^ijßnfchäftm 

woraus (ich ni^n auch die Tangen^ des W^uikels L S C oder der Parallaxe er«^ 

. f , 7 fi'^ If ^ fm j| . [i 

gi^bt, indem Tang. ISC =r — — .: zr und wcd ^r alM^ 

• •• ' f — { COSIf I «— ^COSf 

mal ein fehr geringer Bruch ift, ibhat man . > = i + t cos f! 

I— TTCOSIf 

daraus folgt fang L S C = rang S L Z =: ir (in ly + Trir fin 9 cos 9 r; 
irfinif 4--| TT^finav, und venu zu diefem 'Kinkel der Winkel ZL2 = f^ 
fcinzugefitzt wird, fo erhält man^den Winkel ZLS, den wir zuvor h gcnaiml 

haben. Wird nun diefes f ämmtlich auf die iphaerifthe Figur gebrichli 
SteFtg. ^^ ^^ f'^^ ^ ^ i^ ^^ Mitte der Sphäre vo^eU^, fo wird derBo* 

genZS zz 9, und daher tang S £ =z irfinjf + f xwlinin« 



$. itf. Gemeiniglich zwar werden in der BejUmmnng der FaraDaz^ 
diefe zween Bogen ZS =z ä und ZS = f ohne BedenUichkeit einer für dea 
andern genommen; aliein es kann für den Mond ein merklicher Unterfchiei 
daraus entftehen» der (ich nach dem Satz -| x ^ (in a 9 jchätzen lä&t. Deni| 

nimmt man v =:: qndf = 4J^ an, fo wird der Werth der Formel 

' I- . ' . 

\ w (in 1 f == • Da mm die, Einheit dem Bogen von 57^ if 

zr 3437' gleich ift, fo (iehet man ohne Mühe^ daß jener Werth bis auf 
eine halbe Minute oder 30'' fteigen könne. 



$• 17. Die obigen zwo Aufgaben mm fmd die Grundlage aUerfSoi- 
genden Unterfuchungen über die Parallaxe. Indeflen, ehe wir alle dazu g^ 
4iörende Fragen ordentlich au£EuIö(en übs vornehmen» wird es fchiklicb feyfl» 
eine Tafel zu berechnen, die für eine jede gegebene Poihöhe (ß des Beobach- 
ters folgende Elemente enthalte« 

!• Die Entfernung des Beobachters von dem Mittelpunct der Erde^ oder 
C L = {. 

a« Den Abftand zwilchen dem Scheitelpunct und dem Zenith oder 
VZ = #. 

3.DCB 



r. 



einfchlagenden Beobachtungen^ NackruJuen ^c. 1 1 



\i 



cos 



a ^ 



3. Den Radium Ofipuli rdr den Ort. des Beobachters, welchen wir r neo^ 
lien wollen. Die&s alles läßt (ich aus den gefundenen Tomieln (eicht be<* 
ilmunen; indem 

? =, I + i ^ + 

- I - »» 

tang AT := ^ iin ai (p 

r =: I + i ^ ~ 1 ^ cos a © 

Unlere Tafel nun ^wollen wir für dieHypotbefe^ ni rz 0,00 joht 

. 200 

berechnen , fb daß we^n einft ein genauerer Wertfa von i bekannt wird, die 
dazu fiiminend^n Verb^iferungen leicht werden anzugeben ftyn. Stoert wir 
äbär mittlerweile den angenommen W^rth für ^9 fb erbalten wir drey zuc 
Berechnui^ der Tafel erforderliche Formeln^ dielergeftalt: 



j zr i^ooijoo 4" 



400 



cos a 



I 



fang m ::z 



äOO 



fin 2 (P 



r =: j^ooijoo 



aoo 



cos % p. 



<P 



/ 
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S4 Samml:Jer neueßen in dUaßronam^ ff^ißtnfchafwt 

' $. \%. Uebcr diefe Tafel ift m allen Dtngen 2d bemerken, da& fle 
haupcfächlich zur Erörterung der Mondparaltaxe beftimmt ift, als welche fi^ 
gar einen ganzen Grad zu überffergen pflegt, dabSi^egen bey den ParallaiCQ 
der Planeten, die leiten jemals über eine halbe Minute gehen, die Erde al^ 
krdingi als vollkommen rqnd kann angenommen werden, .und es überfiüfiM 
'wSre, diele Tafel zur Hülfe zu nehmen. Eben Ib auch bey den Cometov 
wenn fchon einer der Erde Ib nahe käme, daß man den Gebrauch diefer Ta» 
felfürnöthig halten foHte, fo wOrde man demohngeachtet die Genauigkdl 
XQ weit treiben, weil (ich «fie Orte Iblcber Himmelskörper nie fo Icharf be^j 
fiimmen laffen, dals es der Mühe wenh wäre, auf eine Abweichung von 
einigen Secunden zu^ben. 

.$119. Weil alfo diefe Tafel ledqjlich als zur BefHipmtmg ^t& Mond^ 
huFes dienlich zu achten ift, fb bemerke man, dafs in den Mondstafeln nicht 
deflen wahre Entfernung von der Erde angezeigt' wird, fondern an deren 
Stelle dieHorizontaiparallaxe unter dem Äquator angegebei^zu werden pflegt. 
Diefe wollen wir demnach durch den Buchftaben a a^sdrUcken : und daher^ 
weil vorhin die Difianz des Mondes von der Erde Cr # und der HalbmeiTer 

^es JEqnators zr i + d gefetzt worden, bat man et c= — . . Da fer» 

ner treiter oben angenommen worden, daß für einen jeden beliebigen Ort 
der Erde, deflen Abftand vom Mittelpuncte zz { fey , und die HorizontaU 

parallaxe --^ =r t^ fo wird aliezeit «• = 2 feyn. • Nun b Aen wir 

j I + rf ^ 

für die Polböbe zz (J) gefunden 

l ,zz I +i^H-i<Jcosa<5)z:i +^cos(p*; 

Ä' ( I + ^ cos (D ^ ) 
demnach wird ^ rz ■ j; , welche Formel, angefe- 

hen, daß • ^ cz I — ^ ift, lieh in diefe verwandelt: 

^ IT ^ ( I — iJ + J^ cos ^ ») =r ^ { I — <J fin (p •) 
oder auch w zr ^r ( i t— -| i' + ^ ^ cos a <P). Weil wir nun hatten 
j z: I + I ^ -f I i cos a (p , fo wird auch is zi<i ({ — i) 



$.10. 



: einfchlagendett Beobacktungtn^ Nacknähten &(u \% 

' $. ao. Es kaofi aber die-^<]u^coriäparana}Ee der^ondes nach (einen 
terfchiedenen Orten in der Laufbahn nur ohngefahr von $4' bis 6'^' waclv 
|d; alfo kann die Horizontalparallaxe leidit fiir jedePdIhöhe berechnet ver- 
dien » und zu diefem Ende folger nachftehende Tafel 9 in welcher fchon für 
Üe neun i^quatorialparallaxen j 4'^ H« $ <^> $7» T 8*9 5 9» 6öj 61,62' und die 
^böbenvon 5 zu ; Graden» die Horizontalparallaxe herecbnet ftehpc. Zu* 
iieicb, da diefe Parallaxen vom JEquator bis zum ^ol befländig abnehmen» 
frigt auch diefe Tafel , wieviel Secunden von der ^quatorialparalfaxe' muflea; 
.gezogen werden*, damit man die Hoitsontatparaltaxe für eine jede Stella 
4cs Beobachters erhalte; das ift^ fie zeigt, den Werth der Formel ^ -~ T». 



welcher ift ir 
I 



(i^ 



■| I cos a tp) oder 



.tf 
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(I — cos a <p. 



fenn - — für | gefetzt wird. 
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<Jer Werthe von ce — % 
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J. ai. 



tmfchlagenim BioliacAtwigenj Nat^tkfy^n &h pf 

$. ai, Diele Tafel ift bis auf bandenffe T&eil^ ei«^ Stfpmule be- 
rechnet worden^ damit (ich das FoctTchreiten derZableo ^endicher iiägb^,^ 
im Gebrauch aber können dteft XheÜcben ficher veggelaflen larerdesi. / Dit 
Secunden, welche man darinn angeichritben findet^, xnüflen aBemal vson.der 
Äquatorialparallaite abgezogen werden, um für die gegebene Polhöbe :dic 
Horizomal^araUaxe zu finden» So wenn» t. B.» der* Beobacbtfr uncertder 
I^olhöhe von ^o^ und zu der Zeit die iEquac Par. desUfondes j ff ifty fr 
jtiüflen lä'^ von <£efen abge:eogen werden» und die HeiHxontuPar.aftdierett 
Orte wird 54' 48'' (eyn. . 'W'enn aber damals die ^quat. Par* 61*' gewefen 
wäre» (b würde man för die Horizont. Par. 6i^ «»•• 14% z=.;i^o' .^ 4^" 
finden« Ob&hoa Sbrigens dieft Tafielnor für die ganzen l^inucen dti!£qmk. 
Par. berechnet ift, fo wird es doch ieicht ftya» dtd Interpobtden iiir alte 
dazwifchen fallende Wertbe anzQ0eUen ; aüd diefts.gtlt aadi von tter:I^Qttic)iÄ 
l^tehet die gegebene nicht in der Tafel» fo wird, man dimobngeächtet. ohne 
Berechnung die fotef polatiop dijr^l^, cine aogenblif l^l^cHf > Scbäszui^ verrich- 
ten können* 

$. 11. Damit nun der (Gebrauch dieler Tafel beder in das Licht ge- 
ftellt werde, wollen wir fürs effte annehmen» der Mond feyin dem Mit* 
ugskreife felbfl: beobachtet worden» und iftroUen zeigen, wie daraus fein wah- 
rer geocentrircher Ort zu finden (ey. Sodann wollen wir auch, die Frage um^ 
Icehren» und vernlittelft des gegebenen geocentrifchen Ortcfs zur Zde derCul« 
mination erfbrlchen» unter welcher Hohe der Mond lieh dem Beobaditer 
' zeigen rafifie. Fernem wollen wir auch beydcf Aufgäben fdr diejenigen F91I0 
aufiöfen, in welchen der Mond an dem Horizont felbft; beobachtet wird; 
Endlich aber fchreiten wir zu andern Stellen des Mondes» fie mögen feya 
wo fie woHen » für welche nicht allein die Diftanz des Mondes von dem 
Scheitet» fondern auch das A;dmüth zn fiicb.en üj. 



. :Erfte Aufgabe,/ ,^ 

^ 29. Wenn ein unter einer gegebenen Brei^ befindlicher 
Beobachter den Mand in dem Puncce S de^ Mittagskrei- 4^«Wi** 
fe^ beobachtet . unc^ die Diftahz von ^em Stheitel , oder 
VS, bekannt ift, fo wi« auch für diejfe Zeit die ^quatorialjparall- 
axe des Mondes» fo foU man den wahren eeoceiitrifch^n Ort s 
deflelbcn finden. . ^ 






MphtpurU. 1783. ; O) wAj^ 



^ t Sümndi itAnitt&ßmin: die aßranom^ff^^nßfutfun 



.Atfi^ung* Esiey in dem auf 'dem Horizont A B ftehendeo Mmdiia 
des Orfcfi V dei^Söhritei» uncier imldiem ficb' der Beobachter beendet» 
9'iey derl^U defleriHÖhe als die Breice des Ortes der Beobachtung BP =: (J)^ 
iey/ wodurch in der Tafisl der Zvifchenraum VZ rr # gefucht werde. Fer« 
ner ntoae sian fAax Bogen VS, deffetaConplement folglich die beobacb- 
trte HMie def -Mondes^ -oder den Bogen A S geben wird. . Ueberdies Ib kf 
^ die /Bquattriafpäfiihxe des Mondes^ vertoitrelft welcher die letztere Tatt 
Ibglekh'ir oder dieHorizomalparaUaxe för deq gegd>eneti Ore^anzeigen wir«}» 



P- 



1» :•. • .' > . 



$» &4- Um jetst den Punct-S oder den geocentrifcheti Ort des Mob» 

desifcbeftitnoieny roöfiii wir bedenken» dsb ZS zr /**^ap derBogea 

üj, äth wir in der fcrfl^n vortiufigen 'Aufgabe h genannt baben^ tnd^a die- 

üxBitgin ZS die Entferttuogdei beobachteten Ones S von dem Zenidi Z ao 

^ ffie Httd giebt, dsiber wir zuib^e jener Aufgabe erhaben: 

S X r:; * ön (/'— «) rr ^ fm fto$ ^ — ^ cos/ (in ai. 

Hier aber kann, weil der Bogen VZ zz ^ to klein ift, dafi defien Dighicä« 
ten fkbtr hinwegznlaiTen fitid^ cqs ta zz i and fin e» z: o) angenommen 
werden*' Daher wird S.S rz ^ fin/-^ v §$ cosfl und folglich dieDifhuu 
V 2 ;:z /— - S S> zu welcher nun der Bogen P V ciz 90^ •— (p hinzuge- 
fetzt wird, und fo bekojnmt man die Diftanz des geocentrifchen Ortes 1 von 
dem Fol P, deren G>mplement die Qeclination deflelben ift, woraus ficb 
fodanq, durch die bekanmen Regeln^ (bwohl dielinge als die Breite desMon- 
des herleiten l^&t, indem aus der Zeit der Cuhnination anch (|ie gerade Aof- 
fieigung bekannt ift» 

y.§. a$. Wenn wir aber in diefer Berechnung die Erde als fphärifcb 
betrachtet hätten ^ fo wQrde derlelbe Zwtfthenraum S X ::z 9r 6n /gewor« 
den feyn, woraus man erfiehet^ dals der Fehler, fo aus dieier Vorauifetzuxig 
entihnden wäre^ ziemlich beträchtlich feyn könnte, indem er die Gröfie 

* 

1t » cos /beträgt, und z, % in dem Fall, wo li zz --..*«-; ^ r: 17'; fo 

4^ die Polhöhe r: 4J^ ift, und wenn der Bogen / zz 30^ gefetzt wir<^ 
diefe Gr^ße beynahe ^' oder 15'^ ausmacht, und auch fogar unter an- 
dern Umftänden beynahe bis auf iS^' fieigen kann. Da iibrigen$ diefer 
Fehler tt a^cos /^illezeit vernebiend ifl,, fo (iebec man auch, offenbar^ daß 
^r wahre Punct S, oder der geocentrUche Ort des Mondes, etwas weiter 
von dem Pol P abftehe, als wenn man die Erde als fpharifch annähme. Aus 
üieiem Fehler aber kann ein noch größerer für die Länge und JBreite dts 
-.\ (- -' • • Mondf 



}ion,i^ emficiie^«. Und venn vir bedmkea»^ daß auch, in di« fieobach« 
luß^<ler Höba des Mo^ps ein Fehler .y.91} einigen Secundea cinfVersenkoiw 
oe, dafs ^ch felbil die Folhöhe loebrentheiU bis aa£ einige $ecunden unge- 
wiß zu feyn pilcgo» ^ (nüiTen w leicht eirif<{beo^ dd& dei: Abilapdyorn 
Fol vielleicht Öb^r %q/' fehlerhaft f^yn kÖipue. Ueberdi^s wird ia der Zeit, 
der Beobachtung, ^us welcher^ die gerade Aumeigung zu befiimmen id, ein 
Fehler voll l" Zeit oder 1.5" desKreife^ auch kamn zu vermeiden feyn. Fer-i^ 
ner da^diefe gerade Auffleigung nach dein Orte dier SJH(if^ berechnet wird, 
den man fich feiten genauer als ionerb^b 1%'^ 4ii$iigebdn g^trau^n kann, fo 
erhellet g^ilug y daß all« diefe FaMer eofemmen ohnfchwer über eine ganze 
Minute aasmachen können; und daraoa flehet man<^!fb, dais die aus folchen 
Beobachtungen gefcUofleo« Orto.4ci Mondes um mehr als «^ne Minute irre 
Ifitm können.' 



I» %6* Pa.der fehler d^ IpbSrifthen H^podiefe -«— ^ ai co$/ be'^ 
trügt 9 fo ift klar, cbifs er in 9ween Fallen verlchwindil} köai^e; erftens näm- 
Scb» ^nn tf =z o»« welches ^fchiehtj wann der Beobacl^er fich entweder, 
imter d^m JE^garpr oder unter demPd befindet; swfytens wann/=: 90^» 
das ift» wann der Mond im Horizonte gefehen wird, von da an demnach 
nimmt der Fehler immer mi, und bis an den Scheitet ^ oder das Zenith Z. 
Denn wann der Punct S in das Zenith Z f^tit» fo ift die Parallaxe wirklich 
;::i o» da doch in der fpharifchen Hypotfaefe ihr Wertfa TT lih o», =19'' ifl^ 
in dem Fall nämlich, wo or i:^ ^3' und oi rr 17'^ Dieweil aber hier 
ijß ::z ;I7^ und defshalben die Polhöhe =;; 4$^» ^^ ^"^^^ der Mond nie in 
diefen Fällen an das Zenith. gelan^en^ Ebendiefes ündec Statt, wenn der 
Mond den Scheitel erreichet^ w^ijl alsdenn die Parallaxe in der Hypothele 
der fphärifehen Figur verfchwinden würde \ im Grunde aber ift fie wirklich 
;:;= 7 fin ^> als um welches Spatium der Mond von dem Pol weiter entfernt 
wird. 

tSvsk irrigem die 'Anwendung iinier<Rr TaiftI beflarlzaztigeh, iroUen 
wv ein^ Bey(piefe bnrocfaien» 



•-\ .. ^ % ; « » -^ '* 



Erftes BeyipieL 

"5. ^7. Unter der Polhöhe von 40^ JO' ift dfe mittägliche Höhe 
des Mondicentrum von 77^, 30' beobachtet worden ; und zu der 

'*' Zeit trar die jSquatorialparalläxe 6i^\ man Co& den wahren geo^ 
cencrifcEen Ort angeben? '' * ' 






*. . 



(ß) % Hier 



^^ 



ao Samml dfr neiießeniadie (:^r6nom:J^ 

Hier ift denttiach (^ zz 40^, 30'. Daher findet fich das Int^rvaQ 
VZ Zz u zz 16'f S S'\ Ferner ^ird tufoTge der Beobisichtung die Diffanz 
des Mondes vom Scheitel la^, 30' r: /feyn. Hernach inufi die iEqnat. 
ParalT. (Jr'umg''vctrihgtrt werden« fo dafs dicHorizoht.Parall.^r'z;: 60' ^x" 
wird. "Vl^eil ilfo /•— m := Xa^» ^\ o.'', (b wird folgende Rechnuiig an- 
^eacUc: 



•«•«i*MI>«*OTM»««M««««M 



tog. &% zz %i%%%o6 

Demnach SS =5^ 773* r: ri', sj'^ 

Und diefer Abfiand alfo> wenn er ta der beobacbteren Breite addiret 
I; giebr die wahre Höhe des Mondes r: 77^, 4^\ 53^^ oder von dem 
Winkel/ abgeaofea» llßc die Oüfeiitt vom Schdtel VX rr Ji^, I7^7'' oiid 
daher ift die Enritmung vom Pol P == ji^» 47', f. In der Voraus&tzung 
der fpbärifcHen Geftalt der Erde hingegen wurde fich die Berechnung t^fgen* 
dermaflaa verhaken: 

Log. » = 3.5^153 
' Log. fin / = 9, 33534 



(R 



Log. SX=r »,«9787 
Mio S £ = 790" = 13', io!\ 
(ö dafi der Fehler diefer Hypothefe 17" betrl^ 

Zweytes BeyipieL 

$. ctg* Unter der Polhofae von ^9^, $6' ift m dem ^itcagskreife 
felbft dasCencrum desMcmdes 8S AZ* ^^^ gtfidxra vord», und 
die ^quatorialparallaxe war damals 57', ft/'j vo war der geo* 
centrifche Ort? 

Hier ift <p 2 59^» $6' und der Bogen VS s/ wird ir 8i^ 17» 
Ferner roiUTen von der ^EqnacprialpafaUaxe 13'' abgezogen werden^ fo dais 
^ iz 57^ 14'' wird. ' |em bekommen wir alib das Intervallum VZ s: # 
= 14'f 53''; daher ift /-^ #» ö 8i^, a', 7", und ferner 

S I 3ir ßn (/— #) =: 3434 (fii> %tf, a', /')• 






^ iinfcMiigmieu ßepbachtungßif^ -Nachrichtm &c. %z 

md wfnn wir die Berechnung iiir' die iphärifche Hypodieie nutaehmeo» 
fo haben wir: 

.Log. IT = 3, 53580 / log, ir zz 3, 53,586 ' 

' • — ~ • ' . , .^ 

lofrfin/i;: 9, 9945^5 log. fio (/—«>;;:; 9f 994^<^ ^ 



* * ■ I I il I I ■■*' m » 1111. 

»i 



Lo^. SS =: 3,53075 , V , Zog. SS 5= 3, 51046 

AMbSS = 33j»4"=.5<'34". .... , AI» SS = 3391*= 5^^ 3t". 






Deigeßalty^aß.der Fehler di^mal ngr 2^'. betragt Die wahre H5he daf 
Mondes aberwirdfeyn9?,39',3x"i daher die Scheitcidiftanz8Q^j.io',i8"» 
folglich wegen VP ^.^O^ 4' die Dißgnz vom Pojf jj^i 0^^.14', 2«'^ Q^ 
flajfs die füdliche Abweichung, vpm j^^jg^üacpr .;:;: 20?^ ^4', ag" ieyn nuifi^. 






1 






Drittes jpiey^i[el., 

^. ajk Unter ider Polhöhe von» 7a?, i5f,.il^der Mitcelpufict <ka 
IVlooides itn dem Mitragskreife ^gegiMi Noi^euj in der Höhe voa 
9^t 45' beobj^cbiet worden i c4^«^S^onf^.^^^&x^ var.zu dei: 
Zeit 59V 4o"i ). . frage ficb, wo \u geoceni^fdhe 0«, war > 



'• » :'] 



Jew iß (p = B =,P 72^ 15!.^^ 4erBflg?iiVSi3;;/=: 8o^ i5',tind 

von der iEquatorialparallaxe jxMipx \(^*' abge/x]^en wenden; woraus fid^ 
IT z;= 5.9V 24" =35^4" crgiebf. ,' JJpfolgCy aber d^s.Werthes von (J) ift 
V Z z: « ::= I o' i, demnach wird Z S := 80.°,. 25', vlch«« anzeiget, da^s iii 
diefem Fall 6) als verheioend in. RiicJcflch^ auf «^enPi^C^ $ anzufehep fey» und ^ 
inaii nicht/ — tf, fondern/ -f- »zr 80^, 25' annehmen mOiTe ^ daher 
aucbS S 7 ^fin (/<+. (4)» Nui^ Ichreibe n^o ^ ;, . ^ 

tog. nr = 3> 55194 : '. ^; ' 
tog.]in(/+*i= ,9.'^939p ..' ' 

Log. SS = 3,54584 ,, '. " , , 
ond S S *= 35 1 4" = S8'. 34' V \ 

iroraus die . wahre Höhe über 1 den, Horizont 10%. 43^ 34" g«* 
iunden wird, * - , "■ ^ 

"' (Ö) 3 ", Z#eytc 



ii SammLdernmeßen in die afironanttFiffen/ebaßen 

S^weyte Aufgabe. 

§• 30« Wenn an zveen veiichiedenen» unter dem nämlichen Meri- >, 
dfan liegenden Orten der Erde die Zeit der Culminaciony und zu- . 
gleich die Hohe des Mondes beobachtet irordeh^ wie kann aus 
derVergleidiDflg diefer zwo Beobachtungen die jGquatorialpa- 
lallaxe des Mondes fiir diefe Zeit beiUmmc werden ? 



Aiflqfung» "^ Hierbey wöHen wir den ganzen Mktagsiti-eb mir feinen 
,. ,^een eSQpnder entgegen gefetzten Polen P und f in Betracbtong 
itt^. ' ziehen y'ijamä die Zween Bec^acbter als db- and fenfehs des iEqiu- 
\ ^ " ti^s gemelkt I, ^rao^efetzt worden können , ' zirmäl« wenn aas foU 
^eh Betrachrhn|^t eifi zuVerläfllger 'Aufrdilu6 Mi gefolgert werden, 
die zween Beobädifef %ls febi- Witt ir6n einander entfernt an2undmidi'(in£ 
£s fey alle in der ob^rn Halbkugel des erfieren Beobachters Scfaeitd io V, 
und deflen'Breire zr (J), d^faer der Bogen P V d 90^ ---* (p. Imgleichen 
ib fey S der beobachtete Ottdes Momres»' und defleo Diftanz V S = / In 
der fiidlicben H^lj^kog^l fey des andern Beobachters Scheitel in V\ und def- 
feti'Breffe rr (^»^ di^^d^tnmch in Anfthufig der erflern ids verneinend kaon 
6ctraclftet werdcjj, ßdaß dte tMftaJiz vom Pol P muß 90*' 4- (J) ^eiffen. 
Feriitir nditne nian itii» Alt Mond fS^i" von dtefem Beobachter in dem Fuoa 
S' gefeben WörA&i , und *tze denJBögcn V' S' ir /'. \^«nn taiin'der w^e 
geocencrifche Ort des Mondes» der für beyde Beobachter der nämliche feyn 
Aufs, in 2 fällt; unf^it 'deiifeibefi,*näth'"dfem gleichen Vcrfthreh wie oben, 
för efnen jödeii ÄeÄb^cNrcr bcfKnimeÄ, fb mü(s die Summe der Bogen VS 
und y £' der SuSiii« Mer heydfen Bteiten , nSmIich ({> 4-<?'-g'€ich gefitä 
werden, aus Welcheif 'Sleithung fbdamif "ferner die JEqaatorialparaHaxe des 
Mondes, wefche^^wff ^ liehhen Wolfen , herzuleiten ifh 

$. ji. Voo'beyden Beobachtungen nun wollen wir dfe Anwendung 
auf gleiche Weife wie zuvor macbe^. Es fey für den erflern Beobachter 
das Zenith in Z, fo wird VZ zz i Cm ^ ^; und die HorizontalparaUaxe für 
diefen Ort wird vr r: ^r(i — ^fin'<J) *)* Daher das Intervall » 

S 2 = TT fm Z S tr ^ ( I — ^ fin (p «) fm (/— i fin 2 <[)), 
welche Formel (ich in diefe verwandeln I2(st: 

SX zz ä (fin/-^- ^ fm <p ^ fin/— ^ ^ fin 2 (p^oi/)* 

Demnach bej|ommen wir für den Bogen V£ r: /-^ S £ den V«rth 
V 2 = / — ^p (fin/— ^ fin (f) « fra / — ^ fin 2 <p cos /), und wenn 
der Kürze wegen fin /— ^ fin (p * fin /— ^fin 2 ^ cos /r: F gcfcöt 
^d. <b ifi der Bogen V 2 ± /— . m F. 



> • 






r ' . 

"iinfchlägenäm BeoFacktimgeB/I^aakrK^ f| 

$. 32» Ajof eben iiie Vtiie netwiftimaii 4ea JBdemfiediMKitte»:^ ijhftp 
Scheitel in V iO; an; fein Zenith fiilleia ZV fo kaeaaintV' Z' 2r ^ 604^1^ 
und die Horizcmealpairailaxe 9r( an liiefem Orte ig^iiliL s:! oiiC t •-^' jfin ^ ^ )i 
Daher, wenn wir wiederum der Kürte faAe&,.:n0&iri>C)i^:j / . 

fozen, <b wird das Intervall V S)-=r;/^i — ^ F'. Da nun dieJtumtne der 
Bogen V2 und V'S^ ^.+ ^' »ft> fo bekommen wir die Gleicligng 9:i^9' 
z: / + /' — dr (F + F')» 21"* welcher fich die ^quatoriiiparalläxi 

' . ' j ■ > . • ^ ■ . * _» ^ 

{• 33*. I<^^:8^P^^ ^ fifh aber för dieJ3iKh(hbeA]Fii^ f W^^fl^ 
om ihre Berthe zu fetzen , iip4 . d^rcb :dkfe Si^Qi^iiqqu, wicd die ;g/B(Hi^(f 
Parallaxe 

fio / + fin /' — ^ ( fin / fiu <p. 3, ^ Öp /». fin (p' 2) 

, s •-- ^ (cos^l^ap + cos/^ fm 2 cp'); 

▼eiche Forme! wegen der fphäroidifchen Figur der Erde iwar »emlich ver- 

worren ift; jedoch, wenn.^ zz --— -^ ^^fetzf wird* flü^evfoi^flerlich^ MuluJ 

m> \J w 

in der Rechnung entwickelt' wird; Körinte aber die Erde als vöftlTotrtmefi 
tund angenommen werden, fo wäre || zz ö , uhd' würde unfbre (^leicHlTtfl 

ganz gefchmeidig ausfallen, indem- alsdann • d? Z3 •l-i-:i JLL2LJ2h^ 

. fin y + fin y 

Wenn überdies die Entfernung des Monges gnendlich gtoßr ^^^ fo^^fjich die 
Parallaxe null wäre, fo würde f—fzz (p — ({)/ feyn, und dcr'Zäbtef 
vcrfchwinden ; demnach allerdings ^ zz o- . . \ .^ ,.l 

' $• 34« Am den Bed>fldiain|;ea aUb' laflbn fich tmmitfelba« dk vier 
Bogen ^,^', /, /' bellimmen, unil^i^enn man die von ^abh^ng^mtesr Ele^ 
ttamt nicht achtet, ib hatr man ichon zietnfiek gen^u die ParattaxKi 

/ + /' ^ (J) — (P' 
« :^ ■■■ •" . ^ - . -^ * ^ — ^, uacb deren ßri^ctfiuig es leicbc-^feyvi 

(B) 4 wird, 



t4 SämmLdenhm^M i^ dienßrtmpnu Wiffinfchafttn 

wird» XB amnfiidiiii^.'uai vic viel fiv wegen der mit ^.^dfien Sitzen mufi 
liergröfiert werdend: xidsnac es ift leklit.eiiiKiiiehen, daß v^en der väbreü 
Gefläft der Erde dk Paralbxe <r aUetnal etwas größer hertusfcommea» tmd^ 
zwar daß diefe VergrÖfienng in dem Verbiltniße von 

Vfur/fin^* ^ fin /' fin^' * 4: c6s/iin 1 ^ + öos/' fm a Cf/X 
* /.X^\ i sj fin / + fih /' ' ^^ 



en öiiiß. * ^'^ 







K 



♦ *^' 



Da wir hier ein voOftlfidiges Seyfpjel nicht Iftbringen kdfineti» to Fol- 
ien wir wenigftens die von der wahren Ceftabiler Erde abhängende Verbe^ 
ierung ausfbrfchenp wobey, wie man fich leicht beicheiden wird^ genug ifk^ 
daß die Bogen/ utif nur obenbin bekannt fe^n» Wir wollen annehmen 
^^>2« %XftM'^ b'jjö; 'ftrncr/ =r 4iS'und/*±: 4«^ 30'; Ä 
#ftMm. die Vier Tteil^-dej Zählers ttnferesBnidic^ 

I r: o, 42117 

^ ' * 

U .::z_jQ*_lä^S4- -■ 

' ' lü lä' 3-, /178a ':'•"■ - 

^ . Alfo ift a, 01448 der ZShifr, dcffen äoote Thcil 0,oroi2^, 

dbtch/ + Itft / r: 'i, 59470 diridirer, für die gefuchte Bcflerung 
<^ 007259 giebt; diefcs nämlich ift der Zuwachs, welchen die aus der 
lijfl^qc^^ der fpbärifchen Figur der Erde hergeleitete Parallaxe erbalt, und 
Welcher demnach , wenn die Parallax#:3 60' 2: 3Ä00 ifl, 25" wird, fo 
d^fidlf wahre JCquatorialgaiallaze zx. ^o*, 25^' ift. . 

.' $• 35* Zwo BctJbachtuhgen von der obgedachten Art find vor 27 
fahren von i^een Aftronomeri wirklich ängeftellt worden. Der eine war 
der Abb£ Je ta Caille^ der nach dem Vorgebirge der guten Hofhung war ab« 
gefchickt worden. 4)er andere war Herr de U tandc, der au gleicher Zeit 
von leSnem Hoft «lacb Beriin gefandl wocdeii war, weil man beyde Oert^ 
btynabe unter einiimMittagskreife en ley^' glaubte» da inde^eil ein beoacfat« 
IfecberUnterlchied hernach walirgenommen wurde; daher beydc Beobach^ 
tungen durch viele Umwege mußten auf den gleichen Meridian reducirer 
werdenV . Zuletzt brachten dief^Uernen» nach Vollendung ihrer BeobacIWi 
tung und vieler befchwcrlicber Arbeit^ einen Auflchluft heraus^ indem fit 

:. fr . nimlidi 



V 



n'% 



t^ßUagmSm Btcbachtunget^ Nmhrithim &e. %f 



aimSj^ dne ifmorhattr <lf r Srde VM^Striki bis an das^Vcnfi^birje geaogene 
9^«in,die Ri(clmi]ng^«gciit 4»hii»f»gilo: mich unferer M^ode diefts Gt^ 
fcbäfce viel leichter h&ite kdimtii verrichtet werden. 



Ati%abe. - 

f 3<^- Wenn i)Clir eine bekannte 2eic, zu welcher der Mondi durch 

den Meridian eines vorgegebenen Ortes gehen muis, ^er geocen- 

^ trifche.Ort des^NIoodes bekannt Jll^ wie auc^i'dle ^jp^^aconalfra« 

rallaxe *filc dieielbe ^eit, fo foU man die fcheinbare liöhe ^det 

Mondes über den Horizont des gegebenen Ortes finden?' 

Auflöfang. Diet(rei! der geocentfifcbe Ort. des Mondes als bekaniit in« 
genommen wird, fb wird auch deffen Diftanz von dem Scheitel V des Beob« 
acbter^ bekannt feyn. . Gj^fetzt alio,. djir Bogen V£ ley r: f» die PofliAhe 
des Ortes aber zz cp, Ib beffimmt unfere Tafel das>^^enith Z^ und wir ba^ 
bea V Z rr 16) =:: i$tfin a <p. Da ferner auch die iEquatortalparallaxe a ge^ 
g«^e^ j^y fo nehme nu(n fiir dieielbe^^u^ der «w^tenTtfel die Horizoncal. 
parallane. %, nindich^fplge unfi;rer Generalfonnete ^ =uir(f — -ifinip ^)* 



<<« *i •• * ^ ' ^*- *>' •< 



4» «. ■• il 



S« i7* Nanoiehro auflen wir unfere zweyte vorläufige Aufgebe za 
Reife nehmen^ wo der Bogen ZS durch den Buchftaben 9 ausgedrückt wird. 
Deomadkift 9 rr VX— t'V^ zz t'^^ ^: W«(m nun S den fcheinbarea 
Prc des Mondscentri anzeigt, fo erhellet aus dem dort erwielenen, daft 
SS ^ ir fm^g-^m) + iv 9r fin a {g --- cd), yänn demnach diefe 
Formel wird berechnet worden feyn, fo Wird man das Cicervall SX, das iR, 
diiNirirkung dei^ Pär^laxe» kennen, weO di^ Diflai^ des Icheinbaren Ortes, S, 
ton dem Scheitel V =: if -I- X 5 ift. 

» 

Iti 38* Bbtraehten wir die Erde als fphärißh, wo denmach diePuncte 
y ond 1 zo&nmentreffen, fo wird aus diefem Grunde , 

S £ zr V fin ^ + i^ *• (in a ^, 

b dafi der aus diefer Hypodbefe entftdiefide Fehler leicht zu befiimmen ift« 
Peon weil fi« (g -^ i») 3 fin ^ — «. coji g, und 
6n2Xg ^"^Sf) ^^ 6n 2 g "-^ 9f » cm 2 gi fo wird der Unterlchied zw> 
fchcn diefen zw^ Oercern &yn; 9* 1» cos ^ -f 'xv ^ cos 2 ^, und um diefe 
Gröfie alfo wird der wahre \fercb im S^X likineiv ab ita 4er fpharifchen Hjr« 
poAefiiftya 



\ 



' $. 39. Damit man fkb tfifie'ÜoiiMchare VorftbUiifig von 4kfttt'%- 
t«rlchiedtf iiEkdch«n könne, ' wt»U^ iti^ ^ =^ 4$^ amhi^incti, fo da6 

61 = 17', 11" :r --1— • Es &y ferner die iEquatocialparallaxe = 61', 

aoo 

daher für den 45ften Grad 9'^ mSflci^>bge^gen Verden, und die Horizoir« 
talparallaxe qr == ^oVS^'^ i^* I^er Fehler demnach, wenn g zz l8^ S^ 
ferit wird, ift - 



. .. ' .' y : i. 



, •< - / 



^ coi IJJ0 4. ^tos siJ« =r TT'^t-^ wi8^.+ -^ 



WO anfiatc tf der Bruch —r- tnafs fubfhtuirt werden ^ dadurch denn der gt* 

.^•■■. .<r''>»' • • ;*?l . • 

/cos 18^ ' . cos 3^9 N ' 
IbchteFchler 3<f5i'^'f -— ^ +*^ i— J r: 3*51, o, 00483 

herauskommt, und wenn man ihn gInzKth entwickele, i'8" 2a feyn ^ich ta- 
get ; woraus msn liehet, daß er in der Rechnung "äehifich- betrSchtiicA tft; 
welches um fo mehr verdrehet t>eihdi(t tu- werdeh, als er gar tiiehr ter« 
fthwindet, wenn auch ichon der Mond den Scheitel oder das Zenith einei- 
e-i^eia ' follte« ■; ''--.. -/•/ .-• ••nur ^ ^ ■>■ 






Vierte Au%abe*- ^ 

I« 4.0. Wenn unter einer gegebenen Pblhohe der Mlttclpunct äe$ j 
Mondes in dem Horizont felbft beobachtet worden, und man Ar \ 
diefe Zeit die Parallaxe unter dem ^qua^tor kenafi wie foll ffl?» j 
den eeocentrifchen Ort de$ Mondes, finden ? . 

o • t. ...,,- J ,1 

Auflöfung. Wann in diefem Auflätz von den beobachteten Orten des ; 
Mondes die Rede Hl» (b fetzen wir allezeit voraus^ fie (eye fchoo in AnA- 
\ hung der Scrahlenberechnung verbeflert wordcQ > worauf, fi> wje bejr ^^ 
vorhergehenden, alfo auch beyr den folgeüdeo^ forgfaltig zu merken ift* ^ 

fey nun V der Scheitel desBeobachteri, deflen breite fey =: ?> 
7teFig. der Kreis AVB fUtle den Meridian v«or, und ASB den Uoimitf^ 

in welchem S das beobachtete Centriim des Mondes andeute, ^ 

wird der Bogen VS ein Quadrant »nd/ r: 90^ feyn. Ueberdies al»r | 

fetze man den Bogen AS im Horboflie, oder den Winkel A VS = ^ ^^' ' 

inittelft der gegebenen Polböhe ^ nflhme man aus unferer Ta£e) das Inceit«' 1 

¥Z == ^, als welches ir ^ fin a <p ift> und nathdem man die ^uatoi^ 

^ paraOax« j 



■t- 

^ dfifchlägihSim B$öbä(itungert^ Nackrickten ^c. 

l^fAliaxe & gefishET^ tei^e man aus der zweyten Tafel die für den gegebenes 
Ölt gehd^endje^aratf Aice ^, lbdafi«:r<af(i— idn <^ ^) werde. Man be^ 
fchreibe ferner aus dem Fuiicte Z den fiogenZS, welchen wir nach Antei« 
rung der 2weyten vorläufigen Aufgabe h nennen wollen, und um denfelben 
SU befiiromen» ziehe man aus. Z auf VS ^en ^anz kleinen fänkeirechten Bo- 
gen Zu» fo wird, da das Dreyeck VZu (ehr klein iü, Vu zi A) cos tf und 
Z^ zz m Aotr^ und an^ efinbar hCzSB zz 90^ «^^.^ cos a feyn. Dar- 
aQ.t.vird.man'/lfiii|.i^rer deo giocuificrtrch^n.Orc des Mondes in £ finden, 
und fo dais S S ^rrfr Sm i z:: it vj^d« fiplg^b ift hier zu bemerken, dafs 
der Punc( S nicht in den Verticaibogen Vß» 6ßn4ff^B I9 den Azimuchalbogen 
ZS fillt. 

^. 41. 'VSre aber die &de voftkotiiihen rund» Ib w€rde S alferdinga 
indeW Stheirelbogeh VS fiHen, und ti^ in der Höhe ^on S 0* r: «r« imd 
demnach ift' di^r tiäraos entftehendc Fehler durch das -llieflchen £ir angege« 
beD. Denn hier iftcs w6hl erlaubt, nicht auf den Uncerfchied der Höii> 
zontal« und ^auatorialpärallaxe zu fehen ^ weil alles auf die Beftimmung des 
fieiiieil Bogens '£(i-^'hthausläuft. Allein zu dem Ende wird erfordert, dals 

- ' .'■" • <^^' r.r. ,•- ..... Za •* "'^ ••' ' ' • ■•• V 

vm den^V^Hitelr^S Z JteiiM» Vilcbif c: «-i—^^ — s «^ftn a.i&, weil der 

. ^ finZS ./ 

Bo|en^VS um fo viel ab nichts von. dem Viertel des Kreifes difFeriret. /Da* 
her ift der Fehler X /r zr tt fin a^ und diefer wird .al(b am gröfseflen in 
der Mitte Q des Horizontes feyn, das will fagen, in dem Cardinalpuncte 
entweder des Au%angs oder des Untergangs^ wo demnach , weil Cm a zz t 
der Fehler Xr :;: V «» wird* Wenn wir alfo für diefen Fall (p zz 45^ an- 
nehmen, wo u zz 17', li" ift» und die Parallaxe^ zz 61', 30" gleich 

- • I ^^90 

«tzen, fo wird wegen a zz Jditf f^ler Sr 1= — — := i8^ 

■ 

,1 

$• 4a« Die wahre Figur der Erde verurfachet alfo nicht allein eine 
llane Verind^raof: iler«firalkxe an S> ^i^dern es wird auch da^ Azimutb 
des Panctes S etwas weniges dadurch vermindert^ nämlich um den Winkel 

5VS, der =r ^ =: Scr rt ^«» Cn «ift, utt4deflen1f«rth, wie 

fin V S 

^ fo eben gefeben habeii, in dem. Puncte Ö bis auf 1 8'< ^betragen kann ; fo 
^ wenn das Azimnth die Declination und Rfedafcenfion , und aus diofen 
die Lange und Breite -berechhic werden, «in liemlicb großer Fishiof in odiefen 

ent« 



/ • 



x8 SkmmLtkrneuißcn indiekß^onom» JfTlJtnßkafftM 

9 

entfldien kann ; t demohngeachtet aber tft er f ar niclH^ 19 . Betrachtung ro »•- 
hen , weil ohnehin die BeolMchaingen im Horizont» vagen ^r Sti:lhle&bre- 
cfaangj^. ioiTerft ungewiß find. 

Fünft<5 Aufgabe. 

^. 43. Gefetzt nun, der Ott des Mondes (ty irgendwo in S 

iteFig. uiiter der Polhöhe (^ beobaclitet wovdeit/tla die iEqaa* 

torialparallatt =: et war » und maa fiidke dei) waluea 

geocentiifc^en Ort £4 



-' * ^< • V 



jtuflofung. Ei gehöret allb dazu, daß min fiir den beobachteten Ort S 
fowohl die Höhe» oder. die Pift^ma des K^onddis^om Scheiß VS zzfiüi 
deflen^Adicnuth, od^ den Winkel AVS z: a kenne, fo daß dlefe 4^ Stucke 
^> ^» / und a ,$tgtben ftyn» aua welchen nun der Ort £ inufi^gefb* 
den werden* . 

$* 44. FSri er ße atfo (udbe inan vermittelt der f olb^ft (^'^^ 
tervall VZ =: 4» in der vordem TabdLe, hernach mit dem Werthe von a die 
Horizofitalparallaxe 7t für den gegebenen Ort aus dtt Unririi "AMIIe. Naa 
lafle man aus Z den klanen Bogen Zu auf den Bogen VS fenkredit fallen, fo 
wird man wie zuvor Vu zz m cos a und Zu rr: ^ fin A haten ; d&her, iif> 
gen der unmerklichen Difierenz zwi&hen dem Bogen ZS rr A' und 4em Bo^ 
gen Suf man k rr f^^<»x:osa bekommt. Folglich wird tiäeh der vor« 
läufigen Aufgabe das Intervall SZ:rirfinArrTßn (/-.- a» cos^tf)f V"' 
weim wir daflelbe ^ nennent Ib wird uns diefes ^ die Paralhae S £ addeocen. 

$.45. Die weil aUb der Ponet Z auf den Bogen 7S £(lfty (0 vird 
nicht allein deflen Difhnz vom Scheitet V, fondem auch das Azimuth a eine 
Veränderung leiden^ Zuerfl Tuche man demnach den Winkel Z S V, welche 

Zu afffinü _/vc 

wird r: — — -- n --: — —. Femer ziehe man aus Z ^n kUnen aiit va 
fin A im A 1 

«finn ^ eiißn^ 
falkrechten Bogen Sc-t welcher feyn wird er ^ fin *-r-'»r- = c r ; T ^ 

' fo wird nun daraos fel^n, daß weil VS 3: Vr» und S^ = ^, ecfiaos 
die Diftanz VS =r / voa dem Siehettel, um die Parallaxe felbft S ^ == ^ ^^ 
mindert wird^ fo dafi jetzt V^ =1 /-*--^i zweytens aber, dafs das A^i^ 






finß^agetäknBeobaJcMängtn^^achri^tn^S^^ %^ 

imith a um dto ^Tioktl 2 Vr» wdcher rj- ■ % ^,- ' 2i -r: — -ri ::: — r- 

finVS finÄfin(/— ^) 

oder fifhr beyoaht ---:-—-*« ift^ nrafi kleiner genommen werden, yff^nn 






nun die Piflant Z V des Ortes £ von dem Scheitel und deflen Azimuth Z V S 
bekannt find, fb kann nach der gewöhnlichen 'Veüe fov^ohl die Abweichung 
aii die Gerade- AufSeigung dadurth beflimmet werden« ^ ' ';2 

Sechste Aufgabe. 

§. 46. Wenn fi!f eine gegebene Zeit die Länge und Breite des 
Mondes berechnet worden^ und aus diefen femer die Abireithung 
und geradeAuflleigung^zu finäen, wo zu dieferZeit eineni Beob- 
achter auf einem vorgeig^benen Orte der Erde das Centrum des 
Mondes erfchieinen wird? 

** * 

AüßöfUng. Sa ley wie 1>iahcr die Pdhöhe des Srand^unctes r:> p^ 
eod der Scheitel bkV^ (o dafr P V ^ 90^ «^ (p. Nun berechne madn ftk; 
^ gegebenen Ort des Seobacfaters, a'us der Recktascenfioa, welche ; ' 
den Stundenwinkel V P S giebc» und au^ der Difiaoz des bekaoiiten, i^if i 
Ortes £ vom Pd, fowohl die DiftancV£ vom Scheitel, die ip heiilen 
Qag, als defien Azlmutb «der defiDTinkel A V3!» dep wir^ nenA^n woHetir 

$. 47p Jetzt fuche man in unfern Tabellen für die Breite (^ das Inrer* 
vall VZ "HZ <v, fnd die dem gegebenen-Orte emfprechende Horizonralparall- 
stxe zz ^» indem die Motvbtafeln ichon die iEquatorialparallaxe an die Hand 
geben. Nachdem dieles g^fcheheh , verlängere man aus dem Zenith Z, und 
durch den gegebenen On des Mondes den Bogen Z SS^ und fetze Ztzzi^^ 
wie io der zweyten vorläufigen Aufjgabe^ und um diefes tu beAlüimen, lafTe 
man aui Z auf V£ das Senkel V v,fo wird V v =r |i^ cos ( und Z v 1= («) (in ^^ 
und weil der Bogen SZ dem Bogen Sv kann gleich geachtet werden, (6 
yxi IT IT f — r* a# cos A leyny Deswegen befindet fleh der ftheinbare Ort S 
^ dem um das Intervall S£ =r ^ fin 9 -f- 4 ^ ^ ^^.^ 9 verlingerten Bo« 
gen Zr, ttad eben der Aasdruck für HS itt die Parallaxe ^. 

$' 48« l^achdemallb der PunctSbeftimmc worden, fb mäflen jetzt 
d«^ Ahftand Vom Scheitel oder VS, und deflen Azimuth, oder der Win- 
kri Z V S gtTucht werden. Zo dem find» teffe man ms S awf V S das Senkel 



_ V 

^o Stff¥nL4ßr neu^m in die ^otf^nuj^^ljßrfchtpai 

9 " 

\ 

S ^» da oluiftrefcig S^ ix SS und Vr =: VS z: r mtä, aml dAcr ofe. 

-- * . ^m§ fin 5 

to ZS z= r + ^. Ferner, dt der WiuW VSV =; , ^iß;fe 

^rird S^ r; ^-r , welcllc^ dorcb fin^ gccbeilt, dm Wmkei XVS 

debc, der fi>lglich =:. rrr^ wird* und der m dem Winl^d i^ mq&^A 

diret irerdeo^ wenn mao d^ Asmocb des Ortes 9 berambringeii ▼HL 

(. ^9» Es iO Übrigeile augenfcbeinliA,' daf$ di« Aufl6fiiBg<ni, io. 
wohl der gqgeowartigen als der vorhtfrgeheoden Au^abie, r>icht anders ficher 
köonen angebracht irer4en , als wacm die Derrer S und S auf ^e aJemlkii 
beträchtliche Entfernung von den 1>eyden Poncten V pnd Z falleii. Oeon 
trenn fie dem Sch^tel ziemlich nahe liegen löUcen, <b nioGte die ganze Be- 
recbonng nach den Regehi der ^>barifi:heQ 1^%o«ometri# ai^efiieUt werden, 
Sonft aber kann ficher g^ug.das ganze Spatiom z|rÜ^ei| den Piioctai 
V,Zls,S ab in eine^ Flache befindficb^ang^feba», ond ibdami die ganze Be» 
ftcfaming auf die ^ene Trigonometäe Htföckgeföhrei werdeob 

$. jo. Diefe letzte Aufgabe ntin kann in der Berechnung der Sod> 
nenfinuemiile die nürzlichften Dienfte leiften. penn nachdem aus dem ge(v> 
centrifchen Orte 2 'der fcbeinbare Ort S dei'Mondscentri wird gefunden vcr« 
den feyn^ Ib kann man ihn leicht mit dem Oxte des Sonnencentri am Him^ 
mel vergleichen , und wenn diefes ZQ verfchiedenen Zeitpuncten wahrend der 
Dauer einer Finfterntls wiederholet wird, (b können alle £rfcheinungen der- 
leihen leicht beftimmt werden , und zwar auf das genauefte , indem bey die« 
fer Berechnung auch die wahre Figur der Erde in Betrachtung kömmt^ wel« 
cbes bisher mehrentheits vtrnachläßiget worden. 
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Voij der Befniruniing des fcheinbaren Durch- 

, xheiTers desMoitdes für einen jedeaOj^t^nd 

. e^ne jede Zeit, 

Als eine Bcylage zum yorigen AujO&u, 
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ES- Ji. 
fieüe Imlo denMoadkdrper vor, und ^m defled Miti^pqficte c 
ziehe xom^ jn den Mitcelpuocc C der Erde die gerade Unfe^Cc9 i^^is* 
und nenoe fie i. Ferner afas C ziehe man dt^ Tangenceq Ct, CL 
; Wenn demnach der Beobachter in dem Cenc^Q der Erde felbfl:,gpfieilet v|U-e» 
fo würde ihm der Mond unter dem Winkel ICi ericheinen, welchen vr'it 
^^nCentraldurthmeffcr des Mondes nennen^ und ihn dnrcb deüBuchAabeh'A 

^ — Cc 

' anzeigen wollen ; und da nnn der Sinus der Hälfte diefes Winkels < — ^ i{t , 

cl . ' 

; • . ci • . 

fo haben wir fin ^ i^ z: '^^«t IMeweit aber der Winkel ICI niemals bm 

< ein merUtcbes aber einen halben Grad gAen kann^ Co wird auA zie?niicb 

: cl icl n 

^ ^^ 1 A ^ ' — ' fefttf und daher A a *— • =: -^i wobey man «i 

\ * i 8 

I ■v 

bemerken bar^ daJs derJLahler U allezeit eine beQändigeGröfie ift^ wiih^ 
read dais der Meniwr Cc t: ^ ^cb nicht wenig verändern kann. 

$. 51* Wir fahen aber weiter oben, daß wenn die JEqnatdrialpa« 

I •4- i 
l rdlaxe ;;;:: <r ift, fodann « zz - t wo i -f* j den HalbmeiTer des 

iEquators der Erde anzeigt ; daraus Och klar ergiebt » da(s der Centr^ldurch'» 
mefler des Mondes ^ 'fich zu der ^uatorialparallaze <r wie 11 zu I 4^ ^» 
y lind 'folglich in einem belländigen Verbaltniß verhake; de&wegen wollen wir 
A =^ ^ ^ nennen, und yffCuchcap diefen Coeffittient a aui der Theorie 
des Mondes zu beAimmen« 



\, 
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31 SamniL dir neueßfn in du aßrcinciaL^^ 

« 

' $- TS« W«it aber dfr CemsaUofcbmelli»' te Mcnte 

ift^ fi> jQÜflen vir sufehen, irie er ficb za dem Horizontaldarcbmeffer ver« 

Hdce. . Er % defoblüben L ein beliebffer.Ort aof der £rdflid)i. 

10 Fig. i^uo wiiS^fV wir ichon >us dein vorigen, daß dijß Diftanz von dem 

* * Ceatro C ficb allemal xtirifcben den Crämen 'i otid- 1 +'^^6fbilt| 

und dafi dabey i r: > verftanden vird. Ef iey ferner CLc ein redi- 
' . . 100 . . 

tef Winkel» dergeftalf dais der Mond dem Znfeher inl lb"demJlorizo|icrelbft 
ertcbeine. Denn obfchoa die Horizonuliinie Lc^ciajrenig von der Normil- 
l^e abweicbeh kann, fo wird deßbafb die Lange der Linie # nicht dadurch 
verändert: dabev folge, daß (ich der Horizontaldarchmefler des MoQdes;4iffc 
Lgefehen, zu deiift CentraMurefamefler, ausCgefUieh, ^eriiält» -wie^^eck» 
felsweile die Diftanzen, das ifi^ wieCc zu Le; ein Verhälmifs, das fo we- 
nig von der Gleichheit abweiche, da(s der Unterfcbied (icher kann aos der 
Acht gelal&n werden. Denn weil die Diftanz Cc 2: |p in Anfthung von Cl 

'I 
ohngefahr tfo b^ägt, Co'vfki JC^c :=? V (<o * ~ i) = ^o — 



! 
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folglich LcrCczr i: i-^ -^ and demnach wird der Horizontal- 

7100 

durchroelQer den Centraldurchmcrfler ^ nur um fiünen y^^^^ten Jiieil über« 

treffen. Dieweil nun jener ohngefahr 30' zr 1800'' ausmacht, fo wird 

4er Zuwachs nur den vierten Tbeil einer Secunde betragen, welches gar nicht 

In Betrachtung zu kommen verdiene^, und woraus man fleht, da(s der Bucb- 

ftabe /^ allezeit auch den Horizonifaldurehmeiler dG$ Moftdes anzeigen könne. 

$• y4* Vi' vernehmen hieraus femer, da(s der fchembare Durcfc- 
melTer des Mondes im Horizontale ganz und ^ar- nicht von der Geftalt der 

Erde abhäinge, und er allezeir der nämliche (eyn wird, als weun die Erde 
vollkommen rund wäre. Defiw^e^en, da wir 21 ^ «( ^ gefetzt habmi i^ 

wird man den Coefficienten a^ oder den ^ITertb des Bruches aus den 

a 

Ephemeriden, wo (b wohl die uSquatorialparallaxe« als der Horizonraldarch^ 
mefler des Mondes angegeben wird, finden können: und, nach Vergleicbung 
vieler Fülle mit Hülfe der neueren Ephemeriden, hat es fleh gezeigt, daft 
man, durch ein Mittel, för unfern Werth zuverlSflig a zz o, $^f annebn^ 

kann j und daß alfo « 2: 4 H — UL 

10 200 
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§. 55. Aus dem fo eben beffimmten Verthe von a folge, da(s 
2Sk ^= O9 545 er. Dein|ach wird es keine Schviengk^it haben ^ für eine 
\ jede ^quatorialparallaxe <r den Horizontaldurchmefler des Mondes anzuge-. 
ben; und da ee von J4' bis 61* fich verändern kann, 10 fugen wir hier eine 
kleine Tabelle bey, die für eine jede halbe Minute diefer Veränderung den 
HorizoncaidurchmefTer encbSlt. 



\ 



^ Parall. 

1 


Diameter 


P;irall. 


Diameter 


(B 

i 


A 


(B 


A 


54' 0" 


29*- 48^' 


5«' 0" 


31/ 3V' 


54 30 


. 29 54 


5S 30 


31 53 


55 


30 


59 


33 9 


55 30 


30 15 


59 ?o 


3« 35 


SC 


30 31 


.60 


3« 4» 


5^ 30 


30 47 


€0 %o ^ 


33 5S 


57 


31 4 


^I 


33 I5i 


' 57 30 


31 30 


€1 30 


33 31 


5» 


31 37 


C2, 


33 47 
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§. 5 6. Nachdem jetzt der HorizontaldurchmelTer des Mondes ^ , 
welchem der Gentraldurchmefler, wie wir gefeheh haben, gleich kommt, 
indem er nur um ^" davon abweichet, beflimmt wordeh, fo flehet man 
klär aus der Figur, wo C das Centrum der Erde, L der On des Beobach* 
ters, Z deifcn Zenith, und S der Ort des Mondes ift, dafs deflen ichejnba^ 
rcr Durchmeffer, den wir D nennen wollen, fich zu dem Ccntraldurchroel^ 
fer ^ verhält wie wechfeisweife die Dißanzen, oder wie CS zu L§, fo dafs 



D = A 



CS ^ . .... flnZLS 

; woraus fich ergiebt, daß D zz A 



LS ' " ' "" finZLS ' 

auf die Iphärifche Trigonometrie gebracht 1 fo viel ifl als 

fin Z S 
D =: A 



welches 



fui Z£ 
Efhemrid. 1783, 



(C) 



StoFig. 
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34 SammL da" neaeßen indU aßronom. IF'iJßnfckaften 

$ ij' V^ haben weiter oben den Bogen ZS zz h und den Bogen 
ZS z: jy gefetzt y und da fänden wk für eine gegebene^ Breite (p und FaralU 
. aie TT das Intervall S S n t (in &. Folglich wird 

fm ( Z S — SS) fin ( Ä — TT fin Ä ) 

Nun aber MEt fehr nahe 

fin (Ä — 9r ßn Ä) zz £\n h co% (w (in A) -^ cos A 7 fin A; 

^ /'A — ^finÄN 

demnach fin. ( ^ ) zr cos {v fin A) — ^ cos k\\ und weil 

\ Cm h y 

cos sr fio A z: i — -1 ^ es* fin A ^ ; wo wir. aber den svuiyten Satz mit 

* 

ZuverlafTigkeit aus der Acht lafien können, fo erhalten wir 

^ ^ ' ' A ^ 

I — -r COS Ä — ^ ^ ^ fin A * ' 
Wird nnu^ der Nenner in den Zähler gebracht, fb wird^ dieweil 

i r: I + Ä + Ä Ä und a z= ^ cos A -f- ^ sr 7 fin A ^ gefunden, 

D zz A (I + fr cos Ä + J ^ ^ fin Ä * + ^ ^ cos A ^), oder 
D = . A ( I + 9r cos Ä + 1^ 9r TT ( I + cos A * ) ). Wobey nun die 
Frage ifti ob der letzte Satz ohne merkliche Fehler könne aus der Acht ge- 

läfTen werden. Um diefes zu erläutern, wollen wii" annehmen sr zz 



60 



jund Ä r= o;. fo wird -§^^(1 +cosA*)zr , und da A ohn- 

3600 

gef Ihr 3: 3 a' ifi» ib Wird der 3^oofieTheil davon ohngefähr ^ne halbe 

Secunde betragen, dahd- der gedachte Satz ohne Bedenken weggelafien wer<« 

den kann« 

$. 5 g. Durch den Hör izontaldurchmeiTer A iflt <)^n)naph der fchein- 
bare D beflimmt« und Dr:A(i +fr cos k) gefunden worden. Die-* 
weil wir nun weiter oben, in der Beftimmung der Parallaxe allenthalben den 
Bogen Z S rr A angegeben haben» fo wird es leicht feyn, in allen Fällen den 
fcbeinbaren Durchmefier D mittelfi folgender Regel zu beflim^men : 

. Fun 
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^ FBrs erfte ift zu bemerken ^ dafs der fcheinbare DurchmefTer nicht von 
dem Scheitel V d^ Beobachters, fondern von deilen Zetrith Z abhängt» fer-t 
oer daß man die Horizontalparallaxe d^s Moodes, nr^ nebft dem Horizontal* 
durchmefTer /^ kennen müfle. Diefes^voraui^gefetzt, wenn die Diftanz. ZS 
des fcheinbaren Ortes S des Monden TOn dem Zenkh := A ift, .ib wird für 
diefen Ort der fcheinbare Durchmeffer DzrA(i +7rcosA) (eyn; und 
daraus folget ofFenbar« daß in dem Zenith felbfl, wo h zz o ift» der (chein- 
bare X>urcbmeiler D n A ( 1 + ^) feyn werde, und dafs fich demnach ^ 
der Monddiameter nicht im Scheitel» fondem' im Zenith am gröfseften 'M^ 
gen we/dc. / 



I 

I 

J, 



<m^! 



itm^ 



tm 



ivmM« 



v€i^ 



üeber das Einfchaltem 



vom 

* * » * ■ 

Herrn de^la Grange* 



;.> 



-i o 



1. 



jl". r >. '..3 . . . -^ • ^ ■ '^ ■ / 

X^ie. Lehren yova Einfchalten laifen fich mit Recht unter die fihnreichfteoi 
und QÜtzlicbft.en riqcbncn, Wislche in der Sternkunde ^vQrJlM>mmen\ Sie.die^ 
nep nicht nur , um ^wifchen^ den berechneten Gröf&fp,.einpr Tafel die ZwU 
fcbenzahlen zu fim^n,,. fond^^^ f(i)f^ um in einer Folge vcpr BtobachtuQgen 

diejenigen zu prJfetzei^, ;wdchf , i^\^^\\. . " , . 

, Weni^ die j5g^J>enp fahlen, *j3^fcbfn \vc|(i^^ 
ichalteu foil y., in .at|thcQ(^£ifch^r .^^ogF^0I^^ find ^ fo ^' e| natürlich fich «vetm 
zuteilen, dafs die gefuchten Mittelzablen in eben die^r. j?rj^,QfPQO loif d9(i 
gegebenen Zahlen flehen müfTen ; hierin beßeht das gewöhnliche Einfchalteii 
i nach verhältnißmafligen Thejlen, dere» Gebrau/:h von jeher fcheinet bekannt 
gewefen: zu feyA. '" Diefe fehr einracRe ^vi des Einfcbalt^ns aber kann hur m^ ^ 
braucht werden, wenfi die ße2ebeiie2ah{en gleichförmig' zu- oder abrieHmenl 
I öder ihre üntetfchfedd! 'bcftahdig tjnd: 'Sind hingegen djefe' Ünterfchiede 
; Weht beftäiidig, i^ö^kaftni man aueh nicht abnehmen, daß es die ynterfchiede 
1 der 'Mittelzahlen ftyhVerdeni- und die Aufgabe g'eht dalvn, das Gejeqz der 
I Zu- oder ABhäftttvöri d'et gegebenen Zafilen'zu finden Vdies ift der G-eßeijQan^ 
I te Lehren vom'ElnfcHälteh. '''''* '^ ' ' ' . • . /; 

% ' (C) » Vai 
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3(5 SammL derneueßen in die aßronom. U^ißinfiliafttn 

Was fich »im naturlichften bey diefer Unterfuchung darftellet, ift, dafi 
8[ian,unter(uche, ob die Unterfchiede der gegebenen Zahlen (elbft eine arith- 
meti&he Progreflion machen. In diefem Fall kann man die Lebren vt>n den 
propornonalen Theilen bey den Unterfchieden gebrauchen , und von den 
Unterfchieden auf die gefiicbce Zahlen felbft Ichlie&en« 

\renn die Unterfchiede der gegebenen Zahlen nicht in einer arithmeti- 
« fthen^ Progreflion fortgehen, die Unterfchiede diefer erften Unterfchiede, oder 
die zweyten Unterfchiede der gegebenen Reihe Zahlen aber fich in einer aridi- 
metilchen ProgrdTion befinden, fb kann man ebenfb die Mit^elzahlen diefer 
letzten Reihe der Upterfchiede finden, und hernach fluffenveife die erften 
jUntertchiedc, und «idlich die einzufchaltende Z^len felbft finden« 

Auf diefen Grundfätz gründen fich die gewöhnlichen Lehren vom Ein- 

, fchalten, die alfo von der Auflöfüng folgender Aufgaben abhängen. Wentt 

0ine Reihe Zahlen, deren Unterfchiede von einer beliebigen Ordnung als beßättf 

dig angenommen werden, gegeben find, eine beliebige Anzahl von Cliedem {u 

finden, dif nach eben diefem Ceßtie firtfehreiien. 

'' Die Franzofen Ichceiben diefe Entdeckung dem Herrn Mouton, Caoq«. 

nicus von Lion, zu, Welche dieielbe in einem Werke über den fcheintKirea 
DurchmefTer der Sonile und des Mondes, fo im Jahr 1 6yo ifl gedruckt wor- 
den, bey Gelegenheit einer Tafel über die Abweichung der Sonne, die in 
diefem Werke vorkömmt, anführet. Esift eben derfelbe, der die Loga- 
rithmen der Sinus und Tangenten der erften und letzten vier Grade von Se- 
cunde zu Secunde auf zehn Decimalftellen berechnet hat, davon die Kön^L 
Parlier Acädemie die Handfchrift befitzet, und die fich in der neuen Ausgabe 
der Gardinerfchen Tafeln, die zu Avignon ift viranftaltet worden, bis auf Ge- 
ben Decimalftellen finden. 

Es fcheinet indeflen , ab wäre die angeführte Entdeckung beräts viel 
älter, und es ISfst fich natürlich denken, dais fie den erft^ Berechnern tri- 
gonometrifcher und logarithmifcher Tafeln müfle bekannt gewefen feyn, we- 
gen des grofsen Nutzens, den fie bey dergleichen Berechnungen zu leiftea 
fähig ift. Ich finde auch , dafs Heinrich Brigge , der zuerft dip Logarithmen 
|der Zahlen von i bis aoooo, und vpn 90 bis loopoo berechnet bat^ eb 
Cmfchakungsmittel vorfcblägt, das fich auf die, auf einander folgende Unter- 
fchiede gründet , um vermtttelft dt0elbea die zwifcfaen ao* Qnd 90 Taufend 
.i / > - • ^ (ich 
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fich fiQdeiide Lücke auszufallen, und wovon er fige, er byftbe (ich derfelben 
bereits mit Vortheil bedienet, um dieTafebi der Sinus und Tangenten ' fSr 
die Qrade und ihre hunderte Theile zu bercichnen. Man fehe feine ^ritÄm#- 
twalogarithmica dp. 13. und Ceine Trigonometria tritanniM, Czp. 12. 

Diefes Mittel , davon Brigge keinen Beweis hinferlaflen hat, und deilea 
tiiemand, (b viel ich veifi, ielbft nach Brigge, Erwähnung gethan, fcheinet 
mir (ehr direae und (innreich ; es ift nachher durch Cotes in leiner Canonp- 
tecknifi ßve Conflruäio tabularum per dffferentias allgemein gemacht worden; 
aber er hat ebenfalls den Beweis feiner Formeln we^gelaflen , und ich eritv 
nere mich nicht, daß jemand bisher es unternommen habe, ihn aufzufuchen; 
diefes riihrt wahrfcheinlicher VE^eife daher, weil man diefe!^ Mittel zu gebrau- 
chen gänzlich unterlafTen hat, (eitdem Newton ein viel einfacheres vorgelchla- 
(en bat, das fich blols auf Betrachtungen über die krummen Linien gründen 

Newton betrachtet die verlchiedenen gegebenen Glieder als fe viele, 
Ordinaten einer krummen Linie paräbolifcher Art, und er iucht die Glei- 
chung für eine krumme Linie ^diefer Art, welche durch alle gegebene Bunde 
gehen wtürde/ zu beftimmen. Diele Gleichung enthält nun offenbar das Ge- 
fetz der ganzen krummen Linie, und folglich kann man daraus den Werth 
der Zwilchen-Ordinaten bestimmen, welches die einzufchaltende Glieder find* 



ii. 

'^ Da die Newtonfche Analyle fehr bekannt ifi, ib werde ich mich hier* 

bey nicht aufhalten« Sie führt, wie bekannt, zu nachfolgender fehr einfa- 
chen und allgemeiinen Forhiel 

\Axr: A + xB -h » (x— i) C+h (x— -i) (K^a)D-|.&c, 

2 2 3 

worinnen B, C, D, &c. die erften, zweyten, dritten, &c. Unterfchiede der 
gegebenen Reihe 

A, Aj, Ajj^, A^, A^, oCc« 

t>ey welcher nian Glieder einfchalten foll, vorftellen. Diefcm zufeige ift 
> = A, — A;C=:A, — aA, + \',D rz A^^^A ^ 4.3A1— A 
&c. See. 
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38 J^mml äer ntueßeti in die iC^n^nonu l^ijßnfchaften 

Diele Formerdienr^^gri^ mäh fielit, deh Werth eines beliebigen Mit- 
telgliedes A % zwi&hen zvey beliebige Glieder der gegebenen Reihe zu fin- 
^Qn\ und^ man darf nur )c gleich dem Brache nehmen, welcher die? Entfer- 
nung des gefuthten Gliedes von dem er ften Gliede A ausdrücke Um abet 
den Gebrauch derfelben bey Berechnung des Mondes und der Planeten zu er- 
leichtern^ hat man bisher in unfern Ephemeriden eine Tafel gegeben, welche 

die Wertbe der Coefiicienten ic, % . ■ ■ — &c. emhält, und wobey x ia 

Theilen von 14 Stunden ausgedruckt worden. Diefe Tafel findet fich dafelbft 
von zehn zu zehn Minuten berechnet. Ueberdem enthält der für 1778 be- 
. rechnete Band diefer Ephemeriden eine andere Tafel, welche denWerth eben 
diefer CoefHcienten in Theilen einer Stunde oder 60' angiebt, und von zehn 
zu zehn Secunden tfl beirechnet worden. Pie erfie diefer Tafeln dienet zura 
Einfchalteh*, wenn die Oefter der Himmelskörper von Tage tu Tage find be- 
rechnet worden, pie zweyte hingegen würde eben di^fes leiflen» weiux die 
Oierter von Stunde zu Stunde berechnet worden : ijit vorzüglicher G^brauc]^ 
befleht aber darihn, Mittelglieder zwifchen (blchen zu finden^ die nur von 
Grad^^u Grad find berechnet worden. Endlich findet iSch in Herrn Schul- 
rens Sammlung toganthmifcher und trigonomctrifcher Tafeln eine neue Tafel» 
1)7elche die VTerthe der gedacliten Coefficienten für jede^ Hunderttheil der 
Einheit enthält, das will fagen, wenn man % nach und nach gleico 
O9 I ; Oy o a &c. bis I annimmt. Demnach kann man mittelft diefer Tafel» 
^wifchen den er^en Gliedern A und A j einer gegebenen Reibe, neun un4 
neunzig Mittelglieder» die gleich weit von einander flehen, finden. 

iii. 

Die vorige Formel ifi; die gebräuchlichfie ; unc| man kann (agen , dafi 
fie faft die einzige ift» welche die Srernkundige kennen. Es giebt indeflea 
eine andere nicht weniger einfache, und. die der j?örig^n in gewifler Abficht 
vorzuziehen ift. Es ifi diejenige » welche fich aus der dritten Propofition der 
Ncwtonfchen DifFerentialmetbode ziehen läßt, und nach Welcher die am Ende 
der Abhandlung d^s Cotes de Conftrucliont tabularum vorkömmende Tafela 
find berechnet worden« Hier ifl fie : 

I IV. 

Es fey die Reihe gleich entfernter Glieder einzofcbalten , die vor- Qnd 
rückwärts folgendergcfialt fortgefetzt wird: 

&c. 3A j|A ,A A Aj A^ ti y &c. &c. 

# Mao 
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Man nehme nach und nach die erffch, zwcyten, dritten Unterfchiede , in« 
<dem man fie , mehrerer Bequemlichkeit willen « wie folget , hinicfareibet : 



#cc. ^A 



A 



A, 



A. 



A3 &e. 



7B ^B 

C ,C 



4- iB B, ^^ ^3 



9 






^D ,D D, 0, 



iE E fi, 

F F ' 



Solchergöflalt ßcllt die zwo^e HorizöntaHinie die erftenümerfehiede dct 
erfleh Linie vor; die dritte Horizontallinie enthäh die erfleA Unterfchiede ddt 
zworen Linie, und fb ferner. Ueberhaupt ifl alfo «in jedes Glied einer Hori- 
zontallinie derUnterichied zweyer Glieder der vorigen Linie, zwifchen welchen 
es fich befindet; fo ift zum Beyfpiel jB;z:A — ^Aj B^irAj ^i^rA &c» 
C zr B^ — ^ jB &c; ^•^• .' ;io7 , ' r 

Man fetze um mehrerer Einförmigkeit und.Gleichförmigkeit.willea 
,B -f- B, ,D -f* D. ' jF 4. F, ■•.. 

2 , a • ■ : i 

fo findet ßch überhaupt (♦) ' . 
,A, =: A + X E + — C + 



ax(x* — i) 



■■I 



[D + 



x2(xft — I) 



»* ■« > 



*— B 



3x(x 



a 



a. 



. . f ' 



4) ' Jt 

F + — 



(x « — i)(x 



4 

4) 



4» ( 



i)(x« 



- 4) (J * 



t..' 



9) 



.^ 4. 5- ^tf. 
H + &c. 



f»-* 



'>• 4«! 5* ^* 7- 8- 

tJhd indem x negatif genommen wird, erhält man den Wertb von^A« ' 

(C)4 - '■■ , ■• 



¥. 



• i * 



(*) Mcn fehe die M£moires d« l*Acftdlmie poor 1751, urofdbft ditfe Formol bewk- 
fcn und auf einige Beyfpiel« anj|;ewandt wordo«.. 



N. 
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/ ^. V. 

Die Vortbeile diefer letzten Formel befiehen darinn : 

I ^. Da& inah durch eine and diefelbe Auflöfiing den ^Terth yoQ 
xveyen Gliedern A,^ und A^ die gleichweit vom Mittelgliede A abftehen» fin- 
den könne. . * 

Denn indem manx negitif nimmt, um den ^Tertb von ^A zu erhalten, 
(o ifl klar, dafs die Glieder der Formel, welche auf geraden Stellen fielen, 
diefelben bleiben, weil x nur auf gerade Potenzen erhoben vorkommt; hin- 
gegen ändern die Glieder, die auf ungeraden Stellen flehen, ihr Zeichen, 
weil ein jedes derfelben eine Fnndiot^ x ^ mit x multiplidrt ift* 

, Zieht man daher alle geraden ötieder in eine Summa :(alammenr und 
die ungeraden in eine andere; nennet die erfie F, die andere Q; fi> wird 

A^ = P + Q, ,A£i:P — Q- 

^ a^ . Dafs die Gliederi worinnen die geraden Potenzen von x vorkom« 
men » von den ungeraden Potenzen abgefondert und von denfelben unabhän- 
gig fmd; indem die. Summa P aus den erfieren, die Summa 0.^^^^ ^us den 
zweyten ijufammengeifetrt ift. Dicfes ift der Natur folcher Funäionen , die 
in der Sternkunde einzufchalten vorkommen , angemeffener ; indem derglei- 
chen ^^undtionen gewöhnlich aas Sinus undCofinus zufammengefetzt find, da- 
von die erften bloß ungerade Potenzen der Bögen in fich begreifen, die 
andern hingegen lauter gerade Potenzen eben diefer Bögen enthalten« 

3^; Vcnn die Glieder dei* Reihe der Unterfchfedc A, B, C, D &c. 
abnehmen, und zuletzt Nulle werden, fo ift dies eine Anzeige, daß die ge- 
gebene Reihe algebraifch ift. In diefem Falle ift die Formel, welche das all- 
gemeine Glied A^ ausdruckt, jendlich und genau: fie giebt .demnach denWertli 
eines beliebigen Zwifcbengliedes ganz genau und nach aller Strenge an. 

Steigen hingegen die Glieder diefer Reibe, io ift der Ausdruek f&r A« 
unbegrenzt, und^läuft nicht. einmabl zuiämmen; folglich ift.fie mangdbaft 
und llfst f]<^ nicht gebrauchen, um die Zwifchenglfeider zu finden. Diefe 
Schwierigkeit findet ebenfalls Statt bey der gewöhnlichen Einfchaltungs- For- 
mel, welche wir oben angeführt haben, und riihret daher, daG die Reibe 
.^icht algebraifch iß, wie man fie vor ausgefeat bat. 

n 
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VI. \ 

Unter deA FSlIen» die üch durch diefe EmTchaltungsarten nicht auflöien 
hflen, ift derjenige einer der atngedehmefien und wichtigßen in der Stern« 
kande^ wo die einzufchaltende Reihe aus Sinus und Cofinus fblcber Winkel 
befieht. die gleichförmig 2ü- oder abnehmen; bey welchen aber die Zu- und 
Abnahme von einem Gliede zum andern zu grois ift, als dafs man ftatt diefer 
Situs utid Cofinur ihren Werth , in Potenzen der Bögen ausgedruckt fetzen 
köüfie. In diefeu« Falle find die aufeinander folgenden Unierfchiede ftfar 190^ 
gleich« Bald nehmen fie zu, bald ndimeh fie ab, und verwecbfebi fegar 
öfters ihre Zeichen. Alles diefes mufi nochwendig den Werth von A., nach 
den gewöhnlichen Einfctialtongsarten berechnet , unrichtig machen. 

Dergleichen Einfchakungsfermeta haben demnach bey diefer Art Reiben 
keinen Nutzen; folglich ifl: es^um deflo wichtiger , eine Methode zu haben/ 
wodurch (ich dergleichen Reihen ebfchaltd^ laflen, da alle Ungleichheiten 
der himmiifchen Körper lieh darauf beziehen » und überhaupt die Art Plane« 
tentafeln nach Beobachtungen anzufertigen davon abhängt. 

1 

'Diele Betrachtung hat mir vor einigen Jahren Anlafi gegeben, eine be- 
fondere Methode für dielen Fall zu fuchen, und ich habe den Erfolg tneiner 
Vnterfuchungen über diefen Gegenfiand in einer Abhandlung bekannt ge- 
n^^chty die (ich unter den Memoires de PAcad^mie royaie des Sciences de^ 
Paris pour l'Ann^e 1771 abgedruckt befindet. Ich habe aber feit der Zeit 
bemerkt, dais fich die Methode diefer Abhandlung fehr dadurch abkürzen 
lalTe, dafs man die Reihe der au^nander folgenden Unterfchied^ A« B» Q. 
&c. der zwotien Einfchaltungsformel gebraucht, (b ich oben bey Nro. lü/an-* 
gegeb^ habe. Diefes will ich hier ferner auseinander letzen, und zu}/.Ieick 
einige andere Abkürzungen in Abficht der. angeführten Methode zu machen 
fachen. 

VII. 

Die Aufgabe, in Ihrer größten Allgemeinheit bettachtet $ fchränket fidh 
auf folgende Frage ein : 

Oefetzt man habe eine Reihe, davon das allgemeine Glied A^ folgende , 
GeÖalt habe, 
\=:afin(<*+.pt(p) +bfin()3 + xÄ) + GGü(y + x^) +&iü 



\ 



/ 



(C) S davM 



\ 
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davon man mehrere aufeinander folgende Glieder^ ab 

^ &c. 3 A jA jA A Aj Aj A3 &c. die ca x i= &c. — 3, — a, 

— I, o, I, a, 3, &c. 

fiimmen, clen Werth der Coeffidemen a, b« c» &c. ibwohl, als die Vinkd 
4X» j3, Yj &C-. ^» Ä, t|/, &c. zu finden. ' ^ 

> . • Vir wollen mehrerer Leichdgkeit willen annehme^ , der Verth von 
A^ enttialte ein einziges Glied afin(a + x(p)ffo findet ficb, indein mut 
nach und nach x den vorigen Verdien beylegc» 

&c. .A z: 1 fin ( it — 3 0) 

^A = a fin ( Ä — a <P ) 
,A = 1 fin ( Ä — <{) ) 
A z= a fin « 

^ A, =r a fin ( Ä + (p ) 

Aj =: a fin ( Ä + a (f) ) 

A^ = a fin ( Ä + 3 (p ) &«, 

* 

Hieraus findet fich^ indein man nach und nach die Ünterlchiede nimml^ 
und nach den bekannten Regeln alles abkürzt, 

&c. 3B =: a a fin ■^— cof ( ä — i^i <P ) 
^B = 2 a fin -^ cof ( « — i^ <? ) 

® 

.6 = a a fin --^ cof ( « -— ^ ) 

2 

' ^ 

Bj z= a a fin --i— cof ( «t + i <p ) 

. B^ =: 2 a fin -X- cor ( Ä + i| <P ) 

2 

B3 =: 2 a fin -3_ cof ( ä + a| <p ) &«. 



2 



C=: 



« 
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j^C ZT — 4 a fin — '— ün ( ä — 2 (J) J 



jC rz «**— 4 a fin — — fin ( ^ -— (p ) 

(p . 

C = — - 4 a fin — ^— fin et 

2 \ 



/ 



•2 



C, rz — - 4 a fin^ — -^ fin ( «& -f (p ) 



V 



a 



(p- 
C, n — ^ 4 a fin 7 — . fin ( a + 1^ (f) ) 

Ate. 



(p . 
aD =: — 8 Ä fin — ^ cof ( ä — i|; <P ) 

^ I 

-3 



gD = ~, 8 a fin — L. cof ( ä ~ | (f ) 



■3 



D, = — 8 « fin-^-!-- cof ( Ä + I ^ ) 



3 



D3 = — 8 a fin cof ( ä H^ l| ^ ) 

&c. 



,E =: 16 a fin— ^ fin ( ä — ^ ) 



-4 



E rz I ^ a fin — ^— jm «t 



E.= 



1 



♦ 
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Et = i^ « fitt fin ( « + ) 

* a 

&c. 



Demnach wird 

A =: a fin. « 



B zz 2 » fin ckX «—-L- cof ^tf 



-2 



C =: — - 4 a Cn fin dC 

2» 



.3 



D =: — 8 a fin • cof cof du 



4 



E = itf a fin— ^ fin ä 



5 



F zz 3a a fin cof cof « 



&c. 



Weil nun a fin — -^ cof — ^ zz fin ®, fo finden fich, wenn man fi€ 

2 a',' 

Reihe in zwey Theile ucrfällt, folgende zwo Reiten: 
A :=: a fin «e 



* I 



c 


== 


•^ 


a fin 


tft 


a 


fin- 


a 


E 


zz 


•— 


a fin 


Ai 


a 


fin • 

<•• 


a 



o = 
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<m^m 









X> =: — a coT cc fin (p a (in 



P zr a cor 1^ (in ({>>' a fin — - 



1 



H =r— a cor ic fin <p, a fin ^ 



a 
weiches offenbar zvey geomcmrche Progrefllonen find/ deren Exponent 



f — i fin — ^^-" ift. 



\ 



\ Vllt 



( 



Hieraus Ifist fich leicht fchlieGen, dafi, trenn d^r Ausd^ucl: von A^ 
mehrere Glieder, als a fin'(Ä + h^) + b (fin)3 + xö) + cfin(y + x^) 
4-&C. enthält, die Reihen A> Q E, &c, aus eben fo vielen georoecrUcheti 
Progrefiionen befielen werden, als Glieder find. Ein jedes erfles Glied di^ 
fer Progreflionen ift a fin « » b fin j9 , c fin y &c. und ihr Exponeht 



■«■«iMaMa 



— *• a fin — .i— , . — a fin — , — a fin — • &c. 

Ebenfo wird die Reibe B» D» F &c. aus eben fo vielen geometrifcden Pro^ 
greifionen befiehen | deren erftes Glied a cof it fin ^, b cof j3 fin ^, e cofy 
fin \|/ &c. und deren Exponent eben derfelbe', als ftr die obige Reihe A, C, 
E> icc ifi, als die Reihe B, D^ F &c. GUwler bat. 

Diefe beyde Reihen gehören demnach jederzeit unter diejenigen , dit 
nian zurücklaufende zu nennen pfleget, und welche die Eigenfchaft haben, 
^s befiändig eben das VetkSlcQtfi zwäfcheü» «iair gtwiflen Aniahl Glfeder, 

die 



tt 



/ 
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die aufeinander folgen, anverlndert bleibt; indem diefet VerhÜtniß dasje- 
' nige ifts welches zwifthen den aufeinander folgenden Potenzen einer unbe- 
kannten Größe in einer Gleichung ftatt findet, deren Wurzel die Verbattniffe 
der verlcbiedenen geometrifchen Progreffionen vorftellt, durch welche die 
.soriicldaufend^ Reihe zulammei^efetzt wird; ib wie dieles in vericbiedenen 
Werken bewiefen wird, > - 

IX. 

• * 

Hat man demnach eine Reihe aufeinander folgender Unterfchiede A, B, 
(^» D» &c. gefunden, fo kann man fogleicb unterfuchen, ob dicfe Reihe ab- 
lAmmt, in welchem Falle man ßch>der No. IV. gfgebene^ Fornier bedie- 
nen kann. 

Findet man hingegen, daß dlefe Reihe nicht abnimmt, fo kann man 
dielelbe in zwo andere A» C^ E &c. und^B» D, Fs &c# abtheilen und unterfu- 
chen , ob fie geometriiche Progreffionen geben , deren Exponent gleich ift. 
Ift nun in diefem Falle q der Exponent, dac will lägen, der Quotient, wel- 
chen man findet, wenn man ein beliebiges Glied durch. das vorhergeheml^ 

th O^ ' ' V — q 
theilet ; fo ift — 2 fin V =r q , folglich fin —. — zr — ^ 1 fer- 

titt wird a fin ^ zr A , und a cof a Tin (b n B ; hie^aus findet fich 

•• • 

, / B» N A fin © 

a r: V { A* + ■ ■ ) und tang a zr « ■ ■ ■ — r-^ wor^$^ dcm- 

nach der CoefHcient a fowohl,- als die Winkel ot und (^ gefunden werden. 
Dicfemnach erhält man A^zz a fin .(a + x (p)- für den Ausdruck des allgt* 
meinen Gliedes der gegebenen Anfangbreibe« . , , i f 

■•.X. ' 

Ufeberhauf t ift es leicht einzu&hen , daß die Reiben Ä, G, E, &c. und 
B, D, F. wenn fie aus. mehreren Gliedern befiehea, nach und nach in eiiv* 
fache gepmetrifche Progreffionen ausarten , deren Exponent die größte der 

Größen — a fin , r-n a. iio .»-r^rrTV:i-»- a £a,— ^Scc. fitvavilr- 

i.:^ . ♦ . • . -■ . -i -.\ - ' ' . 

de^ ^ül die Gli^eder (der Progreffionen^ deren Expontjnren kleiner als die ührj. 
gen fin^, ^e^ßu 4jfien)j;en /l^e'^gj^' ^^^ dffeif E^yoneiitcn grö&ei; find, 

" - Hat 



1 



eirißhlagenden J^ßobifchtungenj NachrifJüffK^c. ^i 

Hat tnan demnach eme grofie Aazabl Glieder diefer Reihen ^ib darf 
man nur untefftchen,. pb die letzten Glieder nncerelnandier ein beilän^lig^ 
oder ein beynahe befländiges Ver hältnUs haben , und ob dies Verhältnifs ia 
beyden Reihen eben daiTelbe ift. Ift diefes nicbc^ io kann ipan ficber Ichliejf^ 
fen, daiß der Ausdruck des allgemeinen Gliedes A, nicht aus.^ifius befic^^ 
deren; Bögen gleichförmig zunehmen« ' ^ 

'• • * * S 
Wir wollen nun aber ietzen, /die vorige Bedingung fände ftatt, und 

durch (j den Quotient ausdi ücken, welchen die Divifion eines der letzten Glie- 
der, durch das vorhergehende getheilt, geben würde; &^ hat man ; 

fiQ ..-1— ;^ ■ > indem der Winkel © unter allen Winkeln .ffli* 9% 

' ^9 &c. derjenige ift, der «ween rechten am nächften kommt« 

Diele BefUmmung des Winkels (^ wird um defto genauer feyn» jemehr" 
die Reihe fich einer geometrifchen ProgrefTion nähern wird. Theifet maii 
überdem eines diefer Glieder durch q"^ "~ '» wo m die Anzahl der Glieder, 
vom erften A oder B angerechnet, vorftellt, fb hat man fehr nahe die Wer« 
the von a (in et und a cof a ^of (p, woraus (ich der Winkel et und der Coef- 
ficient a beftimmen ]a(ren. Diefemnach Jcann man wenigfteiis du^rch Nähe- 
tong eines der Glieder^ als a fin (« -f H ^) des Ausdruckes, A^^ beffimmen. 

1 • • • ' . . .f T\ 

XI.. 

Geht man nunmehr zur Anfs^gsreihe zuruek, und nimmt aus deriTelbcvj^ 
nur zwey und zwey Glieder, als 

occ«^ j^A> . i^» Ai' Ag , A^ oCä. 
I oder von drey zu drey, ab 

&c. ^A, 3A, A, Aj, A^ &c,f ' 

oder überhaupt sosi ^ zu ^, ab 

&c, a»*^» . /it^> «A»! Aj^ A*^»* ^^' , 



'rt.'.'i 



»1 1, t '* 



welche Reihe wip bloß f^lgepdermaffen vorftellen wollen : . . 

&c. ^(A); ,(A); (A)^ CA),; (A)^; &?!. 
^ >fi klar^ dafs das allgemeine Glied (A>« diefer Reihe eben daiTelbe, als ^ 
^Ugemeine Glied A. der erftenjEleih«.i(^W6nn ^ask nur fui ^4^> /Kt^> /^^'«^'St 
'^«^P, ö, ^ &c. fetzet. 
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Sndic man demnadi die tofeniander folgende Unfitfrichiede dieler leikien 
Reihe, und 'beflimroet daraas die zwo Reihen (A), (Qt (E) &c« Qod (B) 
(D), (F) &c. fo laflen fic|i hier die ScUuße der vorigen No« anbringen^ and 
durch eben das VerfahreH d^r genäherte Werth dts Winkels ^ cp beffimmen, 
^er 1 80^ zum nächfien kommt. Diefemnach findet fich durch dies Hictel 

derjenige von den Winkeln (p, 9, ip, &c. welcher am nachfiea 

- ßO 

kommet* Oder vielmehr da (in ■ ein Maximum ift» wemi 

2 

^^.zr (2 n -f- i) 180^ gefimden wird, webey n eine jede poflme 
oder negative Zahl vorteilen kamii fo ift der Winkel (p, den man nach obi- 

a n -f r ^ 

gem Verfahren findet, derjenige, der dem Winkel ■ 180^ nu 

näcbfien kommt. DieTes giebt mehrere Mittel an die Hand, die verfchiede' 
nen Winkel (p, A, t// &c. ziemlich nahe zu finden, welche in dem Aus« 
5irack des allgemeinen Gliedes A^ vorkommen. 

XIL 

Um aber den genauen WMb diefer Winkel fiywohl, als der übrigen b^ 
fiindigen Größen, die in dem Aasdrucke des allgemeinen Gliedes A, v/v- 
kommen, zd finden, fo mufs man diele Aufgabe in ihrer Allgemeinheit l>e- ' 
frachten, un4 die Reihen A, C, E &c. und B, D, F See. als zurucklaufto* 
Reihen von jeder gefälligen Ordnung behandehi. Das Verfahren, welches 
ich in diefer Abficht |n der oben angeführten Abhandlung angegeben babCr 
iß vielleicht der eiimge gerade Weg be^ diefer Unter(achung ; weil dies Ver- 
fahren fich aber auf die Lehre von den aneinanderbänge^den Brüchen, und 
diele Lehre den Sternkundigen nicht vielleicht genug bekannt ift, fo will ich 
ein anderes Mittel angeben, das noch überdcm den Vorzug hat, daß es blois 
^Elementar -AuHöfungen erfordert. 

Dies Verfahren gründet fich auf die allgemeine Eigenfchaft zurücklaB* 
fender Reihen , von welcher wir bereits oben No. WIE. gefprochen haben. 

Man nehme eine unbefHmmte Anzahl anbekannter Grofseo, die icOf 
feehrtt-cr Einförmigkeit willen, durch (o), (i), (2), (3) &c. bezeichnen 
wili,^'und mache folgende Gleichungen, wovon das Geletz genugfäm deutficb 

vor Augen lieget. 

'• - ^ A(o)+ 



\ 
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' A (o) + C (0 + E (a) -H &c. s o 

B (o) 4. D (I) + F (2) + &c. :z o 

' C (o) + E (I) + G (2) + &c. rr o 

D (o) + F (I) + H (2) + 'See. zz o 

E (o) + G (I) + L (2) -f fifc. = o 

r (o) + H (I) 4" K (a) + &c. = o 

Man theile zuerft eine jede dieler Gleichungen durch den Coefficiem 
der erilen unbekannten GröGe (o) ; nachher ziehe man nach und nach ^ine 
jede Gleichung von der andern ab, fo erhalt man neue Gleichungen von eben 
der Form, die aber die unbekannte Größe (o) nicht ferner enthalten. Man 
tbeile von neuem diefe Gleichungen durch die Coeiticiencen der erden unbe^ 
kannten Größe (i), und ziehe (ie nach und nach von einander ab, wodurch 
neue Gleichungen emflehen mufTen« worinnen die beyden unbelcannten GröC- 
fen (0)9 (1)1 nicht femer vorkommen. So fahre man veiter fort, fo lange 
noch unbekannte Gröfsen und Gleichungen vorkommen. 

Soli nun das Gefetz der Reihen durch zwey Glieder können vorgedellt 
\^erden, fo muffen in den obigen Reihen alle unbekannte Größen , außer 
den zwoen erften (o), (i), Nullen werden können. Folglich mufs in der 
zwoten Folge von Gleichungen, der unbekannten Größe (o) , die andere un- 
bekannte (i) von felbften verfchwinden ; das will &gen, die Coefiiciencen 
diefer unbekannten Größe muffen NuUen werden. Findet diefe Bedmp,6ng 
ftact, fb nehme man eine beliebige der erflen Gleichungen, und mache 
(2) m o, (3) zz o icc.9 und beßimme daraus denW^erth von (i), ipdem 
man mehrerer Einförmigkeit willen (o) zz i fettet. 

Bezei(ihnen wir alsdenn überhaupt durch T, V zwey beliebige aufein- 
ander folgende Glieder der Reihe A, C &c. oder der andern B, D &c. fo ha- 
ben wir folgendes beßändige Verhältniß T -f- P (i) zz o, woraus nacbße- 
hende Gleichung in Z vom erften Grade gefchloffen werden kann« 
z 4- (I) = o. 

r 

Findet die vorige Bedingung nicht ftatt, fb muß man fehen» ob das 

Gcfctz der zurücklaufenden Reihen durch drey Glieder kann vorgeftellt wer^ 

den. lu diefer Abficht muß in der dritten Folge von Gleichungen , aufler 

den unbekannten Größen (o) und (r)» die ^tittt unbekannte (2) von felb- 

Ephemerui, 1783. (D) &Q1I 
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ften weg^dleo, izstit nun darinnen aOe andere nnbekaoBte Grdfica'(3), 
(4) &c. NoUe teojssk J^önnc 

Gehe dieies an, 16 edune man eine beliebige der vongpi Gleichnif en, 
and eine andere beUebige der Gleicbongen ohne (o), ond madie (3) =: o, 
(4) ::= o &c. ; daraas find^ man zwo Gkicfiungen^ vermicteift veicfaa 
man die unbekannten Grefien (i) und (a) beftimmen kann, und man kaaa 
mehrerer Einfönnigkeic willen (o) zz 1 ietzen. 

Stellen fiidann T T' P' drey aufeinander fe^gende GSeder der einet 
oder der andern Reibe A» C &c B« D &c. vor, ü^ findet das beßäncüge Ver- 
hUtnifi T + T' (i) + T' (2) = o fiair, woraus fich die Gleichui^ in Z todi 
2W«ten Grade ziehen lifo, Z ' + (i) Z + (3) = o. 

Findet hingegen die angeführte Bedingung nidic flat^ fe kaim das Ge- 
(ca der Reiben nicht durch drey Glieder vorg^dKeBt werden, und man mufii 
leben, ob es durch vier Glieder geicheben kann* Und ü kann man weiter 
gehen. ^ 

Wir wollen nunrodir annehmen, man wifle, dais (fies Geletz dorch 
n 4* I Glieder könne ausgedruckt werden, dergeftak, daß jederzeit das fol- 
gende Verbäluiifi unter den aufeinander folgenden Gliedetn T, "P, T*' &c. fUtt 
finde, nchmlich T + T (i ) + T" (2) + V" (3) + &c. + V" See. (n) =: 0, 
Hieraus beflimme man die Gleichung Z vom Grade n, nehmlich 

Z» + (I) Z*-' + (2) Z»-» + &c. + (n) = o, 

deren Wurzeln die Verhaltntise der verlchiedenen gcometrifchen ProgrefTiOiien 
leyn werden, woraus die Reihen A, C &c. und B, D &c. beliehen ; fie fuul 
folglich gleich an 

~ 2 fin-^, — 2 fin , — 2 fin ^ , &c. (No. VUI.) 

a a a , 

f 

Man findet folglich nicht nur die AsaaiA der Sinus die in dem Ausdrad 
des allgemeinen Gliedes A, der gegebcilien Reihe (No. VII.) vorkommen, 
Ibndern auch die ^Terthe der \riiikei ^^9, ^ See, , und es bleibet nur noch 
übrig, die Coefficientea ^ b See. nebfl den W^inkeln a, ßScc. zu beffimmeni ' 
dieies gefirhiehet leiclu durch die Vergleichung eben fo vieler Glieder der vor^ 
gegebenen Reihe. £s wäre jeicht fUr diefen Fall a%emeine Formeln anzuge* 
ben, fie würden aber in der Anwendung weniger bequem^als das gewöhnlidit 
Verfahren der. Vergleichungen ftftx. Um dies Verfahren lu erleichtern, 

nehme 
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I 

nehme man ibfort die Summen und die Untericbiede der Glieder, welche auf 
beyden Seiten von dem Gliede A gleich weit ablieben , und mache folgend« 
n Gleichungen ^ . > 

A zzafinÄ + bfinj3 + cfiny 4- &c. 

A -1- A 
— :— 1 — zz siCm a cpf <p •i'büaßcof $ + cfiny cof \L + &c, 

A2 + a^ _ 



1- :r a fin«(cofa(p -f bfin j3cof a^-f cfin ycof 2tp -f &c. 



&c. ' 

Ferner folgende n Gleichungen . 

A ., A 
..-i 1 — zz a cof Ä fin (J) + b cof /3 fm tf 4^ c cof y fin if/ + &c.' 



A -— A 

— ? 3 — zr a cof 41 fin 2 ^ -f- b cof ß fin a tf + ^ cof y finaij/ -f &c; 



A -*— A 

.— i — ^-^ — :;z a cof n fm 3 ({^ -(• b cof j3 fio 3 ^ + c cof y fin 3 Tp + &c. 

&C, ' ^.. 

^ - 

Die erften Gleichungen dieneni um die n unbekannten Größen a (in 4, 
b (in |3, c (in y &Ct zu beftimmen, und durch die lernen findet man die 
unbekannten Größen a cof cc, b cofjS, c cof y &c. , woraus man ferner 
' die Werche der Coefiiciencen a^ b> c öcc.^ und der ^nkel et, ß, y &c. 
herleiten kann* 

xiv/ 

Aus allem, was bisher ill angeführet worden^ folgt, daß, wenn die 

Anfangsreihe aus einer gewiHen Anzahl Sinus gleichförmig zu nehmender Win- 

'kel begehen ibll, di^felben^.flatt durchaus gleich zu feyn, von einander um 

unendlich kleine Großen verfchiedea feyn miiflen. £s tlt aber hiei: der Ort 

nidv: diefes auseinandter zu iet^en« , 

Hieraus kann man (chließen, daß in dem Fall, wo die WaruAn einan- 
der gleich find, der Ausdruck A, jederzeit die Größe x als Coefficient ent- 
boten werde» und zwar auf der erfien Potenz erhoben» weon zwo gleiche 

(D) i . Wut- 
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Wurzeln flatt finden ; hingegen anf der zw oten Potenz, wenn drey gleiche 
Wurzeln vorkommen, und (b weiter; hieraus entOehen Secuiar -^leichun«. 
gen von verichtedener Ordnung. 

XV. , 

Wir wollcft nuntnehro annehmen, es fände fich unter den Wurzeln 9er 
Gleichung Z eine q, die auiler den Grenzen o und -— 4 fiele. So.d^n ift^ 

es klar^ dafi die Gleichoi^ — - a fin rr q för (p keinen wahren yf/'rxh 

kel. geben kann ; folglich wird diefer Winkel eingebildet, und (ein Sinus and 
Cofii\'Js verwandeln fich in byperbolifche Sinus und Cofinus. Um in die- 
fem Falle die Aufgabe aufieulöfen, mache man (prz^V«— l^lb findet 
man, indem man die Exponential-Gröisen gebraucht^ 

a fin ^-I-^ = e 2 — • e ^ woraiu die Gleichung e 4- e — 2 z= q foigc« 



I 



welche I durch Logarithmen aufgelöst, jederzeit einen wahren W^rth für 9^ 
geben wird, fo lange q > o aber < — 4 feyn wird. Nachdem a» gefun- 
den worden, fetzcinan an die Stelle des Gliedes A fin («e -f-xCp) des Aus- 

X» — Xj# Xw —X» 

.. •, , *+c Ne— e* 
drucks Aj5 zwey Gueder von der Form M -< 



2 

worinnen M und N Coe^ienten vorfiellen, die durch die Vergleichung 
der Glieder find beüimmet worden. 



X» — X« Xtf ^^x«* 



c + e e — e 
Die Aasdrücke und find das, was ma* 



hyberpoUfche Silnut und Cofinus des Ausfchnittes -r nennet ; und man 

2. 

findet eine berechnete Tafel hiervon in Lamberts Zufät^n {« den logMritkni' 
fiken und trigonometrifchen Tabellen. 

In diefem Falle enthält folglich Atr Ausdnick A, die Gröfse x, als Er* 
ponenpal-GrÖlse; hieraus entftehec eine andere Art Secular- Gleichungen: 

c$ 
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«8 fcnemet aber nicht, daß deigladken Gteidinngen in dem Väc-Syftem 
flatt finden. 



f 



XVI. 



Waren endlich unter den Wurzeln der Gfeicbiihg in Z einige eingebil« 
tict; fb würden die Winkel (p und ^, die zu zwoen eingebildeten ^urzelri., 
Ton der Form q + ' ^ — l, q-^-rV— i ftiromten, voh eben.dtcfer^ 
f^ormleyn; und iiian würdd nactLgehöriger Verwandlung Glieder in dem ^ 
Ausdruck A^ finden» wo x zu gleicher Zeit als ExponentiaUGröGe, und ab] 
Sinus und Cofinus vorkommen Vürdef ' Da diefer Fall vieffefchc noch weni- « 
ger, als der vorige, im Weltfyftem möglich ift, fo werde ich ihn nicht wei-> 

i t^ auseinander ietjen; um deßo mehr, da die Schworigkeiten» die Ach bey; . 

I 'dem&lben zeigen, durch gewöhnliche Verfahrungs* Arten können gebobea . 

i werden« , 

xvri. 

j Indem ich diefe Abhandlung befchließe, muß ich nicht vergeffen anzu- 

*: merken , dafi jede Reihe, die aus Sinus befteht, deren Winkel in geometri-^« 

fcher Progreffron zunehmen, die Eigenlchafi habe^ daß wetin man die Glic- 

. der derftlben nur zu zwey und zwey, oder zu drey und drey, und fb weiter 

l nimmt, man noch Reihen von eben der Art erhält, und dafs eben diefer 

[ flatt findet för jede Reihe , welche man durch die Addition einer gewiHen 

Anzahl aufeinander folgender Glieder der vorgegebenen Reihe hervorbringen 

kann, felbft in dem Falle, wo man ein jedes diefer Glieder mit einem gcge- 

^ benen Coefliciemen multipliciret» 

Hiervon kann man fleh durch eine- leichte Analyfin überzeugen, welche 
wir hier aber weglkfTen , um die vorgefchriebenen Grenzen niäit zu über- 
• fchrciren. 

Diefe Anmerkung kann vorzüglich nutzlich feyn^ wenn man dia« Ver- 
fahren diefer Abhandlung auf Beflimmungen anwendet, die aus Beobachtun- 
gen flnd^gerchlofTen worden, indem man , flatt jeder einzelnen Heflimmung, ' 
eben- fo gut das IVfittel zwifchen einer fe willen Anzahl aufeinander folgender 
Beftimmungen nehmen kann ; diefes macht aber die Befiimmungen gewifict 
»nd die Anwendung dts Verfahrens vortheilhaftcr. 

Ich fetze mir vor, eines Tages die Anwendung des Verfahrens diefer \ 
Abhandlung auf die Unterfüchung des Gefetzes ta macheni wodurch die Feh^ 
1er der Halleyfchen Tafeln bey den Gegenfcheinen des Saturns und des Jupi* 
ters (ich beilimmen lalTeni. 

(P) j Neue 
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0/ 00^96 
0| 009$^ 

P/ 00974 



O/ 00923 
O/ 0090^ 

O; 00S8S 

O/ 00869 

O; 00850 

O/ 00831 



r 
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II 50 
Udo 
1170 
iigo 
i>i9o 
1200 



o/ 79861 
ö, 8055^ 

O, 8I2$Ö 

o, 81944 
o, 82«S39 
O/ 83333 



O/ 
0/ 

o/ 
o/ 
o, 
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31S89 
32446 
33008 

335?4 
34M7 
34723 



O/ 

O9 

O/ 
O/ 



04821 

04714 

04^02 

04487 
04367 

04244 



0/ 009^2 
0/ 00949 
o, 00935 
o/ 00919 
o, 00902 
O/ 00884 



Of 00811 
O/ 00790 
0/ 00769 

Q, 00747 

o/ 00724 
Of 00701 
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IdIO 
1^220 

Ii^30 
1240 
1250 
12^0 



9/ 84038 
o, 84722 
O/ 85416 
0/ 86111 

0/ 86806 

O/ 8750a 

-^i.* ^_ _t. — 



O/ 
0/ 
O/ 
0/ 
Of 
O/ 



35304 

358«9 
36479 
37076 
37Ö76 
382^1 



O/ 041 id 
O^ 03985 
O/ 03850 
o^ 03710 

Qf 0356^ 

O/ 03418 



o^ 00865 

o/ 00844 
0/ 00822 
O/ 00799 

O/ 00774 
o, 00748 



. - 
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1270- 
^2$0 
1290 
1500 

1310 
1320 



0/ 88194 

0/ 8958? 
0/ 90278 
0/ 90972 

0/ 9i^^7 



0/ 
O/ 
O/ 

o, 

0/ 

0/ 



28891 
39506 
40124 

40750 
4198O 

430f4 



Of op(5(» 
o, oai09 
O, 02949 
0/ 02784 
Of 02614 
O/ 02440 



0; 00720 
0««OQ69I 
O/ 00&60 
Of 00628 
o, 00595 

O; 005:59 
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1330 
1340 

1350 
1360 

1370 
t380 



0/ 9«56i 
o, 93056 
0/ 93750 
0^ 94444 
o, 95139 
o, 9583? 



o^ 

Of 
Of 
Of 
Of 
Of 



42654 
43397 

43945 
44599 
45*58 
459«! 



0/ 02261 

0^ 09079 

O; 01892 
0/ 01700 

0/ 01504 
Of 01303 



o/ 00522 
Of OQ484 
o, 00443 
o, 00401 

o, C0358. 
O/ 00312 
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1390 

1400 
1410 
1420 
I430 
1440 



o/ 96528 
0/ 97222 

Of 97917 
Of 9861 I 
O/ 993od 

2^ 00000 



0/ 46589 
Of 47261 
Of 47958 
0/ 48620 
o, 49308 
Of 50000 



o/ 01097 
o^ 00888 
Of 00673 
o/ 00453, 
O/ 00230 
o/ 00000 



o/ 00365 
0/ 00216 
o^ 00165 
Of 00112 
O/ 00057 

O/ 00000 
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0/ 00678 
0/ 00654 
Of 00629 
0/ 00604 
Of Q0579 
Of 00553 



O/ 00536 
Of 00499 
Of 00471 
o, 00443 
Of 00415 
O/ 00385 



O/ 00356 
Of 00326 

O/ 00*95. 
Of 00264 

0/ 00233 
0/ 00201 



Of 00168 
o/ 00135 

Of Opl02 

O/ 00069 
O/ 0003.5 

O/ 00®0O 
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5 gf Samml. der neueßen in die aßronom. fF'iJßnfchaften 

Beyfpiei 

zum Gebrauch vorftehender Tafela» *• 



ES fey dfe Breite des Mondes fiir d^n 3ten September 178^ um 4 Uhr 
2^'» 33'') oder um 19 Uhr 33') aji' wahrer afironomifcber Sonnenzeit 
zu fliehen, ib ift die erfte diefer Zeiten von ix Uhr wahrer aßrooomifcher 
2eit — 7 Stunden, 33', 17"; die zwote aber + 7 Stund. 33'^ 17" ent- 
fernt. Nun ift die Breite des Mondes fiir la Uhr wahrer aftronomifcber 
Zeit in den Ephemeriden von 17S0 einigen Tagen v6r und nach dem 3ten 
äjeptember, wie folget: 

Den iten September ir 2^ a', 41 nördfich; den aten o*^, 49V 50" 
nördlich; den 3tcn o®, 13', ^6" fudlich; den 4ten iS 33', 4Ä'' füdfich; 
den 5ten 1^, 3(J' 48" fudlich. 

Man nehme zu^rft ftatt 7 Stunden 33'^ 27" blofi 7 Stunden 30' odd 
450 Minuten, und fuche in votfiehender Tafel den Verth von x, ond der 
fibrigen Coefficienten , fo findet fich nach (IV) der obigen Abbandlang: 

Aa: =: A + 0,31250 B + 0,04883 C — 0,04760 D — 0,003^7 B 

Hh 0,00917 R 
Oder indem man nach (V) 

P — A + 0,04883 C — 0,003^7 fi und 

/ Qrr 0,31^0 B — 0,04700 D + 0,00917 F 

fetzt, fo ergiebt fich: 

A, ;r P + Q und ,A r: P — Q 

Nimmt man nun von obigen Breiten die erflen, zweyten, dritten onl 
vierten Unterfchiede wie folget, indem man die nördliche Breiten als poGrÜf 
die füdlichen hingegen als negatif betrachtet, (b ergeben (ich die\7erthe v(Ai 
A, B, C, D, £, die man nur in P und Q fetzen darf, um mittelfl derfelbcfl 
Aj. und ^A zu finden. 

+ 2^ a'41" + o<^ 49' 50"— o^ %z' 4iJ'^— i^ 33'4Ä" 2^ 3^' 48" 
— i^'ii'Si" — iöi3'3<f'i' — jOio'o" \~i<>3'a'^ 

r — o'45" +3' 3^" +<J'58" ' 

+ 4'ai" +3'ai" . . 

*-o'-59'' 

, Hieraus 
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Hieraas eigiebt (ich nun 

, ,„ ■ — iOi}'3(J" — l«>io'o" 
A:r-^o,23'4(J";B= Li =C — l*ii'48" 

= — 4308''; C-3'3(J''n:ai<f"i Dzr -i H-^ = 3'5xr 

= 43ii";E= — 59". ' 

Diefe Wertbe in den Aasdnicken för Plind Q gefetzt, geben 

P z:: — o^ a3' 4^" + lo" 4 + o" a = — o^ 13' 35" 4 

Qz: — aa' a6", 2 — 10" y ^ — o a2 37 i 

> 

\ Demnach wird ^ 

' A, = — qo 23' 35" 4—0^ 22' 37'' 1 =: — 0^ 4<J' 12" 5 und * 
J^zz-^o 23' 35" 4 + oo 22' 37" I = — -o^ ö'58"3- 

i 

Diefem zufolge findet (ich die Ereite des Mondes den 3ten September 
uro 7 Uhr 30' vor Mitternacht z: — • o^ o' 58" 3 und um 7 Uhr 30' nach 
Mitternacht :r — 0^46' i2" 5. Will man daher diefe Breite für die 
verlangte Zeit wiiTen, fo fchliefse man 

7^30' 17^ 33' 27" 7^30' =--—0^4^' 12, J +.00 5g/^^//.y. 

Oder 

7^30' : 3^27" =: — • o® 22' 0,6" S • y 

Hinaus y r: ~ ^^' ^^'' 5 ^3^ ^7^^ _ _ ^^n ^ foin^h für 

450' 

*^ + 7'*33'a7"iftA,=: — oö4(f'i2,5 — io"3 = — o®.4^;22,8. 

Ferner ift « 

7^ 30' ! 7'' 33' 27'' — 7^ 30' =: — o^ o' 58" 3 + o, 23' 46 : z 

Oder 7^ 30' : 3' 27" =: + 22' 47" 7:2 

12' 47" 7 X V 27" 

Folglich z = ^^ / — ^ ^ =: + 10, 5: 

7 30' 

Es findet fich diefemnach för i C: — ?'' 33' ^7" 

* * 
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60 SäitimL dir neueßen in die aßrononu Wiffenfchaften, 

^ir haben demnach durch ein- und dtefetbe Auflöfiii^ die Breite d«f 
Mondes für 7 Stunden, 33' 27" vor und nafch Mitternacht gefunden. Diefe 
ift nehmlich den 3ten September um 4 Uhr 26' 33'' wahrer aftronomifcher 
Sonnenzeit gleich o** o' 47" 8 füdiichj um 19 Uhr 35' 27^' aber 
o® a6' 22" iS füdüch. 

yHTit können hier gelegentlich 'anmerken , dafi dieie Art einzufchalteifr 
vorzuglich nützlich iß^ wenn, man die monathliche Tafel des Mondtaufes zun^ 
Gebrauch der Schiffahrt, oder zu anderen Abüchteii^ erweitern und diefelbe 
entweder für Mittag und Mitternacht, wie im Nautiad'^Almanach^ oder gar 
von 6 IM 6 Stunden berechnen wölke« Man würde fodann fogleich durch 
ein- and diefttbe AufiÖfung die gefliehten Größen im erflen Fall f^v den Mit* 
tag finden, der ibwohl der zum Grunde liegenden Mitternacht vorgeht, als 
auf derlelben folget. Im zweyten Fall aber erhiehe man für if , 12 und iS 
Stunden vor und nach der angenommenen Mittemacht eben diefe Gröfseo. 

i 

1 

Eben fb bequem kann man das Einfchalten bey Tafeln, die nur von Grad 
t^ Grad, oder von Minute zu Minute, berechnet feyn, verrichten, wenn 
man fich des abgehandelten Verfahrens und der hier vorftehenden Tafeln be- 
gehet. Nur muß man merken, daß im erden Fall die Einheit n 3^00", 
im zweyten aber nur 60" iß. Will man daher die Werrhe der CoefHcienten 
aus vOirhergefaender Tafel gebrauchen, fe erfordert diefös yorerft eine klein« 
Redu^lion. 

Wir wollen fetzen, «s fey nach dem erften Fall .eine Tafel von Grad 
zu Grad berechnet, und man wolle wiflen, wie groß A, oder ^A für x r^t 
Minuten + b Secunden, oder für x zr — a Minuten — ^ B Secunden fey^ 
fo kommt es jetzt bloß darauf an , för x den Werth zu finden, den es in un- 
lerer Tufel hat, um die dafelbß gegebene CoefHcienten auf eben die Art w 
oben gebrauchen zu können. Nun ift ^ 

3600" ; z! + b" ±: 1440'' : x' der Tafel; 

(a' 4- b") 1440' 

folgUch 1! der Tafel = -^ — ^ —-^ — =: f (a' -f b">. 

3600" 

... BeyfpieL 

Ifan fetze» ans mar von Grad -zu Grad berechnetet^ Tafel fblle d« 
V«rth Aj^ für a =: 27' 35"- gefunden Werden, fo ift a zz ay' zz i6ao'' 
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und b ir 35"; folglich a' + b" zr 1655'* wnd f (a' + b") =: 662' =: jf 
der Tafel. Man kann daher in unferer obigen Tafel für x zuerfl den Werth 
von 660' annehmen» und die dafelbft angegebene Coefficienten gebrauchen;^ 
endlich aber die ruckftändigen 2 Minuten nachholen, 

Ifl hingegen nach dem zveyten Fall eine Tafel nur vpn Minute zu Mi- 
i nute berechnet^ und nuui fall A^ f^jir x zz c" berechnen, fo fchlie&e man: 

\ 60*' : c" zi: 1440' : x' der Tafel 

folgliih x' der Tafel = ^^^° ^^ ~ 2^ c". . ' 

Man darf daher nur in diefem Falle die gegebene Anzahl Securtden c 
i mit 24 multiplicireP} 91m x Minuten der Tafel [um Einfihalten zu haben. ^ , 

Es ift leicht einzufeben^ wie man verfahren muß ^ um die Coefficien« 
ten der t>bigen Tafel zu erhalten, venn die Werthe von 5 zu 5 Tagen^^ oder 
von Stuncte zu Stunde jUnd fo weiter berechnet find* 

Endlich wollen vir noch bemerken, dafs es nicht unumgSngltch nothig. 

I ifi) dais wir^ fo wie oben gefchehen, die angegebene Zeit nur erft beylaufig, 

I als zum Beyipiel ftatt 7 Stunden 33' 17^', bloß 7 Stunden 3a' annehmen» 

und die ijbrigen 3' 37^'' darauf erft nachholen. Man kann vielmehr durch 

ein leichtes Einfchaiten aus der Tabelle felbft die Coefficienten beftinunen; die 

7^ 33' ^7'^ entfprechen* So würden wir in unlerm Fall nachftehencfe 

i Verthe dn P und Q finden : 

I t P =r A^ + 0,04959 C — o,oQ37a E =: -s- o^ 43' 35'' 1. 

Q ZL 0^^31490 B -»^ 0,04718 D =: — o, aa' 47" 5* 

Hieraus erhält man die Summe P + Q zz — r o^ 4^' 22" 6, wei- 
ches A, oder der gefuchte Werth für + 7^ 33' 2.7" ift, und den Unter- 
ichied t — Q z:« --* o^ ö* 47" 6 , welches ^^A oder der gefuchte Wertb 
für — 7^33' 27'' ift. Beyde gefundene. Wetthe weichen von den oben an- 
gegebenen nur um zwey Decimaltbeile einer Secunde ab, welches eine un- 
bedeutende Größe ift. Uebrigens ift klar , daß man durch dies Verfithren 
^e bey dem obigen ndci;iige Proportioaen vermeidec* 
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Aus einem franzöfifchen Schreiben des Herrn 

Fxof. Lexell ^n Hrn. Bemoulli^ dat. St. Petersburgs 

den ^j Febraar lygo. 
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ch fende Ihnen anbey ^einige kleine Auffitze ftir Ihre Epbe« 
meriden, wenn Sie glauben, dafs fie ernen Platz darimi ver- 
dienen. Ich h«iFe, Herr Bode isrerde nicht übel nehmen, ^a(s ich einige 
Betrachmngeit iiber feinen Calcoi der Länge voh Manbejm angeflellt habe,| 
und ich bin ver fiebert, dafs er fie nach einiger Ueberlegung wird gegründet 
finden. Eben das Zutrauen habe ich zu Herrn de la Grange in Abficht auf 
die Vertheidigung meiner Berechnungen gegen die Zweifel , welche er dar- 
über in dem letzten Bande dtt Ephemeriden erregt hat. Meine Sache iü es 
inWahrlieit nicht, irgend jemandes UnteHuchungen anzutaflen; man ynrd 
aber auch nicht fordern können, da& ich meine Berechnungen als zweifel- 
haft Preb gebe, wenn kein Merkmahi einiger Unrichtigkeit dabey Statt iin« 
det. Ich glaube fbgar, es wMre in dem Fall^ wovon die Rede ifl, gut, wena^ 
*Herr de la Grange die Genauigkeit in feiner Berechnung fb weit getrieben 
hätte, als nöthig war, um zu fehen, ob er das nämliche Reifaltat, ab ich, 
finden wurde ; denn bringt er diefes nicht heraus, fo iß es gewüs keine gün- 
flige Praefumption für feine Methode. Ich^ gebe zu , daß fie fefar fchön und 
^ehr finnreich ifl; indefTen dünkt mich doch nach einigen Verfuchen, die ich 
gemacht habe, man würde durch ein viel kürzeres Verfaluren die nämlichen 
Refultate herausbringen können, (^') > 

Betracht, 

(*) Die Tafeln und Axt Beyfpiel«, weldie meiner Abhandlung &ber die fierech^ 
nung der FinllcrniCe in den Ephemeriden auf das J. 178Z b^ygefiigc vordcq» 
find gSnzIich von Herrn Schuiie^ vie iu der Anzeige des Inphaics diefes Bandes 
angemerkt ftehet. TJebrigens d&akc «s mich kaum d«r Mähe verch zu feyn, zu 
URcerfUchen , woher dv kleine Uncerfchied von %^\ um welchen die Refulure 
der Herren Lt:gell und Schutze von. einander abgehen | herrühren m^ge ; ioden 
des Leczceren Berechnung lediglich iA aogefielU vorden , um «in Beyfpiel de« 
Verfahren« in der Anwendung der neuen vorgefchlagenen Methode zu gebciit 
Man fiehec übcrdi)?« aus der Are diefer Mechodef, dafs He alkr mi^gtiches Schar($ 
fähig ift , und es'^ganz allein bey dem Berechner fteliet ^ ob er mehr oder min» 
der genaue Refulcatr, je oicbdem es ä\^ Umftäadc erfordern , herausbrin^ra 
woUe, 

{Anmerkung dtf Mm, Je U Grangf) 
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Betrachtungen über die von Herrn Bode in die 

Ephemcriden auf das J. 1780* (Samml. 164, S>) ein- 
genickte Berechnung, uin die geographifche Länge 
von Manheim yermittelft der Bedeckung des 
Aldebaran am 29. Januan 1776 
zu beftimmen. 

Von Herro Lexell. (•) 
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Es hat mich fehr befremdet, daß Herr Bode^ nachdem er fiir die Zeit der 
Zulämmenkunft meiner in den Ephemeriden Ijj6, 174S; vorgetrage- 
nen Methode aitgemeffene Ausdrücke gegeben batte^ fodann auf Gleichungen 
gekommen var^ in weichen die VerbelTerung des Monddurchmefl'ers poficiv 
und iehr ^rois würde^ welches mir niemals widerfahren i(l, da ich doch eine 

f Menge, Ibvohl Sonnenfinilemifie als Fixfternenbedeckongen berechnet hatte. 

I Ich mnthmaisece aUb, es konnte lieh irgend ein VeHehen in die Rechnung 
des Herrn Bode eiogefchüchen haben, nnd deßwegen habe ich die Btrech- 
bungen der Manbeimer ibwohl als der l^ariler Beobachtungen unternommen^ 
und mich dabey meiner in den Ephemeriden von 1777 vorgetragenen, und 
von Herrn Trembley in den Ephemeriden von 178a bewiefenen Formeln für 
die Parallaxen bedienet* Da es mir aber iiberflüfltg fchien, die vorläufigen 
Berechnungen des wahren Otts des Mondes felhft zu wiederholen; Co habe ich 
geglaubt« in diefem SrQcke die Arbeit des Herrn Bode nur^en zu können, 
und habe die nämlichen Elemente, die Er gebraucht. Weil indefl'en die Länge 
des Mondes nicht darunter begriffen ift, fb habe ich die/e aus den übrigen 
Elementen des Herrn J^oie hergeleitet^ und zwar wie folgt: 

Länge 

<*)^^Diefer wkä ifre tween folgeode Auffttaie tr«ren bey 4eqi fo ebta mirgetbeilcei» 
Schreiben voiu ^V ^^^'^ • ""'d ßud von Hiprrn BempuNi aus dem FfMixOnfchea 
fberftcn xrordefi., «--<• Vett«.«ttcfa folge ao«h tu» fpäccr tibg«l«iif«nc Nach*- 
ficht 4tt d«m g«gCttir|rttgMi* 
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Za Paris für den Eintritt •— — 

— ^ '— - Austritt •— '— 

Za Manheim für den Eintritt — - 

—« •^ -^ Austritt f— 



«7 38 44 
% 7 38 3^ 



Diefes Element brauchte ich aMb zugleich niit denen von Herrn £^oüe an< 
gegebenen, und da fand ich für die Parallaxen folgende Aeihltate: 



N 



1 





Längen* 
Panül. 


Sdieiabart 
Breite 


Scheinbarer 
Du 1 ehm. des 
Mondes ^ 


Unterüchied 

aerfcheinb. 

Länge 


Paris ftirden Eintritt 

— — — Austritt 
Manheim fdr den J^nttict 

— — — Austritt 

1 


4i',io",6 
4S 17 6 

4« 3 P 
4? S ^ 


S°,a6/,44^'7 
5 37 SP 5 
5 «» 7 t 
$ 39 34 5 


IS as t 
IS 97 7 
IS as 4 


iS'»aa'',8_ 
15 «7 5> 
15 30 4 
IS ap I 
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Daraus nun laifen (ich, für die Zeit d^r Conjundlion, folgende Aus^ 
drucke herleiten: 

Paris für den Eintritt; II*^ 31' 5" + I, 89 ^ + o, 2^7 y — o, 99 T 

— — Austritt: 11 31, 7 -^1,88 J — o, lay— i, Ji^ 
Daher die Gleichung entfteht: % •— 3, 77 J— o, 39y~o, s^^zro 
Manheim für d. Eintritt 11 '•• 55' 34" + I, 88 ^ + o, 10 y — l, 34 «" 

— ' — Austritt: 11 55,24 — i, 88 ^ + o, 07 y — i, 39 ^ 
und daher die Gleichung— -^ jo — 3, y6 ^ — 0,03 y--- 0,05 t ~o 

V So dais alfo die Schluisgleichungen ganz und gar von denjenigen , die Herr 
Bode gefunden hat, verfchieden ausfallen. Ab ich dem zufolge eine Verglei- 
chung meiner Berechnung mit jener des Herrn Bode anftellete, fo fand ^ch: 

i^. Dafs die Längen -Parallaxen beyderfeit« vollkommen mit einander 
übereinllimmen. 

2^. Daß 
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2^. Daß einige Verfchtedenheit ia den fcbeinbarcn Breiten des Mon- 
des zu bemaken, vdcbes aber hier von keinem Belang ift» weil die Breite 
"des Mondes lebr wen^ bey tragen kaim^ die Zeit der Znfimmenkonft 
zu ändern. ^ '- 

3^. Stimmen dieWerüie von A ^^u- Paris bey Herrn Boir gut mit de- 
nen, die ich gefunden, überein. Hernach aber, anftatt dals Herr ^od$ 
hätte (bOen die(en XTerth von A in der Auflöfung des Dreyecks, welches er 
(BQ nennet , gebrauchen, ferzt er dafür einen Ausdruck C 0> welcher 
^r den Eintritt zu Paris um 6" 4 kleiner ift» als fein Werth von A» ohne fich 
2u erklaren, was ihn zu diefer Aendsrung veranlaßt hat; wenigfieus ift ge- 
wiß, da(s in meiner Methode zu einer folchen Aenderung nicht der mindefte 
Crund zu finden ift. Allein noch mehr : In der Auflöfung des Dreyeci^s 
( B muG man bemerken, dafs di^ Seite B nicht in der Ediptik liegt» 
und mau (ie zu einem correlpondirenden Bogen in derEcIiptik, durch die 
Mulciplicatioii mit der Cofecante der fcheinbaren Breite , reduci- 
ren muß. Es fey n der Fol der Eclipiik; ^ der fcheinbare Ort pj J\^, 
des Mondes, S dts Sterns. Man ziehe die Bogen eines Größten- 
kreifes n }) 1» FI S s, welche die Ecliptik in / und s durcMchneiden. Man 
vereinige ße verniittelft 3 ^ ^^^ 2>^^ ferner E S (enkrecht auf H ^, <b ift 
aogenfcheinlich für die Zeit der Zusammenkunft ^ S , == A » und fodann 3 L 
ehngefahr dem Umerfchiede der fcheinbaren Breiten gleich; demnach 

IS =: V OS^— .JL*); endHch 1 $ ir Wollte man 

:■ , fin n 3 

! noch mehr Genauigkeit in diefer Berechnung beobachten, (b müßte man, ver-* 
i mitteUl der drey Seiten J) S, n 3, n S, den Winkel 3 O S fuchen, und 
[ fo4ann wurde 1 s ::;= ^ n S; allein in dem gegenwärtigen Fall, wo ^ S 
nicht viel über 15' gehet, ift;diefe Schärfe aliemal ganz überflüing. / Wenn 
diefe Umitände nun in Betrachtung gezogen wierden, fo \ü offenbar, daß 
n)an für den Bogeu 1 s im Momente des Eintritts zu Paris 923/'8» und nicht 
Vie Herr Bod§ gefunden hat, 912,7 herausbringt , eben fo verhak es fich 
mii den übrigen Beobachtungen» 

Es ift mir unbekannt, welchen Zweifel man über die Richtigkeit der zu 
Manheim beobachteten Zeit des Austritts hegen könne \ wenigßens •aber ifl 
1. >nir wahricheinlich, daß diefer Zeitpund nicht zu fpät angegeben -worden, 
fonftwäre die Parifer Beobachtung des Austrittes um fo mehr zweifelhafr. Nun 
l^gt auch durch die aus den Manheimer Beobachtungen gefolgerte Gleichung 
klar amTage, 4^ ^^ Austritt nicht hat fi>llen früher gefehen werden ; wenn 
i^phemerid. 178}» (E) alfo 



y 
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^< 

aUb mklich ein Fehler m üefer Beobachtung ift, tt^ ina&te tuen dier aoodi- 
men, dafi Herr Mayer vielleichi die wahre Zeit des Aostrictea verfehlt» un^ 
Ibdano durch einea Ueberfchlag ein Momem dafor angeftcic habe. Zufolge 
der aus den Parifisr Beobachtungen gefchlofleoen Gleichung» und wenn maa 
die Verbeflerungen y und x aus der Acht lifit» würde xwir der Verth von 
i poCtiv werden» wdches keinesw^es wthrfcheinlich ift; dieio mao muß 
hingegen auchibenierken, dais wenn y einen etwas großem Werdi erhält» 
wie z. B. etwa ao'\ diefer Schluü in Üchem Fall nidic Statt finden wurde. 
Femer ift auch gewüs» daO zwischen den Momenten des Finryffy^ ua4 des 
Austritts die Veränderung des Monddnrdunefleis nicht über l" betragen kann, 
indem in a4 Stunden Ibiche Veränderung nur i <)" ausmache Vemi man 
demnach annimnit, daß beym Eintritte der Diameter um y^" zu groß ge- 
letzt worden» fi> wicd die Üx der Zniammenfainft um \'* zuruckgefetzt wer« 
dm, und eben ib» wem für den Atistrict der Ourchmefler des Mondes gm 
•y^" zu kkin angenommm worden» b mufite die Zeit der ConjundioD am 
1^' froher eingeftUen ieyn. 

SchlüfiSch» wenn die Beobachiongen der Ausmte zn vcrdSdidg Schei- 
nen» fe kapa man fidi ja zur Beffimmung des Unterfefaieds der Mitta^dtrcife 
an dfe Beobachning des Eintritres halten» welche a4'» a9"-— o, 17 y gicbr; 
deim weil der Coefficient von y hier fehr klein ift» Ib kann man beynabege- 
wifi feyn, dais diefer ScMoG bis timerbaib 5^^ richtig! itftk iüo6» zum wenf« 
fim wenn man beyderfeitige Beobachtungen ab ganz genau «oraosfazeL 

^ Wegen der Verwandflcbalt der Materien liefere ich hier noch einöcB^ 

iracbtungen über den Unterschied» welchen Herr de la Grmigt zwüchen dem 
Refiiltate (einer Bcrechiumg der Difianz des Mondes von itr Soime» in der 
ringe, zur Zeit des Endes der 177) zn St. Petcrsbofg beobachteten SomieO' 
finftemiß» und demjemgen Refiihate, welches aus meinen Berecfanungeo 10 
den Ephemerideii auf 177^* z. d. 177 S. des Htm Theib gefi%cn ifl».neulicli 
in den Ephem. I78x* a. d. 67 S. des IL Th. herausgebracht hat. Herr ii 
U Gtmnft findet Lot^. > — Long. Q zz a^'^S"» ^Xb $"• 6 weniger ab 
nach meiner Berechnunj^ nach wdcher atf'» a3"» 6 heraufgekommen. Diefe 
Vcrfihiedenhck ift lehr merklich und kam von großem Belang ftyn» weoa 
dutch felche Beobachnmgen Votcrlchiede der Ifiit^pkrafe fbOen beäimitf 
werden. Um nun den Ur^>rung dieCer Abwcicfaang zu erküm» tri^ Herr 
dir U Crmage verichie d ene Muthmafiungcn vor» ab z.Bw dafi meine Fonmia 
iur die Fvalaien und den icheinbaren Dorchmc&r des Maiides, lelbft o»A 
eigenen GeAiDdni6»nicfat richtig genug wircn; Amer» ab hine ich 
ich grofiea %hirifciies Dreyeck ab gendlinidit h c ua d n e t » oder ab 

Um» 
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könrne die gedachte VeHcbkikoheit voo uiifeHchie4licbenHypotfae(en für die 
Fi|ur der Eixie herrüliren ; oder endlich , ab hStre iii der Berechnung des 
){m>ä€laGrmng€fdb{i die Schürfe weiter» als geicheheo, getrieben werden (ol- 
len. Ehe ich aber meine Betrachtungen über dieie Conjeduren euiTere« wer« 
de ich "die Elemente , die ich aus meinen voUkommtin genauen FormelA far 
die bemekite Beobachtung gefunden habe, vorlegen; c. 

Die Längenparallaxe war — •«» •— -. , ij5", 6m. 
Die (cheinbare Breite des Mondes — — 7Ö9 > 7 J ' 
Der (cheinbare DurchmetTer iti Mond^ — -» 14'^ SS'^I* 
Demnach ©}) — — — --^ . s: l%S^^t$. 

£s kömmt alfo darauf an, ^ ein recht vinklichtes rph&ifchei Orey«ck aa£- 
^uilöfen, in welchem der dem rechten Winkel etitgegengeftcite Soge»; 
I r 30', 59", 9 und eine der Seiten == 1 1', 49", 7 ift. Wenn ich alfo die- 
J TcsDreyeck ab geradelinicht anfebe^ (b finde idi die dritte Seite zr 171^"^% • 
i.Um aber nun den Vorwurf einiger Unrichtigkeit in diefer yorausfetzung ab- 
^ zul^hnen, habe ich die Berechnung auch nach aller Schftfe ange- r ^ ^ 
^ ftellt» indem ich fürs erfte den Wbkei J) B^ Vermittelfi der ti%, 19. 

« - fin 3 B 

. Formel (in 3 © B =^ ^ ^^^ fodann B © fowohl aus der Formel 

^ / fm 3 © ^ . , 

' T^og. B © =: Tang. ;> © Cos. J Q B, ab Tang. | B,® .= 

|.'^'(Tang.| (])0 + ])B) Tang. ^ O0— ^B)) geflieht habe; 

( ^0 icü den letzten Bogen, B ©, auf beyde Weife zz ig', 39", % 
f tlfo nur um y^'' von dem obigen Werthe verfchieden gefunden habe« Aus 
I diefer Berechnung folgt alfb offenbar : i ^. dais wenn auch meine in den 
£phemeriden auf 1777 gelieferte Formeln piche alle mögliche Scharfe hai>3if 
dicfe Uiirichtigkeit, wenigftens iin gegenwärtigen Fall, von keinen. Folgen 
%& kann; und überhaupt bin ich verfichert, dafs «dieler Mac^el iiiemab 
^ehr ah emen Fehler von i" für die Parallaxen» und von ^" für d^nMond« 
l^eter verurfachen kann« a^. Stehet man hieraus, daß es allemal erlaubt 
ifti das Dreyeck ^ B© als geradlinicht au behandeln. 3^. Wenn verfchie- 
^e Hypotheien liber die Gefbtk der Erde einige Aenderung in dem Werthe 
^^ Parallaxen hervorbringen können , fo ift wenigftens augenfcheinlich, dafs 
^ in dem gegenwärtigen Fall, wo der Coefficient der Verbeflerung y zien^ 
lieh klein ift, (ehr wenig Finfluls haben; anders wurde (ich vielleicht die 
Sache vcrhaben, wemi d^ Bogen >B wenig von dem Bögen ^ verfehle- 

(E) 2 ' den 
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den w2re; übrigens habe ich die Abplattung der Erde ak ;r: dei 
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Halbmellers des Äquators angenotnmen« oderdaG dieAxe ficb zif demDorch- 
mefler des Äquators wie i ^^ : too verhalte, gefetzee. 

Was & für die Parallaxen gegebene Formeln betrift» Ib kann ich nicht 
Qmhin za wiederholen, ^dafi wenn ich zagegeben habe^ fie feyen nicht gu» 
vollkommen genau, die&s nur lagen wUt, daß^ich wohl wuGre, daß ihnen 
die genauere geomecrifche Scharfe fehlece, allein daß man in den niebrefieo 
Fällen nicht Gdähr laufe, einen Fehler von einer ^" im Gebrauch derfelbeo 
zu begehen« . Schiufilicb kann ich nicht ent&faeiden , ob nicht vielleicht der 
Unterlchied Zwilchen des Herrn de la Cranoc und meinen Berechnungen da- 
her komme , daß in jenen die Genauigkdt nichr bis auf edicbe Decimaiflet 
kn beobachtet worden. 



i»i . "■■ 



I 
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Auflpfung der aftronomifcben Aufgabe: 

Für eine gegebene Zeit den beliocentrifchen Ort eims C(h 
meien zu fijiden , tpenji ßlr diefe Zeit forpohl die geocm- 
trifche Länge und Breite ^ als die Länge des Knoten^ 
und die Neigung der Bahn bekannt find. 

Von Herrn Lexelu' 



Eine Aofloiling diefes Problems findet (ich t^\x fchon in dem vortreflicbeft 
Traftatc des Herrn LuUr über die clliptifche Bahn des im Jahr 17^^ 
beobachteten Cometen ; weil aber diejenige, die ich hier vortragen werde, 
viel gefchmeidiger ift , fb gtaujbe ich die Aßronomen werden fie gebrauchen 
können. 



1. Tfl£ Es fey V S N die von der Erde durch die Sonne in S» 

Fig. \%. durch den Ort des Cometea in C gehende Knotenlinie der Lauf- 
bahn. Mau ziehe aus C die auf di^ Fläche N S T der £cliptii( 
enkrechte Linie C B, und S N fenkrecht auf CN» wodurch die Lioien CS 
und B S^JB T und C T, N B und % T vereiniget werden, nachdem man die 

• - ' »f • 
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i ' • • . 

zvo letzteren nöthigenfalls bis in Mvird verlängert haben; endUch zi^e man 
auch CM. Diefe Conflru^ion voraasgefetzt^ fo flehet nian leicht, dafs, 
: weil CN auf die Interfeaion der bcyden Flächen BNS^ CNS und jCB 2L^( 
diefe letztere fenkrecht fallen , auch BN auf N S perpendicular feyn müfle, 
daher die Neigung der Bahn durch den V(^inkel C N B angezeigt v^erde. Nun 
ift vegcn der reohtwinküditen Drcyecke CB-T,' CBM: 

C B C B . ^ , . 

Tang. C M B : Tang. CTB =: : zz BT : B M 

^ ^ BU: BT 

zz fin NMS.fin BTM ;;: qosNSM : finSTB, 

weil auch das Dreyeck MNS rechtwirikli<ht ift. ^ - ^ 

Wenn alfo die Winkel NST, STB, CTB, refpeftive durch f, tf, A 
and C M B durch \p ausgedrückt werden , (<y bax man 

I m • Tang. A Cos ^ 
Tang, \p — , Ferner ift in den zweien rechtwihklich- 

fin ^ ( • 

ten Dreyccken CNS, MNS 

CN MN "' 

Tang. CSN : Tang. MNS zz : z= CN 2 MN 

^ ^ N S NS 

= fln CMN : fin (CMN + CNM). 

Venn demnach der Kinkel CNM durch i^ und CSN durch d^ ausgedrScto ' 
wird, fb erhall man 

^ ^ ^ • > » ft Tang. 9 (in J/ 

TaDg. (p : Tang, f z: (in t^: fin (« + 1^), oder Tang. ^ =1 -- — ^ — p- . 

> 

Um jetzt femer di^ Diftanz zu finden, voUeii wir anndbineRf ^ Lini^ 
B T durchfcbneide die Knotcnlinie in V, und wollen C V ziehen; fo bekom- 
men wir den Winkel S V T = i8o«> — STV— TSV 
=: S T B + N S T — 1 80®. Zugleich haben wir auch 

T. x,,r^ NC NC NB • Tang. NVB , 

"ang. NVC z: :=: — ^ x . zz — -^ n 

N V NB NV Cos. CNB 

«nd wenn demnach der Winkel NVC durch x aufgedrückt wird, fo ift 

Twa * - — Tang.(»-| rg> 

Cos. i « 

(E) 3 Endlich, 



i 
•j 
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Endlich, ib finden fich audi die Verbiltnifle 
SC ; SV =: fin CVS : fin SCV, und 
SV : STr: finSTV : fin SVT=: fin STB:— fin (N ST +STB) 

Folglich 
SC:ST = finCVSxfinSTB:-— finSCVfin(NST + STB); 
daher wenn S C n t^ und ST ±z e gefetzt werden, fo bat man 
V : c :z: fin» fin ^: — fin ( ^'^-. « ) fin ( 9 4- ), uni 

•-^ c fin jt fin ^ 

y ^z - 1 Demnach läfit fich die Auflofiing sa- 

fin((p— jt)fin(i,+tf) 

lerer Aufgabe auf folgende vier Formeln zurückfuhren : 

_ , Tang. X cos 9 ^ ^ Tang. 9 fin t^ 

T«.ff. » = J-IÜ±l!LhfL und , = '-'^'"'*'"^.. 

COS i fin((p^— x)fin(jy+5) • 

Man konnte aochanalytilcfae Beweift die&r Formeln geben; allein die 
gecJbietrilcheix haben mir in Riickficht auf die Zierlichkeit^ den Vorzag zu ver- 
dienen gefirhienen.. MTenn nun der Winkel NSC = ^ gefbnden worden, 
fo.wird es leicht iey:n, aus der Formel Tang. ^ r: Tang, (p cos i den Win- 
kel NS B = ^, und aus der Formel fin t = fin ({) fm i den Vinkel CSB 
Zu T zu finden; und eben diefe Winkel ^ und r find es, welche die heiio- 
centrifche Länge und Breite des Comet^ bekannt machen. 

Damit die Anwendung unferer Formeln deflo leichter falle, maß man' 
wohl bemerken» daß der Fund B vier verfchiedene Lagen haben konnex ef ; 
ftflC nSmIich entweder zwifchen den Winkel NST, oder den Winkel BSV, 
oder innerhalb des Winkels NS T', oder des Winkels T' S V; Für den cr- 
fienFall, und in derVorausfetOTug, dafs der Wiftkel ^ nicht über 90° groß 
fcy, wird die obep für Tang, (f) gegebene Formel auch für die Diflanxi' 
Statt finden; jedoch muß man auf die veifcbiedenen Fälle, wo der Wio^^ 
.Hf -|~ 9 kleiner oder gröfier als igo^ wird^ Acht geben; denn in dem erfiea 
Fall hat man 

Tang. U + 6) ^ ^ ' c Hn X fin ^ 

Tang. Ä=: -, und » :± - ^^ . ^- , . / T" 

cos < fin (^ -f ») fio (« + $} 

Fat 
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Für den zveyten Fall, wo der Fand B innerhalb des Winkels TSV 
k f lUt, bleibe der Werth des ÜITinkels A bejabend^ hingegen w;rd $ verneinend, 

i r f 

\ and folglich auch der Winkel ;|/ ; dsdier Tang, (b zz Tang. 9 ^ 

fin (y— i) 

wird. Irogleichen wird man für eben diefen Fall 

Tang. (^ — 9) — c fin jt fin tf 

Tang. X n ---——— und y = ^ 

,. Cosi fin (x + (p) fin (tf — 9) 

' • oder 

^ Tang, (ij — tf ) ■ + c fin X fin tf 

Tane. x = ■ und y zr ■■ ■ ■ ttt- 

* Cosi fin((p^x) fm(iy — O 

£nden , je nachdem j > ^y oder •< ly tft. 

In dem dritten Fall bleibt der Winkel 6 pofitiv, ab^r A wird negativ; 
folglich werden die Winkel y^ und Cp negativ, und man erhält 

^ fin tl/ ...... -^" Tang^fintt 

tang 4) zrung.^ ---——— —, oder y^lmehr Tang. (J) =3 — f- :!- 

lin(tf/— i) . fin (\^— 1) 

weil jetzt der Winkel cp nach der andern Seite, als NSC genommen wird. 
Was die Diflanz y betrifft, fo ift- ohnflreiiig 9 + ^ > 180^; demnach 

^ Tang. (j, + tf) _ • cfinxfintf 

Tang. X r: 2.- — ; , tmd y = 



cos i fin ( (p + x) fin (9 + tf ) • 

In dem vierten Fall endlich, als wo der PunA B innerhalb des Winkels T'S V 
fällt , werden die Winkel A und d negativ ; demnach wird die Formel für 

fin(i + J/) 
«ot (D diefe feyn: Cot © z: — cot jj ^ — , und die Formeln für 

^ fin 9 

y werden wie in dem zweyten Fall leyn 

Tang. (if~^) ■ cfinxfintf 

Tans.x= ^ undyn ■ -rr^. 

^ cosi ' fih«p~x) finCr—«) • . 

Damit man ficfa von dem Gebrauch die(er F.ormtln einen deutlidbercn 
Begriff machen könne, will ich ihn an einem Beyfpier zeigen. Wir wollen 
für den zu Ende des Jahres 1773 beobachteten Cometen annehmen« 4i« 
Länge des Knoten fey 4% i ®, 1 1', o'' und die Neigang der Bahn iJi ®, 1 9', o" 

(E)'4 gewi- 



\ 
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gewdbi. Vetl mm den I3ten OAober um 17^*, 3', 14" die lange iIcs 
Comeun J% 3^, 40^ 24"» unddcfleo Breite 3^, 21' 14" tödlich befunden 
wm^de, da die Länge der Sonne 6\ ai^, 8', $7" var, fo wird,i^e3 
$ zz 47«*, ag', 33'', mid 9 z= loo^ 4', 3", die Beredwong für den he- 
linceniriichett Ort feigende Geflab erbaken: 



Log* Tang. A 
Log. fin^ 



8»7^79^i4 
9*8^748x3 



Log. Tang. (^ + tf ) iz 9,8040101 
Log. cos f rr 9,^81211^ 



Log 



xTang. AN _ 



8*900440 1 

Log. cos J7 = 9,24113(^4 



Log. Tang, x = 0,1228075 

» == 5^^ 59' 4^" 
<? = 5 8 11 



Jjog. Tang. T^ = 8,14157^5 

t^rr oO,4/,38" 
i rr ^i 19 o 



I— -t^zz ^o 31 ax 
Log. Tang, f = 0,7511^99 
Log.finT^=: 8>i4i$54i 



Log. fin (i 



8,8937Mo 
^) = 9^9397944 



Long. Tang, (p = 8,9539^9^ 
^ (p=: 5^8^ 21" 



(? + jtn 58 8 3 
Log.c = 9,9983500 
Log. Gn 6 zz 9,8^7481} 
Log. finit zr 9,9023101 

Log. Niim. zz 9,7 ^8 IJ 14 
Log. fin 9 + tf rz 9,730097^ 
Log. fin ^ + jt zz 9,9x90543 

Log. Pcnom. zz %6 §915^9 
Log« f zz 0,1.090005. 



Man kann demnach überhaupt daraus (chlielsen, däls 6s nnmoglich (ejf 
für die Bahn des Cometen, von welchem die Rede ifl, Elemente zu finden, 
welche mit allen Beobachtungen übereinkamen; daher lehr'wahrfcheintich 
wird, daß Fehler von wohl 10 Minuten in emigen diefer Beobachtungen vor- 
gefallen, und diefes muls uns um fb wen^er befremden, da in den letzten 
Monaten, März und April, der Comet nicht anders, als mit grofser Mübe, 
konnte gefehen werden. Uebrigens muß man nicht glauben , als wäre die 
Bahn diefes Cometen wirklich hyperbolifch , wie aus den zwo letzten Berech« 
nnngen zu folgen fcheinet» denn es braucht mehr nicht j^ Jk ein Fehler von 
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1 Minuten in der Beobachtung des I4ten Decembers zr ftyn, ü vird die 
Excentricität um ein beträchtliches vermindert, und um fo mehr gefcbiehet 
diefesy wenn wir tnnehroen, die Beobachtungen des I3ten und 1 4ren Aprils 
ftyn zoverläiliger» als die vom laten April. Dem fey. wie ihm wolle, fo 
nag genug feyn, durch diefe Unterfuchung vollkommen erwiefen zu haben, 
dais die Umlaußzeit diefes Cometen npch nicht kann beflimmt werden , und 
wenn man die Beobachtungen , auf welche Herr Lambert feine Vermutbung 
gegründet bat, auf die^aage legt, fo wird man leicht bemerken , däfsiie 
(tras fehlerhaft find, und llark von den Beobachtungen des Herrn M^ßer 
abweichen- 



•<*€ 
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Betrachtungen über die Bahn des im Jahr 1773 

erlchieneneti Cometen, 

Von Hexrn Prof. JLexbll. (•) 

^ _, 

Die Unteriuchungen des Herrn Lambert über diefen Cometen , welche in 
den Ephemeriden von IJTJ ftehen, haben mich aufgemuntert, die 
Berechnungen, von welchen ich hier die Refultate liefere, anzufteflen; dena 
Herr Lambert niuthmafTete, dieler Comet könnte (ich wohl in einer ellipti- 
' fcben Bahn, deren Periode nicht eine fehr lange Zeit erforderte, bewegen, 
und ich war um fo mehr neugierig zu erforlirhen, ob (ich diele Mutmaflling 
befiätigen würde, als es Herrn Meßtr gelungen war, die Bewegung diefes 
Cometen fechs Monate lang zu verfingen. Nachdem ich nfun diefe Unterfu- 
chung angefangen hatte , fa bemerkte ich fogleich, daß wenig Hoffnung feyn 
konnte, die Umlau£szeit diel^s Cometen zabeftimmen, indem der Bogen, 
welchen er um die Sonne herum belchrieben hatte, nicht ijber 67^ gehet; 
und nachher haben mich auch meine Berechnungen überzeuget, da(s die an 
dicfem Cometen angeftellre Beobachtungen niclit hinlänglich find, etwas gc* 
iwifles über die Zeit feines Umlaufes zu beitimmen. 

Ich fieng dabey an, daß ich eine elliptifcbe Bahn fiichte, welche den 
Beobachtungen am ijten Oßobcr und i4ten Deccmberijj}, und am i^. 

(E) 5 April 

O Sie begleiteten du obgeiiachte franzöfifche Schreiben deil'elbeo «n üücrrn Jrr* 
nouiü^ dtt. Sc. Petersburg* den ^V ^ebr. 1780* 
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April 1774 Genüge Idftere. Die Bemente^ die idi liereiisbrachte, vsei 
fegende: 

I. tSngedesß - -. - 4% I^ 10', 2({'' 

il. Neigung der Bahn - - - 61 l^ J 

in. Elongation des Peribel. vom ^ • ^46 19 

JV. Halber Parameter der Balm - - 0,2^497300 

y, Etcemricität - - ^0,9930757 

VL Zeit der Sonnennähe - • SA^^i Sept. 177)^ 

Diefe Elemente haben nun folgende Vergldchung der beobachteten Oi» 
ttn des Cometen mit den berechneten an die Hand gegeben : 



« < 



1773 oaob. I3\i7 -,3'. 14" 

Oecemb. 14 i8^«a7 Jo 
1774. Januar. 10 



II 

14 

April 13 

14 



17 19 26 
17 ai a8 

17 31 15 
9 i8 40 
'9 3J 2.J 



• 


« 






Beob. 


Lange 


5*. 


• i 1 


..40'. »3" 


5 


24 


52 43 


5 


2J 


^ 28 


5 


14 


y8 J4 


5 


21 


5 44 


4 


16 


18 aj 


4 


16 


15 3 



. Berechn. Liog« 


5'. 


1 3 » 


,40' 


• 23" 


5 

5 


24 

25 


53 


2} 


5 


24 


JJ 


37 


5 


Olt 


- z 


ij 


4 


16 


14 


i6 


4 


16 


IJ 


4 



. Da meine Abficht gewefen war, den Beobachtungen tom 13. Odob. 
14. Decemb. 1773 und^ 14. April 1774 Genüge zu thun, und deroobn^ 
geachtet ein Fehler von einer Minute für die Beobachtung des 14. Decemb. 
mit den gefundenen Elementen herauskommt, fo fuchte icb^ um liefen Fehler 
2u vertilgen , nachfiehende neue Elemente : 

I. Länge des ^ « . . 



II. Neigung der Bahn 

III. Elongation des Perih. vom ^ 

IV. Halber Parameter der Bahn 

V. Excentricität 

» 

Vi. Zeit des Perihel. 



4% I^Ia^ II" 

61 ao y7 

45 f6 ai 
0,254^780 
o,99yiaaj 
5.2479 Sept. 1773. 

Kalb 
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Nädi diefen Elem^teii find <fii~Ohe d«s Cometen feigende: 



t 

J 


Berechnete 


Beobachtete 


Beobacbt. . 


4 

Berecha. 


/ 

f 


Zeit 


L£n(e 


lingc 


freite 


Breit« 


» 

- 




5» 3^40^44*' 


5V 3^40^*4'' 


303,/,^#/ 


3^31'I4" 


• 


JDeeemb. 14/is 2750 


5 *4 53 4J 


5 »4 5» 43 


33 53 32 


33 533a. 




7an. 10/I7 ip26 ; 


S 3$ p 3S 


5 Ö5 4 41 


50 3 ^ 


50 3 3 


• 4 • 


14/17 ai 2S 


^ M W 54 


5 »4 53 5a> 


50 3y M . 


50 35 17 


l 


^ ^ «4/17 31 15 


5 fl» 5 44 


S «0 5P $1 


56 50 2« 


sfi 51 42 




Febr. 6f 11 Q4p 


^5 14 atf f 7 


5 14 94 55 


61 16 S7 


6i 20 if 


/ 


ilpril 3/ 8 ap S7 


4 17 33^ 


4 16 51 41 


61 34 5P 


öl 2935 


- 


. "/ P S« 57 


,4 i6 ^113. 


4 16 i5 35 




• 


■ ■« 


13/ 9 18 40 


4 i( 18 35 


4 i<5 M. 54 


59 55 aP 


IP 59 53 


1 * 


• ' ^ *I4/ 9 S5 «5 


4 16 15 3 


4 i<f 15 5 


5P 50 43 


59 5043 




»"• 




• 




t " ■ 





. Dgrch diefe ßerechnangen fcheint es, mir genugfam erwiefen, dafs man 
aus den Beobachtungen diefes Cometen, wenn fie auch fchon ziemUch gutf 
mxteiiiander übercinftmiTnet\ würden, in Aiirefaung der Unilaufszeit nichts zu* 
verläfTiges Ichließen^ kann» indem eiil Fehler von nur i Min. in der Beob« 
ac^tung des 14. Decemb. eine (b becrjchtliche Veränderung in der Excentri« 
cicät bewirket, und in der Xhat geben die erftern Elemente eine UmUufszeil. 
von 10 Si Jahren ;T dahingegen aus den andern für diel» Zeit des Umlaufes 
a497 Jahre' herauskommen. Ferner id auch offenbar, dafs nviji in diefeit 
Elementen annimmt, die Beobachtung des 1 4ten Aprils iey vollkommen rieh« 
tig, da doch der grofTe Unterfchied zwifche^ dieftr und der Beobachtung dei 
jten Aprils fchon hitiiänglichen Grund zu muthmaßen giebt^ dais diefe oder 
wohl gar bey de, m&ffen fehlerhaft feyn. Um demnach auch.zu erfbrfchen, 
Wdclie Aenderung in den Elementen würde Statt findeih wenn ich dieBeob*^ 
achtung des jten Aprils an der Stelle jener des I4ten gebrauchen würde/fli«« 
cbete ich diejenigen, Elemente» welche am befien mit den Beobachtungen des 
I }ten Odob. 14. Decemb. 1 773 und des 3ten Aprils 1774 übereinkatnei^J 
diefe waren: . . s - 

I. Länge des ^ • - - ' 4', l 

21. Neigung der Bahn - . • « 61 

III. Elongation vom Perihelio « 

IV. Halber Parameter der Bahn - . - 

V. Ixcentricitit ' - 
VL Zeit der Sonnennähe . ^ .. 

Nach diefen Elementen nun fällt die Vergleichung der beobachteteJi 
SteBeo des Comeieaittie den beabacbteten ausj^ wie fo^c: 

Mitdere 



^»3' 4" ■ ' 
45 ■ 44 47 

l,ooj7o8$ 
5,479jSepr. 1773; 



/ • 
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■ ■■ » i. 



Mittlere Zeit 
lu Paris 


Beobachtete 
Länge 


Berechnete 
' Lftnge 


biffer. 


1 

Beobach- 
tete 
Breite 1 

■ 


Berech- 
nete 
Breice 


9 

i773.CjÄobr. 




* 




t 
1 




T. St. ;m. S. 

13 17 lO XO 

13 17 3 14 

14 15 41 3 
19 17 38 43 


X* .G. M. S» 

5 5 " 49 
5 3 40 3} 

5 4 7 18 
5 ^ «8 54 


Z. G.M. S 

5 3 10 57 

5 3 40 H 
5 4 6 31 
S tf 38 50 


S. 

— 53 

— 47 

— 4 


G. M. S, 

• • 

3 54 '49 
3 31 14 

3 49 32 

B. 3 t2 


G. M. S. 

Au. 

3 58 14 
3 31 14 

3 52 33 

Bor. 5 


Novembr. 


1 
■ 










I 16* 9 3^ 
10 i6 39 39 

33 17 91 33 


i 

5 13 2 17 

5 15 34 35 
S 19 57 84 


5 13 » ;3 

5 15 31 13 
5 19 5<J 13 


+ IS 

— 3 13 

— l 11 


7 29 10 
I* 49 45 
30 43 55 


7 3Ä 44 
13 47 53 
20 41 41 


Decembr. 




\ 








9 18 30 9 
14 >8 37 50 
30 18 9 53 


5 33 59 39 

5 34 53 44 

S 2S 4 45 


5 33 59 10 
5 34 53 43 
5 26 6 93 

t 


— 19 
.», I 

.+ X 37 


30 44 31 
33 53 33 
43 45 18 


30 44 10 
33 S) 33 
43 4<5 


1774. Januar 




• - • 


. . » 


' 




IQ 17 19 3tf 
31 17 30 58 


S 35 4 41 
5 ^3 9 53 


5 3^f 9 38 
5 22 10 9 


+ , 16 


50 Q 27 

55 38 4© 


50 3 20 
55 93 9 


Februar. 


• 


• 
1 


% 


j 




€ II 49 
17 8 8 18 


5 14 37 5 

5 7 »0 49 


5 14 3^ r7 

5 7 34 17 


* 


6t 14 s^ 

^30 2St 


61 16 57 

63 38 


Mart 


% 










I 7 53 38 
15 8 30 18 


4 39 34 35 
4 33 4 3 


4 ^9 18 4« 
4 31 59 57 


•^ 5 47 
— 4 5 


^4 23 15 
63 43 58 


^4 34 3^ 
^3 46 31 


April 


' 










3 8 39 57 
11 9 58 57 

13 9 33 14 

14 9 35 3$ 


4 17 5 37 

4 1^ 3g 3 

4 16 26 48 
4 16 i6 20 


4 17 3 36 
4 1^ 31 33 

4 16 25 3Q 

4 ^^ 15 3 


— I 

+ 3 31 

— I 58 

— II 17 


61 24 59 
60 i; 22 

60 4 38 
59 4^ 31 


^i 24 59 
60 p 50 
60 3 

59 50 43 



DiSer. 



M.S. 

+ 3 3S 

+ 3 1 
— 37 



2 2$ 

. I 53 
1 14 



31 
I 

43 



+ 
+ 



t 
t 



3 53 

8 39 



3 I 

7 3' 



X 31 

•3 SS 



— I 23 
^ 1 31 



+ 






8» 



•mf 



IfeW ' f i' 



Pa 
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Da nach dieren Elementen (die Bitn des Conaeten eine Rypä^bd y^üS^ 
fe) fleht mao leicht, wie fehr viel derU^terfchied der Beobachtungen des 3tea 
lind 140601 Apr^s Hy.^rageji müfle, onv dlefcBahn,. w^Aigflens in Abfichc 
lof die Excentricität, zu vlrämdern. Dieweil es aber fehr fchx/er ift zu enc-« 
feheiden, velche von dtefen Beobachtungen die zuverläfTigfle fey, fo ift es 
önmöglicli , auch ntir etiiigerniaflbn etwas der Wahrheit nahe konmiendes 
Sber die Umlaufszeic diefes Cometen zu beftimmen. 

. » SchlüfiUch, da die am ijten Odlpber gemachte Beobachtung in Rück-« 
£cbt auf die Breite ein wenig zweifelhaft zu feyn fcheinet, ü habe ich noch! 
(ine 4te Rechnung angefleUt und Elemente gedieht, welche n^it den Beob-^v 
ächtungen des x^iten Odobers, I4ten December 1773 und H^tcn Aprit 
2774 fibereinßimmeten« Der Erfolg war ^diefer : ; 



I. Langendes ß ^ - - 

ä. Neigung der Bahn ' ' - 
IB. Elongation des Perihels vom ^ 
iV^. Halber Parameter der Bahn 
V. Excentricität • - - 

ifl, Zeit der Sonnenitihe 

Nach diefen ^ementM nun 
Cneftalr ans : 



4 



', is'sW' 



AI 15 II 

- 45 51 ao 

- a.>^593874 
1,002,4901 ^ 

j,J9iiSept. 17733I 

.. < • • 

fällt die Vergleichung folgender' 



i^. 



Mittler« 
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" — — . t 


Miniere Zeit 
zu Paris 

1 


Beobiciitete 


Berechnete 

LäOj^e 


Differ. 


Beobadi* 
.reic 
Breite 

* 


Beficdi«- 
note 
Breite 


TMkt.- 


oaobr. 


N 


• 


' W " 




, 




Se. a M. S. 


St. G. H. S. 


St. G.M. S. 


' s. 


G. M. S. 


G. M. S. 


M.S. 


13 17 lO lO 

. 13 «7 3 «4 
14 15 41 3 
19 17 38 43 
3$ I6a6 57 


5 3 10 59 

5 ? 59 ;5 

$ 4 6 29 

5 ö 37 55 
5 9 6 37 


5 3 10 57 

5 3 40 33 

5 4 <5 ai 

5 5 3t 50 
5 9 5 3^ 


t 1 

+ 55 
— I II 


5 5t 15 
; 34 35 

2 52 39 
Bon. 9 

3 34 « 


? 5t 14 

3 31 14 
3 53 33 

5 

3 33 4) 


-^ 1 
+ 3 31 

— i5 

-• 4 

— I 35 


Novcmbr. 

I i6 3 3^ 
10 i^ 39 32 
33 17 31 33 


f 13 I 53 
5 15 34 10 
5 19 55 7 


5 13 2 33 

s 15 31 C 

1 19 5^ »3 


+ . 3? 

— a 57 


7 r 14 
13 4t 17 
30 43 21^ 


7 a<44 
13 47 53 
40 4< 41 


1 
— 40 


Decembr. . , 
9 I« 30 9 

14 is 37 50 

jo \% 9 S2 


5 23 59 3« 
5 34 53 42^ 

s 36 4 30 


S 33 59 10 

5 34 53 43 
i 26 62% 


+ I 
+ 1 S3 


30 44 27 
33 53 33 
43N45 43 


30 44 10 

33 53 33 
43 46 


— 17 


+ 17 


1774 Janu*r. 
10 17 19 26 
21 17 ^ 58 


5 «5 5 4» 
5 33 t 5< 


5 35 ^ «8 

5 23 10 9 


+ 5 40 
+ I 18 


50 f6 
55 «9 i^ 


50 3 30 
55 33' 9 


3 34 

+ 3 53 


Febr. 

6 II 49 
II II 33 58 
17 S 8 18 


r 

* * 

5 »4 24 59 
5 11 14 40 
5 7 18 8 


5 14 26 57 
5 II iS 9 

S 7 24 17 


+ I 58 

-r 3 39 
+ 69 


M 15 17 

62 2t 31 

63 30 36 


61 16 S7 
63 3t 44 
63 3t 


+ 140 

-- 13 

+ 7 34 

• 


Hart. 

17 $3 3% 

IS S 30 IS 

19 9 30 15 


4 39 21 44 

4 32 I 30 

4 30 39 


4 39 U 48 
4 21 J5> 57 
4 30 30 43 


— 2 $$ 

— 1 33 
+ 1 45 


^4 32 44 
63 45 10 

63 30 54 


^4 34 36 
63 46 31 
63 26 26 


+ I 53 

4- I 31 

+ 533 


ApriL 

37 55 49 
3t ^9 57 

4 8 «5 21 

s % "30 

II 9 58 57 

13 9 23 14 
I) 9 18 40 

14 9 3$ «S 


4 17 p 37 

4 17 I 34 

4 i<^ 54 47 

4 i^ 48 17 
4 i^ 35 51 

4 16 25 31 

4 i5 34 3^ 
4 i5 3S 3 


4 17 14 50 
4 17 3 2Ä 
4 l<5 53 '9 
4 1^ 51 45 
4 16 31 23 

4 l5 3f 30 

4 i^ 18 35 
4 l^ 15 3 


+ 5 13 
+ I 53 

— I 38 

+ 3 8 
+ 4 33 

— I 

— du 

— 10 


61 33 30 
61 33 34 
61 14 s6 
61 6 13 
60 II 54 
60 3 I 
59 54 4 
59 44 $05 


61 35 3 
61 34 59 
61 15 14 
61 10 6 
6q 9 50 
60 3 
59 55 39 
S9 50 4J 


+ r33 
+ I 35 
+ '8 
-- 3 53 

+ I»< 





D«i 
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<Q^< 



:^S¥ 



'?^!j^ 



Pes'Pater Don Gregorius FontäIsta, der 

frommen Schulen ^nd Profeflbr dfer höhern Mathe- 
matik auf der Königl. Univerfität zu Pavia^, Ab- 
handlung von der Parabolifchen Laufbahn der O^- 
\ meten, nnd von derfelben währen Anomalie. 
Aus der im Jahre 1777 erhaltenen lateinifchen 
Handfchrift überfetzt und naitgetheilt 
von Herrn Bernoulli. 



N(0 
achdem der gänzliche Mangel, oder wenigftens die fehr geringe Größe 

einet täglichen Parallaxe» die Coroeten weit über die fublunarifche Gegendenr 
v^iefen und hingegen deren bis innerhalb der Gränzen der Planeten beob« 
, achtetes Hinunteröeigen an denfelben eine jährliche Parallaxe ha^ bemerken 
lafien^fo ift fogleich aus den GruAdf ätzen der NewtontanifchenPhilofophiege^ 
1 folgert and von allen Agronomen angenommen worden» die Cometen müßten 
' lAsgefamt» glc^ichwie die Planeten, in EUiptilchen Kreiien um die Sonne her* 
Qmgetrieben werden, und diefes mächtigen "Weltkörpers anziehende Kraft, 
&.vie jene, in dem nämlichen bekannten Verhältnils empfinden. IndeiSen 
ift doch ^ifchen der Planeten und der Cometen Laufbahnen diefer 
Unterfchiedy daß da jene Eüipfen fehr nahe der Figur eines Kreifes kom« 
in^, diefe hingegen lehr fpitz zulaufen, und eine flarke Excentricitat ba- 
llen, indem die eine ihrer Hauptaxen ungemein lang und die andere wieder- 
um ungemein kurz ift. Aus dem Newtonianifchen Syftem ergiebt es fich, 
^afs diefe Verfchiedenheit der Bahnen der Planeten und der Cometen, von der 
Gefchwindigkeit Ats erften Wurfes herrühren müfTe. Denn man weiß, daß 
^«nn die zu befchreibende^Lauf bahn ein Cirkelkreb werden foU, fo muß die 
Gefchwindigkeit, mit welcher er projiciret wird, diejenige feyn , welche er* 
folgert würde, damit der' Körper zweymahl io hoch, als die Entfernung 
^ Mittelpunde ift, binaufttiege ; daß aber wenn eine ElHpfe emftehen foll, 
l^ie Gefchwindigkeit des Wurfes in jeglicher Höhe, zu de^ Gefchwindigkeit 
^ Kreile in derfelben Höhe , in einem kleintren yerhütmß ab von V 3 : x 

feya 
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{byo roüße; endlich, daß wenn eine Parabel (oll be(chrieben werden^ die 
Frbjedions-Gefchwindigkeit in jedweder Höhe dergeftaic befchaffen Teyn foll, 
dafs fie (ich zu der Gefchwindigkeic im Krei(e, in derfelben Höhe, genau trie 
V2:i verhalte. Aus diefem folgt* dafs die Planeten von Anbeginn mit 
einer Gewalt in den Weltraum gefcbleudert worden, welche beynabe die 
nämliche war^ als fie hätte feyn müflen, um die Planeten auf die doppelte 
Höhe zu bringen, and dafs die Cometen hingegen einen (bichen Aoflofs be- 
kommen haben , dafs ihre Gefchwindigkeit zu der Gefchwindigkeit^ dje (ie in 
gleicher Höhe in dem runden Kreife haben würden, kaum ein kleineres Ver- 
bältnifs als wie V iii hat. Dadurch nun ift allerdings ge(chehen, dafsdb 
elliptiicbe Kreile der Planeten fehr nahe mit dem wahren Krei(e übereinftiin- 
men , und im Gegentheil die Laufbahnen der Cometen , in der Nähe der 
Sonne, kaum von der Parabel abgehen. Weil alfb, wenigflens in der Nähe 
der Sonne und bey der untern Apfis, die Laufbahn fich den Sinnen als eine 
parabulücbe Krümme darftellt, (b haben die Agronomen dadurch einen fehr 
bequemen Weg, die Bewegungen derfelben zu berechnen, einfcblagen kön- 
nen; (ie haben nämlich die Ellipfe, die fich nicht anders, ab mit ungeheurer 
Befchwerlichkeit behandeln lafst, aus der Acht gelafTen, und haben fich le- 
diglich an die Parabel gehalten, deren Tetragonifinus fchon von jirchmedit 
Zeiten den Geometern bekannt war, und vermittelft defTen man die Orte der 
Cometen für eine gegebene Zeit, ohne eine (b mühfiune Arbeit und mit ziem- 
Heb guten Erfolgen beftimmen kann» 

' (2) Was fich nun, um die Elemente eines Cometen zu berechnen) 
ifurnehmlich zu thun darbietet, iü: dafs wenn ms^n den Winkel, welchen 
2W0 aus Zwo verfchiedenen Stellen des Cometen gezogene Linien, oder BaÜ 
Veäores^ in dem Mtttelpunöe der Sonne forniiren, kenhet, wie auch die 
GröfTe diefer zwö geraden Linien, tnm to nahe als möglich den Abfland des 
Cometen im Perihelio , oder dem Abftand des Brennpunöes der Parabel von 
dem Scheitel derfelben, beftimme; und fernet die Lage der Axe und die Pa- 
rabel felbft entwerfen und durch eine Zeichnung vörftellen könne. Diefe$ 
zu bewerkftelligen, hat fich mir eine Methode dargebothen, welche von den | 

fewöhiUichen verrchiedeni(t, und fich dermaflen durch ihre Simplicirir und j 
ierlichkeit empfiehlet, däls iit^h mir getraue f\6 einem jeden Geometer unter i 
die Augen zu legen» . 

(3) Es fty demnach CPM ein Stuck der parabolifchcn Oh | 
Tit IL meten - Bahn b der Nähe der Sonne, und man vereinige in dem ; 
^^i'^ Mittelpunfl S der Sonne, die zwo aus den zwo Stelkn C undM 
des Cometeii gezogene Linien C S , C M , ti^elche den gegebenen 

Winkel 
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Witifcel GSM eißfchtiefien. Und da überdies die Große -der Speiche (ra* 
du vedores) CS, SM ab beyläufig bekannt aogenoinm^n wird» fo fache man 
deo Abiiand SF von der Sohnenhäbe Ufid die Lage derAxe QP auf folgende 
Veife: * " ^ * 'V 



' ^ 



• • 4 



. Es fey CS-,r= a, MS =.b, SB qr p, der Wm^fdCSM = ^, 
i CS P IT X. Sd ift PSM = -^ x; üni ziehet man die örWiaföh^üL 
. ME, fo.hsit mnS% = x b cos (^~x)j^ ?.D = a cqst^x; ME 2 = ^jM 
, PE =; 4 p (SP^s;gh=: 4 ^»—4 |»b CO« (<p— x)i.Gi>« = 4p »P. 



I.* 



^. 



4pa (TOS x; 



j =4 p ($P --- »D> 0:^4 p 

^ : Demnach SM^ i: b^ rr 4p*^4p»cos (^~x).ffcac6s2 (c^-.:;^ 

■ ifed'SC« — iit^^;i£^|^^--.4paiäsx+ a^ cos » i ^ ; tJini die'#ur. 

1^ zel ausgezogen , gi^bt b =:; a p -^^ cos (Cp i— x) ; a =: 2 p — a 4:0s x» 

^» Kon^ >zieh|^ - m an ein &JSIeighqflg'-rqt^der andern ab,- fo bekommt- ma]| 

\ b cos (<|> — %)" 



a cos X ir a 



b^^.oder 



cos * x); 



*-i )i 



(b cos Cp "-^^ a ) -co^-x 4- b (in cp (in x =r a •— b ; oder auch 
(b COS Cp — a ) cos^x 4- b — a z: — b fin (p V (4 

' Man quadrire diele Gleichnn«j, fo wird 

(bcosCp— a) » j:osax + a(b — a) (b cos(p-.-.a> cos x + (b — a)?. 

. =.b * fm « <p .— b,^ fin * (P cos » xi 

worauf endlich« nach gehörigen Re4o£ltonen u. £ w.-entftehet 

a(b — a) (bcos cp — a)cosx b^c^s^Ä — aaB-|-a*. 
cos ? X 4- -— -; r— ; —- :: Y 



a ab cos (p + a ^ 



aabcos^ + ^^ 



n o. 



V 



(a 



Jet2t fetze man 
. b).(bcos df 



a)' rr A; b * — 2 ab coi ^ -f a ^ er B) tmd 



\ 



bj^^cos *j[(p — 2 ab 4- a * iz C, fo erhalt man 



cos X 



(a'^ b) (bcos'(p-->a) ^\^ /- 

"^H^ II I - - -^. - -j* 1^ ■ 

:>. . . b^~-^ 1 ab cos Cp'-f» a * ** V. 



A* 



B 



■) 



SfhMtntnJk 17S3. 



(F) 



Man 



I 

I 



immlidir 'mütßm mdu.afironom^US^ßnfihäfti 









B^ •■•'B " B« 






folglich . . „ . ■ 

iÖn Ausdruck, weIcEer allerdings defi Wth Aes gefucliKn \l^inkels xoder 
'CS ? »i^br j- liiÄÜ foJgli«*; die LiglB der Mt I» (^b'effihifüt. 0«nt- Abflmd 
des Periheliutn, oder p, beu^sn^» welc*i«r jd«. >^«<e Thell des Paa- 
ineters der farabel iß, fo erhält man denfelben durch die obige Gleichung 

«(■;:z-x ,p^r55 Kf!»{^ ■ »«»^ M ^'^»^^ t? 23 i %iO -'+ «w' «)» [" 

wir4, wenn man Tu? cos x den fo eben ^e&ndcno^ Venb gefeot w4$«^: 

rig reduciret Vt •' "' ' , .,,.■.. ..;..;:'■ - 

• '«aCab+^^^Ci—cosCpj+'lai^'aabSCi-^cos^fln^d -, 

,„ b* — 3 ab- cos ^ -f a » 

a(ab + b *)fin 2 ^ Ä+ 1 a V i'abS (l—cos^lVn 2 «--cqs*^ 
*^ / ' b * — a ab COS + a ^ . , 

(4) Es werd* nun, um diefe Auflöfung durch ein Beyffiiel ?tt erläu- 
tern, dieUnitäc für die mildere Entfernung der Erde von der iSonne ang«» 
noiftmen, und e$ fey ferner : 
b / _ -^ — ,— — = 4,!?893 

*. ..*-.•■••■— — -s: - 4,5<^34 
^ ■■ — - = — 0,1,159 

I r / 

- • • • ■ • 

• • _ _f_ •'■ O '7 ^ 



a — 



o,67tioS!f 



Log. b — 

Log.a - - - =? C^'^J?^«^^ 

^ggcos.<?>» ^ - ' . -;.-= - 8.7-^^»^'* 

Log:bcos> - ,-^ ,. ,, r- . = 9-38^9°^' 

bcosCp -^ — ,r -* - == ..«>'3454 
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log. -^ (bcor^ — a) — -^ r:- 0,^35x826 

log. -^ (« — 'Jb) . -^ _. — . . .23 . y,rpoQ257 

Iflg. (a— b)(i)cos(p— a), — —. — r: 9.735^08^ 

• ,(a — b) (h cos (p — a) .. — as. 0,543^ 

log.fin<p. — — -; — ~ = -9,9994044 

log. cos (p «» . .^ . .^^ ,..;:: ; 8,7rg8ooi 

log. cos p (in a (p ^~ --*. *~ ^ . .a'- -8»?i'7^9Ck 

l<?/cosiCf>- .'lU* . -• .^ ^. js^*^^ 7,437^004^ 

cos * ^ - -* i 4- - : ,*^ ;;;2 0,001739 

ew'^ fin « 4) + COS ^ ^(p ~ — — 0,05493 

I 

f I ~ cos (p fm * (p — cos ^ (p •*• z: ' 0,94507 ^ 

log, i - r „i. , .i_, •. • .., — f " ' :5- 0,3010300 

log.« — — — , r .0,(5593885 

log. b3 •^ .,^ .^ j;: 2,0133^40 

log. 2 ab 3 ^ .^ . , _ , . .^ .> -j fli'973Ä4aJ 
Log, ( I -^ cos (p fin * (p .^ cos » <p) — - 't:^ 9>9754640 
IS)g. a.ab^ (I ««r- cos cp fin » ^ -*- cos ^ ^) ;r: - 1,94910^5. 

l^. V' a ab ^ (i ~ cos <p fin ^ (p -^ cos ^ (p) « i>4745535^ 
V ;; ab 3 ( I -^ cos ^ fin ^ cp -^-cos « (p ) r: sj.gÄ 

(«~b)(bcosCp.^4p" V aab3 (i *-^cos(p fin» (p*-ws^ CP) = 30,3^36 
(ä — b) (b cos <P — a) -*-* V S ab 3 ( i '^^ cos (pNfin ^ <p — cos « ^) 

"^ ' =: — . 09,2764 

W[(a-~b)<bcos(p~ä) + yaabi(i-^cos<pfia^(p — cos*Ö 

=;: 1,4813590 

Ug.b» _ _ _ . = 1,34331^0 

(F) a m» 



, * 
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; a» 4- b^ >- — — zz 42,81 

log,l>CoJ(p -■ — •' — = 9*3899082; 

Log.'a ^ — ^. • r:'o,6j9a88j 

Ipgva — -. — .' — . — = 0,3010300 

Log. '2 ab CDS (p «^ — — ;- = 0,3501%^/ 

- a ab cos ^ -^— — — rz 2,a4 

a«^+ b* -p- iab cos^ — — • == 40»57 

I.og»fa« +b» -i^a abcof <p) — — Crr i,io8ao5* 
r . (a— b)(b coscp — a) +1/2 ab^ (i — coff<pfina (f>— cos*(p) 

"%' »a + b» a ab cos <J) . 

- =9.874154« 

m 

SZ L<$. CQJ X. - 

, Demnacb iftx == 41* ja' 4»" "»^ ^"^ ^c = 45® 17' 18". 

(5) Weil nun diefe Winkel x und <f) — x, nSsnlich die wahren Ano-, 
inali^h des Conieten, bekannt find, fo läfst fich fogleicb und ohne Mühe dit 
»ift. Perihel. PS zz f%us der Gleichung p = i a + 1 a cosx =: -J a (i + cosx) 
bcftimipen; denn man hat: 

cpsx . ^ .^ — ~ -sr 0,748433« 

cos x + I ^ : — ^ — zz i,74S435« 

Log^ (cos X + I) . — — '— • = 0,24^6495 

Log. i a — ' V ~ — -# = <^'358a58^ 

If^g. i .a.(cos X +.i)- . : ^ — ^ o>6oo9ö8# 

|a(casx + i) . — . — ^ — =3*9894 

Und alfo ift die geßifbte Difiaii2 von dem Perihcliuni 3*9894» ^^ 
beynahe viermal fo grofs» als die fntferouBg der Erde von der Sonne. 

(6) Den. Audruck für cos x im 3tcn $. kann nian um ein merklich«« 
gefcbmeidiger machen, wenn man-den Sinus vcrfus des Winitefs ^ hineilt- 
bringt, den vif durch w. <{>.an«eigen woll^» dann waiL 

1— eis 



iinfchlagmä^n Seobädkängcrtf Nachrichttn &c. 8$ 

i 

I £ -. COS (J) fwr.* <p— ^ cos * ^cr i — cotCp + cos ' <p.^cQö ? (Ji 
: rr I — cQs ^ — cos ^ <P ( i — ^ cos-^p) ::: vcr. (p ^f— vcr. (p cos ^ (J) 

-^ = ver. (p fin «.<pi 

[ ^ _ (a — ^b) (bcosCp— a) + Vaab3 (ii^cois<pfiii*(p — cos;^(P) 

I -00s X ZIZ I ■ '' " I ■! 111» ■!■ II— — —— — — M— ImM— <» 

b? -f- "2 /jab cos CP'. -f. i* . 
^ (a — b) (b co$(p -^ a) + b fin.^ 1/ a ab yer. <p: . . ., ^ 

b* — ßabcosjp +?2 . . 

(7) Auf gleiche Weife wird auch die Difi. Penb« C 

\,_ a ( ab + b') fin a i (p ± I ab fin (^ V i'«b ver. (^ _, ,_^ ^_^ 

f «^ ■■ " ■ '■■■ I "< ■■'■ ■i'n'^.» ■ ■ «^ I U li ■■! ■i. i » j . M . 1^ *^ weicnc jiocH 



2 

> - 1 



b * -— s ab cos (p + a 

[ che man den Winkel x berechnet, ohne fenderliche Muhe kann folgender. 
niailen berechnet werden, {!s tfl: liamfich ' '. ' 

log. a — . U* ^« = 0,6592885 

' •-.•'■ . ■ , - . 

Log. b ^»n .«^ . — — . z= 0,6711080 

^ Log. ab — — , -^ -p- = 1.3303965 

ab — «ip- —V ~ = a 1,3991 

I log. b* — — mmm — rr i,34a2i6o 

b* -.. b— .^ — zr 21,98953 

ab + b« — — -r- = 43,38863' 

;Log.(ab + b3) — — — , = i»6373759 

|logifin|<J) — . .^' — r = i,972-a8&8 

i log. fm * ^^ — — — =r 9,6576x44 

log. s (ab + b«) fin «4^ ~ — >= ,1,9722888, 

a{ab + b2)fin * J^ — — = 93.8i8j 

log. la ^ rr..-- ~? ' 3=: 0,960318$ 



Log. b — •— ' m^ ' mmm ZZ 0,6711080 

log. ver. 4^ — -^ — ; ':b ■9.9766544 



log. 2 ab ver. (p — -*- — =: 1,6080809 

m 3 ^og. 






\ 
/ 
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8 tf SkmntL der neueßefi in dUuftronotn. tf^iffenßkaften 

log. V 2ab ver. ^ -;— ^^ — . n 0,8040404 

Log-fmcp -1^ :— ^ s; 9^9994044 

Log. I ab '-» — -^ — zz 1,0193665 

log. -1 ab fm (J> V 2 ab ver. (p -». -i^ n i,83^8ti3 

^ ab fin <f^ y a ab ver. cp ^i- *— in 68*0473 

t(ab +b2) fin»i<^*f labfin^ V öabvcr. ({) = 161,8658 

log. (a(ab + b *^.fih • 1 <? + | abfiriCji V a ab vcr. Ip) tr 1,2091 550 

iog» (ab + b^)— 2ab cos (p) • — — zz 1,608^050 

a fin *| (p (ab + b«) + Jab finCD V 2ab vcr.Ö 
jLC^* •■■ I ■■ 'Ul li . ,>»■ 1-1 j . I % n .i . .. ^.«1« ■« i.i I. I.I.— ii^ii II 31 0,00005 

A *^ + b* — 2ab co$(p. 

•Zz Log. p«7uii4aUbf rr 3,9898» w«kher Verth von dem vorhergefim- 
denen nur um 0,0004 abweiche. 

(8) ^eil nunmehro, nebft den VtokdR der vaknm Anomalien, auch 
der Abftaod der Sonnennttie bekannt iü, fb vird nvan ohne Schwierigkeit 
die Zeit beflimmen können , in weicher der Comet den zwifcben den zwo 
Speichen MS, SC enthaltenen Bogen MC durcliläuft. Darin es Tey die eine 
wahre Ai^omalieC S P 3: X> die andere PSM s »; fo babta wir 

a* fi»* X * 

CD =: afinXj SD rr acosX; PDrr . 

b* fm *a> 

ME =: bfinfti; SE rr bcos«; PE r: — , 

4^ 

b ^ (in ^ ai 
Nun aber ifi der ParaboUrche Raum PME rr ^ — und 

- » «► - . 

^^^ a^ fin^A ^ , • , ^»,.^ _ b^finwcos« ^ 

CPD -7 . Ferner das Dreyeck S E M :i - — > > — und 

6 p ' 2 

das Dreyeck C S D z= ■ — 4 Folglich wird der parabolifcbe SeAor 

2 

. _ a^ fin^A +3P a'^ finX eosX + b^ fin3<w,+ 3 pb^fin«cosö 

(9)NaB 






-eii^ßkldgifhief^ ij 



• s'^^'N^ ^ durch def^erühmtenHftepIerifcbenHbthrfatz boftanxit, daG 
ftie ^Zeiceo ip welchen verfchiedene ^^eten odei^Cometen grosrifle Bog^n ih^ 
[ rer Laufbahnen befchreiben, fich eines Theils gerade wie die aLvifchen dielen 
: B6geh^ und den zween radiis vedloribus enthaltene Fuchcn und zweytens itn 
intkgak^hiteii \&ei'haltnirs der\^urzeln der Paramerern verhalten. Es fey. alfö^- 
lira.<^efe$ y^^^aunengefet^ce Verhaltniß^ier anzuwenden, T die Periodifchr 
Zeit des Umlaufes der Erde oder ein Sterneniahr; A, die FlSche der^anzeit 
Erdbtibnf; k der Parameter derfelben; und t die Zeit, in welcher der Cbmet 
den 0dgen MC durchlätift, Ib erbahen wir fofgtnde Analogie: 

I ---7 — :a3fin3X 4- qpä^fipAcosA + b3fia3«-f 3pb*finaicos«::T:t. 

I y^^, \ — — — • - '^Js'.^ 

. Wof AUS folgt, daß — - -^ .' .; /v 

2: T(a3fin3X4.3l,aftfinXcösX+b3fm3fir+3pb«lTfl«cos^) V* 

J ^^31 ' ^ I U I 11 I ■ II ■ ■! ■ III ■ II ■ I II 11 I 11 ll.l —^—1 I 1^ 

Man kennet aber die Fläche A derErdbahn v^rtnittelft. der6ekaj;}ntett Ver- 
^älcnißes zwifchen det&lben und der Fläche eines Kreifes ^ deflen Halbmefler 
, der halben Axis transveifa der Bahn gleich wäre, als welches, VerbälcniG.da» 
nämliche Ift , äTs zwischen der halben Axis conjugata und der (lalben Axis 
transver/a. ^ Dieweil ^rir aber för die halbe Queeme der irfdilchen Ellipfe, 
oder für die mittlere Entfernung der Erde «on der Sonnd^-f$. 4.) die'Uflitat 
angenommen haben, fo wird, wenn i : tt das Verhaltnils^des Durchmefler« 
'am der Peripherie andeutet, die Fläche des mit dem Halbmefler i befchrie- 
benen Kreifes n: 9r. 'Uebeidies, da V-| h t:z der halben Axis conjugata 
.^er Erdbahn, fo hat man 1 : V^ A : : ir ; A, oder A zr %V \h\ wor- 
aus fich endlich ergiebt 

_ T(a3fin3 A + 3pa^finAcosX^^b3fin3(».-f^3pb*fin^cosfli' : • 

t ^ZH ■■!■■ H *l * !■ II« I M ■ w , >. . U li.. ' 11. . >■■ II > ^ 

(10) Man hat über atKgefimden ,' d^fs die periodfrche Zdt des Umlatt« 
./es der Frd^ in Anfehung der Fixfterne 365 Tage, 6 Stund. 9' 11", oder 
365,25^3773 Tage beträgt, und demnach wird fich die Rechnullg folgen- 
dermaiien entwickeln lafien i 

Log. a — . ~ — . _ _ — 0,6592885 

Log.finA — . — — - ^-. zr 9,821649.8 

Log. a3 __ J^ — — =r i,9778'655 

^ ♦ - Lo^. 



— — ' ..'i. 



^ Sammle )kr Heueßen 

log, fin 3 ^ • . .«, 
Log. a^. fin^ A — 

a^ fin 3 A -^ 

Log.} — — 

Log. p — ^ — 
Log. a* — \ — 

Log. fin A ^^ ... — 
Log. cos A — — • 

Log 3 p a* fin A cos A 
3 p a^ fin A cos A 
Log. b •— — ■ " 

Log. fin « — — 

Logf b^ — • : : "^ 

Log. fin^ m^ 
Log. b^ fin^ fii — i 

b^ fin^ m — 

^U>g. 3 -^ • 

tog.p — — 

Log. b* — 

Log. (in Äi . -1- 

Log. cos 0» — 

Log. 3 p b* fm ta cos oi 
3 pb^ fin 60 cos m 

*3 ßn3 A+ 3P^* finA 

Log,P — 

Log. T — 
Log; TP ^ 

Log. p — 




w- \ ir 9f4649494 
*— ' ^ = 1,4418149 
'— . —.. =: 27,72138 

• IM. ^— . • rr 0,600^500 

— — '= 1,3185770 

... ,^ — = 9.8*16498 
— — = 9,3741541 

- "^ 1- — i rr 2,0914522 

- — — .=: 123,7235 
— r o —er 0,6711080 

- 7 /— — ' = 9>85'9o66 

— — ^ = »,0133440 

— — = 9.5587«98 

— — ' =: 1,5720438 

— — = 37.32878 

— . — = ö;477iaij 

'■ 'mm, . m^ ZZ 0,6009500 

i — -^ ... z= 1,3422160 

— . — = 9^8529066 

— ZT 9,84^0086 

•i— ' — . .=: 2,1192015 

~ — =: i3i»583.8 

COS. A + b^ fni3 1^ -f 3 p b* fin « tos « = P 

= 310.3574^ 
— ' — = 1,5055348. 

— — — . = 1.5615978 

~ — =: 5,068 13^ J 

— — =: 0,6009500 

Log; 



t- 



; ein/cklagenden Beohachtungen, Nachrichten Qc. 89^- 

Ixfg.ip^ — «« . ^ u— — i,8oa850D 

Xog.^72 — . — — = 1,8573325. 

Log- 72 .j>* . — '— — = 3>66oi825 

Log. y.yip^.. -— .^ .i~ ^- zr i>83009i3 

Log. V — — — = 0,4971499 

log. ^V7af3 — •« .^ ~ 1,3171411 

TP 

log- r— -' ~u — ^ =2,740591-5 

V V 71 p3 

'TP ♦ 

- — -7 • — — ..^ — , =: 550,79683 

Und diefetn zufolge wird der Comet^ um den Bogen MPC zu durchltu^ 
jGen, eine Zeit von 550 Ts^en und 19 Stunden brauchen« 

(I^) Der fi> fchacflinnige Geometer, Herr Lambert ^ defTen fruhzei« 
tigen Hintritt, welchen ich, indem ich diefts fchreibe^ erfidkre« die inathe* 
xnaci(c|)en VE^iflenfchaften nie genug werden beweinen können , hat in feiner 
zierltdien und vortreflichen Schrift: de InßgtaoribuM Orbkot Conutarum pro^ 
prietatibus, in der XVten Aufgabe, fich vorgenommen, die Zeit zu beftimmen, 
innerhalb welcher ein Coroet den Bogen M PC durchlaufen würde, wenn 
nebft der Summe der Linien SC, SM, die Sehne des Bogens MP^ gegeben 
ift« Er drucict diele Chordeiiurch k anstund erhält für die gefuchteZeit fd* • / 
giende durch SimpUcicät und Zierlichkeit ganz ungemein vortheilhaft fich aus- 
zeichnende ' Formel : 



/- a + b + A: X^ ^ a-f b~ t Nf 

V. — r—) -V 1 ; ,ii 



_ in wekhen mdenV^erth 

3 m V 2 



^ . — .:: — hat. Damit wir nun dicfen Ausdruck in dem vorhergehenden 

Beyfpiel anwenden , und deflen Uebereinftimmong mit unferer Formel zei- 
gen können , fö mSflcn wir zuerft den Werth der Sehne k wiflen ; diefea 
nun geben geojÄekifche Grundlätze n V (a^ + b» — 2 ab cos Cp), und 
fo iß durch. 4en^i. 4. Ar =: V 40, 57 =: ^,36946, Folglich ha- 
ben wir: 

(F) 5 . « 



^ö Samnd4 <kr nei^eßut in die aßrononu U^ifftnfchaften 

a ^ . ^ — _ rz 4,5^4 

b . — ' --^ — — 3z 4,689^3 

k — — — ^ — ZT 6,3^946 



a 4: b + X: 



» ■ ■ *■ 



3 



-fc-iii»— 



a 



log. 



= 7,81108 



. /- a ^. b + ^ \ 

lög./ .— > . .-^ ' ,^ :r: 0,892711^ 

/^a+b + itx-J 
, iog- ( ^ J — *^ ~ - - 2,678133» 

]* — — =1,33906^5 

.^ a + b.+ Jt N 1 
( ^ ^ )^ — -^ rr 2Xi8^o6j 

a + b — — — =r 9,2ja7 

a. + b -—*.., — -- = a,883a4 . 

a + b— t ' 



tip 1,441 da 



^'\ % y "^ "" ~ 0.1588508 



^ _ .^ — — =0,476^514 

^a+ b — it\| 

^og- ( ^1 — — i= 0,2382761 

^ _ ^ — — = i»7305?i 



/" 



= ao,ojf973 . 
Log. 



\ 



l, 



' ' ciftßhfagehden Beobachiungen^ Naehichwt &c, g f 
Jiog- { — — p- — :) — ( — \ =51,303190) 

tög. . — . ... — — — ± 1,6^54481 

Log. » — , mm . . — r: 0,3010309 

Log. Va •— — — s= 0,1505150 

Log. 3 — ^ \ ' — =0,4771113 

Log. 31/ X «M — — ;s: o,<fa7636} 

Daher wird T c: $50,8104 » Welcher Werth nicht um eine halbe Stünde 
na der ji^ onferdr Formel entfiehenden Ztit verfchieden ifi» 



(1%) Wollte mat) nun weiter dre Zeit des ganzen Umlaufes des Come«^ 
ten in feiner Bahn zu beiUmmen fiicben » Co würde man nicht mehr mit der 
Parabel auskommen ; fmtemal die Beobachtungen , welche man an dem Co- 
meten/bey leinen Annäherung zu der dornte macht, nur in fofern die perio- 
^GTche Zeit des Umlaufes an die Hand geben würden, als man daraus die 
lange der gföfieren Axe zu beftimmen im Stande wäre, welches aber offen- 
bar mit Hülfe der Parabel nicht angehet. Allein es wäre eine unbefchreib- 
üfhe und uinendUche Muhe, die Bahn des Cometen als eine Ellipfe, welche 
fie wirklich ifi, zu betrachten ; die Geftah diefer Ellipfe aus den Beobachtun- 
g,en zu faeftimmen, ulid ferner aus dem bekannten Abflande des jV<23e/i'-— (hn , 
diefesV/orc doch, j'e^nfr gebraucht!) von dem nächßen Scheitelnunde die 
Länge der gröf&eren Axe zu finden. Ueberdiefi würde eine fo ungeheure 
Arbeit gröistentheili vergebens unternommen werden und wenig Genauigkeit 
^avon zu hoffen feyn, weil aoch der geringfie und unvermeidiichfle Fehler 
in der Beobachtung die Geftalt der elliptifchen Bahn und das daraus gefcfalof- 
6ne Maafi der größeren Axe iebr (Ur& verändert. Dfsim bekanntermaßen 



I 



^^ SahmLi\dfryneuißm in die aßrönomi JP'iffifißhajun 

gebraucht es nar ein lebr geringer verfchiedener Urnibnd, So wirdl cineB- 
lipfefn eine Parabel vei^wandelc» uti3' ihre größere Axe erhitt eine uiieiid« 
liehe Länge ; und demnach kann auch eine viel kleinere Abweichung diefe 
Axe wo nicht im unendliche, venigßens fehr anfehnlich verlängern, oder 
auch machen, daß dÜefelbe viel kurzer, als feyn follte, herausgebracht wvd. 

(13) Demnach ift frs alletnal vtfl rathfamer, aus der Lage der Come^ 
tenbahn, aus der Lange des Paramet^s und aus der kleinAen Entfernung des 
^otneten von der Sonne, einen Cometen von dem andern unterfcheiden t\x 
lernen ; fo dafs wenn auch die Laufbahnen zween beobachteter Cometen in 
diefem Kennzeichen iibereinlUmmen, und man mit Rechr eitie kleine Abwei- 
chung entweder nicht (actlam zuverläiHgen Beobachumgen, oder aqch gewH^ 
fen Veränderungen, die der Com^t in feinem Laufe könnte erlitten haben, 
Zufchreiben kann, man dief^ zwo Laufbahnen, wenn fie ichon der Gefiak 
Aach verfchieden ausfalleh follten, demohngeachtet fujrdie Bahn eine$r einzi- 
gen Cometen z\i halten befugt ifl.- Kommt hernach noch dazu, dais: die Zeit« 
räume, nach Welchen der Comer wiederum in die Sonnennähe zuruek- 
kehret; gleich befunden werden, fo wird kein Zweifel mehr über deflelbto 
U^tttät übrig bleiben , und eben daraus die periodifche Zeit des Umlaa$ 
^m licherfien gefolgert werden. 

(14) Eine foldre Uebereinftiihraung der Bahnen ift infbnderheic ib. 
demjenigen Cometen bemerkt worden, welcher im J. I45<{» den 9. Jonii, 
im J. J531, den a3* Febr., im L J[^Q7, den a6i Oftob., und im J. 168a, 
den 1 4. Sept. , der Sonne am nächften kam. Die 2wifchenzeit zwoer auf- 
einander folgenden Erfcheinungeti diefes Cometen beträgt ohngefahr 75 ^ Jahr, 
und man war allerdings berechtiget, denfelben um das Jahr 1758 wieder- 
um zu erwarten; wie er denn auch wirklich den I3ten Mirz 175 V fein Fe* 
rihelium abermals erreicht hat. Warum aber diefesmal deflen Umtaufszeit 
etwas länger ift befunden worden, diefes hat der große Geometer, Hefr 
Clairaut , auf das tiefifinnigfte und mit un^rmefslicher Arbeit in Berechnung- 
gen , därch die Permrbationen , welchen diefer Comet ausgefetzt gewefen, 
erkläret. Er hat davon» und überhaupt von der Bewegung und der Umlaufs- 
zeit diefes Cometen ausführlich in feinem vortreflichen W^erke : Theorie du 
Mouvement des Cometes, gehandelt*, 

(15) Man kann aus diefes Cometen Ümlaufszeit T fehr leicht defTeo 
mittlere Entfernung von der Sonne, oder die Hälfte der gröfseren Axe feiner 
Efüpfe, durch den in der Aftronomte fo zuverläffig beftimmten Lehrfatz fin- 
den, nach welchem die periodifchenZeiteki der Planeten (icb^ zireinander ver- 
halten^ 



einjchlagmä^ Beöbachtürigtri^ Nd^rtchten &c. ^% 



balten, i^e die Gnbie^v^rzeln det Qoaiiraee derfelbeit mtibferen AMInde vdtl^ 
der Sbnne« Denn es werde fo\^ohI die größere Halbaxe der Erdbahtr, als 
such die peerkidHcbe Z^ des Umlaufes der Erde durch i a^sgi^uckf, Hq er« 
hält maa die Gleichut^ D =r Tl*. Folglich ift 

.— — — =751 Jahre 

L6g. t -w — ' — i,87794<^9 

tog. T^* ^ ._ ^ ^ =1,1519646 

und defnnach T^ br D rt 17*8^34; nSmIich es verhält üch die mittlere 
EntfeitiQQg der Erde von der Spönne zu der n^ittleren Entfernung des Conie* 
ten^Von der Sonne vie löooo zu 178^34. Dieweil aber der Abßand die- 
fes Cometen von der Sonne im PeriheUo, od^rder kleinfte Abftand tzz 0,583» 
fo bleibt, wenn dieler von jenem abgezogen wird» 17,2804 für die Excen- 
tricirät des Cometen. Addiret tnaii fernef diele Ezcentrickät zu der große* 
ren Halbaxe, fo erhält man des Cotbeten größten Äbßand von der Sonne, 
imAphelio nämlich, =: 35»I438« Endlich weil nun die Excentricifat e 
und die gröfsere Halbaxe D bekannt find, (b ergiebt (ich auch der Werth f 
der kleineren Halbaxe, aus der bekannten Gleichung ^=: y(D^^— e^), auf 
folgende '"Vj^eife; 

tog. e ^ — ^ — =1,2375538 

tog, e* — • --• *— =:$ 2,4751076 

•* .p.— -*-. •,-. z:z a^Sj^Jä 

tog. D •— •— — =: i^ßfi^S^S 

log, pa — ^^ .,-* 3 2,503929% 

D» — — .— rr 319,102 

D2 — e* — -- --^ = 20,490 

tog. (D* — . e*) ~ — :p 1,31 j 543^0! 

log. V (D« — e^) — * — .. sc 0,6557710 

AUb wird die Hälfte der kleineren Axe = 4,5266.. Und nachdem 
ätle diefe Größen beßimmet und berechnet worden, fällt es nicht fchwer, 
die Laufbahn des Cometen durch eine graphifdie Zeichnung auf das Papier 
«tt bringe. 
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DesPat«rDoN Grbgorius Fontana, Ab- 

handlung von dem kurzeiten Zeitraum, m weIcKem 
ein Stern zween gegebene Almicantarats durch- . 
kreuzet, oder von eiAc gegebenen Höhe 
zu einer gegebenen Höhe gelanget 

Aus d«c laceinifchen Handfchrift toitgetiheilet von Hetni 

Bcrnoullin (*) 



ll |> |—l—JW^^»^i— »^W^T^*"— ^— —^»1 
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DI. ■■■ 

ie Geometer erfahren bey ihren Unterflichungen, iz& zuweilen, ob^oDroU 
nicht oft, die fyiitbetircbe Meth9de|; oder die geometrifcbe Syntbefi$, fiche« 
rer und leichter zur Auflöfung eines Problems führet » als (elbft die analy- 
f ifche Metbodei da in einigen Fallen jene auf 4a$ kürzefte und gefcbwindefte« 
was diefe nicht ohne viele verwtrrete Ausrechnungen, verrichtet. Ihdeflen 
wird tiiemaiid in Abrede (eyn, dafs die gerade KonigsAraße^ auf welcher dW 
Analyfe zu den gefucbten l^ahrheiten gelanget, allerdings dem kruiiimen 
Landwege, auf welchem (ich die Syntbefe forthelfen mufs,,wctt vorzuziehen 
fey. Defswegen nimmt auch der flarke Mathematiker, Hr. Marquis de Con^ 
cordct, keinen Anftand, in dem Iliten Baude der 'SitppUm^ 4 VEncydo* 
p^Jkf Axu Methode y Folgendes zu fchreiben: Lcs opirations dt tä S^nthefe 
fönt plus compliquces, fa marcAe dißcile i fyivre^ fes refultats moins giniiaux^ 
Elle demanderoit pour bien des problcmes un travad impraticable ; aujß a-t-elU 
ete abandonmi dt presque touf les Geometrcs 6r eile n^a pout eile que 7e mMi 
de N CW t O Tti y. tfui s*^n fervoit , dtt-^on^ pour cacher U route qu^il avoit fai^ 
vie, 6r qui für de Padmiration des grands Geometrcs , avoit la foiblejje de von* 
loir eacore etonner les efprits mediocres. Mais je ne faurois etre de cet avis^ 
foii parce que cetce peüte ckarlatanene me paroit (rop indigne de cegraad^hommc 
foit parce au^il &'(;, 

3 Da- 

(*) Das Schreiben, velches Slcttlhe begleitete^ urdr Anttt^ PaviSy den erftcv 
May «7 78- 



u \. &• ^Dahfir/h^befi^icb die ficocrn jftCtfhematibr.ilteiial einen* grpfim 
Ruhm erworben^ wann lie bey einer bbb«r nuc' durch eine geoikuirrifi;be 
£bnftru£Han,:iitid alfo liur durcb die Synthefis aci^doieieri Aufgabe,, glück« 
lid^ die Atialyfis^ ahgewanrft und furiblcbe Aufgabe G^neral->Forineln. geget 
ben^ haben. Der grofse Euler v^ünfthte in (einem unfterblichen Werke: d€ 
Metiodo inveniendi äncas curvas jnaxmi minmi^ve ppoprittate ^audente^, Caps 
Ji. $* 4»^..eine gad2 ^on geomecri&her und Kneariltrher. Auflöryng befreyete 
Methode , vermittelft welcher man durcb einen aualytifthea und al^^eineii 
Ausdwck eine iedeCröfse, die Er tior durch eine Linear-Conftru^on anger 
geben und deiswegen fein; vortreSiche^ Werk minder volikoriimen gela0*ea 
fante*> vorfteiieaköf^ntei und fiebe! ein anderer der größten Geomefer^, Hr. 
derAd Grande f tfitt auf^ erfüllt durch die von ihm. erippdene VamtiQnen«« 
Rechnung den Eulerifchen Wunfch, und erwirbet lieh dadurch eii\en 4m« 
glaublichen und immerwährenden Ruhm. (*) 

3. Noch tieuHch bat eben dieser vortrefliche Mathematiker ini den ijj^ 

\ faeraüsgekocnmenen Nquv. Maiu d§ VAcad^ dt Btrlin* ^nnie 17^^. fich mif 

; Recht Glück jjewünfchl» daß es ihm gelangen iß, das bekannte, von dem 

ibharffinnigen il£}iäbttrm durcb eitie-firmreiche fynchetirche Mletbode^ fthqgi 

)ängft au%eiöftte Problem von der , Attra^lion der eUiptifchen Sphäroiden, 

dorch eine allgemeiae und unmittelbare Methode ts^ behandeln und der. Ana^ 

Wfis eigen zu mächen», er bedienet fich auch ^ben die&r enalyttfchen Auflö^ 

&Qg ak em%B flarfcen Grundes gegen die Veräcl^ter der Analyfis, welche, weil 

fie allein die ^4ithe(is getrieben haben, diefelbe bis an den Hinunel erheben» 

und jene dagegen erniedrigen wollen ihfju pro^ofe dans tc Mimmc^ fcbreibt . 

; ^t 4t la jGrJtnge, d€ faire voir que, bitn loin guc le proUeme dont^H 

\ *'^«* ff rGfufc ä l'j4nalyfe, U ptut itre rrfolu par'<c moycn d^unc mani&e, /?- 

! noa plus ßmple, du moins plus dircdt & plus giniraU gue par la voic dt l4 

Sytukefe; ce qui fstmra ä dctruire un des prinüpaux arguments que ks de^ 

tfaßturs de VAnalyft puijfent apporter pour la rakaißsr ^ppur prouvtr la fu^ 

piriorit^ de la metkoJe fynth^tique des AncUns* 

(4) Nicht weniger hat Herr de la Orange lob verdienet, ab er Für' 
^ wichtige Problem vo{| dem Umwälzen eines klMn$ra.ccelerirende Kraft em- 

(*) Man (ehe MUang. 4,e Phih ^ ]ft ,Math. dt ia Soc, R. 4e TuHn^ T, TL 
•Effai d'ußit ftoupeUe mithttsU pcur diurmintr U9 Mazioia & Um Muiimu dis 
Furrnuiet intigraies indifinitf f. par M'k X i-# GjlAII^a« r ^ 






• 
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^ Sammf* dirneüeßen m dUaßronom. Wyßnfchafim 



pfindenden Körpers ehe ganz gerade, a^gemeioe und purtiialytififaeBlcthode 
erfunden bar, yermtttelft welcher man ohne einige Eigenfebaft der DiileheaxeQ 
annmehmen , ( als velebe Eigenlcbaftea aus der Auflöfiing fließen und nicht 
be^ derfelben zum Grande liegen ttuifi) zur Auflöfung dicles Problems ge« 
langen kann, (*) da die zwo vorher von den Herrn f,nUr and ä!Aleoien. 
gegebene Auflöfung minder dired und atlgemein waren ^ mdem dabey die 
Lagen der drey Axen der gleichförmigen Umdrehung lAs bekannt angenom« 
inen würdeh« Auch Tagt Herr it ia Crange mit Recht im Efngaqge ieiner 
Abhandlung : Que c*4^ toujours contrikitr a Vavanectfieiu du Mathematiqua 
fue de montrer commcnt on peut rifoudre les memes queßions & parvetdt aux. tnim 
me$ riftdtats par des voUs trh diffirentes ; les methodes fe pritent par ce ntayen 
ünjour truuuel & en acquierent fottvent un plus grand degrd dfevidenec & de g6» 

(5) Dergleichen Betrachtungen hatten (ich mir öfters dargeboten, als 
ich ganz neulich in dem ohnlängft herausgekommenen XXflen Bande der 
neaen Comment. Acad. Petrop. eine aflrionomifche Abhandlung des llrn. Eitler 
zu Geficbte bekam , die den Titel führet: de Trajeäu dtiffimp Stdlct per duos 
drctths Mmicantaratk datos pro ^ualibet eUvatione PoUy und in welcher diefer 
ohnvergleichliche Aoalyfte, wider feine Gewohnheit, die Ahalyfis als hier 
nicht tauglich, beyfeite ISist, und zur Auflöfung der Aufgabe durch einen 
ganz linearifchen imd iynthetifchen Weg fchreitet, auch würklich «ine unge^ 
mein einfache 'und zierliche Auflöfung erhält^ Die Sache kam mir nea und 
unerhört vor» den großen Euler, bey einem fchweren Problem feiner Ana- 
Tyfis aufragen und lieh an die Synthefis halten zu fehen ; doch verwunderte 
ich mich weniger, ab ich zu Ende der Abhandlung ürfgende Worte las: hac 

* igmr 

f^ Man fehe in dem angefühlten Ban4e der Gedenkfchrtirea der Berlintfdien 

' AcaHemte der WUTeoich^fcen des Herro x>k tx Grasigi: NouvfUe JoU* 

tion du Probleme du mouvement de rotation d*un Corps de figure quel" 

conque qui n*eß animi far aucune force Mcciliratrice. Ganz neulich hat 

. Herr E u l e 11 in No^is Comment Acad, Pnrop. T. XX. in einer Abhand- 
lung de nova methndo tnotum törporum* rigidorum determinandi diefe Aufgabe 
•ufs neue vorgenommen^ und durch eine lierltche Analyfs gerade und auf* 
das allgeineinfte aufjgelöfec , nachdem er vorher die meikviirdige und über« 
uA fchAnc Eigen fchaft aller diefer Karper beviefen, termireelft welcher, es 
mJge ein fülcher Körper auf irgend eine Weife aus feinem anfänglichen Zu- 
ftande in einen an^^rn verfette «irerden , In denifetben allezeit eine folche Axe 

'kann auj*egeben yretdta^ denn Richtung. in diefem und jeneiB Zufiand ua« 
verlnderiicb bMbu 
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igituf moJo ßne dubio fifluiiotum ßmpBäßnum fraUrnnaiis^fraf^ßti fiunus. naäi, 
qua mß hoc arüfiäum Jnißot adhibuuta iß €okiäo9 vebumgour pndixot fra^ 

6. Durch c^eftEriAaeruog des großen Gcomctcrs ibgefchreckt, und 
mich vor d^ von «inem EuUr yorher^il^Ctli ungeheuronR^hnungenfurcbr 
tendy durfte ich mich kaum an die gerade und analytiicbe Auflöfung diefes 
Icbön^ Problems zu denken wagen ; inzwifchen wurde bey mir diefe ftarke 
Autorität von der Begierde, die Krafce ier Analy fis in Ani^bung diefer Auf^ 
gäbe zu verfuchen^ Ut^erwunden, und ich fcbmeicbelte mir mit der Hoffnung, 
die analytilche Auflöfung derfeiben fey vidleicfac deswegen Herrn EuUr alba 
weiclluftig und beytiahe unerz^ipglich vorgekommen, da&eretira, gegen 
das Ziel eilend, nur Ein^n und einen gar zu ileilen und verwdrrenen W^eg vor 
fich ge&ben hatte, Nua führet zur Wahrbeit meh|' denn ein W^eg, und «« 
gefchiehet nicht immer, daß auch dii^m^jtubteften fogi^cb der iichefflte und 
kurzefte (ich zeiget. So ift es hier ergangen f Ich hatte mir kaum vorgenom- 
men, das Eulerilche Problem auf die Analyfis zurück zu fuhren, als ich wi- 
der meine Erwartung ^ durch ein zrämltch'kurzes Verfabneri, ^in^ biipiadra«. 
tifche Gleichung erhielt, welche, des.Me^n £tt/f rt Aual^rqch zuwider,' tä 
augenfcheinlich auflösbar ift, daß. man nichts leichteres. noeh einfächeres be» 
gebren kann* Hier folgt alfo nun ta^h der Ordnung die ganze Auflöfung. . i 

* '• f • 

7, Es ftelle der Kreis NN'Q d^n fforizonr d^.PQ^s vpr« : i . 
P den Pol • Z das Zenith , S und S' d^n Stern , wel^butr den Bo- T«f. 11^ 
gen ss' feines Parallelkreifes zwifchen den gegebenen Almicanta- ^'S* ^' 
ratbs durchläuft. Man beftbreibe ferner die in der figut^ujle*» 

hcnden Bogen gröfserer Zirkel , fo wird offenbar PQ die Polböhe des Ortcs^ 
PZ das Complemem derfeiben, SN die Höhe des Sterns, SZ das Comple- , 
ment derfeiben, S'Ü' eine andere Höhe des Sterns, S'Z deren Complemenr, 
PS, oder d^r diefem gleiche Bogipn PS', das Coo^plement der Abweichung 
Aes nämlichen Sterns; endlich Z PS der eine Stunden Winkel, und Z PS' der 
andere. Nun fey ' * - 

die eine Höhe des Srerns, S N ^ a; 

die andere, S' N' =; «'» 

die Breite des Ortes der Beobach^ing ,« P Z c: / ; 

die Abweichung des Srerns, zz Xf 

der eine Stundenwinkel , ^ P S zr ^ i 

der aiulere StandepTink«^ Z P $' =: ^. 

Ephemerid. iy9i, (6) «.Di«. 
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jonxa^Ax^y 



finPSitfinPS'zzcosx 
cosPSrzcosPS'rrfin»; . 



fin PZ r: cos f f fin ZStr tosiff-fin^S' br cosi' 
^s PZ =: fin / I cos ZS zz (ma \ co* ZS' r= Aiiä' 

Nan'^aberill ilA der ^häriürhen Trigonomecyii^' bekiMim , dafi in den » 
Dreyeck Z PS fel^^aie Gleidiheitftact findet: 

cos ZS — — cos P Z cos P S 

cosZPS z: '■ • ■ ' ' ■ ' --^ ^— ;; \He auch in dem Dreyecke 

. finPZ.finrS , ^ 

^ tbsZy-i-cosPZ casPS' 

ZPS', diefe: fosZPS' ^ — -, 4-.—; demnach &K 

finPZfinPy 



.' 



k,, . 



nun, weuQ nvin fabnifuire^: '^ ' . . 

- » ' • fln k — ^ ßfi I' fin jf :: . . fin ^ —^ fin / (in t 

f05 Ä =: ■■ i. >/ • ' ■■ j öM c^ 4' ;r i . . — r~: — ♦ 

cos l toix ^os l cos X 



!•> 



> '^' 1^» Dieveiitman nun in onferem Problem dfe*Abveichong des Sternei 
fiicbt, '^eichet in.)ler kafzeßeii^Zek^den zwtibben den zrween gegebenen AU 
nicanrararhsbegaüTenenJ^ogen SS- des Par^UleU beicbreibt, und das Maas 
dief^r Zeit dur«irdscn Winktl^SBS''C: «PSf ^ ZF.S = K\ — k angezeigt 
wird; fo mufs d (Ä' — ä) zr dll — dh zz o feyn. Um alfb die Wertbe 
diefer Fluxioneii dV fxnA dk h^rimszubringen, nehme ich die Differencialieo 
•der bbigen Gldchungen tmd finde : * • 

JjT (un Ä fin ar — fin /) 

-^ dh fm A'Zt^'' ■ ' ■ ; -1 tmd • 

cos / cos** X. 

— dh! fin Ä = ^ , -5 

t ' cos/ cos ^ X 

» 

, ifx (fin a fin X *— fin /) 

(Mßfich ^dh CT -^ \ ■ " t -^ on* 

• fin Ä cos / cos * X 



^ jv — ' ^x(fin tf finx — fin/) 

.fin h cos /cos ^ X 



lo. Ueberdies fo bat man 



finÄ =: 1-i VCifintffin'/finx — fin«tf— .fm^x + cos^/) 

cos /cos* . ^ ._ , . . 



und ■ . ' • • • .• '* ; ^y, ...! ^, •• . • ;. -i .. ■ 

cos / cos ^ » • . . . -^ . 

• ■ -^ • I -. . 

Demnach 

dx ( fm a Ciß X -o^ Cin l) 



^ ii t .1 >iil* t M lfmßr<0i^t^^m 



Daher 



CO? X V ( afin Ä'fm /fioar-=^fin * tf— »-fnx» X + cos ^f) 
</jc (fin ö' fin X *— On /} » 

cos X V (a fm af fin / fin x — - fin V —fin *x + cos */ ) 
fintffinx— (in/ T ** ^ 







V ( a fin « fin / fin X — . fi^ ^a — fin * x + co$ » /) . 
^ ^ fin tf' fin X -^ fin ^ ; 

"" V (a fin tf' fin / ßn x — &n ^ af ^^ fin « x + cos * /) * 

y. •• »■»-»«■■ 

' . ' ' • .• 

II, Wird jetzt aus dfefer: Jetsteren GMcbung die Irrationalität göho^^ 

ben und hernach gehöiig reduciret^ fo gelangt man zu folgender^ bi(]tta4ra« 

nfchen Gleichung: 

(fiii 2 tf — fin « ü*") fin * X +2 finafln « Ä'fjir/tfin ^x — ^c<Js^ / x 

— -afintf'fin^afin/ 



(fin^Ä — fin^tf^x 



— 2 fin« fin a ä' fin /1 ^ifm^fmt^ Uin^x 
+ 2 fin fl' fin * a fin / 1 ^ .. -*- a fin a fin / J ' 

— 2 fin /i' fin / I "" ^ + fin « ö' fin * /. _ , 

+ a fin tf ünl ' J — fin « ä fin ^ l n ^ * 

.'t ' ^ 

Nun bemerkt man fi)g1eich^ da(s in diefer Gleichung der Qaadrinomiat- 

Coefficient des zWeyten Gliedes in einen Binomial - C^fficienrcn , nämlich 
•^ ( 2 fin tf cos * fl' -*- 2 ifin ä' cos * <t) fin /,, «ann zulammen 'gezogen, 
und eben fo der vierfäczige Coefficient des vierten Termini in folgenden ge* 
genfeitigen zveyfiips^igen ( a fin a cos ^a' -^ a fin n'ctils %a) fin /t verwan- 
delt werden; - De^alb^n und wenn man auch noch die Gleichung durch 
fin 2 a ~ fin > 0' theilet, fo erhUt dieiUbe dtefe Fora«: 

— . (ifintfcos'o' — 2 finö' cos^tf) fin/ ^ ^ ' « ' «' 

m^x-^ , ,, ... i„i> ■ — ^>.M ■ fin^x«-* C03^/ yxi^ z 

fin * 4 ■— fin * a' 

, (afinÄjCosa'Ä'-— 2 fin4'cos*fl)fin/ ^ ^' 

T '"■ ■ . n ■ ßn X — fin.* l ZZ o. 

fin»A.~fin*«' 

(G) a ' la.Man 



I Qo Samüil. ä&nttufltn in die {ißronom. Jf^iß^nfchafim 

I a. Man braucht dtefe Gleicbung fem auch nar obenhin zu betrach- 
ten» um obgleich zu betperfccn». daß beyde Hypothefen fin :r :=: I und 
im X 'zz «^— 1 9 deifelben' Genüge leiden » und demnach dais fin^^ jt— - i 
der Dtviibr davon fey, Verrichtet man dem zufolge die Theiiüng , fo komme 
folgende Gleicbung von lediglich zween Graden heraus: 

(a fin «cos * J — .fin £ cos ^d\ fih / ^ ^ ^ 

' nn * tf — fin * a 

A^ren \(^urzel ifl : 

CfinÄCOs®«'— -(intf'cos*«X 
■ ■ ■■ > < •. ^. tt ■ T » >'■ 1 fin / + ün / X 

V ( V, — *-^. _i — J 2 — I V 

\ fin*tf — fina«', y 

13. Alib find wir alier vier Vorzeln der vorbeigehenden Gleidiäm'! 
iulchtig getrorden; riandich wir viflen» dafi fie find: %9; Bk i zz i;; . 
sP, Utkxzz — I ; 

(fintfcos «ä' — finÄ'cöS *tf) , . ^ 
• * . " ; fin «i? — fin 2«' ^ 

... /* (fin « cos « ä' — fin 11' cos ' tf ) v 

V ( » ^ n — 2 -** I 1 

V fiii * Ä — fin»€i? y 

.(fin Ä cps * a' — fin fl' cos ^ ä) -^ . 

4^, fin X zz -• •:; ^- — ^— fin / -— fin 1[ X 

^ ' fin^Ä— . fin «Ä* 



((fin a cos 2 ä' -— fin a' cos ^ ^ ) ^ "\ 

fin^Ä — fin«^ ^ ) 



i i.< 



.14.' Nun "Folien wir die Art die&r Wurzeln etw^s genauer uberlegeii, 
om.nachzufbricben, w^lohe darunter «zur Auflofin^ dts Problems dienen 
kann:« und welche man als undienlich verwerfen .mn& Zuerft fiebet man 
ohnverzüglichy dals die zwo erftern: fin :r in i und fin :r zr — ^ i^ nichts 
%xix Sache thun§ denn Sterne, die genau 90 Grade g^gen Norden oder ge^ 
gen Süden vom Äquator abw^chen^ und folglich einen oder den anderen 
Pol befetzen würden,, kennt mau noch nidit, und fie würden ^uch keine tag- 
' liehe fcheinbare Bewegung um die W^ltaxe herum habeip, weiche gteichwofal 
VPL der Aufgabe voraosgsieat wird. 

15, Dem- 



\ 



€infchiagendm Seahüchtimgen^ NcufyfkfitM^Cp lOi. 

I 

_ /^ (in a cos * ä' —(in 4' cos ^ ^ v ^> ^^ 

TO jr rz I ■ ■ ■ » ■ ■ ■ '. . , X i.fiii f. X, fin-l y 

; /* (fin a c« *ä' — (in irfrcos ?4i> ' ^. ■^ \ 

Dabey wollen wir zuför^em bemerken , da(s lUe obige biqaadratilcheu 
detchnng endpringt, wenn entweder dhf -—JA =r o» oder aucH 
dhl -^dkzzo ge(bC2t wird ; denn wenn man in d^n Gt^chungen dh! zz dk 
und dhf zz. — dh beyderfeits die Glieder qaadriret, fo verfchwhldec di« 
Verfchiedenbek der Zeichen« und man hat (ßhl)^ rj {di) ^^ und daher die 
4)iquadräti(che Gleichung des $. 1 1^ Ferner beziehet (ich unfere dritte \(^ur-^ 
zelüna: auf die Hypothe(e dhf -{^ dhzz o, und keinesweges auf unfere 
aucrft angenommene dh! — - JA^= o^ tind dem^^u£;^e muß diefe Wurzel 
) in unfereni aof dhl •— JA r= o gegründeten Problem vjjrworfisn werden. 
Zieles ergiel^ (ich auch durch einen wirklichen^ Beweis» wenn, indem-fban 
^dh + dh* den \li^erth diefer Wurzel, (ubftituiret. das herauskommende =1 o 
befunden ^d » und dais (ich diefes in der That zutrage,» zeige ich auf fol« 
gende Weife: 

Wir wollen annehmen, um den Beweis kiirzer zu ft(&n, da6 einer 
der Almicantarathe mit dem Horizbnte zu(an)m(Siikomme/fi> da6 deiTenHöhe 
^ zz o^ fo wird in diefer Vök^aus(etzung die dritte Wurzel 

; (In / ^ , ^ t \ fin/ +^(5n / dös ä 

fm a V fia .Ä J _ fm ä 

An die Stelle von (in x, fetze ich diefen Werdi in dem $.10 für dU 4- dfi 
eöthaiteoen Ausdrucke, fo wird 
., , „. dx fin 7 cos A 

^n 4* dh: ZZ -— I ■■ ■ , I 1 . ■ M ■ ■■■> 

cosxy(afm*/H-2fin*icosÄ — fin *4+cp« »Z^fm*/ 

fm»Ä 



1 fm * / cos tf fin ^ / cos .^ a ^ 



••>♦ 



fin ^ a , fin 2 ^ 

dx" fin / 



-«M 



,, , .^, fm^l afin*/cosa ün^lcos^a^ 

cos X V (cos ^ / -*• ■ ■■ . - •— ■ f ««^ .^.1 ■ . • •! — r^y; 

üa^B fm *Ä (in ^Ä , 



(G) > oder. 



/ 



toi Sairmä.49rmiüfi€nmMea^^ 

oAtti wenn irfr^ €rflli \t^arzelgr6fse' V A imd die andere V B nennen: 

, i^xCm / cos^ V B + dx fin / y A 

cosaj-VAB 

Esjft «bcr cosit V' B )=: V (B — B fm * d).zr V A; folglich' 
ifA rf ^A' =: Of und demnätb^ebet unfere dritte Wurzel auf eine von der 
angenommenen vetfchteden^ Hypothek «. & dafs nicht auf diefelbe. kann g^ 
achtet Verden. . , 



fin 



1 6. Alfo bleibt nur noch die vierte Wurzel übrig : 

(fin a cos * V — fin «' cos ^ ä X 
' ^ — ■■' ■ " — j fin I — fin / X 
fin «Ä— fin «ä' ' y 

( fin Ä cos ^ ä' — fin 4' cos * ä ) 



(( fin tf cos B tf' — fin 4' cos ^ tf ) \ 

fm * « -*. On * ä' J 



fin/ X 



%eÜhe aber virklicfa die Aufiöfung des t^robletns an die Hand giebr. Zucrft 
fallt zu bemerken vor, daß für die unter d«m Äquator liegende t^egenden, 
iah wo7 rr oift, die in deiti ^qcraror felbft befindliche Sterne ihren Weg 
am gefchwindefien verfolgen; denn in die(erHypothefe«findet man fiox r:o» 
In den übrigen aber) diefleits iind jenfjeits des ^uators liegenden Gegenden, 
werden die Sterne, ' welche am gefchwindefien von einem Almicantaradi n 
einem andern gehen, allemal einige Abweichung jiabeoi denn wenn fie keiae 
bitten^ das ifi;» wenn fin x, oder 

(fin a cos ^ af ^-^ fin a' cos ^ a \ . ^ 
■i .., ■ . ■ - '■' 1 iin / — « 
fin ^ 4 —* fin 2 ä' J 

* ^ /* (fin a cos ^a' — fin ä* cos * f ) ' \ 

\ 7in J^ tf — fin ^ "" / 

gleich a w3re» fo l^firde man «^ fin^ / rr o finden ^ welches nicht feya 
kann« 

ij. So man a Tl $6 annimmt und die Sterne fucbet, welche am ge- 
fchwindefien von der anderen Höhe tt' bis zum Zenith anffteigen , fo wird 
fin jBKr fin / gefunden; denn weil in dieler Hypothefe {in a rr i cosaZZOf 
fo verfchwindet die Wur^elgröfse» und bleibet nur übrig fih x 1= fin /, oder 
« X zz. l; woraus folget, daG^die Sterne, deren Aibweichung der Polhöhe des 

gegebenen Ortes gteich ift, am gdchwindefien von einer gegebenen Höhe aa 

das 
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ilfsZenith erreichen. Afleia in;ditftr Hypotbefe findet Diu- eine einzige Hr- 
Teße Zeit Statt ^ die tnanliMb lucftt mirindercn vergläcttnfi kann ; fo mi 
auch nur eine einzige Abweichung für Sterne, die durch das Zenith gehen 
{oiIen> feyn kpn, EheQ diefes findet maa/auch, vetih man .wie vorher 
«r: 90^-, aber, fl' zz o fetzet; wenn man nämU<;hf:'^d Abweichung der 
von dem Horizont an ^m. gefcbwmdeften bi^ ins Zenidi^ fteig^nden Sterne 
fcchet. ■, ' 






1 8* "VC^etm einer von den Alooicantaraths mit dem Horizonte zu(amnieti# 
fallt, wo äf zz o wird, und daher fin a^ zz o, cosaf zz i^ (o wird 

'/ fin / — ünlcosA .^ . I— -coi/f „ .«, . 

(mxtz — - . . =finZ ' ^. Es'ift'alyr 

\ im a ün a . 

Wog \ azz, — — j ; demnach fin a: =: fin / jemg \ a. Ferner ift 

fma ^ 

<3ng ^ a allezeit kleiner denn i, nui- dsfi Fall ausgen#mmen» vann äzz^o^i 
und alfo tang ^a zz i. Dem zufolge find die Sterne, welche von dem Ho« 
rizonce an , am gefchwindeften eine gegebene Höhe Erreichen , weniger von 
dem Äquator encferneti als der gegebene Ort auf der Erde; und nur allein 
diejenigen, die in ihrem täglichen Umlauf bis ins Zenith gelangen , werden 
eben fo weit vom iEguator entfernet liegen, als die Gegend der E^de, wo 
'fie beobachtet worden, 

/ 

urzefte Zeit aber, in welcher die Sterne vom Horizonte an 

eine gegebenene Höhe erreichen können, kann fqigendcrraaafsen ge- 

«inden werden: ' •' - 

\ 

X , . . . . - 

Man weiß aus dem ^ten $., da(s 

vfm h! (fia Ä fin x — ^ fin /) + fin A ifin l'zz o^ wenn demnach für fin x, 
deffen Vertb gefetzt wirld' fo ift fin A fr: fin A' cos a. Ferner bat man 

V 

^ fi fi»^ / fin je .> fin a ./ ^ . .. . 

cos A' z: — ^ und co^ h rr ' + cos h!\ folglich 

cos / cos X cos / cos JC 

£• tf 

eos {h'—h) zrcos Ä' cos * + fiil k' fin k zz '" t - / — 4. cos « A' 

cos / cos X 

f - * fin ö cos Ä' 

+ cos tf fin ^ A' =: — — - + cos ^ A' — cosä cos ^ *' + cosd; 

cos / cos X 

<G) 4 oder 



I 

) 



I04 S(Utiml:^miUßmmMa^^ 

oder» indem man für cos H :^ mmm « .«. und itir 

cos/ cosx 

^ _, fm '* i fin « X ,. . 
cos »Ä' = . — —^ dteft Werthe (übiBtüiret: eos (4' — *) r 

" * *co$*/c(is *x ^ ' 

-.^. ^ ^ ( (I — CO» ä) fm / fin jp — fm a) fin / (in t 

cos tf •(-» ■ • I I - _ 

cos 8 / COS 3 X 

üeberdem fo ift durch den i ittn J. (i w. cos ä) fm Jt ir fin ä fin «; 

* • - • * 

demnach cos (A',— -ä) s cos d -f • , "^ 

• cos */ cos * X 

^ fin tf fin/ fin X 

.^cosÄ-— . " " * ^ ::: cos4*---fin«ra&g »/tangf tf. ^ 

Üanritßrmaffcn aber ift itng I « s- V [JLZl^llS\ -^ 

\ I + cos Ä y 

^ (I — cos ^fl) fin ü 

K ■ ■' ' I 1)1 . I ■■ * zs: ^ >i f ■ . .'..; daher wird fin a cäos i tf c; 
1 + cds ö I + cosÄ • ^ ^ 

fin * tf J -*cos *Ä 

' ::: X — cos 4 rr a fin ^ ^ 4; vor. 
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I 4* cos a 14. cOs a 

ausfolgetco$(*'— Ä)r:cosÄ--atang */fin • | Am — afin «1« 
— a tang « / fin ^ I tf =: i — a fin * | « (r + tang * /) =: 

I — a fin 2 I tf ßc * / r: X — ■■ ? , ■■ '" ■ , t L., pirfes wäre alfo ein 

cos ^ / 

iehr gerchmeidiger Ausdruck für <fen Cofinus desjenigen Bogens h! — i, we^ 
eher die gefucbte Zeit vorteilet ; und doch kann diefe Zeit noch paffender 

misgedruckt werden; denn weil .^^ > . ^> 2r i •— cos (A' — *) := 

Cos * / ^ 

afitt>|(V— A)^ rowirdfin^C*' — Ä) c: JÜJJL, wodurch auf 

cos / 

eine fehr einfache Weife der halbe Bogen, welcher die halbe Hälfte itx ^ 
focl^cen Zeit ausmifiet » ausgedrücb wird. 
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30/ Wann^diie MSIfte ^ gegebenen Hdhe gleich ift dem Corapleneitt 
der Polböhe, oder \ a zz: $o® -^ /» <b wird ^e AbweicboQg. da am ge^ 
fchwindeflen auffleigeoden Sternes gleich der Hälfte der befigtenHÖbe gefun- 
den; denn fm t zz fm / tang \a :zz t\n\ a." Die Zeit aber,' in weicher 
der Stern vom Horizonte an zu der Höbe «gelangt, ergiibi ficb aus der For« 

meirmifÄ'— Ä) =r — S — . r: -—-I-^ - i; daß alfo *Ä'-— 44 

-cos/ -fin ^Ä 

r: 90^, und h' "^ h zi T^o^, wdrbe ra Sttinden ^Sternzeit, oder 
ii '** 58' a^' der mittleren Zeit, entlprecheiu. Denn in diefet Hypothefe 
ii^ird der von dem Sterne befcbriebene Parallel von dem Horizonte und von 
dem Almicdntaratb in zwey entgegen geletzten» i go^ von einander entfern- 
ten Funden berühret. Venn aber die Hälfte der gegebenen Höhe größer 
iß, als das Complement derPothöhe; fi> erhalten wicjeinen gän« ui|mög&- 

eben Ausdrock für die gedachte Zeil^ nämlich fm^^ (A'«-— ft) zr — ^ > r^ 

cos/ 

tTelches nicht leyn kann. Auch ift in diefer Vorausfetzung kein Stern, defien 

Parallel ZQ^leich dem Horizonte und dem gegebenen Afmtcantarath begegne; 

dend alle dea Horizont durclifchneidende, oder denielben wenigflena berfih» 

rende Parallele erreichen den Almicantarath nicht # und die Sternt.x fo diefen 

Kreis dnrchfchneiden oder berühren , kommen nicht fo tief» ^ "als bis zum 

Horizonte« 

a I. Für die Orte unter dem Aeqaatör auf der Erde find die Sterne, die 
am gefchwindeften voil einem Armicantarath zu dem andern gehen ^ diejeni- 
gen, welche den Äquator felbft befchreiben» oder welche keine Abtrete 
chong haben ; denn wenn in der Formel des t ^ten §. i =: o gefetzt wird» 
fo ifl (in X r= O » und die 2jcit des Auftteigens rr ««-—«'; weil in diefer 
Hypothele a »nd a! zugleich Bogen des durch das Zenifh gehenden Äquators 
<ind auch Complemente der \(^inkel oder Bogen hl und k find; alfö 

a^. Um die ganze SacH^ bef&r auseinander zu fetzen , wird es det 
Muhe verth feyn, ein Beylpid und die Entwickehmg der Fonnel des 1 6. $« 
vof Augen zu legen« 

Es verde für unfere Stadt Pavia die Abweichung eines folcheO Sterns 
gc&cht, der in der rtiindeüen Zeit von der Höhe von ao^ zu der Höhe von 
5P^ gelanget» fo wird das Schema ^ oder die Berechnung, wie folget: 

(G) 4 a' 



I q6 SammLdßrkeueßen in tüffaßrohonu tf^iffenfchafttfi 



... 4: 



iO® 



so** 



a 

i — — ; — = 45° m' 

Log. cos«' . l'-^-r- ,1- : . .^ '— 9.97*985' 

log. cos»«' — ' — — = 9,9459716 

♦ • ■ t 

Log. fintf — * — ■ — 'z; 9,5841540 

1^9 (in tf cos * j^. j * " • — - — . =: 9,83oa25< 

jßn 11 cos * a' * — . * "^ ~ 0,676434 

Log. cos tf i-^ — \— , z: 9,8080675 

Log. cos ^ tf — ^ :r— --.'=: 9,6161350 

Log. fin«' — ■ — — . = 9,5340517 

Log^ fin ä' cos * « . fc— . . .♦— — , ^ 9><50t86/ 

fina'cos^^ . — — — zz 0,1413145 

fin a cos * a' — litt a* cos * #. 1— — . r: 0,5351195 

Log. fin * tf ' — — -^ s:; 9,7^8508« 

firi * Ä — * — . — =: 0,586814 

Log. fin2tf' — «« — , ::;2 9,0^81034 

fin 2«' «, — _ r= 0,116978 

fin 2 tf — fin 2 tf' •— •— — — 0,4(^9846 

Log. (fio a cos * tf' — ■ fin a' cos ^ 4) «-^ ^3 9,728450! 

Log. (fin 2 tf— fin^V) — — 1=9,6719555 
fin a cos * ä' .— af cos ^ a 

^°«-. Fn-^TZr^T^ ' - = *^'^564953 

Log. fin / — — — — zz 9,8508702 
fm tf cos * V — fin a' cos < ^ 

Num. f/i/ii. Qtfi/2t. — ^-«l — • — 0,8079 fj 
/* fin Ä cos * ä' : — fin ä' cos 2 4 V 

Nom. 
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(fin a cos 2 ä' -*^ fin tf* cos * tf N ^ 
Lbg. efüsä. Quant. -^ . — - : " "=: 9,472975^ 

l^g- , X «/w4 0«*«^ .;, . ^ !. — •-..A=r">73'J487§ 

Log. fia/ V ejusJ. Quant. — , — < = 9.5873580 

liutn. kl/jus Log. ' • -i-* / -^ . — . = o,38^ö8ö* 

- ' • * 

Und dtenachaie gcffudjte Aburffichung x . — ^zr 14*^54^44'^ 

' 23. Es wäre aWr^utj daf^ die Fofnie! des löten $. für den Wcrth 
von fm-x kürzer, gefcbnieidiger und zur Anwendung dienlicher könnte aus- 
gedrückt werden; und, di|d(p& kann ai|f iSpIgende Weife gefchehen : 

Es ift bekannt 9 daß für einen jeden gegebenen Winkel (p« man faal 

Ikifcp ü V J . '~f^^ . y , undctirsf <p 3 V JLjlf^tSL. Alfo 

i 

I + C06 (a — a'; fin ^ (ä + a») 

V p' ■ :--; daher 



• ( 



2 ' cosi{a — tf') 

I — • cos (ä + ö'J . j -f- fin Ä fin ä' -— cos Ä cos ä' 

i + <^os (a ->— tf' ) i 4* fin a fin a' 4* cos a cos a' 

1 + fin 41 fin a' -— cos tf cos a' 
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V ((I + finafin,«')2_co$*ÄC0S*fl') . 

I *J^ fm a fin a' — » cos a co$ a' 
V ( I + a fuitffinfl' 4-fin*4fin^Ä' — cos^acos*Ä') 
I + find fin iz^TrCosa cos is' (fiiiÄ— rfin<i')(i + fi"^ finö'— cosÄCosa') 



^a«- 



fin 4 + fin a* fin ^ n — fin ^ a' 

fin a cos * a' — • fin «' cos.* tf Cos a cos a' (fin a — • fin a') 



fin *^4 ^ — fin.'2 ä' fin ^ « — Im ^ ä' 



Femer 



,%öi Samml. dtrmutßtn in du aftronomW^iJ^nßka^ttn 

ferner ift ^ 1 = !i : V (i—fin*^) 

_ COS ^ g^ (fm ^ tf -~ g fifl Ä fm ä' + fin | 4') ( i — , fin 2^4) 

Welcher lemere Ausdruck durch fchicklicEe Redu^onen venrandelt wird in 

Jln « cos * a' — fin j* cos * Ä 

Ikk fm« = -r: — - — , . , .. Cn Z— fih / •< 

' fin * a — fin ■ «* 

/- (fmÄCOs ^4* — fin/cpf^aj «v, fm/ fini(tf4.Ä') 

welche letztere Formel ohnftreitig durcfa ihre Gefchmeidigkeit und Zierficb- | 
kcirficb beibnders.äustiiiikmf. ^ ' 

I j 

t- . 24« Es folgt ilaraos^ dafs d^ $knu»dtr gefucken Abwa^kmg das vterta ; 
proportional iß^u dem Coßmn der kalben Differenz der gegebenen Ho/ien^ oder 
der kalben Dißani iwifcken beyden,jflfmantaratks, pi dim Stnus der halien 
Sürhme der nämlichen Höhen, und jn dem Sinns der Polhöhe dis Ortes; und 
demnach wird man in dem obigen Beyfpiele des j|. aa. bekommen: 

Log. fin / - -^ T- ^ — . - ~ — ^ 9,8508701 ^ 

Log.fin|(tf + «*)• -:. — =: 9.75859'J 

Log. fm / fin -I (a + a') —* — .» Ji er 9,6094615 

Log. cos \ {a—i^ ~ ' — ^' r: 9,984943« 

log. fin ar ^ — — -^ =r 9,<f245i77 

Daher * -er 24^ 54' 44" vollkommen wie oben $. 22. 

25. Nach dieferBeÖiromupg der Abweichung des in der kijrzeßenZac 
vpn einem gjegebenen Almicantarach ixx dem andern fchreitendeh Stexnth 
iindec man auch die Zeit diefes Durchganges fetbfi, nämlich den Bo^cQ 
(Ä'«»-. h) folgendermaafien : 

Man wei&^ius dem ^.ten S.^da&cos h zz — ^ «-^tang/taog^ 

wmI 



/ 



r 

1 



H.dll COS A' ir , > : — tang/ tswgar* Folglich ift fovohj 

/•^ ' / : . COS / COS > -*• -'^ ' • "— '^'■^••'/^^ -^'J^"^'-' ' ■• ' ; ■; ' 

cos A a!$ CO* Ä'b^kmwiti derohacti auch k und h!\ ^irtd <faWii**cl>eRfilb (der 
VinM A'>-i- *, den man fogleich m Theiljc der Zeit verwandele^ Alfö wird 
kl döfn vorigen Beyipiele • < . ' -\K f:;.\ .f\t 

Ite. COS.* •' • ^ ■••.riw - -.-l- ■•-• J '-i- ■ = 9,9575 »54 



rt • • 



im: 'cos Z cos ;f '— -'. . ;. .' — ■ , =? 9.8056763 • 



' cos i cos X 



(in « 



r: ITT 







co$i CDS a: . . . -. 

log.«ihg:/* / -^' *— = o,oba7^i>^ 

log. lang. X — — ' — S= 9,6669 33^ 
log. tang. Z tang, « «^ «^i- , — ^ ._ = 9»6f57i2j; 

— tang, i tang jr — — « =: — o,4674a5Ä^ 

tang/tangx ixmh — ' rr 0^309080 

CQsJcoaar • ■■.' ' ^ ' : '•" r^ 

log.fitta' — — — ; '= 9,5i^o$t% 

logymicß»» — ~- — r: 9,iojtf76g 

cos / cos X 



fin a 



fino' 



~ _ ^ -' rt; o;53'5öa6$ 

cos Z cos i» 
•^tang/tangx ■— i-i»* . ' Ä —^6,4^74^5^ 

— i -* cang 2 tang x s* cos 4' j r: 6,0676010 

cos /cos X 



1 



Und wenn'diefer Bogön h' «-^ A in Zeirtheile verwandeft wd, fo kommen 
•odlich herjiMS a/> 5»! a j'' $j«i:n»eil,. oder a '! 51' 50^'^ «kil^cc Ztjit.'. . 



>*^i 



a^: Zum Befchlufs vollen wir bemerken, da$i[ 44$ . NrShmte Probten^ 
der kleinften Dämmerung nichts als ein Foigefatz von unferm in diefer Ab^ 
hsmdlung ttadirten Problem ift. Denn m)entm (uchet man die Zeit, wenn 
die Sonne am geTcbwindeftendenZviicbenraum zwifchtir dem Horizohte uöd 
dem Damroenittgskreiie» welches der lun. etwa 18^ unrer dem iiomonte 
erniedrigte Almjcantarath \% durchlaufet. Nun giebt die Formel des i &• $» 
nämlich finx ir (in / tang ^ «» die gefliehte Abweichung der Sonne , and 
demnach die Zeit des Jahres, wannjdie allerkurzefte Dämmerdng beobachte^ 
wird. AHein/ weil (in a verneinend ift, als wodurch nickif die fiöhe, ftm« 
dern die Tiefe des Dammerungskreifes angezeigt wird^ fo.hat man eigentlich 
fykx"^. rr? n»::/ tang \a'^^MnA daher wird in den nckdiichen Gegenden die 
Abweichung der Sonne zur Zeit der kürzeßen Dämmerung atlemaMBdlkh 
feya, oderesicfigt (ich dieft kürzefte Dämmerung zu, wenn die Sonnf» ficb 
in den (üdUcben Zeichen be6nder» 
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aj« Die Dauer der kärzeflenDSmmerang* Irird au^ der Formel 

liA i (^«-— A) zz ■■■ { dei 19, §» gefunden; und da hier dieGrd(sen 

cos / ♦ , , 

a und k! -"^ k beyde verneinend find, fo können fie als bejahend angdfehen 
t^erden^» und maP' wird fin -J ^A' — ■ A ) mitUm "l (A — - A')4{erwechreln kön- 
nen. Weil nun ^a zz ^^f (b wird man im Falle dafs / iz Si9 Ui, haben 
(in ^ (A — A') r: i, oder A— -A' ~ 180^, fo da(s die Dauer der kürze- 
fteh Dämmerung unter der f olhöhe von 81° von z\i^ölf Stihiden Sfernzeit^ 
oder 1 1 ^*- 58' 2" mittlere Sonnenzeit leyn wird. Unter einer noch gröl- 
(eren Polhöbe aber» wird ein^ obnmögliche Dauer herauskommen, (internal 
•(in -1 (A<— A') > I feyn müfite. Endlich ergiebt es fich, da(s die kleinfte 
Dauer der kiirzeflen Dänmierung, oder Minimarum minima, unter dem 
iEquator flact finden mufs, und zwar zur Zeit de(^ Nachtgleichen. Denn es 
wird finx zz "^üt^l tang -^ a zz^o, und 

fm^(Ä — A')= -^^-^ = fin|a=: fino^oderÄ — A'=: 18°, 

tos l * 

welche !**• 1 2' Sternzeit, oder i'** 11' 47'^ miniere Zeit betragen. 
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^2t* Für unfert atfiiiefige Bi«eflfe iu f^ävi« wird^dtfTi^'dnd äie'9l|i(di' 
der kleinflen Dämmerung ausd/^n Formeln fin x == — (in / rang \a^ und 

.fin^(Ä^^Äf) ZI -i'- — 51,— fehr-bjdd befliinm^»^^ Denr\ . _ ] .?'*'^t 

cos / " * '*" * -' \\ 

[/= 45<^ II'* (ä r= *iSö|tog.fin/ z: 9,850870a | Lo^. tang'|ft 

I =19,19971x5 I log.rin/tahgiÄr: 9,0505827;' * ^ 

Demnach x zz — 6^ 27', welche fudlicne Abweichung der^oiinV zwifchen 
li«i gfen und 9ten 06k>ber, und Am jten und 4kn Muri ^fäUtH^ 

Itngleichen bat man für die Dauer der kürzcilen Dämmerung 
log.fin|tf == 9,1943324 I Log. cos /=: 9^8480909 | Lofg. ^ 

■ t . * . - a.' cos, 4 

^ I>ahcr ^ (Ä — 4') =z la^ 49' 24", oder h^h' z: 2 J^ 38' 48", 
welcher Ik^en J */■ 42' 35" Sternzeit, oder i •^ 49' f g'^ miitdereir.Soii^n^ 
zeit entfpricht, 

• ^- \; . ' •"•> ' ^ • ' '-• • -CTVi 




!n,nebft vergliche- 

öen Finfrerniflen der Jupitets- Trabanten* 

Aus einem Schreiben 4es Herrn Ritters IVar gentin an Herrn Btr^ 
noitUi, dat. Stockholm I den 17. May 1780. 



D 



^ie zu Berho gemachten Beobachmngen , die ich^ in dem 
letzten Bande Ihrer *EphemerideD gefunden hatte. Und 
mehrentheils fehr gut. Mir fmd mit den Trabanten im letzten Winter , und 
diefeqi Frühjahre^ nur wenige gegrückt. Es fmd folgende ; 

1779« ^^^' 24^* Uni 1 7 ^, 30' 0" war der Illtc Trabant noch nicht zu fehfn, 

um 17 34 18 erfchiea er, und fchoi> glänzend. Ohne 
eine Wolke, die zu unrechter Zeit kam, bin ich veriichert, 
mUfite man ihn um 1 7 ^ ^o bis 31' fcbon ^blicke haben. . 



tix SammL der netußm in die ^ronoou Wlßn^hajttn 

kern gut. 

t'fjZ* Febr. II — IS 49 Si ^Eintr. des Ideen. - ZweifMi^'Btoh: 

.. vegeada Ibbon bellen Tageslicbts. 
Febr. 23 — 14 3a 5^ finir. des Uten. Farm/Zicie Beobach(. 
IBn^ 1 1 -— 1 1 3 I Eintr. L matdmäßg. 
Aftü^ i| '— 10 $6 55 Austritt des Ilceo» Za iiilie bqf «i« 

j|4 -^Scheibe» 

1780* AprS» 17 — 8 45 3 Aimr. des lUcen. Gier. 

April, 20 — 13 31 37 Anstr. des Ilcen. Sehr gut. 
Ifay, 1 2 -— I a 5 54 Aii|V. des Itcip. Vortrefiid^ 

Bedeckungen einiger Fixfterne von dem Monde, 

:I779. Odob. 30 '• um 10". J4* 5". Bntr. » H. 

^fc— — ' •— ' II 30 y9:|Aosir. — Bgfit ftbr gut. 

1780. Mirz, ao — 13 2J 13 : Eintr. yHp. 
•-« — «^ — 14 23 a8 Austr. deffetben. 
— '«•«- — 13^5^3 Eintritt eines Sternchens nibi 
' ^. bey y lip. . 

— • •— i -^^ 14 28 39 Austritt deflclben^ Alle i^^ 

beobachtet. 
— - April, 8 •-<- 9 33 59 Bntnct jc \f, nämlich des grofiertn 

Sterns; den kleinen habe ich 
nicht einmal erblickt, weil dio 
Luft lehr neblicht war# 
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Verglichene Beobachtungen des Iten Jupiters- 
Trabanten, 
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». 


. 6 17 + Frampcon; 




- 16 50 17 


- 


6 14 -f- Ciugn/r 


Febr. 


a 8 23 51 


m 


09 + Dresden* 




7 iJ 49 .aa- 


1. 




6 a6 -*^ Berlin. Cut. 


\ 


lt 6 49 46 


E. 


ö 14"— Pift. 





16 13 ti II 


m 


I 5 — Framptoti. Zi^eifeUaß. 




18 7 50 ai 


- 


I 36 — Framptön. Zweifelhafte 




- 8 13 J» ■ 


- 


10 + MarfeUl«. 




ftJ 9 43 '4 


- 


4a + Frampcon^ 




- 10 j 4J 


- 


i 18 + Clugny: Zweifethaft, 


März. 


4 " 39 5 


• 


c 40 + Frainpion* 


1 


- 1% 17 30 


* 


a4 + Gencve. 


i 


11 14 4a 43 


- 


a; + Berlin. Gut. 


"'* f 


- «4 59 57 


- 


16 + üpfila.. 




- 15 5« 18 


m' 


21 -— Petersfjurg. 




13 8 4 18 


- 


37 + Frampron* 


\ 


- 8 37 18 


- 


0' 44 -f- Chiguy. Gia. 

*- 


Ephemerid. 


1783- 




(H) Btob. 



^ 



jf 4 SammL derneueßcn in die aflrononu Wijßnfchaftut 

Beobachtungen des Iren Trabanten« ^ 

Beobachc Unterlchied, 

T. St. M. S. M. S. 

1778. Mirz. 13 8 a8 49 E. o 49 — Paris. Zw^dK 

- 8 59 34 - ö 36 + Fifa. 

9 30 14 - o 41 -f- Stockholm. Gut. 

aoii 820 - 017— Lund. 

-II 9 38 * 044 — Dresden. 

- IX 17 1} - o 41 — Pßcersb. 

%j la 23 5 - I 45 — I^arisi. Zwäf. 

• 13 4 ^ - i^ 24 + Berlin.. . 
AprU. 5 8 4^ 38. E. o 37 + Clugny. Guu 

^ --9a a4* 07 — ^. Geneve. 

9 18 S9 - .^-44 + ^'^- C«'^- 

9 30 37 - o 46 + Berlin. Git. 

', } " 93^ 45- 012 — Dresden. 

- 10 38 44 - o 27 + Petersb. 
,xa 10 43 35 - o 15 + Paris. 

• 10 44 I -. o Q -— Ougny. 

- 10 58 43 -- 011+ Geneve. 

- II I^ .11 -. 0.49 + Pi'ä. Cut. 

- II 49 24 . o 47 — Danzig. ^ 

- i^ 35 ^i -, o 2J + Petersb. 

^9 I3L 39 35-^ -. o 36 + Clugny. C«r. 

- 12 54 54' - o 19 + Geneve. 

21 8 II 4^ - o 19 + Stockholm. Gut^ 

^ ojo - 024+ Petersb. 

28 9 20 25 - . o 10 — Geneveu 

Mai. 511 05- 037 + Qufiny. G«f. 
. - Bcob- 



^ ' einfchlagcndm Seobacbtungm^ Nachrichten &c. i f 5 



Bepbachcungeti .des Icen Trabanten* 



^778* Maj. 



Jan« 



I ^ 



Nov. 



Dec. 



P 



1779. Jan. 



Ei 



BeobacbiC. 
T. St. M. S. 

5 12 ;& 49 E« 
14 7 56 j o - 
ai 9 18 3a - 

- 9 32 46. - 

- 9 51 II - 

6 8 6 38 - 
13 9 4 14 . 

- 9 43 9 - 

' JO 1% I 

3 16 44 ?7 

-17 o 13 - 

- 17 a 45 - 

10 18 37 35 - 
a6 17 i a8 - 

- 17 7 30 - 

3 18 40 51 I. 
«6 J7 53 39 - 

- 18 J6 53 - 

- -,18 57 3» - 

4 14 II 10 - 

11 16 I 55 - 

- 17 »36 - 

- 17 4 49 - 
13 II I as - 

, J8 17 51 49 - 

- n 53 . 4 - 



Upterfchifid. 

Q n — Petmsb. ■ • 

o 36 + Pia. Citf. 
O- 10 + Qugny. ' 
o 58 4* Geneve. 
o ai >— ' PUL Zw^tUu^ 
o r -(- PiOi. 
06+' Franptonhoufe. 
o 30 « — Geneve* ., 
o - 1 ^ — - Be^. - 
o 39 — BerUn« Gtft. 
o 50 + Upiäfa. Zw. 
o a •— ^ Stockholm» 
o 29 — Berlin. Gtft. 
041 4> Upfeb. Z^.. 
o 29 4- StocJdioIm./ 
o 45 — !» Dresden« 
o 6 + Clugny . Gut. 
o .' I J 4- Stockholm. Gut^ 
I* 8 + Danzig. 
Q 19 + Clugny. ^ GüU 
07 + Clugny. 
039 -f- Up&la« 
o. a6 + Stockholm. Gut. 
0.3a + Pifiu 

o 24 -f~ Clugny. 
07+ Paris» 

(H) % Baob« 






ti6 Samml. der neueßen in die aßronom. Tj^jJl^enfiha^tn 

Beobachtungen des Iteo Trahanc^n^ 
^ Beobacbc« Uncericbied. 

T. St, M. S.' M. S. 

1779* Jan. ao i% 53 16 I. "o x *— JPifi. 

o 24 +• Kopenhagen» 

o 4a — Pifii. Cüü 
•, « 

035 -f- Stockholm. 

o 22 + Paris. 

o 49^ -f- Berlin» Gut. 

20 + Kopenhagen. 

1 04- üpfak. - Zwciftlh^ 
o*J7' + Stockholm. ' Zwi 
Ol— Piß^ Gut. 
<y %& -f* Kopenb^en« 

o Berlin. 

1 49 + Danzig. 

18 + Gencfe^' 
019+ Pifi. 

1 a 4- Kopenhagen« 
16 + Paris. 
0-41 4* Kopenhagen. 
16+ Stockholm. Zwtißlhafk 
o 38 -^ Kopenhagen, 
o y — Paris, 
o 36 -}• Gcnevcr' 
6 14 + Pifi. ^ . 
013 -{. Clugay» t -^ 
o 14 4- Ge]»eYer 

Beob' 



- 13 ^ 38 


- 


/ Febr^ ^ n 6 5^1 


tm 


- II 34 "^^ 


- 


. • II 36 19 


- 


13 la 17^17 

9 


■. 


19 15 j. ao 


- 


ai 9 31 15 


- 


- 9 Jo J3 


- 


- 9 59 36 


- 


ag 11 17 J7 


~- 


- 11 16 17 


* 


-.11 ay jtf 


- 


- II 48 44 


• 


Man, 7 I» 5^ 17 


- 


- 1 } 1 3 a» 


• 


. 13 21 26 


- 


9 7 9M 


• 


- 7 50 45 


• 


- 8 12- 15 


L 


lÄ J» 39 


E. 


23 13 IJ.37 


- 


- 13 »9 J4 


- 


- 13 47 42 


^ 


35 7 44 a4 


- 


- 7 59 «5 


^^\ 



\ 



y 



I 



^infchlagehdenBtohaehttmgM^ NachrichJtm &c^ itj 

\ Be^baehtungen des Icen Trabanten» 

^ Beobacht. Untericfaied* 

I T. Se. M. S. HS. 

I 1779. Marc ij 8 16 27 E. • o i8| + Pili; 
! - 8 28 3 - o I + Limd« 
\ .' • 8 47 2a "- o 8 + Stockholm« 
[ 30 ^r 43 45 - o 23 + Fifa» 
[ ' • liJ 13 a^ - . o j6 — lj[p&la. -Zw^j^- . 
^ ' AprÜ. 1 9 41 3a - o 2Ä — Paris, 
' ^ •ipaai7- 014-«^ KopcDh. Gi/r» 
'♦*joa5 I - 026-r Lund. 

- la 4a 54 - o 33 — Up&li. 

• 10 44 18 - o J17 A- Stodcbotai. 
8 li 9 35 - o jx>+ Pifi^ 

15 14 5 46 - 0*3+ Pift* 

- 14 17 j 3 « o s6 + Berlin. Gaiw 

- 14 35 ^3 - o „9 — üpßla. , 
^7 8 43 57 - 05+ Kopfiihagen. 

8 46 4a - 08 — I*und. 
» 8 47 i -> o J4 4- Berlin. (Sarn 

- 9 3 jo - o 30 + Upfata. Gui, 

9 5 38 •* p a2 -h Stockholm. 6<<t. 

24 10 3951. 0144- Kopenh. 

/■.*■■ 

• 10 59 56 - o 27 + Üpfila. 

V 

-II 13a.- 0314- Stockholm. Gar. 

Maj. I 13 46 38 - 012 + Petcrsb. Gut. 

10 9 21a - 043«f- Berlin. Zweifdhaß* 

9 a 48 ^ o 24 «« Lund. 

•^10 IP 40 - c 13 «{- Fetenb. der» 

(H) 3 Beob- 



iiS S(unnd.dermueßeninduafironorn.Jf^yf€nfi 

Bedtochtuogea des Icen Trabanten/. 
Beobacbt. Umerfcliicd. 

T. Sc IL S. M. S. 

I77y Maj. 17 10' a8 46 E. o ax + Geneve. 

14 li 7 31 . o 15 + augny. 

> «^ la 48 39 - 01«+ Kopenhagen^ 

- 13 '8 41 - o 18 + üpfala. 
Ion. a 9 32 41 E« 04+ Stockholm; 

Beobachtungen des Uten Trabanten. 

1778. Jto. a 17 43 41 I. o 37 + Uprala. - 

20 II 14 fi - o ' ^ ^ Marfeille. 
Ä7. 14 2b 7 - o 11 + Berfin. Gift* 

Febr. 3161051 I. i$^+ Marfeille. Zweifdh^^ 

14 10 J4 itf .E. 0*1— Clogny, 
-II 40 31- IJ8 —' Dresden. 

21 13 43 36 - o 38 — Marfeille. 
Mart. II 8 38 28 - o 30 — Pifi. 

-851 7- ,119 — Berlin. 
-976- 03— Upfala. - ' 

9 8J9 - 01^-^ Stockholm. 

9 12 43 - % 8 — Danzig. 

> 8 10 21 43 - o j — Frampton. 

- 10 4J II - ^p 2Ä — Ougny^ 

- 10 45 28 ' 04$— Paris. 

• II 017 - 0^0 — Geneve. 
-Iiitfj5 - o 2-— Pifa. 

15 13 I 10 E. o Ig — Frampton. 

Beob- 



/ 



\ 



tinfcUagtndeh Bedhachturigeriy I^achrickten &c. ii^ 

Beobaclitungen de$ Uten . Trabanten» 



Beobachc. 


Umerfchied. / 


T. St. M. S. 


M. S. 


t77S. Aptil. la 8 3 3» E. 


0' 5> — Qdgny. 


- 8 4 49 - 


a4 — Par«. - a 


- 8,»7 J7 - 


q a8 — Gincvcr 


- 8 34 14 - 


23 -f Fifa. / 


- 8 4^ i6 - 


3a — Lund. 


r 9 5 »3 - 


o* 3 -— Stockhohn. 


- 9 J4 40 - 


17 -— Petersb. 


1 19 10*41 39 - 


5— Clugny. 

■ 1 \ 


- xo J7 a - 


a6 — - Gencvc. 


> 

- II a7 36 - 


I 44» — Dresden. 


- II 48 42 - 


a 23 '— Danz%;. -^ 


Maj. 14 8 29 44 - 


/ I 39 — pifa. Zwfif. 


ai II ^46 • 


I ai Pifa. Zmif. 


lun. ij 8 13 3« E. 


37 — Fifa. 


Kov. 25 17 lÄ I I. , 


I 41 ' + Berlin. 6»r. 


Dec. 20 14 18 57 - 


I aa + Stockholm. 


' aj 16 48 3^ - 


;i + StockhoItD« .Cut. 


%779. Jan. 3 18 ij 38 - 


ai + Clugny. 


- 18 58 42. - 


I a$ + Berlin. 


- 19 17 si8 - 


j^ 24 + Stockholfl^ 


14 to 31 44 • 


i fLO + Pifa- ^ 


^ 10 40 9 - 


I 4a + Kopenhagen. ^ 

• 1 


üi 13 3 16 - 


33 + Pißi. • 


a8 i^ 3 II * 


I 18 + üpßla. i 


Febr. IJ 9 J7 34 - 


30 4- Pifa. 


- 10 S 16 - 


j 3 j + JLopenhagcn. 


* 1 


(H) 4 Beob- ^ 

r 






t%p SammLdtr nweßen indu aßronom^if^ij^fchaft^ 



Peobachtungto des XIcea Trabaoteo. 
Beobachc 



T. Sc M, S. 

177J. Febr.' 2; 10 7 I L 

• 10 »5 jtf » 
*- 10 a7 41 - 

%% 1% 43 II - 

«» IX 59 J3 - 

^^ 13 a 3* • 

Hart* I 14 50 14 •* 

• - iJ 38 37 ^• 

19 la 13 $^ £• 

a6 14 18 3-9 - 

-^ 14 50 ai - 

• 11 i<f 34 - 
April. ^ 7 i^ 40 - 

ao IX 9 39 

- la 13 9 - 

- la 13 40 * 

- la 31 17 • 
Maj. ij 9 ao 17 - 

. 9 41 9 • 

aa II IJ 8 "- 

- II IJ 10 * 

- II 30 ^ - 
* «» II j^ aj - 

- " 57 33 • 

- II J8 fd £• 






K S. 

a %% + Land. Zv«^ 
I 33 + UpTala, 
18+ ScocUidoi. 
I a4 + Bcriio. Cut. 
I 47' + Uplala« . 
o 48 + Stockhoiuu 
o 19 + Gcncvc- 

I 49 + Danägr . 

la + Kft. 

1-^24 ^- Paris, Z»^ 

034 + Pift, 

1 .-46'« 4* Vpiah. Zweif. - 
0-^6 + Stockholm. Gi/r. 
o 3J H* Kopenhagen.' 

o .a3 — Lund. 
o 13— fierßn. 
o j j 4- ' Stockholm. Gut. 
o a8 **- Kopenhagen, 
o -38 + Sioekhdm. Gut. 
o tf + Paris. 
06+ Clagvy. 
O I a + Gencve. 

14 ***- Kopenhagen. 

1 Jl -f Ber%i. Qiu^ 
o 9 — ^ tWHfc 



Beob- 



: einfcklagtndtn Beobachtungen^ Nac^ickten &c. %^\ 
^ Beobjachtungen des {Ilten Trabanten. - 

Beobacht. Üntetftfaied» 

T. St. M. $• M. S. 

1779. Jan, a8 1% 7 3f '• aa8 + Paris. 

••laioo- QJ+ Clugoy. 

- IX ^i 40 * o 34 4- Marfeille* 

^ IX J4 27 I. . o 14 — Berlin. Gut^ 

Febr. a(f . 7 II 3LI E. t ^9 + Frampton. 

- . 8 ao 7 - o a8 + Dresden, 

T 8 38 30 - o 40 + Stockholm. 

lÄart. J n ii ^ - a la + Fraipptou. 

14 iJ 35 19 - I 37 + Chgaf.. ^ 

- lÄ ao 38 - o a^ + Berlin. Gue. . 

» 

April. 1X> 7 40 II -. o ^7 + Paris. 

7 J4 a7 - I 13 4- Geneyc.. ' 

8 la 6 - o 5a + Pifa. , ^ 

- 8 ai.5J - %.Mi% + Land. . 
-8^aa5J- ^3+ Berlin. 9uf: 

^ .- 8 14 t - I 7 + Dresden.. ^ 

8 41 38 E. a . 5 4- Scocicholin. Gi^r. 

17. 8 35 3^ L o !i3 — Pifa. 

-» II 40 o E. j 0.6 + Clugnjr* 

^ ij o I. o f3 -f Stockholm. Zipeiß 

- 9 16 4 I. I 41 + Danzig. 
*- Ikx 46 26 E. o ij — Dansig.' 
• 10 3 19 I. I 37 4- 'Pctetsb. 

Maj, 13 8 8 10 E. 2514- Pifa. Gut. * 

30 . 8 41 40 I. I 34 4- Pifa. ZweifelL 

- II 37 4; E" o II — Paris. Zwßifclh. 

(H) 5 Bedi* 



» 

rat Sammt der neiufien in die aßrononu Tf^iffcnfchaftm 

Beobachtungen des Illten Trabanten. 

* 

Beobächt. Unterfchied. 



J779. Jan, 



T. 

7 



M 



Febr. 19 



a6 



April. 3 



St. M, S, 

I 47 Ä L. 

4 ;o a8 E. 

4 18 13 E. 
X 18 10 I. 

1 rj 39 I- 

5 ao 34 E. 

6 10 a8 I. 
6 la 4x vi. 
o j6 3$ - 

5« 54 - 

r 29 40 - 

i'37 aj - ^ 

1 39 33 - 

1 57 »<^ - 

I J9 4 - 

I 59 13 - 

4 55 i? - 

4 56 ly I. 

6 ;4 o E. 

o 4 41 - 

o ai 31 - 

o 34 41 - 

o Ja IX ^ 

o 56 46 - 

4 5 14 - 

4 ai jo - 



M. ' S. 
O' O 

o \6 
o 19 ' 
o 19 - 



Gut, 



Pifiu 

— Fifa. 

- Clagny. • 
> Stockholfki. 

a 3a + üplala^ 
117 — üpfila. Twtifelk. 
oji -f- Upfila. "T 
o 7. -f- Stoeieboltn. GtU. 
o 6 «t~ Qogny. ' 
o ly — Paris, 
o 51 — Pifi. Guu 
09+ Kopenhagetti: 
o 34 4> Lund» 
o 38 + ITpfila. ' 
a ai + Danzig. "" 
o 1 1 + Scockhoim; 

o 33 + I*arii. 
013.^— Clugny. - 

-ay + Stockholm. 

1 58 + Geneve. 
a 14 + Pifa. Gtff. 
O ^3 '+ Hand, 
o 38 + üpfila. 

24 -— Danzig. 

1 36 + Geneve. 
a 6 + Pifiu Gut. 



Zweijelh. 



Beob- 



l 



/ • . . . ' ■ 

.einfchlagenden BeohacktungenjNuchrichien &c. izj 

Bfobachcungea des.IUcen Trabanteii ' ' 

Beobacht. Unterlchicd. 

,T. ' St. M. S. M. S. 

I1779. April. 3 14 35 7 E. o: 8 + Lund. Zweif, 

Maj. 9101824 - .aa8+ Kopenhagen. 

-1030J6 -3 9 + BerKn. Gut. ; • :: 

- 10 Jo ai E. 2 a^ 4* Stockholm. Gut. 
16 II i^ 4J I. o 46 + Geneve. 

^ -1x3571. l-a6+ Stockholm. 

Tun. ai 1034 40 E. % ^x + Stockbokn. Gut. 

Beobachtungen des IVten Trabafiten. 

1778^ Jan. a8 9 43 16 L a 42.+ Paris. 

- 9 46 a4 - o a4 — Clugoy. G«^ 

9 57 *3 "• o 46 + MarfeiUe. 

- 10 29 31 - o 37 + Beriin. 
Fcbn 14 8 40 1$ ^E. o 16 + Marfe^ille* . 

9IOJ3 - 147+ Dreiden. , 

- 10 18 59 - I 19 + Pctcwbuiig. 
I April. , 5 9 J6 8 I. o J — Clugny. - 

* '4 37 44 ^* ^ ^9 "^ Clugny. Zweifttkaft^ 

> " i^ k6 a6 I. o 15 — Parw- 

' -. 10 II 13 - o ' 8 — Geneve. , 

, - 10 a8 Ji - o 40 — Pifa, 

•* 10 38 J3 - I 18 + Berlin; 

- 10 40 II - o ll*+ Dresden. 

- II 44 34 ^* 3 ^5 + Petersb, Tweifelh, 
a& 9 41 40 E. I $2 + Stockholm. Gut. 

. : ' Beob- 



t^ Samml. der neueßen in die aßronom. Tf^iffenfchafteh 

Beobachtungen des IVcen Trabanten» 
Beobacht. Uncerfirfated» 

X* St* M« S» M» S* - 

' 7 

177g» Jdn. II 10^15 5 L a 15 + Geneve. 

- IQ 44 38 - I 48 + Berlin. 
X779. Febr. 171JIJ19 - 047 — Paris. 

- 15 17 38 - 3 4 — <3ugny* Gu^^ 

- 15 32 18 - a 42 — Geneve. 

Mira. ^ 9 32 34 *• a 7 — Geneve. -G»*, 

« 9 47 48 - o 15- — Fifa. 

- 9 55^8* OJ2+ Kopenhagen. 
•» 10 li$ II • o 27 + Up&la. 

• to 17 8 - 32 + Daniig. 

«» xo. do 18 - 2 o ---* Stockholm. Gxo; 

•. it '9 7 - I 4^ — Petersb- Gut. 

^3 7 12 50 E." o j + Fifa. 

. 7 42 50 - o 4(( -^ Upfida. 

^ 7 44 1 1 - , o 27 — Stockhokiu 

\ lylaj. 1IS01157 I. o 5*— Kopenhagen. 

- 10 13 53 - o 30 + Luni 

^ 10 17 35 • »30 — Berlin. G»fi 

- 10 33 43 - V 33 — üpfala. Gut. 
'^ 13 3^ 41 E. a 41 -«- Upfala. 

»« 10 36 16 I. 2 S^ "~ Stockholm. 

^ 13 35 50 £• o 10 — Stockholm^ Gi^t. 



For- 



V / 



tinfchlagenden Beobachtungen^ Nachrichten &c. 1x5 



Formeln, um aus der fcheinbaren Entfernurtg 

der Mittelpunfte zweyer Gefiirne die wahre Entfer- 

nung ZU beftimmen. Von Herrn TrMp£Lhofp^ 

Artilleriehauptmann in Königl. Preuffi- 

fchen Dienften. (*) 

ES. I. 
IS fey A der Mittelpund der Erde, D ein Pund auf der Öberfliehe» PQ 
eine Fläche dtirch den AGcceIp>im6^, pq eine mtt'der vorigen pa- / 
rallele Flache durch den Pun£l D ; E A eine gerade Linie durch den Taf.' If. 
Mittelpun£l A auf die Flache PQ perpendtcqiar^ welche dem Fig. 3. 
Himmel in E begegnet ; G der Pun^, wo der verlängerte Halb- 
mefTer dem Himmel begegnet, und FB fey mit EA parallel durch D gezo« 
gen.' In L fey ein Geftirn, undyon dieiem ziehe ms^i LC auf die Fläche 
P Q perpendiculär ; ferner die Linien LA, LD, AC, MO, CBuadCN 
auf AB perpendiculär ; T" A (ey eine in der Fläche PQ angenommene un4 
veränderJlEche Linie/ und V B mit derfelben paralleL ' ^ 



1» 

! I 
i 



« 

Man (etze nun den HalbmefTer der Erde für den Pund D =: f , 
Den Halbmefler des Äquators • - . •» zi, t 

Die Horizontal-Parallaxe des Sterns unterm JEijiiator » ZLit 

Den Vinkel TAG zz L 
LAC =: A 

vAb — N ' . 

EAD zr ADB = A 

T'BC =: L' , 

\ LDM zz V 



m . 

.r 1 . • 

- ^ ■ ^^ 

&^ Mireetheilc vqii Herrn BcrnouUi. 



1x6 Sammt, detntueßen in dUaßrönom, tF'iffenfche^ten 



fa ift 



AL = 



fin % 
' hBzz p fm A 
B D n ^ COS A 

r 



CA =: 



fin TT 



- cos X 



^ V 



CL z= fmA. 

fin ^ 



_ _ r cos A , , 
BC=: — — V [I 



a m 



fin or 



fin ^ " cos A 

ni 2 fin ^r * fin A* 



finAcot(L — N> 



.*T 



COS A 



] 



$. 3- 



Es ift ferner 
UHizz BC) : (CE-t-MC)(;;= DB) = l : ungMDL; 

r 



aUb tang A' zr 



B C fin 9r 
bievon wird cos A i::i 



(fin A-*^/n fin«* cos A;) 



BC 



fin ^ 



finA'z: 



V ( I — a « fin ^ ( fin A cos A -f fin A cos A cos (L — - N) 

•f- m ^ fin ^ * 

fin A — m fin TT cos A 
V,(i— ainfiiwr(,finAcosA+fixiAcosAcos(L— N))4-iB'fin«'') 

$•4« '^ ' 



Weiter ift CB : CN = l : fm (L' — N) 
AC;CN= I :fin(L-— N) 



a]ibfin(L' 



ACfiD(t— N) 

N) zr^ ■ I ■ , I 

. CB 



odtf 



r 



ünßhlß^enden Beoiafhtungen , N^fwk.htfn Qe, ttj 

CB im 7f 

-I 

Ferner CB ?BN = r :co«(L' — N) 
öndiftBN =: ACcos(L — N) — AB ' 

. r cos A ' 
oder BN = cos (L -i^ N) — g fm A 

fin TT . ' ... 

folglich cos CL' — N) z: cos (L — N) *— ^ ' , ■ 

"•' - Cßfin^ ^ ^ C B 

oder cos (L' — N) =: ^^ (cos Ä cos (L — N)— mßnAfin^) 

GB fin T 

« .1 

Es ift nunmehro leicbt, den 'Winkel L' zu beffimnien; denn veil 
L' — N + N = L', fo Tird , 

frn L' z: fin (L' — N) cos N + fin N cos (L' — N) 
cosX' i:: cos (L' — N) cos N — fm (L' .— N) fin Nj- 

fetzt man hiefinnen die gefundenen Werthe, fo bekommt man 

j ■ . ■ ■ 

r 

fiti t' rz -i — — (cos A fin L nz fin 7 fin A fin N) 

CBfin^ - . 

r 
€os L',:::: ■■ (cos A cos L — m fin ^ fiii A cos N» . 

CBfm^ . , ; 

ündwcil AC: AB =: fin(L' — N):fin(L' — L), fowird . 

ro fn 9r fin A. fin (L' — N) 



fin (L' — L) = 



cos A 



DiefeFormeht find nach aller Schärfe richtig » und man katm für dit 
Filche PQ eine j^de beliebig« Fläche durch den MitcelpunA der Erde 
annehmen. Setzt man i), PQ fey die Fläche der Ediptik und AY der 
^^«1 welche durch den Fand der Frühlings-Nachrgleichen geht^ 

fo 



*xi8 Sanunt der neuefien in die aßranom. W^nfchaften 

fo iß L die wahre ' Länge, 

L' die Icheinbare, 

A die währe, ./ 

A' die fcheinbare Breite 
desGefiirns» 

E der Pol, der Etliptik. 

Die Winkel ^ und /N aber verändern Hch nach der Figur der Erde ; fo dai^ 
wenn die lErde eine Kugel wäre, N die Lange des NeuJ^zigiteni und A def- 
fen Höbe bedeutet. 

a^ Jft PO die Fläche des Äquators, foift ^ '^ ' 

L die wahre 1 , * m • 

x/^. rw u > gc^de Auflleigung, 
L' die fcheinbare I 

A die wahre J *, . * ^ 

V Abweichung, 

A' die fcheinbare 3 

E der Welt- PpJ, 

N die gerade Auffleigung der Mitte des Himmels, 

A der Abftand des Pols vom Zenith + dem Winkel, den der Halb* 
mefler der Erde mit der Vertikal -Linie macht» 

V 

l • I . '• 

3) Ift aber P Q die Fläche des Horizonts, fo ift 
E daij Zenith , 
Die Fläche E.ABD der Meridian, 

L das wahre } ^ . . 

J. Azimuth, 

L' das fcheinbare^ 
welchesmaa von Abend gegen Morgen , v<mi Mittagskreife an , in einem 
fbrtzählet, "^ / . 

A die wahre w * 

\ Höhe des Geftirns, 

A' die fcheinbare^ 

A der Winkel der Vertical- Linie mit dem Halbmefler der Er4e, 

N =0. 



$•7' 



tinfchlagendtn Beobuchtungin, NachricjkfM &c. i%^ 

Wir wollen (nach n. i. $. 6. ) naa anftebtnen, FQ fey die Flache der 
Ecliptik. Stellt man (ich nun ein ander G^ftirn vor, defli^n 

^ahre Länge S f die (cbeinbare S' 

wahre Breite / ,' die fcheinbare f 

di6 Parallaxe uricerm Äquator |i>; 

fo haben wir ebenfalls ' ■'' 

CB'finÄj 
cqs./' z;: . ^ 

r 
V(i -^aiw fin^ (fin / cosA + fin A cos/ cos (S — N)) +m«finii« V 

fin / — ^ ni Ün ^^ 4:0s A 
y (I — Ämfm«(f\n/cosA + fmAcos/cos(S — N)) -^-^I2fin«»^) 



fmS'zi 



CB' rin«> 



( cos / fin S --^ m fin ^ (in A fin N) 



cosS' z: 



CBfinA) 



^ (cos / cos S^— fn fin ^ fin A cos K)i 



Man fetze nun» die wahre Eptfernupg der Mitcel|>«nde beyder G^^ 

fiirne fey ^, die fcheinbare D, dabeyman aber die W^iirkung der Strabl^iViir» 
brfechung aus der Acht läfst, fo ift 

coi D zz cqsl' cos \' cos'(S' -r_L') ;:+ fm./' fin ?<f. . ' 

Man fette hierinnen die für A', /', S','t' gefundenen Werthe, §. 4, J und 7,^ 
fobekonumnian "^ "• 

cos ^ -imJ rw fin 9r (fm 2 cös A -f- cos / fin A cos (S — N) ) 
— m fin 6» (fin A cös' A '+ ^^^ A fin A cos (L — N) ) 

<^ m ^ fm 'jr (in 6$ ' , ' * 



cosD-n 



V £ ( J-— * xm fm ^ (fin A cos A ^ cos A fin A cos (L — N> 

•1 , . « 

4- "» * fin 9r *) ( I — • a m fin ^ (fin i cos A 
+ cos / fin A cos (S — N) +m ? fin #2)]. 

f^rh^rid. 1783. . (I) f. ^ 



' I 



y 



Samrtd. der kfueßen in die aflrononutf^ißenfchafttn 

Um den Verth von* A und N ftir diö abgeplättece Figur der 
Flg. 4. Erde txk beflimmcn, fey H O der Horizont, T^M die *Eclipnk, 
AB der Äquator, D das Zenich, P der Welr^Pol, £ der Pol der 
Eclipq^y G der Punä, wo der verlängerte Halbmefier der Erde dem Hirn* 
mtl beget'net, HPO der Mittagskreis ; V der Frühlingspuncl, Legt man 
durch .£ und G eine Fläche, fp ift dfer Bogen EG n A, und 'VN z:N; 
YM iit die Länge und V B die gerade Auflleigung der Mitte At% Himmels^ 
VMO der Winkel der Ecliptik mit dem Mittagskreife> MT*B die Nei- 
gung der Ecliptik, PD der Zufatz der Polhöhe zu 90^, und I^Gder Wi|^ 
jkel deit Verdcal - Linie mit dem' Halbmeflef der Erdte. 

'$. 10. 

7 Man fetze 

die gerade Auflleigung der Mitte des Himmels = P ^ 

die Länge deflelben V M z; C ' * . * ' ' '\. . 

den Winkel der Ecliptik mit dem Meridian, V MO = M 

dielHöhe der Mitte des Himmels, MO == H 

*e Polhöhe, PH = p 

den Winkel der Verticaf-. Linie mir detn Halbmefler der Erde, GD n <^ 

die^Koigung der Eeliptik , M VB z: E ; 

ß'h'aben wir in dem rechtwinkffchteii Triangel M VB 

^ tang P - « 

i) tang VM zm tang C zz — r-- j tang M3 r: tangE fin P. 

, , . ■ .. ^?^ *• 

jfun ift MB =: MO — OP unä OP zz PD; folglich 

/ a) tang (H --- p — ^o^ ) rr tang E (in P^ ': Feraor 

( 3) cos YMB zr cos M z: fin E cos P. .^ 

r 

Ih dem recbtwinklichten Triangel GMN ift ^ 

tang M N := tang G M cos N M G; "^ ^ ' 

atfem cos N M G zr --^ cos VMB zr — cosM; jFoI^ich 

'' 4) tang'MKn — COS.M, latus (H -f (p ). ' 
Endlich ift' fin GJf = fin GM fiA QÜl^, oder » . 

'?. j.) cos A =: cos (M .-t^ <P) fiA M. m. f. II« 



•j 



' V 



tinfchlagcnden Beobachtungen^ Nachrichten &c. 131- 

.§.11, , 

Nachdem man diefe Werthe gefunden hat, it> bekommt man A und N 
durch n. 5. und.n, i^und 4, welche man denn iiider atigemeinen Formel 
$. 8- Tetzt, um die fcheinbare^ Entfernung der GefHrne zu bekommen* , In- 
(jelTen wollen wir diefe Werthe noch etwas mehr entwickeln, und da finden 
vir dtirch einige leichte Verwandlungen 



cos P 



cos C zz . — . ' '- 

. V(i 4- tangE* fmP^) 

_ finP- ' 

cos E V ( I + tang E * fin P * ) 

cas (H + CD) = fi»Cf-<P)-»"gEfinP<^'»(/>--^<P) 
• ^ " V(i + tangE 2 fmP 2) 

c ,tT . >*^ c«(;» — (^) -). tängE finPfin(p— (p) 

fin (H + o)) =: ir^ 

^ . V^(i + tangE2fmP« - 

fin M n cos E y ( I + rang E » fin P» ), oder fin M =: 



fin P 



fin C 



1 



fm (H + (p) 
fin A 

> cos M cos (H + Ä) 

fin MN =: ^ — Z— LL 

fin A 

V 

^ ^ - finE cosP cos (H + (p) 

oder fm MN =: — ^ ■ 

fin A ' 

o»d cos A :;;r cos E fin (fr — . (f> ) — fin E fm P cot (p — (p). 

'Weil nun N rr C «— M N ; fb findet man nach einigen leichten Sub« 
ffitation^n und Reduftionen 

fm A cos N zz cos P cos (p -— (p) 

fin A fin R = fin E fm (p.-— (p) 4- cos E finP cos (p-*^ (p)^ 

Und hieraus ^ 

fin A cos (t — * N) r: co»'L cos P cos (p — (p) 

-f f n L (fm E fm (p r— ^) + coi^E fin P cos (p — (p). 

^ (0 » $• la. 
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$. 12. ' 

Setzt tnao der Bequemlichkeit wegen 

* 

CO! E fm (p — (p) — fin E fin P cos (p — ^) = IC 

cos P cos (p -— CP) zr N 

fin E fin (p — (p) + cos E fin P Cos (p — (?) = Qt 

(o bekommt man nach $. g. die fcheinbare Entfernung der Minelpimde 
aweycr Gfftirne durch diefe Gleichung : 

cos ^ — ro fin A [ M fin / + (N cos S -f- Q fin S) cos 1} 

I , — OT fin ^ [M fin A + (N cos L -f Q fin L) cos A} 

-f- w ' fin «r fin ä> 



cos Dzr 



V[i --. am fin ^[M.fin A + (N cos L + QfinL)cosA] 
-f- m2 fin^r'^] x [i — i m (m m [M fin / + 
(N cos S + Q fin S) cos /] + m» finV^ ]. 

f. 13- ' 

Diefe Formel gilt alsdann , ^ann beyde Gefiirne der ^ilrkang iet Pt- 
rallaxen unterworfen find ; folglich y wenn von der Entfernung dts Mondes^ 
von der Sonne oder einem Planeten , oder, von der Entfernung zweyer Plane»- 
ccn die Rede ifl. Und denn ifi ' 

L die wahre Länge des Mondes, A die wahre Breite , 9r die Horizon- 
tal-Parallaxe unterm Äquator» S die wahre Länge der Sonne oder eines 
Planeten,^/ deflen Breite und oi defien Horizontal -Parallaxe iinterm! 
Äquator. 

Eben diefe Forn^I gilt auch bey Sonnenfinßemiflen und Durchgängen der 
Planeten durch die Sonne ; doch wird es befier feyn\ fie fo zu verändern» 
daß fiatt der Cofinus die Sinus darein gebracht werden » welches ich weiter 
unten Gelegenheit haben werde zi^ zeigen. 

/ 

Wenn man die Entfernung dts Mondes von «ihem Sterne hauen wiV» 

ib darf man nur die Parallaxe des Sterns» weiche «i ifi/ =: o fetzen, and 

denn bekommen wir für die fcheinbare Entfernung des Mondes von eineffl, 

Stern folgenden Ausdruck : 

V . ' cos 



dnfchlagcnden Beobachtungen^ Nachrichten &t^ 1^% 

cos ^ — m fin IT (M fiW t + (/N fin S + Q cos S) coi i)' 

cos D T** ■■■'■'■ ' ■ . > .. ■ . ? i.< ^ ?■■■■■ ■ " ■ . ^ ■■iii.»« III ■ ^ 4 

V(i4.2mrin9r(MfmA+(NcosL + QfinL)€06A)+'«*fin7r') 

ond hieraus die wahre Entfernung • ' 

cos ^ zr m fin ^ (M fm / + (N cos S -f Q fin S) cos' /) 

4-cosD V[i — !2mfin^(M fin A + (Nco^L + QfinL)cosX) 
s ' > * 

-fm 2 fin TT 2 3, 

imd hierinnen ift, wie bekannt, 

cos i n: cos A cos / cos (S -»— L) + fm A fin ^ 

/ 5. ly. ■ 

Wollen wir uns einer Näherung bedienen , fo finde^fich leicht 

»os ^ z: m fin ^ (M fin / + (N cos S + Q fin S) cos /) 

» ■ » 

.+ cosD [i-^mfin^ [(MfinA + (NcosL 4-QfinL) cos A) -^ ^ m fin ;r] 

— .-|m* fin^2 [Mfin A + (Ncosi^L +QfinL)c6s A — |mfin^]« 

— |m3 finrf3 [MfinA + (N cos L + Q finL) cosA — ^>nfinW33 

•— &c. 

Da "ST fehr klein ift, io darf man die Näherung nicht weiter treiben. 
Settt tnan nun ' 

M fin / + (N cos S + Q fin S) cos / == A 

M fm A + (N cos L + Q fm L) cos A — f M fin s" = Bf 

to erhalten wir, weil i — 2 fin i ^ ^ ir cos ^ . 

und I — a fin i D 2 zz cos D 

fin I ^ 2 =: -I m fin ^ (B — /i) + ( l — m B fin 9r) flri ^ D > 

+ |m* B^ fin^r* (I + mBfm w) cosD; 

und diefer Gleichung kann man fich bediencin , wenn die beobachtete (chein- 
bare Entfernung nicht zu gi[;ofs ift. 

Weil die GröfseA A und B mit fin % maltipücirt find , (b darf man die, 
Grölsen L und S, A und / eben nicht auf das allergenauefte wifTen. Wenn 
maa dahero aus der beobachteten Entfernung des Mondes von einem Stern, 

• , (1) 3 dcflen 



/ 
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defien Breite eben nicht fehr gro& ift, genom^nen bat, fp bindet man bey« 
läufig die Länge des Mondes, wenn man die b^obachtett Entfernung von 
der Länge des Sterns abzieht, oder zur Länge deflelben addirt , nachdem die 
Lätfjge des Srerns größer oder kleiner iß, als die Länge des Monds ; und dai 
durch bekommt man denn aus den Tafeln die Breite, welche zur Länge ge« 
hört. Durch diefen Werih von L findet man denn einen genäherten Aus- 
druck für die Entfernung der iMittelpun£le , und daraus denn die wahre 
Länge des Monds, ^ie weit richtiger ift. Diefer kann man fleh denn bedie- 
nen, um einen noch nälieren Werth der wahren Entfernuhg zu bekomme«, 
und dadurch die wahre Länge. JEs wird aber grörstentbeiis fcbon an der o*^ 
Äen Näherung genug feyn, ' '\.- '^^ 

$. 17. 

* Ich habe bereits in den Berlft>er Ephemeriden von 178 1 einen kleines 
Aufifatz von den Parallaxen gegeben. In den Winter<]uaitieren von 1779 
nahm ich diefe Materie nochmals vor, und fand da^t was man hier dariiber 
finden wird. Mir fiel damals nicht ein, däfs man, um die Rechnung zu er- 
leichtern , die Werthe von A und B fehr ^ut in Tafeln bringen könnte. Als 
ich die Ephemeriden von 1782 in die Hände bekam, fo fiel mir die ftbönc 
Abhandlung des Herrn dt lafirange über dxt FinflerniiTe in die Augen. D^ 
fand ich nun mit vielem Vergnügen, daß meine Formeln mit den Seinigen 
die gröfste Aehnlichkeit hatten, und wenn ich zu den Finftet'niflen komroeD 
werde, fo wird fichs ergeben, dä(s man (eine Tafeln voilkomtnen zu meinen 
Berechnungen gebrauchen kann. 

Diefe Tafeln cntftehen dadurch, dafs man die Verthe von M; und 
N cos S 4- Q fin S; N cos L 4- Q fin L, folgender Geftalt verwandet^ 
tiemlich: / ^ ' 

i) M 2= cos E fin (p — (?) — 

^finE(fin(P 4. ff^Cp) 4- ßn(P-— p + (J))). 

1) N cosS -f QfinS rr | finE (cos (S — p + (?) — cos (S + p— (?) 

(i — cosE) ^ ' ^ ^vi 

.1--^ [cos (P +S,+ p~^) + costP +S— p+(p)j 

I + coj E ^ ^., 

—3^ [cos (P~S + p— (?) + cos (P— S— p + (?)] 

3)N 



X ' 



tinfchlagmdtn Beabachtungen^ Nachricktm &c. 13$ ^ 

3)NcosL + QfinL=:|finE(co5 (L— p +^) +c6s (L^p-^(p)) , 

-^ [cos (P + L +p~(p) + C95 (P + L— p+ ^)] 



4 
(i + cosE) 



|:cos(P-^L+p-.(5)) +co$(P— L— p + <?)J. 

4 - . . ■ " ■ 

V / 

i 

N(^ollen wir hingegen den ganzen Ausdruck fiir A und B In Tafeln brin- 
gen, fo haben Vir ^ 

M fin / + (N cos S + Q firi S) cos / = ' 

f cosE (cos(Z +p— .(p + cos (/~p + cp)) 

+ f fin E [fin (P + / + p ^ <p) + fin (P — / + p — (p) 



>fin(P +/— p + (p) +fin(P — / — p+ (p)] 

1 1— COS E ^ 
+ — [cos(P+S + /+p — ^) + cos(P + S— /+p — <p)) 

8 



+ cos(P+ S + / — p +^) +cos(P+ J— / — P^f-^P)] 

' , I + cos E 

i +---1: (;cos(P~S + / + p— (p) + cos(P-T^— / + p~^) 

I 8 

I + co$(P— S+ /— .p +(p) + cos(P — S — /-^p + (p)]; 

und ehqi fo finden' vir auch M fin A + (N cos L 4- Q fin L) cos K, 
yrtan vir hier X für l fetzen* 

, 5» ao. ^ 

I > 

^enn man die Lange eines Orts durch die Beobachtung der Entfer« 
&ung des Mondes von einem Stern befiimmen will, fb braucht man nach die- 
%r Formel nichts weiter^ dazu, als die gerade AufHeigung der Mitte des Him* 
. ^els und die Polhöhe; denn nach §. 1 6» lafien fich die übrigen Größen, we« 
nigftens^fbnahe als man (biche gebraucht, befiimmen. Indefien mu(^ man 
die beobachtete fcheinbare'lintfernung der MittelpunAe von der Würkung 
der'Refi^dUon entledigen, und dazu gebraucht man wenigftens die Höhen de^ 
Geftirne beylaufig. Seefahrer beobachten überhaupt gern idie Höhen, wenn 
C^vdie fcheinbare Entfernung der Mirtelpundle nehmen: wir wollen dahero 

(I) 4 Äiicb 



s 
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auch' die irahre Entfemuiig aus den fcheinbaren und den beobitchreteti Höhen 
zu befiimmen Tuchen; und diefes ift nach dem vorhergebenden fehr lekbtJ 
auch erhalten wir eine bequeme Formel. / 

5. ar. 

Zu dem Ende fey (nach $. 6. n. 3.) P,Q die Fläche des Hori« 
Fig. )• Toms, und alles übrige fo wie im angeführten $. Man ietze 

das wahre Azimuth B A C :;i: A ^ 

. das fcheinbare NBC :^ A' 
die wahre Höhe CAL r: H 
die fcheinbare MDL r: H' 
den Winkel der VerticaK Linie mit dem Halbmefler der Erde \ 
MOB z: EAD zz '(^. . ^ 

Wenn man diefe Werth^ in den Formeln der $.^ 39 4 und ;» fubflicuiret, fo' 
muß man 



( ' 
. N =i 




% 

\ 


A für t 




i 


A' - V 

« 




9 


H - A 




• 


H' - X' 






^(p ^ A 




" # 


"Itoen, und denii bekommt 


man 


BC fiftw 






r 



coj H' =: 



■ I» I »—*—■—»»« 



V (i — a m fin «-(cos (p fm H -f fm <p cos H cos A) + m ^ fin^r*) 

^ . , fm H — • m fin tT cos 

GtkH'= • ^ 



■»■ ■ ■ >' 



V(x -7-amfm^ (cosCp fmH «f fmCpco^HcosA) -f m^fin^^) 



fin A' = 'i^ cosHfmA 

' CBfm^ 

cos A' r= . ( cos'H cos A— m (in ^r fin (9) 



V. 



m 



X 



1_ SA^u 



tinfchlagenden Beobachtungen^ l^achrichten &c i^y 

M ' 

L Sl iiuii ferper die wahre Höhe eines andern Gefiims zz ^ 
\ ' lue fcheinbare •. . » - • . hf 

j das wahre ^zimuth - ^ • * « 

das fcheinbare - - •• «' » 

die Parallaxe unterm j£quator •» - tf» 

' fo findet man ^ur h\ c! ähnliche Formeln , wenn man das A fiir H, tf Tur A» 
; tind ö) fijr 9r fetzet, Ift ferner auch hier J die wabre, D die fcheinbare Ent- 

I fernung der Mittelpunkte der Gefiirne » Ib wird 

I 

cos D zz cos H' cos V cos ( A' — cl) + fin H' fin V. 
£s ifl alfo für zwey Geftirne , welche Parallaxen haben, 

cos ^ — m fin vr (fin Ä cos <p + fin <J) cos A cos a) 
( _ — * m fin 0» (fin H cos Cp + fin (p cos H cos A) 

4" '''^ fin 9r fin an / 

, i)cosDr:- 



W»mmtm0^tmmmm^^i^'^mmm^mmm^atm-mmmam^>mimmmmammmmmmmmmm^m-»m^'»* 



Vfi •» am fin^ (fin H cos <p + fin (p cos H cos A) 

+ m^fin^^] X [i — am fin # (fin A cos (^ 

•{- fin cp cos Ä cos tf ) + m * fin (» 2 . 

Wenn aber die Entfernung des Mondes von einem Sterne genonimen wird» 
'fo ift . 

cps ^— m fin ^ (fin A cos O + ^os A cos a fin ©) 

a) cos D s: — r — ' ^ •> ■ 

V (1— imfin7r(finHcos(p +cosH cos Afin(p) -f m ^ fm w*3 

\ Weil die Parallaxe der Sonne nicht fehr grols ift« Ib kann diele letzte 
Formel auch gebraucht werden , wenn man die Entfernung des Mondes von 
def Sonne nimmt , wenigftens um einen genäherten Werth von ^ zu bekotn«» 
men. Ueberhaopt weiß man Ichbn, dafs durch dieft Beobachtungen die 
Lange des Mondes nicht\)is auf einzelne Secunden richtig beftimmt werden kanm 

^ Um diefe Formel noch bequemer zu machen, wollen wir das Azirauth 
herausichaiFen. Zu diefem Ende fey ^ die Dedination desGeftirosi die Pol» 
höhe =: p; fo ift / 

fin H fin p «<— fin # 

cos A i:; — ' ^ ^. 

cosHcofif \ 

(I)j Fer- 
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Ferner iil (ia ^ =r cos £ fin A. -^^ iva^ {v\^ cos ^ , wtoh C £e 
Linge , A die Breite des Gefiiixis and £ die Neigung dec £cliptik ift. Folg* 
lieh ift / 

cos A rr fift H fin p — (cos £ fin X + fin E ßn t cos A) ; 

Demnach fin H cos cp + cos H cos A 'fin (p rr 

.* fin H cos (p — <?-) — fin (p (cos E fin A + fin E fin L <?o^ A) 



Demnach ift 

« 

>. cos ^ 






cos p 



cosDzi 



m fin TT ^ -» 

(fin Ä cos (p — ®) — (Tn ö (in ff) 

cos p^ / ^ 

t— — ^■^— y— —— '■' II ■■ « ■ " ■ ■ " ■■ MF»— »— — ^— ^^ 



X r/1 fin w* 
V £i .:-. .„ (fin H cos (p 

^ cos p • . ■ -, 



(p) — fin (p X 



(cos E fin A + fin E fin L cos A) ) + m « fin #'^]; 

Dnd hjerinnen ifl ^ die Abweichui)g des Sierns oder der Sonne, nach der 
$. aa. gemachten Anmerkung. 

Wenn man fiatt derCofinus die Sinus gebrauchen wiD» fi> ietzc man 

üifiri^r , . - : 

(vcos Ä cos (p — <p) »-<- fiu (p fin ^ ::r M 



cosp 



, m fin ^ 

V(i — a — ; (fin H cos (p — ^(p) — ^ fincp (cosEfinA 



- cos p 



+ fin E fin L cos A) + m ^ fin * « z: Ki 



fo wird fin i J 2 =: 



N cos D 



M 



•• ' 



$• 2'J^ 



* In diefen Formeb kann man nun für L, ohne merklichen Fchfcr 
4ib Icheinbare Länge des Mondes nehmen \ auch wird der Fehler nicht grofi» i 
wenn i;nan für k die fi:heinbare Höhe nimmt. Will man indeflen dfe wahre 
Höhe haben, in fo fern fie nur von der Parallaxe^ abhängt, fi) kann man fie 
durch die gewöhnliche Formeln , wodurch man^ die Parallaxe der Höbe fiA* . 

' der, • 
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iUt, verb^flern; denn wenn H' itie ichembare beobachtete Höhe ift« fe ift 

% eos H' die Parataxe der Höhe» JPpIgUch die vabre Höhe 

H = H' + ir cos H', ^ \ 

In den meiften Fällen, befbnders wenn man auf der See» durc^ Hülft 
dieler Formeln ,, die Länge des Schiffs beftimmen will , kann man die Erde 
als eine Kugel a^fehen, und denn wird <p =r o, m =: i; und die ganze f^Or*^ 
xnel verw^delt (ich in diele : 

cosl r: fin «r fin A + cos D V ( i — a fin sr fin H + fin ^r * ). 

\(^enigßen$ bekommt man dadurch einen genäherten Werth von ^, worauf 
man denn L und A findet; foda^n kann mafn (ich der Formel §«0.3. Ijedie- 
nen, um den Werth von i, und daraus denn deniWerth von L und A nock 
nilher zu bellimmen. - v ' ^ 



/ 
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$1 %7. 

\ Bishero ift auf die Refradion gar nicht Riickfidit genommen worden; 
Will man darüber auch Rechnung tragen» fo fey A die wirklich beobachtete 
Entfernung» H h' die wijrklich beobachtete (cHeinbare Höhe; R» r die dazu 
gehörige Strahlenbrechungen \ D die Entfernung ohne Refradion ; ü wird 

cosD zr cos (H' ~ A' — (U — r) ) — 

afm|(A— .H^+ÄO(fin|(A-fH'— .Ä')cosCH'— .R)co5CA'— r) 



1 1 III »^ 



' cos H' cos hf 

;/ odef ' 

I fioKA—H'+ÄOfinKA+H' — AOcos(H'— R)cos(A'— r) 

1— — illl I 11— ^M II W^— 1^1 MWH ■■■■»■ ■ I I ■— — ^— Ml^l^M I ■ ! » I.^ n lllll'l« 

' COS H' cos b! 

f. a8. ' . ■ 

Vcfl überhaupt cos ^ = cos A cos / cos (S — L) + fin A fin k 

(S — L \ * 
~ ) 

Haft 



L 



^4* Samml. der mu^en in die aßronom^lf^^nfchaftek^ 

• Hit man dabero durcM Hülfe der vorigen Formeln die wabre Entfef« 
nung der Mictelpunfte i beftimmt/ fb vkd der Uncerichied der wahren Lao- 
geh durch 

«. ( j (s _ i V . = H. (-^i^) «» i~^) 

COS A cos / 
gefunden« 

♦ l . • 

Um ein Beyfpiel au geben , nehme ich die Beobachtung, welche Herr 
XIaSkelyne in dem Britifch Marineres Guide Seite 97 anführt. ' 

Pa war den May i%^* 14'*- 5.' 5}" 

die fcheinbare Höhe des Mondes» z: 9^ 3g' .. 

die Horizontal -Parallaxe, 9r = ^4' 4 a" 

folglich die Höhen -Paralbx«, = jV 

die Strahlenbrechung, zz %6' 

folglich die wahre Höhe, K = 10^ 6' 

^ V ^^ durch die Strahlenbrechung yerbeilerte Möha des Antarts^ 

die fcheinbare und durch die Strahlenbrechung verbcflert0 Entfer« 
nung der Mittclpunft^ , 0^=243^3^^ 

Pcmnachift 

Log fin 9r rr S, 101414a 

Log. un H ZT — — • 

IM4S35«4 

alfo fin fr ßn H zr 0,0017884 

% fin ^ finH = o^OojJ^ÄÄ 

— fin^* zz o,OQoaji8 
folglich 0,994^7^1 =: I— a fin ^r^fin H + fin ir», 
davon die Wurzel := 0,997334. 

. , ^ Fern€f 
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ünfchlägtndtn Btobachtungtn^ Nachrichlm &c. i^ 

. Ferner ift Log. Ifin tt = 8»ioi4f 4t 

Log.>fin h = _^!iZ47! 8». . ' 

17,47^13x3. 

1 ) alfo fin ^ (in & :z 0,0029931* „. . , 

Hieraus findet fich .^ 

cos ^ z: fin ^ fin i + cp* P VX * ^"^ ^ ^ «r ß^.H + 0*?:^ ^ ) 
' = 0,725434}; .. 

fblgfich^ z^ 43«^ 31' 
gerade fo^ wie es Herr Mtukelynt filmet« 



5^ 19. 

JVenn die Entfernungen nicht fehr grofs ßnd^ fo kann man ßatt der Coß* 
Hus die Sinus gebrauthefL-. Man. fetze dabero ^\^ 

w fin IT [(fin H cos <p + fm (J) cos A cos H ) — -J m fin tt] . 

_ /^ finHcoi(p — (p) >s^ fin(p ' 

C miin^ f — ' i — ) -*- — — ^— X (cos E Iwi A 

X cos p y cos p 

m ' ' 

' + fin E fin L cos A) — ^ fin tt) =: B 

0. 






' w fin TT (fin Ä cos (J> + fin (J) cos ft cos ö) =: i 

m fin sr - >* * 
<fin i cos (p -— ^) — ► fin tf fin <p) c: A; 

cos p 
i fo trixi 

<Jos J — A 



cos D IT 



V (i — . a B> 

fin|>2 =^(B — A) + (I — B)ün|D» , ' 
4. I B* (l + B) cosD. 

We übrigen Glieder werden ohne Fehler weggelafTert werden konneii^ 
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f^z SammL de/ neueßen in du aßronom.f^ßen/chaJten 

Betrachtet man dabey die Erde bloß als eine Kugel , fo wird 
A 1= fin TT ßn A / 

' B zr fin TT (fin H — ^ fin ^)r 

folglich / 

fin J J* = -I fin ^ ((in H ~ fin Ä — \ fm V) 

+ (I — fin9r(finH — |fin7r) ) fin | D ^^ 

+ ^ (fuiH — I fin^r) * Änir« (i + finT (ißo H 

f fm^)^cosÖ, , , ^ 

und da vird man in den roehreßen Fällen das letzte Glied weglaGen können. 
Ueberhaupt kann man (ich entweder diefer Formel , oder der^ fo $. %6. ge- 
geben worden , ohne Unterfchied bedienen. ^ 

Vermifchte Nachrichten , aus einigen frj^nzöfi- 

ichen Schreiben des Herrn DaRquier, Mitglieci | 
der Königl. Gefellfchaft 2|u Touloufe it £ w. 

an Herrn Bernoulli. 



L Töüloufe, vom 20; Sept. 1775^. 

Die Gewogenheit der Akademie derWiflenfchafien^u Paris, da fie erlaubt 
hat, 6z^s mein Beobachtungs - Journal mic ihrem Privüegio gedruckt 
würde, und die günftige Weife, mit welcher es in^erfchiedenen periödifchen 
Schriften beurtheilet worden (^), habe Ich nur als eine Ermahnung angefe* 
hen, daßelbe fortzufetzen, und jetzt habe ich einefchöne am Ende der Epoche, 
wo mein gedrucktes Tagebuch aufhöret 9 an&ngende Reihe Beobachtungen, 
die bereits reduciret, berechnet uud zum Drucke fertig liegen: iob nehme 

mir 

» "^ . 

(*) Von 'des Herrn DAHQVitii vo.rtreflichen Sammlung : Obfirt'ationt afirono* 
miques ^ fehe man uncer andern : Joum. EncycL ts* ^^'rit tyyg. DieG^ttMg* 
gelehrte Anieig, und SuppL au Recueilf, le*\AßronomeM» Ca/L /K.^^-fö.fW 
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tffifcklagenden Beobachtungen^ Nadtrichtfn &c. 141^ 

ihir aber vor , fie nicht eher als in a Jahren heraaszugeben, damit dje Samm« 
lung erheblicher werde. Da ich in nieiWen Arbeiten nichts anders^ als die" 
Liebe der Wiflenfchaft zur Triebfeder und Ablicht gehabt , fo habe ich dio.» 
Koflen nicht gefcheut, um den Agronomen und andern Mathematikern die 
Muhe der ReduAionen und Berechnungen zu iparen^ als in deren Ermange- 
lung der größte Theil der bellen Beobachtungen unnütze und ungebraucht 
geblieben ift, Pie Mu&e derer » welche von den Vergleichiingen Vonhett 
flehen können» iß kofibar und' die Beobachter Tollen licbs zur Pflicht rechnen» 
fie zg fchonen: ich bin ftllezeit der Meinung gewefen, es gdchehe dem Publi-» 
QBOXk mit bloßen Beobachtungen ein unvollftandiges Gelchenk, 

Der Comet, der diefen Winter erfchienen ift, und den ich beobachtet 
habe; bat mir Anlaß gegeben, ^ine Arbeit zu unternehmen, die von elnigca"^ 
»^Nutzen feyn kann. Es ift ein Supplement zu detn Catahgus Brittannicus,'von* 
f etwa. a40 Sternen dor Berenice^ des Bootes^ det Krone ^ des IhrcuUs und 
der teyer. Es. fängt bey i8i^ 47' gerader Aufileigung an> höret bey , 
183° 18' auf, und enthält eine Zone von etwa 14^ nördliclier Abwei- 
^ chung. Dies ift der Raum, den der Cpii^iet vom Februar an bis inv Apri! 
durchlaufen ift^ und man findet darin Sterne von der 3ten Größe an bis zur' 
«' 7ten« Auch befindet lieh darinn die Abweichung und .die gerade AiiffiH- 
^ gung des Ar^lurus unmittelbar {dinäi) beobachtet , nemlich die mittlere 
' Lag^ auf den eitlen Januar 1780 gebracht, ift aii^ 29' i8"'A, R. und> 
ao^ ao' 27" Deciin» Ich habe diefes Sternverzeichniß Horrn Mtßer zu-^ 
I gefchickt, und ich habe Grund zu glauben, d^fs die Allronomen,, welche: 
denCofneten beobachtet haben, die Lage von verfchiederien Sternen^ mic 
welchen fie ihn werden verglichen haben ^ darin finden werden« 

Den I iten ^tks Monats Septbr. habe ich die Bedeckung von r de« 
Schützen beobachtet* • » 

Eintritt am 9 Uhr 6' 47I" wahre Zeit. > 

Austritt um 9 - 34 14 

Sie war nicht angekündiget worden. (•) 

Gegenwärtig befchäftiget mich eine wichtige Beobachtung, die Con« 
juoiElion des Jupiters mit der Sonne. Ich habe <len Planeten geftern im Mit- 
Ugskreüe an meinem Quadranten und an dem Paflage - Inürument um 36' 

Nach- 

9 

'« (*} ^^ ▼^ ^ ^^ dMen Berlioer EphcuMridcft auf 1777, ii&il tvar imc brygeftig« 
ter Figm ( B ) ; ' 



< 
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144 Samnd.derncueßcnmdUaßronom.W'^tf^chaften 

Kachmittags beobachtet« Ich iweifle» ob ihn bisfier irgoul jemand fi> n 



bey der Sonne gefehtn habe. 1 



n. Vom iten Januar 1780* 



M 



.eine aflronomiiche Emdce ifl feit einigen Monatfaen ieh# mit« 
tehDäiGg , weil das \7etter befiändig neblicht war ; infimckrheit tar Zeil der 
Conjundion des Jopiters. Den Mercnr habe icb in (etner gröfiten Elooga- 
tion nur einmal, am laten December, im Afittagskreife gefehen. Habea 
Sie 9 oder Herr S^hulie^ nie verfücht, diefen Planeten mit einem geraeinen 
Aftronomifcheo Fernrohr von 3 Fuü am MittagskreÜe zu leben? Solle« onler 
Himmel dazu günliiger ieyn» wie der ihrige? (*) 

Don Vlloa hat neulich im Spanifchen eine umflandlicbe Abhandbing 
von der Somienfinflernifs am i4ßen Junius 177S herausgegeben; er hat mjr 
ein Exemplar davon zugefchickty von welchem ich eine Ueberletzung ge- 
macht und zum Druck befördert habe. Ein paar Exemplaria davon fuge ich 
hiebey. (**) 

Es thut mir fehr leid» daß ich keine Gelegenheit gehabt habe» fi> wie 
das Itflilnilche» Spanifche und Engijifche, auch das Deutfche zu lernen. Die 
Geon^etrie des Titomaf Stmpfin^ ein vortrefiiches Buch, das ich ichon vor 
ao Jahren aus dem Englifchen ins Fränzofilche iiberfetzt habe, hat mich mit 
der SprachjC der Engelländer bekannt gemacht ; im Deudchen aber ift mir 
aur niemals eine Grammatic, noch ein Wörterbuch ufUer die Ai^ea gefcbm- 

meOf 

(") AlYerdings gnnftiger! B. 

(■•> Obferration de rEclipfe de S^UH dm 1^. laim 177F, fitte tn mtf ßtrVErpa^ntt 
Vaißeau jimirnl de 4m Flotte des Indes , p^r Von AvTOfN« dk UlioAi 
Chef d*Efcadre , Commandant dt ta d'te Flotte. T^raduite de PEjpagmd par 
Jf. D. t7S9 4 Bogen 8vo, mit 2 Planen, Die merkvürdige Beobacltfuo| ] 
des berühmten fpanirchen Befehlshabers iH aus unfern Ephemeriden I7gc. 
Samral 1 5 1 u. f. £ S. fo vie ans den Schriften anderer Academien , deoen ' 
£e Diitgetheilt vordea, den vefeittlichfien Umftänden nach, hialänislick b^ 
kannc ; dabey verdienet aber eine Stelle im MontfUy Revien lySo. Mareh, ver- 
glichen EU Verden , vo nlmlich in der Anzeige «lieier Beobachtungen au» den 
^Philoßtph, tradsaä, bemerkt wiid^ dafs eine Erfchetnung vie ein Loch i« 
Monde , auch fchon bey vorhergehenden SonoenfinfteroÜirn fich gexelgr batf 
s. B. 1748. und die in PJiiL tKaitA mhrid^d by MAHnw, T« X p. 69. TergL 
Phii. Tfons. Vsl. XLV.foL 17 ^8 > ^ d. S88. und S9^* S. fi. 
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tinfchlagenim BeobachtuT^n^ Nachrickim &c. 

**v - 

«I 

tnen » und noch vielweniger jemand , der mir hliie können einige ÄhTeitäu^ 
geben. Die Recenfionen Ilirer Ephemeriden, in dem /our/i«/ des Savans^ 
fnachen , daß ich meine Un^iflenbeic im I>eutfcben himdermia) verwiinfche; 
Es ift immer Schade, daß niemand auf den Giedluiken gekommen ift, fieza 
vberfetzen. Könnten Sie nicht Herrn 7rrm^/e^ zu Gtneve dam {»^rfuadi« 
ren. (^) In der Vorrede zu meinem Tagebucbe haben Sie ohngefihr gefe« 
hen , was ^n dem Zuftande der Aflronomie zu Touloufe zu fagSl'ift. Es 
verdriefst mich, dafs ich nichts aus den Sternwarten der Htttttkvon Bonrepoä 
ond Garipuy kommen fehe; fie find fchön und gut verfehen. Vielleichi 
kömmt^ noch einmal! Mich treiben die Reize der WiKTenfchaft einzig und 
aHein und unwiderfte^lich zur Arbeit. In einer entlegenen Promz, -wi^ 
verwiefen, arbeite ich^ ohne irgend Gründe zu einigem Miteiftr zuhabei^ 
u. f. w. , . 



III. Vom a^ten Januar 17^0, 



•*' 



— *- — - Tch danke Ihnen für die Mittheilung der auch von Herrn Sckul(i 
^ .^ beobachteten Bedeckung des ^ +^ am lerztverwichenen iScen 
Sept. die wird ipir Anlaß geben, die Zeit der Zufammenkunft ipit demMori« 
de für Touloufe zu berechnen; um fo mehr, da ich den M6nd auch in fei« 
nem Durchgange an demMittagikreife den'ig. und i^tenOöobe^- beobach- 
tet habe , und den Fehler der Tafeln unmittelbar werde beßimmen können« 
Ich will die näiftliche Zeit auch fuf^Berlih berechnen, wenn es Herr Schult^^ 
zufrieden i(l, und Ihnen den Fehler der Tafeln zufchicken, fo^ald ich ihn 
/werde berechnet haben. -*«- Mich dunkt, man fey über die Länge der 
. Berliner Sternwarte von Paris ai^ gerechnet, noch nicht ^inig. Herr Grifchotif 
f(;hätzre fie 44' 25". Herr de la Lande nimmt 44' 8" ^> und in der Con^ 
noiffan<e des tcmps flehet 44' o". (♦*) 

• Vir 

. - , -> - ^ 

(^) Kxk «tnrtn Ueberfeecer w&rile es auch hier Dicht fehlea ; tlleio wo foll entwe* 
der für diefco oder für Herrn Trembley^ (dem wir i\Ät feiQe C^ fph^n ausgear« 
heiteten Recen^nea iu dem Journal de» Sayamf deti veabinditchilea Dank. 
fchuldig üod, ) der Verleger herkommen ! Ift e$ noch die ^röfyte Frage, ob, 
nachdem die Academie nach grgeDVlrcigem Bande die Epliemeriden nicht fer- 
ner herausiiigeben Willens id, fich geniig Liebhaber ^ndei^^trefdea, vefche unt* 
aufmuntern , venigdens die Sammlungen im Grofsen , eni vcdcr deutfch oder 
^anxöfifch foruufcccent {B) 

(^*^) Die swcyct Angabe iA, Wie Muuinc fcyn tolt^ ^ofd^4ic auverNOtigt^c» 



EphemeriJ. f7Ät. 



(K> 
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t^ Sammtd& hemßen in du aßrononLU^iJßnfcha^ 

Wk fpnAmk doch vom Monde — «• \äx habe mi^ends bemerkt , dafi. 
idie mathemacilchen Afironomen 'iich mit ei nem 'Problem. befchaftiget hätteni^ ' 
iwdches fik'die Beobachter des Mondes ungemein bequem wtrt ; infbnder^ 
heic in der NIhe.vün Conjunfijonen^ um den Quadranten gehörig vorzurich«- 
ten» EsUfitficb fDigendermaflen ausdrucken: y^Wenn* die Läng^ und dk 
Bräu du Mond$s.okngefähr gekannt ßnd^ wu kann man erkennen^ welcher von 
ieydea BänJen^ des 9bern »der den untern^ ivird erkiiehtet feyn* Ich wünichte 
fAxc^ diefe Aufgabe erörtert zu feben; denn, indem ich meine Beobachtun- 
geo durchlebe« finde ich in die&in Stücke viel Veränderlichkeit und fogar 
fifaeinbar« Wider^rüche. «— In einer Zeit von 1 Monaten hoffe ich die 
Berecboiing aller meiner Beobachtungen biis zum erflen Januar diefes Jabrca. 
9n Ende gebracht zu haben. -— * 



m 
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XV, Vom 31. May 1780. 

mm> mmm T^asJ^ctter bat uns m den erflen Monaten dieles Jahres 'fehr 

'^ nig begiinfiiget. Gegenwartig beobachte ich feit einigen Ta- 
gen den Saturn in feiner Oppofuion mit der Sonne, und auf dem Parallel- 
kreife von J(3 Iip — -* Auf dem nördlichen Theil des Ringes ift ein iebr 
merkwürdiger Flecken zu fehen, den ich noch niemals beobachtet hane. 
Das Glück hat mir feit kurzem eine erwünfchte Gelegenheit an die Hand ge* 
{eben , die deutfche Sprache zu erlernen. Im verwichenen März habe ich 
mit einer (ehr kennmilsreichen fich hier aufhaltenden fachfifchen Dame Be« 
fcanntfchaft gemacht, die (ich meines Unterrichts mit fo gutem Erfolg ange* 
pommen bat, daß ich bereits mit ziemlicher, Fertigkeit CelUrts Briefe iefe, 
"find alfo hoftn darf, mit einigem Fleifs eben fo leicht afironomifcbe \(^crke 
iu verfiehen, deswegen ich alle Bände l^^rer Ephemeriden fchon verfchri&ben 
habe, -— W^enn Sie das letztgedachte Problem von dem erleuchteten Monds« 
rande in ^m nächften Bande vorlegen wollen, fö denke ich, könnte<es noch 
befler auf folgende Art gefchehen: Für ^ine Mithige Zeit (« heßimmen, wtl* 
fiher'i der obere oder der untere Rand des Mondes^ müfs- erleuchtet feyn^ ußd 
Sketches die {ur Auflöfung der Aufgabe nothwendigen Data find? 

Sik verlangen meine Meinung über das Loch im Monde zu wiflen; Sie 
finden fie auf der 13. und 14. Zeile meines Avertifl'ements.O Ein Loch, cbs 

* ' durck 

(*) NJUiiIicfa.Hcrr D. habt fich begsiq^ cIm mcrkwlrdlgt Bestelmiag fcfttu m 
ab«rfctzeo. Vergl. iie Nsrt U (Ä) 
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iinJchlagenJen Beobachtungen^ Nachrichten &(i. t^f 

durch den Mond gebet! durut efl hicffrmo* Was (bll mati aber jemand^ afliti 
vorte»), der fagt : j^\^ir haben gefehen, *^ und der es ziemlich gut beweifec } 
tnittler^eiley dafi unendlich gegen endlich zu wetten ift^ man werde did 
Richtung des Loches, wenn es exiftiret, niciu findeh können, oder aiTcti 
fich nie wieder in gleichen UmtUlnden befinden« Uebrigens bat mir def 
Mond immer die Erfcheinung eines Bimflein darge;ßellt \ die tiefen Cavitäten 
üind fichtbar: er könnte alfo wohl wirklich durchlöchert leyn, und die Fhyu 
fiker find, wie mich dünkt, über das VerhMltnifs feiner Mafle zur Erdmafle 
venig einig. ««^ Geftern-habe ich deti Merkur feit feiner größten Digre& 
fion zum erflenmal wieder an meinem^ Quadratiten von a Fufs gefehen* "^ 

r 
f - 

Auszug aus einigen franzöfifcheti Schreiben des 

Herrn Doft. V. Wolf anHerrtt BERSfouLLi. 
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■Bi -r I um » r « < u m r - i ■,« ■ ■ . ■ i f iii r A n < i » ^Jt m i< r i rr ■ irnr, p ■ » » ü n la f t f « 

- . ■' . * 

t« Hätiligi Jen ^* Jutü if^^i 

'ch habe noch feit meinen letzten Schreiben einige Wenige Beoti« 
achtungen der Trabanten angeheilt« MicBed^kungei^ der Fix« 
fierne hat nair aber keine gelingen woljen. s . ^ 

letzten Ijten Junins Jiabe ic^h die Soflnö Vdti g^. 14' Ms Tö^^ 1^' 
Sorgfältig betrachtet, ohne den geringften Eingriff des Mondes zu bemerken^' 
Nach deifa Nauücal^ Almanac war die Finfternils zwlfchen 8^ gö' und j^^» 
57^ ich habe nicht Mufse gehabt, He felbft zu berecbneft. Das ObjeÄi^r-i» 
Micrometer gab für den Durchmefler der Sonne 31' 31'' i« Diefes Inftru«' 
'inent, wenn man durch Uebung genuglames Augenmaais erhält, kann mei^ 
öcs Erachtens bis auf 5" luverHffig werden ; ohne dicfe Uebung aber wohl 
^m 3mar(b viel irre führem 

* 

... IJ. Dän^f^ ^ den Sten Dei. iySi^f 

* - — 

"^^ -*^ Tch habe mich bey Herrn Magathaens flach dem Prell« 

eines Mauerquadranten erkundiget § der fe<hs FuÜ im 

Haibmfcfier hätte, und an welchem' ich gerne einen gewiflen, Wi# 

niich dünke, nicht/ nn&biklicben Einfall ^ den ich' habe , ^briq« 

<K) i gen 

' ( - , ■ 



^ 1 48 Samml. der htutßen in die aßronom. Wijßnfchafttn 

gen. trollte. Es ibilen nämlich bey dem Obfedive zween flache MetalUSpiegei 
in der Größe» da& (ie die Hälfte des Qbjeclivgla&s bedecken können , ang^ 
. bracht werden: der eine unter einem W^inkel von 4J^» der andere foli mit 
jenem WechfeUweife parallel oder perpendicular flehen , und nach Belieben 
in einer nufsförmigen amJEnde des Tubus angemachten Rinne feflgemacht 
^der daraus weggenommen werden können« Wenn die Spiegel parallel fie« 
ben, fo;Krird die Coincidenz des^ildes .mit demObjede zur Berichtigung der 
Sogen und des Parallelismus dienen« 1(1 aber der ite Spiegel mit dem erfiea 
i^ perpendicular 9 fq wird man den Geficbtskreis von vorne und von hinten fe- 

hen« welches zur Unterfijcbung der wahren Mittagsfläche dienlich leyn wiri 
Wird der erfte Spiegel allein geladen, fo wird man allemal 2 um 90^ von 
cinandier entfernte Objede fehen, wodurch ebenfalls die Fehler des Inflro« 
inences können beflimmt werden. Die Zeichen des Nord- und Sudpundcs 
im Horizonte werden am fchicklichften in der Oefhnng felbft der Mauer an^ 
gebracht werden, incfem man nämlich % Fadenkreuze, eines um einen Fufi 
von dem andern entfernr, in der Dicke der Mauer anrichtet, und fo dafi das 
Kreuz im Brennpunkte A^s Seherohrs jene bey de zugleich bedecke. Auf diefe 
Weife würden wir können einen zweyten Mauerquadrafnten und das Mittags* 
fernrohr entiibrigen — - Das Infh-ument würde aber .über 300 Guineen 
koften, und noch weifs ich nicht, waon-mir meine Cäfle eine fb grofse Aus- 
gabe erlauben wird. •— - Wenn ich einen hinlänglich gefchickten Arbeiter 
liier hätte, fb würde ich einem hölzernen MaueroAanc von 10 bis 10 Fofi 
im HalbmefTer den Vorzug g£ben: ich wurde daran an^en beydeo entgegen 
geletzten Seiren zween fich an einer einzigen Ahdade bewegende Metall-Spie* 
£ gel anbringen, deren jeder noch ieinen Horizont -Spiegel und fein Horizon-* 
tal in der Mittagsfläche liegendes Fernrohr härte. Dabey zwo Wafferwaagen, 
ein Senkbley vom.Micrelpun^l bis auf die Mitte des Bozens, und 2 Zeichen 
gegen Nord und Sud auf die obbefcbriebene Art. Ein folche» Werkzeug 
wäre gewifs bequem; man würde mehr nicht als ein kleines Stuck des Daches 
oben aufzudecken nöchig haben, um die ganze fichtbare Hälfte des Mittags- 
kreifej zu fehen , und der Fehler jedes auf der vordem Seite genommenen 
Winkels würde lieb fbgleich durch fein Supplement an der hintern Seite ent- 
decken ; aiKh würden die Roflen nicht beträchtlich feyn ; die gröfiten wur- 
den 3 mit Micrometern verfehene, 8 bi« loFul^ lange Fernröhre verur^ 
fachen, — 

Pen I7ten Sepretnber haben wir von 9 Uhr bis to\ Uhr das pracb- 
^fte Nordlicht gehabt , fo ich je gesehen habe. Aus dem ganzen Kreiie 

des Horizonts wurden fenfcrechte weifse und rotbe Strahlen geworfen, dl^ 

Q^uie 
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thnt Unterlaß und mit der Gefchwindigkeit Aps Blitzes auf einander folgten, 
find in einem 15 bis 3o^ vom Zenith gegen Südoft entfernten Brennpun^e 
cu£unmen trafen^ Diefer Focus hatte das Anfchen einer Wolke» die röther 
var, als das übrige dts Henii^phers ; und folche einer rothen Wolke ähnliche 
Bilder fthe tnan beynahe allenthalben , als wenn die veÜTen Strahlen (ich 
über einen vellenförmigen rothen Boden ausdehneten » der jedoch fo durch* 
fichtig war 9 da(s ich Sterne der jten Größe fehr gut dadurch fehea konnte« 
Das Licht war fo Oark, daß ich meinen Schatten deutlich walirnahm. Es 
' gieng kein Wind ; ich glaubte aber fehr vernehmlich ein Getöfe zu hören, 
wie von Metallfaden, oder von a Degen, die mit Gefchwindigkeit- aneinander 
gerieben würden, und diefes Getöfe kam mit den ZeicpunAen der ErTchütt^- 
ruDg des Nordlichts überein; mich dünkte auch einen' ele6lrifchen oder phos- 
pborifchen Geruch zu bemerken. Meine Peclitiations- Nadel von 17 Zpli 
fehlen mir bis auf 1.5 ^ zurück getreten zu feyn, da (ie fonfl gewöjiinlich auf 
19^ fiehet. Diefes Nordlicht ift zu derfelben Stun4e auch zu Warfchau, zu 
Königsberg in der Neumark, und vermuthlich auch zu Berlin "gefehen wör- 
den; alfo war derBrennpund deilelben ohngeßlhr der Sonne gegen über 
flehend. Im Jahr 1752 beocachtete ich zu Pofen auch ein fo allgemeines 
Nördlich; , das aber lange nicht fo glänzend waf. Uebrigens ift mir erzähle 
wbrden, dals den i8teri September nach Mitternacht auf der See ein plötz- 
licher Sturmwind entftanden fey, der nicht w^ von unferer Rehde ein SchiiE 
auf den Sand geworfen habe. 

i 

Noch füge ich die Beobachtung der letzten Mondfinüernüs vom a3ten 
November 1779 bey: 

Uro 7 ^. 3' o" W» Z."" Eintritt des Halbfchattens. 

Eintritt des Schattens, durch die Wolken» 

8 .14 4^ Das Cafpifche Meer wird berührt. , Wolken. 

DalTelbe wird bedeckt. DeGgleichen. 

Die gänzliche Verfinfterung fangt ,an. Ebenfalls 
Wolken ; und bald hernach wird der Himmel 
^ ganz mit Wolken bedeckt. 

9 100 wird es wieder helle. 

Die ganze vcriinilerte Mondfeheibe zeijt (ich Über» 
aus bothrothy doch gegen Aufgang viel heller. 
Sie befaod fich juft damals in 4er Mitte d^r Ge*. . 

(K). 3 • raden 
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1)0 Samnü^ikr iieueßen in die aßrononu ff^iffenfchaftm 

nddtt von Aldebaran txx den%PIeyaden gezogi* 
oen Linie* Ein febr kleines Sternchen war 
auch nur um 4 bis 5' von dem öftlicbenRaniia 
des Mondes entfernet. £s verfthvand .isd)tr 
bald hernach y und ehe es bedeckt vurde. 

Vm 10^ %* &' Ende der ganzen Verfinfterung. Es wurde m 

der Vergleicbung der anfangenden WeiiTe des 
Randes mit derRöthe der ubrigeii Sch^e dar- 
tuf gefchiofieii. 

Beym Abgang des Schattens t^irdTyc^o berulireti 

derfetbe in der Mitte durcbgefcbmtten; 

derfeibe tritt ganz aus. 

MareCrifiumod^Cafpicum fSngt^h auszutreten^ 

daifelbe ift ganz heraus. 

II d 6 Ende des Schattens» 

Ende des JHalbfchattens » und wohl noch et^ras 
ipäter. ^ 

IIL Dan^igf den xy. Mär\ lySo. 

mm", «w- Tch bin noch der Meinung^ dais, was ich Ihnen von gewifTeo 

Spiegeln, die am Ende dts Fernrohres eines Mau er -Quadranten 

Itönnten angebracht werden, gefagt habe, keine überflulTige Grübeley fey. 

Sif foHen zur Beflimmung der Collimations-Linie und der Mittagsflach^» und 

zur Unterfhcbung der Richtigkeit der Iiintheilungen dienen \ wie auch zu den 

Beobachtungen g^gen Norden , wo das Micrometer fekener' gebraucht vird. 

Beobachtet man gegen Mittag, fo nimmt man di^ Spieget weg, fo daß ü^ 

Zulkz d^r Richtigkeit des Inftruments in feinem eigendichen Gebrauche» n^' 

lieh bey den mittäglichen Beobachtungen nichts henebmeo wir«* 

Ttf. K. Es (ey 4 ^ ^ '^y das Fernrohr ; a 3, das OBjeöivglas; ^/'»» ^^^ 

^^flr >' meilingen^ Regel zu einem geraden Winkel gebogeiy und an der 

Seite des Tubi angemacht; wobey man fich eine andere ähnücbc 

auf der ent|egen gefetzten Seite vorftellen niuß, und e/, kann 7 ^ollf j^ 

1 4 Zoll lang (ey n ; fg^ fey ein Spiegel zwifchen dem Winkelmaafi def ^^1* 

den Regeln y welchen man nach Belieben wegnehmen, oder unter dem wiO" 

W efg/von 4J^ um^i^li^n kann, und m^ pkht höher, ab ««» *• 



dnfchlagtndtn Beobachtungen^ Nachriefuen Cte. t^i 

mifte its Objeöivs za bedecken, to Hafi man auf die IITeife alle 2 xxm 90^ 
ron einander enr^mte ^Ob jede fehen wird; das eine z.£. im Horizont doreh. 
direde Vifion , das andere ira Zenith durch Vifionem reflexam 9 und vermit« 
reift diefer letztern wird man alle Höhen gegen Norden^ (b wie durch die er* 
(lere alle Höhein gegen Mittag meflen können. Um daslnflrument anzurich- 
ten, muß ein zweyter Spiegel am Ende des Richtfcbeices m, entweder in der 
auf dem erften Spiegel perp^dicularen Lage^ iE: /» oder in der parallelen, Iftif 
ingefetzt werdeh; die Lage kl dienet aber bfols fiir/den Horizont« 'Ich letzt 
Torausy man habe ein Zeichen gegen denSüdpun£t und ein anderes gegen den 
Mordpun£l derMittagsUniei fo wird man beyde zu gleicher Zeit fehen; den im 
Mittage dire<5Ve und dqn im Norden durch a Reflexionen in den bey den Spie- 
geln. Diele Zeichen können auf die fchon in meinen vorigen belcbriabene Weile 
innerhalb der Dicke der Mauern der Sternwarte angerichtiet werden : das ge« 
jjtn Norden aber muls um IX oder 14 Zoll höher feyn, als die horizontale 
Lage des Fernrohres, damit der Kopf des Beobachters nicht hinderlich fey, 
darnach ^^u fehen. Wann der zweyte Spiegel in die parallele Lage, h* L wird 
gebracht werden, {o wird man jedes Obje6l doppelt leben; die zwey Bilder 
werden einander bedecken oder berühren, und der Äbftand, wenn einer Statt 
findet, wird den Fehler des Parallelkmus anzeigen. Düs ift, was ich davoft 
zu (agen hatte, und mich dünkt, die Berichtigungen werden leichter feyn, 
als vermitteln eines MittagsFernrohres * obfchon ich gerne zugebe , dals auch 
diefes Inftrument in einer gut befteQten Sternwarte nicht* mangeln Tdl -— 
Bey liegend erhalten Sic nun auch einige, mit meinem gewöhnlichen, die 
DurchmeiTer 5 jmal vergröfsernden Shorti(chen TeRicope gemachten Beob- 
achtungen, j ' ' 

> 
Vcirfinf^crungcn der Jupiters - Trabanten. 

T. U. M. S. ' DiC. ?on den Tafi 

1^7^. Dec. 24 1; 21 I Eintritt 1IL am Horizonte, zwei- 
felhaft - - • -^ is"' 

^4 17 35 3.a Austritt lU. befler, doch zit- 
ternd durch leichte Wölken «-^ t6 

a8 18 ai 5^ Eintr. II. fthiengatzuleyn — - %' 5'' 

1780. Jan. 10 19 8 3 Eintr. IV. fehr fchlecht * *— ao 

JMarz, Uli 419 Eintritt I. der Scheibe nahe ; 

doch gut — I 

(K> 4 1780^ 
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ifz Samml4d€rneiießeninditaßrönom t^iffinjchajun . 

T. U. M. S. > DiCvon4ftiTdl; 

1780. Mi«, a5 14 J7 48 fiintritt 1. fehr gut - + 17* 

a6 14 to 7 Eintritt II., deutlich« aber 

nicht hell •- * «^ . . 49 

Bedeckung <ies Sterns y 15). 

Ifirz» ao 13 33 47 Eintritt des Sterns hinter dem Rande der 
^ ' Mondes gut» Höhe dt% untern Randes 

unverbeiTert 33® 33' Azimuth, %1? j^cf 

^O 14 38 4 Austr* des Sterns» gewiG und gut. Hohe 
, des untern Mondrandes ag^ 4$'» Azi- 

muth 39^ 10'. * 

'Zufammenkunfc des Mars und der Venus,i 

Den 1 7* März um 8 U. war ^ in gleicher Höhe mit f , aber öfflidier 

und etwa um i %* entfernt, r. 

Den 1 8. * um 8 Uhr war ^ unter der % in einer verticalenXinie, 

etwas ößlicher; die Entfernung ungefähr ai'» 

Den t^* • um 8 U« ftand ^viel niedriger und gegen Wtfi^n; die 

mit den Hadleyfchen Odanten genommene Diflans 
war t^ 13'- 



k/ « 



IV* DofOpigi den 4. Jan, tySo. 

-«- —- A^etne Beobachtungen find aufrichtig angegeben» and eben darum 

, vielleicl^t entfernen fie fich von den Tafeln mehr, als manche 
andere: oder es mufste die Atmosphere^u Danzig fehr viel\unreiner feyfl» 
als an anderen Orten. Meine Penduluhr kann feit 5 Jahren keine Secamie 
verlieren , ohne iia(s ich darnm wifle. Ich gebe mir alle Mühe» richtig zu 
fehen, zu zähle^i und die wahr^ Zeit zu befiimmen. Demohngeachtec febea 
Sie wiederum 9 wie es mit meinen letzteren flehet. 

1780. April» IQ* 13 ^. 3' war der l. Trabant, der erft ufn 13 ^. ao' 19" 
' hatte verfchwinden follen 9 (chon nicht mehr zu 

fehen, weil der Planet zu nahe and die Luft 
nttemd war, 

1780. 
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* einßßagthdtn Bmbdcktungm^ Nacbrickttn.&c^ 155' 

tygo. April, i«'^- 8^^. aV 4^** Austr. I. am Kaode felbft, unter djBir 

Screife. Leichfee Wolken ; ^ Bild 
fchiecht tenhinif et. UncerfcUied sxxä 
den Tafeln + 4' n"* 

May 5 ib 16 13 Aüstr. L nicht gut. Untertaufende Wöt 

^^' ken; Fehler + 3" i". 

.• IJ XQ 38 ao Austr. IL gut. Fehler 1' 20''. 

* aäi| 15 xö Austr. IL fchlecht* .Die übrigen Tra« 

... banten undeutlich.Fe^Ier 4- 3' 4^^^ 

* 

,• a8 10 a7 19 Auitr. T. fehlen gut zu ftyii ; jedoch der 

Fehler -f i' 48". 
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In Ihren Epiemeriden auf 178I ifl in meinem Aufifatze folgendes so 
i^befTem: •. 

1) Muffen ;or7eit der tu Dirlchau beobichteten Mondfinflerniß vom 
Uten Oktober 177a hoch ^f' hm^ugethan werden^ weil ich finde, dafsich 
in der erfben Berechnung eine Subuadion ftatt einer ^ddition ge- 
macht habe. 

a) 1777, deii i.MSrz» Austritt L ift Kir ip^. 13' 14" zu Jefen: 
1,0 ^. 6' 5 i ''• £rfieres ift die Zeit der Uhr, das zwey te aber die wahre Zeit. 

3) S. 90. wo; von der Penduluhr des Herrn von Magathaens die Rede 
ift 9 foll nicht ick arhölutc dieLinfe, fondern ick [og die Uhr auf^ flehen: 
pondus ( non lenjs ) tlcvatur. 



Aftronomifche Neuigkeiten , aus einem lateini- 

fchen Schreiben des K. K. Aftronoms, Herrn 
Pro£ H51-1-, an Hrn. Bernoulli. 

, Dat. Wien, den aj. März 1780. 
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aMiflronomifche Wefen geht in Ungarn erfpriefslich von $tat« 
cen» Die Stehiwarte zu Ofen , weldie durch meine Rath-^ 

(K) 5 gebung 
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gebang^nnd Beforgnbg in dem prSchtigenGebäade der tieotnUmverfitlt äiif> 
getährCt vordeo» %ird fcbon von den Aftronomen bewohnet; afs^dem Vof« 
fteber der Stern warre, dem Herrn W^ifsf feinem Collegen, Herrn 7ayR#- 
vics, meinem ehemaligen Reifegefährten nach Lappland, und dem Adjundeo, 
Herrn Bruna^ der ehemals Scbolafticus in uöferer GefelUchafi van In die- 
fem Jahre werden fchon die zur BeAimmung der geographilchen Länge und 
Breite erforderten Beobachtungen vorgenommen« Schade aber ißs, daß, 
obfchon ich fehr darauf angegangen bin, dafi aus EngeUand webigfteos einige 
Infirumente verlchrieben würden , ich.die&s bis auf den heuCigeii Tag voa 
denjenigen^ welche die Untverfttäts<«Cafle verwalten, noch nicht h^be erlao« 
gen können. Einen viel glücklicheren Fortgang hat hingegen die übecau» 
herrUche Sternwarte des BifchofiFes von Erlau Grafen Carls von Eßerka^jf a& 
welche mit zahlreichen in Hügelland verfertigten We^eugen pranget, nod 
^abey auch des.VortbeiU genie&ec, unter finem^er befien Aüromei) au fle- 
hen , dem Herrn Madaraßjj welcher vier ganzer /dhre hindurch in meinef' 
Srernwairte zu Wiea gearbeitet und ebe ^o(se Gefchicklicfakeit erlangt haf. 
Einige von feinen zuErlau angebellten Beobachtungen habe ich nun fchon ia 
, unfern Ephemeriden diefes Jahres bekannt gemacht. , Das bewegliche Dach 
dafelbß zu dem paralaflifche'n Ihftrument sft von meiner Erfinduiig, ganz 
neuer Art, zu allem Gebrauche fehr bequem, und dergleichen, wohl noch 
nirgends keines exiftiret. Diefes D^bh,' obfchon es gaiä Von mafliven Eifen 
und mit Kupfer bedeckt iß, und leicht bis 80 Centner wieget, ift demanr 
geacht ü leicht zu bewegen^ dafs ein Mann von fehr mitteltuSirigen Kräffw 
daffelbe mit einer Hand, und zwar fehr gefchwind, im Kreife herum drehen 
kann : die Befchreibung davon wird zu (tiner Zeit herauskommen. Dafi ein 
gleiches Dach auch zu Ofen verfertiget werde, habe ich Sorge getragen; ein 
drittes wird zu Wv^hau von dem KonigL A(h-oi/omen , Herrn Byßr{yddi 
errichtet werden, indem ich neulich auf Befehl des Königes von Pohlen taa 
fauberes Modeir dahin gefchickt habe. •*-*- In der Tyrnauer Sternwarte ii 
der Königl. Aftronom» Herr Taucher g ange&9t« VQn weichem i^h lU^ 
einige Beobachtungen habe drucj^en l^flen. ' 
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Nachrichten und Beobachtungen. Aus einem 

lateinifchen Schreiben des Herrn Prof. Hei^ 
FENZRiEDER, an Herrn BernoüLLl 

t 

Dat. IngoliUdc, den i^. May lyga 
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m di^ Mim des verwichenen Jahres habe ich zu meinen Beob» 
achcungen einen Collegen bekommen, den Herrn Johann 
Nepomuck Fifchcr^ welcher zuvor acht JafiYe lang meines Unterrichts in den 
mathematiltien Wiffiänfchaften (ich bedienet bat, und von deflen Genie und 
fcharftfn Gefichc ich Ihnen zu einer anderen Zeit fchon gefchrieben habe; 
Ihm ifl nun auch der Lehrfiuhl der reinen Gröfsenlehre auf unferer Univerfi- 
tSt zu Theil geworden y und ich habe nur die angewandte und fxperimental» 
phyfic beybehalten» Indeflen find unfere Beobachtungen noch fehr fpahr- 
iam; theils wegen der Unbefiändigkeic des Wetters, theils wegen der unbe^ 
quefnen Lage der Sternwarte , welche den Thurm und das (ehr große Dach 
der ganz nahe gelegenen Kirche zur Brille hat; theils auch wegen des Man- 
gels fchicklicher Werkzeuge. Wir haben aber jetzt Hoffnung, daß die Stern« 
warte in eine ihrer Beftimmung angemeilenere Lage werde verfeitzt und mit 
bederen Inftrumenten verfehen werden. Vbti denBeobac^htungen des erflen 
Jupicerstrabanten haben wir wenigftens einige mic^lmäflige erhafcht; die 
Qbjrigen ,' welche durch die Wolken und DUnfte zu fehr mißlungen und, Uß» 
ich gänzlich ausi 

}m Jahr 1778 » den 0,^. Nov. Morgens fr3h, Eintritt des Iten: 

nach meiner Beobachtung um » IV ^ 40' ja'' 

nach des Herrn Renk^ Tbeol. Stud. •• IV 40 JJ 

Der Himmel wgr bell ; die Streifen fahe man jedoph nicht deutlich. 

Im Jahr 1779» den ^ten April, Morgens, Austritt des Ite»: 

nach meiner Beobachtung um * » Q 

» Hm. J^cnk ^ » » o 

Der Himmel war bell und obnaMpodfcbfin» und Jopitcr (bnd hoch; es war 
aber m #e&r N4^h( ein Nordliobt vorbergegangen, und e« b$t mich gedünkt, 
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zur Zeit dar Beobacbcaiig iey der Hifnmel noch treHslich und 2^ etwas bleich ; 
doch konnte man die Streifen unrerfcbeiden. 

^ 1779, den 1 6. April, Morgens, Austritt des Iren : 

nach meiner Beobachtung zweifelhaft um - 11^ 11' 16'* 

- «- gewiß - - II II %i 

^ Herrn Rtnk - - -Iliilf 

Der Himmel hell und ohne Mondfchein, aber etwas ^eifsÜcht; ^ tiemfich 
niedrig; die Trabanten demohngeachtet glänzend, und die Streifen au£den' 
Planeten zu fehen. 

1779, den 17. April, Abends^ Austritt des Iten: 

nach mir, um . -• - VIII ^ 39' ji" 

nach Herrn Renkf um ^ * •40f^ 

Eint etwas unzuverläfTige Beobachtung wegen der Dunfie, die um die Zeit 
derfelben vorMy flohen^ obfchon der Himmel übrigens heiter und ohne 
Mondfchein war. 

1779, den I. May, Abends, Austritt des Iteti: 

nach mir, zuerft zweifelhaft um - Vlll'^ 5j' j'^ 

- Ibdaim gewifs um- - •SJIS 

, nach Herrn Renk - * - J J 4t 

1779, den 17. May, Abends, Anstritt des Iteii: 

nach meiner Beobachtung um - - X^ jo' 10'' 

Er verfchwand aber bald, und zeigte (ich fodann wieder 50 31 

nach des Herrn Äenik Beobachtung, um - XI^ Jö 3 

Dpt Himmel zwar hell und ohne Mondfchein; allein um die Zeit der Beob* 
tung (ehr dunflig und 2^ bleich. 

Im Jahr X780, den g; Jan. früh, Eintritt des Iten Trabamen? / 

nach meiner Beobachtung um . . V" 3Ä' 54" 

nach des Hm. Prof. Fifcker feiner um • ~ 37 ^9 

Die Nacht war zwar heiter und ohne Mondfchein, und H, hoch; jedoch we^ 
gen abwechfelndeh Dünfien gelang di(e Beobachtung nicht zum bellen , und 
Herrn Fißhcr war das Ocnhrglas etwy angelaufen» 

i7«0t 



^ einßhtagenden Stobachtimgen^ Nachrichten &c. i%j 

1780, den f* May, Abends, Aastritt des Iten Trabanten: * 

nach meiner Beobachtung um - ' 1X^4^' yj"/* 

y der Fifcherifcben -• - -. -45 ao 

Per Himmel hell; % hoch; kein Mond&bein. Die Streifen habe icb wech» 
fel&weife gefehen, und nicht geliehen» weil der Wind beibnders um die Zeit 
de$ Austrittes mein Infirument ein wen^ bewegte. 

Uebrigens habe ich mich bey allen diefen Beobachtungen eines Newto« 
niAni(chen Telefcops von 4^ Fuß bedient: mich dünkt aber, dafs defTeh 
Heue nach und nach abnimmt« Freylich verliehret fich auch zugleich dii 
Schärfe meines Geficbts ^— Herr Renk , und nach ihm Herr Prof*. Fifcker^ 
habe;i ihre Beobachtungen mit einem Campanifchen Tubus von 1 3 Fuß ge- 
macht* ' ' ' 

Die Pha(en der Total -Mondfinfiernifs, am 23. Nov. 1729, genau zi| 
beobachten, haben die Wolken nicht zugegeben; wie mich gedünkt hat» ill 
der dichtere Schatten eingetreten 

Abends um . - - Vl^ Ja ij'' 

und das zweifelhafte Ende iier auf •* X 30 19 

Die Akademie derWifTenfchaften zu München hat eine neue Sammlung 
angefangen. Der erde Band ,- welcher unter dem Titel: Neue philofopÜ/che 
Abhandlungen der Bayerifchen Akadcmte der TFiJßnfthaften^ noch im vorigen 
labre herausgekommen iß, enthält nichts mathematifches^ als meine BefchreU 
hang eines neuen aßronomifchen Quadranten nut gläfemen Lamellen, 2/. ß wi 
und eine Abhandlung des Herrn Cruher von der Polhöhe. ^-^ 
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Vermifchte Nachrfchten., aus ein paar Schreiben 

des Herra Prof. Matsko, an Herrn 

Beunoülll 
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I. Czßkl, <Jen 14. Oaobcr 1779. 

as Neuefte» das ich Ew. — r von hieraus bertcfaten kann, iü, dafi aa- 
dem hiefigen Ofoftrvatorio mit Eifer gearb«icec wird. Ich zweifele aber 

zur 
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for Zeit noch fehr, ob es in der VofIKcnpiDenKeir, n wridber ich es ra ft- 
beii wuniche» und dazu ich den Vorfchlag HöcbfWn 0ns eingegeben habe, 
wird aofgeföhrt werden. Der Baumeifter, der den Bau dirigirr, hat das Ob* 
lervatorium zu Bologna gefehen, und durfte (ich vielleicht überzeuge halten, 
dafi sor Aotf&hmng tkam Ibicfaen Gebäudes weiter nichts erfordert werd«i 
als eines gelegen zu haben. Ich wiH jetzt noch das Bede hofien ; alleinf es 
hik febrlcbwer, wie Ew. •*— aus der Erfahrung bekannt feynwird, Leu« 
ten» die nichts von der Aftronomie verftehen» begreiflich zu machen, einem 
Agronomen fey in den mehreflen Fallen an einer See* ib viel gelegen, ah 
einem Geizhals an etlichen loooRthlrn.» und deßwegen ift mir etwas bange« 
Vird das Gebäude nicht nach meinem Verlangen aufgeführet, ü wird es mir 
defto empfindlicher feyn^ weil (ich der Vorrath von afironomilcben Infiru- 
menten unter meiner Anflicht flark vermehrt. Ein fechsfchuhiger Mauer* 
QuaärmUf den der hiefige habile Hofmechanicus Brathau^y ganz nach des 
Herrn LE Monnier Defcription Cf ufa^c Jts printipaux Inßr. d^Aßrotumu 
ausarbeitet , ift bis zur Ei ntheilung fertig« 

Einen Regulator erwarte ich tägb'ch aus London« Der Heflifche tieft 
Celändte liefs ihn dafelbft von Mftdgt nnd Dutton verfertigen. Auf Einra^ 
then des Herrn Hofr« Käßner trug ich Bedenken, ihn bey jtmoUj ddSea 
Seeuhren nicht viel nutzen foUen, beftellen zu laiTen. Weil fich der acbro- 
tnatilcbe Tubus, der etwas iiber 6' laug ift, fürtreäUch tarn Mauer-Qoa« 
dranten fchickt, fo werde ich ihn dazu anwenden; defTen Stelle zu erfetzeiiii. 
ich fchon vor einigen Wochen auf SerenifT. gnäd« Befehl einen andern lo bis 
.12 Schuh langen aus London verfchriebpn habe« 

Der Inftrumente, welche Ew. -^ bey Dero Ahwefenbeit fo Cadel ge^ 

leben haben , nicht zu gedenken, fb habe ich fchon vor einigen Jahren einea 

• beweglichen Quadranten aus DaUonds Werkftatte erhalten. Ich lege die 

Zeichnung davon hier bey ^ aus welcher Ew. -»^ leicht erleheli werden, mif 

was für Fleiß das loflrument gearbeitet worden. Ich habe 40 und mehr^ 

Chorden gemeflen, und aus ihnen Bbereinftimmend den Radius bis an den 

Rand, der die Theilung begtänzt, ^16 parifer Linien lang gefunden. ^ 

läfit fich auf dem Kopf der Axe ganz ^prizontal und auch auf der andern 

Seite vertical legen. Difs Inftroment konnte ich bisher nicht wie ich wölke, 

sebrauchen. Durch d^si Fenfter,. vor welchem er (lehet, kann ich kai>m 

50^ hoch fehen.^ Was ich mir auch bisher fiir Mühe gegeben, einen rJ»^ 

fthnht in der Kuppet meines Thiirmchens zu erhaken, Ib war doch alles i^er« 

gebeost Ich bin aufi neue Obfervatorium vertröftet worden. Bey dei^ te^ 

, te» 



ten Sonnenfiaßernllsliels ich ihn von ftioer SteOd xregnrinneif xüid aoflerinfb 
dem Thurin des Obf^rvat. auf eine lof^ .Bohlen b^le^e AUane fenen, kb 
beobachtete Atn Anfang der Finft^rnUs d« i4teQ)un4 g^ 7' 24'^ d&s Ende 
9^ ao' 57'^. NIelns Mnn fcbdner fein, ab wie im An£i^ der l'inflernifi 
die Ränder der> Sonnt: und des Mond^ ineinander zii. zerfHeflen fchienenu 
Diefer Anblick iß mir unvergeßlich; ich harte noch bey keiner Sonncnfin«» 
fternUs fo gut Wetter als bey dieftr. kh ließ die Ränder and Hörner c)eff 
Sonne ijtnal durch den Venikal- und Horizontal* Faden Ib^icben, und 
n>achte die Obfervacion fo gut, als ich bey einerMen^e von 40 und mehr 
Zu&h^uern, die niir fehr befchwerlich fielen, konnte« Diefer letzte Um« 
fiand macht, dals ich mich nicht überwinden kann, Hand an die Rechnung 
zu legen. *^ Entweder ich muß vollkommen verfichert feyn , daß die Obler« 
vation auch b^ auf die kleinften Kleinigkeiten richtig iß, oder ich rechne ße 
mcht. ^ 

Eine andere Beobachmng, die ich mit eben diefion Qnadramen madite^ 
iß die Bedeckung des c im Schät^m^ vom 19. Junii. Der Quadrant ßand 
an feinem gewphnlichen Orte vor dem Fenßer' im Thurm. Meinen. Bey«« 
geordneten ließ ich aofler dem Tbarm vor einen andern .i( und «twas driib^ 
langen Dolland* Tubus treten. Die Hitze war im Thurmc fehr groß, urid 
aus ßeyforge, die Dünße der äufferen Luft möchten fich zu fehr. ao» Objeä^^ 
Glas anfetzeu. Öffnete ich das Fenfler kurz vor der Bedeckung. Indetn der 
Stern nahe an den Mond anrückte, bekam er eine fchwankende horizontale 
Bewegung hinter uhd vor den Mond. Um 1'' ag' J S'Nerfchwand er. Mein' 
fieygeordpeter fahe von diefer bofizontaien Bewegnng nichts. Der Stern 
batt^ zwar in dem größern Tubus , der wohl über eine halbe Stunde vor der 
Bedeckung unter freyem Himmel ßand, auch eir>e zitternde Bewegung ; aber 
diefe war vertikal, und. der Stern verfchwand im großem Tubus beynake' 
}" fpäcer, als in meinem, kb beßehe darauf, die Urlache der Verfchieden« 
beit diefer Hrfcheinu,ngen liege in der unregeimäfTigen Bewegung der obern. 
zum Fenfter hinausfahrenden erhitzten und unterwärts eindringende^ kältern, ^ 
mit Dünßen erfüllten Luft , Wifts auch Herr dt la Lande. % 1991* v.on einer 
hflexion fagt. (^) Aber mein Schreiben wird mir unter der Hand zu lang. 
Ich veripahre mehrere folche Erfcheinungen auf eine andere Gelegenheit« 

* • 

(*) Einet ktzf vakr feya , uml 4u «nrftr« 4ocfc 4a^ey ktfleheo« 
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XL Cafiel, den 16. Jün. 1780« 
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^tefiUir ift.iQur zu meinen aftronomiichefi Afbciren (b ungunflig» 

dais ich aufioeincai bisherigen hölzernen Obfi^nratorio kaum 

< «me oder zwo Obfervationen erhafchcfaabe» mk welchen ich reche zufrieden 

|rärc« In Ermangehiag afironomiicher Neuigkeiten erlauben mir Ew. •— 

^afi ich Binen eine'aflronomiiche Andquitac berichte. 

r 

Der Erfinder der aftronomifchen n^orr^^tff^i^if tfi!RorAiiMnii| der bey 
Herrn Landgr. Wilhelm d. IV. Aftronom geweien; von dem weiter nichts 
im Druck erichieneh, als ein kleiner Tradat vom Cometen, den Herr «SiieZ« 
liui belbrgte. Der Herr Hofr. Käßncr war fb gluddich, ihn in einer Audioa 
zu bekommen » und coinmunicirte mir ihn vor einigen Wochen» 

Vor einiger Zeic erhielt ich von Sereniffimo die Erlaubniß, RiPthnumns 
binterhflene Manofoipce, die auf der hiefigen FürfUichen Bibliothek auf be- 
baken werden, dotchzulefen , und der Societlc der Antiqoitäteaauszugsweüe 
davon Nachricht zu f^ben. Ich las zaerft eineHandfchrift von ihm, die zur 
AofiSrfarifi hat: Chrifiophori Roi/imannif lUußr^mi Principis 
Guilielmi, taitdfitavu Hafßat Matkanatiä^ Obfervmonum fieUarum fixa^ 
fUm tAcr Lpfiue ^firwiomtM fpharrkam 

i f Da mir die Vorrede zur Agronomie des Herrn de td Lande genau gefiug 
bekannt ift, (b meinte ich, der Gtif^ ,Viothmanns fey in de U tande gefahren, 
als ich beyde Vorreden gegen einander hielt ; fo fehr gleichen fie einander. 
Doch ich mufs fie tjbergehen, und meide nur, dals Rothmunn im i iten Ca« 
pitel diefes^Werks die Aufgabe : quomödo data altitudine phanomeni in certo 
Alimutho ipßus dedinatio detur, auflöfi und fchließt: 

— "— Ita quidem communi calado. Verum nas in noßra 
triangulorüm doärina^ quam Vitubergce confiripßmus 
tiusmodi compendia habemus^ quibusfola additionis G^ßii^ 
daciionis via omnia qutecumque in anguäs triangulorüm 
aut lateribus inueßiganda funt^ inuenire pcfffumus j eaque 
ibi Angularis thefauri loco cußodiebamus. Verum cum: 
hac ad Illußrißmum Ptincipem noßrum vtniremus^ occut- 
tareea ampliüs nonpoteramusy ßquidem & calculus et caU 
culi procejpis dum quotidit Illufiri/Jimce ipßüs Celßtudini 
monflrandus & declarandus erat , interea aliis facile inno^ 
tcfccbat. Accedit & hoc, jquod npßer omnium ßellarum a 
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- nohis oifiruaiarum cäiculas nofira manu fxtn Mi biblißh 
theca lUußr, Principis noßri, quem ideofic, cußodiri voluit 
Illußriffinue Ipßas Cdfitudo , ut extant perpuuum ußimo^ 
nium diUgintias & labpris noßrL Cum itajue aä^iäbäj in-» 
notuerint compendia qucedam nofira ^ ea tibi inßquentibus 
Juo locouna ciun ßiis demonßraiionibus communicabimusp * 
Cvidentur cnjm Worum demonßrationes^ aüis deeße^) nc 
jfiutilay ftianca^ duhia & incerta rtUnquatür cor um cogni^ 
, tio, ut quid in noßra irianguJorum doSrina contineatur, 
et quantaßuHitate ac dexterifate esc ipfias gegnUtritB^fon^ 
tibus fißcerioribus ä nobis confiripta ßt^ täiquo modo inde 
coniicere poßU. Quanta autem et quam flupenda ßt excet- 
lentia trittngulorum doärina y et quam diuina oMnia in eh 
reperiantarj non paucis ixpofuerOy nee prtefins negotium 
permittit, Hoc certum eßy neminem pojfi natttram hänc 
üriiuerfiun fine ea dextre ^onßderän, nedum intelB^er$. 
■j Adeo phücfophi nomine dlgnus non eß, qui kanc ijgnorat» ^ 

Sed quänta luce eam lüußrauerimus^ quidque prceßiterimuSf 
änimaduertetur facilt^ fi quando diuino ajpirante numinCp 
in luc^rn .prodierit» - .- 

Tin liten Capittl pdn Rothmenn bey Gdegetihät der Aq^ibe: Verm 
folis decUaaüotie data , verum ipßus locum muaurc,^ einen voUfiändigen Beweii 
von ftiner R^eL Ich liabe ihn an Herrn Pr. Lichunberg gefchickt, Veifi 

aber nicht, wa$ er, fQr.^infin Gebrau(ih da^oa machen wird. . . 

« ♦ »■ I 

... _ • , 

£ir. »— Verden Idcbt iehen» daß fich jeczo viele SteBen ia der Gt» 

fchichte der Affaronomie • unter andern Herrn Scheihels Nachrichten von der 
Proftaphasrefi im jtenStüclc (einer mathematifchen Bächerkenntnifi berichtigen 
lailen. — — Ich gehöre nicht unter die kqmiiies beatoe^ daß ich auf meine 
Kbflen fblche Nachrichten könnte drucken laflen, Ibndern mu6 Zeit und Ge« 
legenheit abwarten« . 
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MarfeillanUche Beobachtungen aus einem Fran- 

zöfiichen Schreiben des Herrn de St. Jacques 
Silvabelle an Hrii. Bernoulli. - 

. ^Dat. Marfeille den ig. Febr. 1 780. 



JVxon« 



Lage ift npch dieielbe : Noch immer fthrt das Wafckta, 
4» WifUe (*) onccr der Stemwarce^ zum grölscen Schaden meiner GefiuuU 
bcit und der Infioui^ente fort^ und ich erhalte von der Regicrnng weder ia 
diefem noch in andern Punkten Erleicbteniog. Unter ibkben Umflanden 
£Slk. M fcfawer eivas fm gemeine Uefte zn thun : ieint dauerhafte und nutz^ 
:fiche JQnrictanng. kann flatt finden und die Inflnimeme find beßaiidig mit 
Schmutz und FettigJ^ek, welche der ^oUenfbub an diedaferund Spiegel 
und in den Uhren anfettt« Sberzogen. Zudeme htnden nun. auch der Kri^ 
.die nothwendigilen Ausbeflerungen', man muß dfo Geduzt haben und zd 
.befler^ Zeiten warten. ^»-^^ Mein Adjunft, Herr BemarJ, der nicht weni- 
ger guten WiBen ^ aber umfonft » hat » gewinne i ndeftn einen Preis nach 
dem andern zu Lyon und Marfeille , über die gemeinytz^ften Gegenflaa- 
de. '^-- Um Ihnen doch etwas afitonomifcheslmitzutheilen, fo fuge ich hit 
einige gerinjpiJBfp^ai^uungen des verwicbenen Jahn« bey« . 



**'v- ^ 



^779 



Beobachtungen der Trabantenfinfternifle* 



Jan* 



T. 
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W. Z. 

M. * See. 

aa 10 Eincr.m* 
a4 o' Anstr.lIL 

4 43 Eintr.L 
ja 57 Eintr.L 
43 8 Eintr. n« 
4 ly y6 Eintr. h ^•- 
10 46 o Eintr.L , 
6 11 o Eintr. L 
I J 98 Eintr. III.. . 
.14 33 40 Eintr. L 
37 3 Eintr. III, ' 
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' T. St. ' M;' See, 

a/ 4 17 47 Eiutr.L 

•18 ii 57 38 Eintr.L 

Ä • 9 ay J$ Eintr.IV: 
2-1 9* 45 3^ Austr^ill, 
^9 ^ ^9 9 Esitr. n. 

I ^ 2^ 4f Eintr. m. 
8 S 13 33 £inor.L 

a3 a jj i8 Eintr.ll.(**> 
d* X I 4^ Eintr, IIL 

— — 4 7 aj Ausnr. UL 

Beobach- 

(*) Ephcmeridca »782- Samml. 135- S. 

i"^*) Mit demgror$en Tolefcope und dem loovi«! vcrgreiTcrndeD AufTau. Qcr 

' Ausrritr hac nicht kuancii beobichtet ^erdea,. . ' ' 
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•ein/chlagendm Beobaqhiimgen y Nachrichten &c, 16% 

Beobachtung der Sonneniinitemiß am 

14. Jun, 1779. ' 

Wolken hinderten die Beobachtung des Anfangs : ich konnte mir nur 
gegen die Mitte einige Zwi&henraume zu nutze machen , um folgende Phafen 
roit d^ni Objeöivniicronieter zu nehmen» und da man- den Augenblicken 
aufpaflen mufte , wann die Sonne z wifchen den Wolken durchfchien , fo war 
es ni^bt möglich mit aUer Behutfamkeit (ich der Richtigkeit der Beobachtung 
gen zu verfichem. , 

FinftreTheHe 
Wahre Z^it. ' des © Diam. v 
Um 8U. 3' 8" - - ia7 

5 37 - - ^30 

7 37 -* 133 iTheile des Micrometers deren aiox auf den 

II 30' - <- l^o-f Dttt'chmefTer der Sonne giengen. 

ay 27 - - a8 

31 a^ -- oj oder Ende mit dem großen Teleicopbetrachtec,, 

Es fcheinet die Gröfse der Finfternils habe etwa \ Zoll oder ^ des Sonnen- 
;. durchmeflers betragen. 
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Entwurf einer Beobachtungsgefchichte der Kö- 

j nrgl. Sternwarte zu Paris* Aus einem Frarizöiifchen 

i Schreibeh desHn.v*CASSiNi des Jüngern, Mitgl.ider 

K. Acad. der Wiflenfchaften und beftimmter Nach-" 

,^ . fblgex in der DirecHon gedachter Sternwarte , an . • . 1 

Hrn. Bernoulli. ' 

Dat. Paris, den i. Deccmbn 1779. 



s. 



^ie wunichen, mein Herr» eine omftind^here Nachricht .von 
dem ^erke ib mich gegenwärtig be&häftiget. Der Antheil Ib Sie daran neb- 
nea» iil Tchon eine Eutfchädiguhg für die Miihe und die lange Arbeit» za 

(L) a. , vel. 
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wekber ich midi darc^ ein (b großes Unternciiinen habe ▼erieiteo laflen. 
Es find berehs etwa 5 Jahre, dafs ich mir das Projed einer Hißoria codeß» 
der König]. Srercwarte zu Paris entwarf und der Alrademie der "VifTenfdiaf« 
fea mittheilte. Dk Vermefleolieic ift eine der Jagend anklebende Eigenfchaft 
pnd ich hatte diefe» ab. ich glaubte, meine Krifte waren zn der Austühnug 
fines Iblchen Vorhabens nicht zu gering; ^br anders denke ich g^enwärög; 
•Dein die Verbindung, die ich mit der Akademie und mit den Gekiutai 
genommen habe, foll mir heilig (eyn und ich bin cntichlofiea den Hinder« 
niflen die ich antreffe, alle meine vereinten Kräfte entg^en zu fetten, um 
fie zn überwinden tmd das Ende der Laafl>ahn, die ich mir geofiiet Itabe, 
zu erreichen. ' 

Sie können am heften von den Schwierigkeiten, den Hindemiflen und 
noch mehr der langweiligen Verdrie&lichkeit, die ebe Arbdr, wie die fa 
ich unternommen habe, unzertrennlich begleiten, nrtheilen« Excerpte ma* 
eben ans hundert Bänden, feit mehr als einem Jahrhunderte angeftellter 
Beobachtungen und von verfchiedenen Beobachtern, deren ein jeder feine ei- 
gene Art zu obferviren und feinen mehr oder weniger einfachem Vortrag in 
der ITeife die Beobachtungen zu Papier zu bringen hatte, das Gute von dem 
Schlechten und (bgar von dem Zweifelhaften unterfeheiden ; viele Auslaflim- 
gen erfetzea, in einer unendlichen Menge gedruckter Werke Spuren derfel- 
beu Beobachtungen auftuchen, um Erläuterungen, welche die Urheber ver- 
faumet haben in dem Regifier anzumerken daraus herzuleiten ; von diefed 
Datis.die verfchiedenen Auftchlufle ziehen, die fie an die Hand geben, fie 
vergleichen und. auf mehrere Theorien anwenden. «— Dials iß der Inbe* 
grif des Plans/ den ich mir entworfen habe: er wäre einer der gcofleften 
die in diefem Fache erionnen worden und nichts wurde der VoUflihrung de(^ 
feiben fehlen,, wenn meine Talente meinem Eifer gleich Icamen. Mein Er- 
folg indeflen mag feyn welcher er will, (o darf ich tuicb mit der Hoffiiui^ 
fchmeicheln, da& mir mein guter Wille allemal auf die Dankbarkeit der Ge- 
lehrten einige Anfprüche giebt. Dieß ift die einzige Ehre , nach welcher ich, 
firebe und dier Troft der meinen Muth unterhalt. 

Ich theile das Werk in vier Abtheilungen. 

* ..." 

Die erde wird die Beobachtimgen von 1^71 bis 171 } 

Die zweyte die von - 171 3 - ^743 

^ Üie dritte die von - ^74} - i 1777 

Die vierte die von ^ - ^777 * 1780 enthalten. 

• ^' Jeder 
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Jeder Abdieilung wird eine bifloriiche Abhandlang von dem For^ange des 
Ailronomie, von de|i Enjrde(;|;iingen und den neuen Kenmniden » die wäh- 
rend der in diefer Abcheilung endialtenen Periode erlangt worden » vorail** 
geheim, und eine zwore Abhandlung, ^dche die verfchiedenen AuflchiülTe 
^er vorfiergehenden Beo(>a^hningen9 ihreYergleichung und ihre Anwendung 
atif verfchiedene Theorien enthalten wird , foii die Abtheilung befcMieden. Ii^ 
dem Zufammenbange der Sanitnlung der von Tag zu Tag angeftellcen Beobw 
acbtungen werden alle diejenigen, fo von einigem befondem Nutzen feyn 
können, zuerft fo wie iie gemacht worden angezeigt , hernach dicfelben auch 
reducirt un\l der kurze Abriß der Berechnjsng famt den dazu gebrauchten 
Piementen beygefugt und zuletzt das Refultat gegeben. 

Der auflerordimdich grofle Briefwechlel den die Agronomen dei' KrS- 
nigVchen Sternwarte mit andern in verfchiedenen Ländern yfä^xt l|aben, 
und von welchen ich die Urichriften befitze» wird mich in Stand fetzen 
mein Werk auch mit einer Menge an andern Orten , als auf unterer Stern- 
wartt angeheilter und wenig bekannter Beobachtungen zu bereichern« 

Ueberdie^ werde ich mir erlauben zu Zeiten, einige befondere Unter(u- 
chungen anzufteilen und Aufiätze darüber einzufchalten; ^Is von den wich- 
tigfien Pun6len der Afironomie, von den verfchiedenen Methoden ibwohl 
des Beobachtern als des Herecbnens und der Theorie. Mit einem Worte, 
ich werde mein möglichfies thun um endlich der erfte einige Goldkörnchen 
aus der reichen Grube, die ich wetde zu Tage beförden haben ^ auszulefen ; 
tus welcher in der Folge gefchicktere Hände, als die meinigej größere Schä« 
tze werden zu lanunlen wiifcn. 



Sie fehen leicht ein, daü «n Werk von fo langer Arbeit vor mehreni 
Jahren nicht kann das Ende erreichen und es find kaum i8 Monathe» da& 
ich mich^ernflhaft damit befchäftige. Ich könnte ^war die Vollendung ddU 
ielben befchieunigen , wenn ich meinen Fleiß ganz allein an diefe Arbeit wen« 
den wollte. Ich habe mir abervorgenonunen, den gewöhnlichen Lauf mri<- 
ner Beobachtungen nicht zu unterbrechen, belbnders gegenwärtig, da ich 
den glucklichen Zeitpuhä der W^iederherflellung des durch befondere Um- 
ftände feit einigen Jahren etwas vemachtäfligten Königlichen Obiervatorium 
erreicht zu haben hoffe. Es foUen unverzüglich neue und voUkommnere In* 
ftrumente darinn aufgeflelit werden und ich arbeite auch daran einen neuen 
Beobachtung^ und Untetfuchungs-Flan einzuführen und neue Schotaren zu 
ziehen. .Ueberdieis te^be ich joir die Pflicht auferlegt hiufi'ihro allemal zu i^de 

(L) } eines 
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cjnes Jahres die in dem Jahre gemachte Beobachtungen ins Reine gebrackt» 
and berechnet der Akademie vorzulegen , wodurch denn nach und nach die 
vJtrte Abtbeilong meiner hinimlifchen Gelchicbte tagleich mit dier Ausarbei- 
tung d^r erften fortrücken und endlich vollftändig werden wird ; mit dem 
]>ruck^ber gedenke ich nicht anzufangen, bev&r ich die erde werde ganz 
zu Stande haben. -» 

* « 

Ein neues Mittel, die Laufbahnen der Cometen 

I < 

aus Beobachtungen zu beftimmen* ^ 

Vom Herrn de ta Grange. 



A ^ ' 

xlLlIe bisher vorgefchtagene Mittel » die Laufbahnen der Cometen am 
Beobachtungen zu beflimmen, fetzen nur drey geoccntrifcbe Oerter, mit de- 
nen zwifchen den Beobachtungen verflogenen Zeiten ^ jals bekannt voraus; 
allein fie gründen fich auch alle auf die Vorausfetzuxig, die Laufbalinen der 
Cometen feyen parabolifch. Eines Theils ift es aber ein feltener Fall, dafi 
man nifibt mehr als drey Beobachtungen von einem Cometen haben Iblltc^ 
und andern Theils' beweifet der Comet son 1770 genugiäm, daß man nicht 
durchaus die lauf bahn eines Corueten als parabolitch vorausfetzen könne. 
Diefe Betrachtungen » nebfl den Schwierigkeiten , die gewöhnlich (ich bey 
der Anwendung folcher Mittel finden » die nur drey ^Beobachtungen erfor- 
dern , haben mir Anlaß gegeben zu ünterfuchen, ob fich, indem man meh- 
rere Beobachtungen gebraucht, die Aufgabe von Befiimmüng der Lauf bah- 
nte der Cometen nicht leichter und allgemeiner würde auflöfen laden; und 
ich habe' folgendes Mittel gefunden, durd\i welches man, mitcelil; (echs Beob- 
achtungen, die Beflimmungslliicke einer jeden , beliebigen Laufbahn» 
nach gelcbehener Auflöfung einer einfachen Gleichung vom (iebentea 
Grade, findet. 

n. 

£sfey g die aus einer Beobachtung, gefundene geocentrifefaeXänge eines 
Cometen , h leine geocentrifche Breite , die ich als nohllich hier vorausfetze, 
(ift diefe fudlich, fo muß der Winkel h negatif genommen werden); s die 
ISnge der Sonne» und t ihr Abft^iKi von der Erde. Diefe vier Gröfiea 
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And bekannf, und miiflen als die gegebenen Größen der Aa%abe be^ 

yachtec werden.' 

• •• '- 

.. . Man nenne nunmehr, die drey rechtwinUichten Coordinaten » welche 
!deh fcheinbarei^ oder^geocentrifcben Ort des Cometen beftimmen^ 1^ m, n^ 
uiftl zwar fey 1 die Abfcifle, fo aas dem Mittelpunkt der Erdö mit der linie 
der Frühlingsnachtgleicfaen ift parallel gezogen worden; m die auf I in der 
FUche der Ecliptik fenkrechte Ordinate, und n die zwote auf die Plache der 
£c]iptik felbft fenkrecbre, Ordinate; fo findet fleh nachjder Trigonometrie, 
indem inan die unbekannte Jäntferming des Cometen von der Erde durch ^ 
beteichhet^ 

i =:' ^ (fbs b cos g9 m z: ^ cosb (in g» a z: ^ fin h. 

Und- wenn mauv über dem. p und q die Abicifle und Ordinate^ nennt» 
welche zum Orte der Sonne fiimmen, fo bat man ebenermaa&gp.» 

p z: r cos s und q zi r iin s. 

Endlich» wenn man durch x, y, z, die rechtwinklichtcn Coordinaten 
für den heliocentrifchen Ort des Cometen bezeichnet» nemlich durch x die 
AbfcüTe vom Mittelpund der Sonne mit der Linie 4er Frühlingsnachtgleiche 
paraleli gezogen ; durch y die in der Flache der Ecliptik au? x (enkrecht ge- 
zogene Ordinate, und endlich durcb z die auf der Fläche der Ecliptik felbft 
fenlaecht flehende Ordinate ; detgeftah, dafs eine- jede der Linien x^y, ^ 
der Ordnung nach ndt den Linien I, m, a, paraleli (ey ; und es ifl leicht ein- 
zafehen» dafs 

X zr 1 — pjy =:m«i»,q und z =: n ^ 

feyn werde ; folgUch ift * 

X ir ^ cos b ros g —i^ r cos s 

y =r ^ cos b fin g -<— r (in s ^ ♦ 

z = J; fih h* 

IIL y 

Es iey nunmehr die Länge des aufzeigenden Knoten der Bahn des Co- 
meten zr. y, und die Neigung diefer Fläche gegen die Fläche der Ecliptik 
zr if ; wobey ich vorausfetze, man habe den Winkel 9 in dcni öfilichen und 
nördlichen Theile der kugel genommen. Die allgemeine Gleichung der 
Fliehe der Laufbahn wird nun folgende Form haben: 

% zz tang ,|^ cos y X y — tang jy fin y x x. 

(L) 4 • oder 
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' i 
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oder, mdem mdii mdirercr Kiine halber * . 

cang if im y rr a, tai^ i| cos y =r /3 fetz^ 

z rr j3 y — £t X. Die&s ift aus der Lehre der knimtnen lioien gcnog- 
iäm bekannt. 

IV. 

Man fetze demnach tn der vorigen Gteichang f&r ^ y, z^ ihre bey (ü) 
gefundene Werthe» fo findet lieh fönende Gkicfaung: 

^finb ZZ jSJcoshiiiig-— /3rlin5— -et^coshcosg 

ond hieraus findet ficb 

^ A cos s — « /3 (in s 

finh -4-2tcoshcosg— -ßcosbfuig 

Setzt man nun diefen ^erth in eben diefe Ausdrucke von x^ y, z» und 
theilet oben und unten bey einem jeden diefer Ausdrücke durch cos b, fi> 
fin4et (ich • • 

|3 (tn (g «— s) -^- tang h cos s 
X M r 



tang h -f «B eös 


g — ßfmg 


Äfin(g — s)- 


-« tang h fin s 


cang h 4- ee cos 


; g — j5 fio g 


a tang h cos s — - 


■ ß tang h fin s 



y=rr 



z rr r — /^ ^ 

tang h + fit cos g — p un g 

In diefen Ausdrücken (ind» wie man (lehet, blols die bey den Gröiseo 
a und jS unbekannt, welche von der Lage der Ebene der Laufbahn des Co- 
meten gegen die Eclipnk abhängisn. 

.V. 

Setzt man nun voraus, die Größen g, h, r, s, x, y, z» verwandeln fleh bey 
einer zwoten Beobachtung in g', h', r', s\ x\ y', z' ; fo ergiebt fich eben fo 

. ^ ^ ^ /9 (in (g' --- s* ) •— tang h' cos s' 

tang hf + Ä cos g' •— ^ (in g' * 



ce (in (g' — s') — • tang h^ fin s' 
tang h' ,-f> a cos g' •— /3 fih g* 



«» = 1* 
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' ^ et tang h' cos s' •— j3 tang h'^fin sf 

~ tangh' +4ieo5g' — /^fmg' 

Und indem man f iJr x, y, rf, y*, die vorhin gefundc^nen Verthe^ in 
dem Ausdruck y' x — x' y fetzt, Ib ergiebt lieh für denfelben die Gr5ße 

Ga — H )9 -f fang h' x tang h fin (s' — s) 

(rang W + a cos g' ~- ß fm g') (cang h + a cos g — ß fin 

indem man der Kürze wegen letzt 

G =: tang h' cos s' fin (g -p— s) -— teng h cos s fin (g' — • s') 

H =: tang bf fin s* fin (g •— «) — tang h fin s fin (g' -— s'^ 

VI 
Es läGt (ich at>er leidtt aus <kr Meßkunfi erveifen, daß 

y' X — - x' y. 



dem Inhalte des Dreyecks gleich ift, welcher in der Ebene 



der Ectiptik durch den Entwurf desjenigen Drqyecks entfteht^ fb die beyden 
aas dem Mittelpun£te der Sonne nach den beobachteten Oertern des Come^ 
ten gezogenen Linien mit der geradüntcfaten Sehne» die diefe beyden Oerter 
verbindet, und folglich den vom Cometen ziofchen beydea Beobachrungeo 
durchlaufenen Bogen abfchnitt, bilden. Nennet man nun überdem den In- 
halt diefes letztern Dreyecks zz Äg fo laist fich leich^ aus der Melskunfi er- 

y' X — • x' y 
weifen, daß A : < == I : cos 9 feyn werde, indem 9 die 

% 

Neigung der Ebene der Bahn des Cpmet^n gegen die Ecliptik vörftellet (1(1) ; 

y' X — x' y 

ibichergefialt findet fich A := — ; es ift aber 

a cos ^ > , 

tang ir r: V ä*+ ß^ und demnach cosf =: -_;- — ~— , ' 

demnach findet fich, wenn man gehör^ fiibftitairt 

(Gä — Hj9 +tangh'x ^ng h fin ($* — s))rr'l/i +a'^ -f i3« 



Azz 



a (tangh' + a cosg' — ßCm g') (tang h -f ä cos g — ß fin g) 
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/ 



1 

ödttwiL 



vu. 



Da nun s die LSnge der Soime zur Zeit der crfien Beobachtung, und sf 
eben dieft Lange zur Zeit der zvoten Beobachtung vorfttUen, fo folgt » da& 
$f ^^% den VTinkel angebe, welchen die Sonne von der erüen bis zur zwcv 
ren ßeobacKtung zu befchreiben Icheinet/ oder vefches gleich ift, velcfaen 
die Erde um die Sonne wirklich beichreibet. Da nun r den Abfiand de 
Erde voq der S<mne zur Zeit der erfteo Beobactung, if aber eben diefe Ent- 
fernung zur Zeit der zwoten Beobachtung vorflellet; (o wird man den Inhalt 
Ats Dreyecks, welchen die beyden aus dem Mittelpunkt der Sonnt bis zur 
Erde gezogene gerade Linien r^ r' mit der Sehne des Bogens, den die Erde 
von- der erflen bis znr zwoten Beobachtung durcUaofen hat, emicblie&en, 

durch — • i'— ausdrücken können, wie fich diefts leicht aus 

der Mefikunft erweifen läfc. 

£8 kann allb das Verhältniß des. Inhaltes des Dreyecks, den der Comet 
zwifchen beyden Beobachtungen befchreibt, *zuin Inhake des Dreyecks, den 

a A 
die Erde in eben diefer Zwifchenzeic befchreibt, durch ^ ' ' , , 

r r' fin (r — ^) 

vorgeftellt werden,' oder indem man flatt A den oben gefundenen Wcrch 
fetzt,, und ' ^ / 

tang h' cos s' fin (g — • s) •— ^tängh cos s fin (g' — - s*) 

A =: ' ^ ■ , und 

fin (s^-r-s) 



rang h' fin s* fin (g — s) — tang h fin s fm (g' •— s') 

B 1= ■■ ■ '- — annmunt, 

^ fin {s'^s) . 

durch die Formel 



(tang h >c rang V + Aa — BjS) V i + a^ ^ ß^ 



(tfang h + Ä cos g — • /3 fin g) ( tang h' + a cos g* — )9 fin g') 

VIIL 

Jdtzt kanri ich anmerken, dais^ wenn die Zwüchenzeit von einer ^ob« 
achtung bis zur andern fehr klein ift, die von dem Cometen und der Erde 
am die Sonne durchianfene Bögen fehr nahe ihren Sehnen gleich feyn wer- 
den, und folglich kann man die Dreyecke, deren Verhältnüs wir eben be- 

flimmc 



\ 
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Aitntnc haben, ohne merklichen Fehler, für die "«rahren krummlinigten Aus- 
Ichnitte (elbft annehmen , welche durch den Comet und die Erde von #iner 
IBeobächtung bis zur andern find durchlaufen worden. £s<iß aber aus der 
Xehre der centralen Kr^te bekannt, daß in Kegeifcbnirten ^ ' die um eben 
den(elben Brennpunkt und durch eine Kraft find befclirieben worden » die in 
umgekehrten Verhaltniß des Quadrats der Abflände fich verändefr, die Fla^' 
chenräutne, die in gleichen Zeiten find befchrieben worden, fich.unterein'^ 
ander wie die Quadratwurzeln d^ Parameter der Kegelichnitte verhalten. Ift 
demnach der halbe Paraniet^ der EUipfe, die der Cöhiet um die Sonne be- 
fchr^tbty zr ^> "und der halbe Panimecer der Erdbahn, welcher ziemlich 
nahe der mittlem Entfernung der Erde von der Sonne glipich ift, z= n$ ib 
erhält man, in der Vorausietzung, dais die |>eyden Beobachtungen ziemlich 
nahe bey einander fallen, die Gleichung 

tang 1^ X tang h' + A ä — B ß . * 

(tang h + a cos g -— j3 fing) (tang h' + ^ cos g' -^ /3 fin g') 



\ 






welche Gleichung um deflo genauer feyn wird, je näher eine Beobachtung 
bey die andere fällt , oder je kleiner der Zwifchepraum der 2eit vo;i einer 
Beobachtung bis zur andern ifl» 

> 

DL.- ' 

Die vorige Gleichung enthalt, wie man fidiet» drey unbekannte Gröf^ 
fen, £t, ß und 9r; folglich muß man, um diete beilimmen zu können, drey 
der vbrigcn ähnliche Gleichungen haben ; und da das zwpte Glied der obigen 
Gleichung befliindigif!:, ib kanü man zuerft die unbekannte Gröfie ct* da« 
durch wegfchafFeq, daß mah eine Gleichung von der ändern abzieht; und 
fo findet man zwo Gleichungen zwifchen den z\iA> unbekannten Größen st und 
)S, in welchen diefe unbekannte Gröfsen nur auf den dritten Grad fteigen^ 
demnach kann die letzte 'Gleichung für a oder ß nicht iiber den neunten 
Grad geben. ' ' . 

Nachdem man die Wcrthe von n und ß gefunden hat, (b ergiebt'lich 
daMu^fogleich die Lage der Eigene der. Laufbahn des Coroeten ( III) . Fer* 
ner wird man aus einer der drey Gleichungen den Werth des halben Parame- 
ters % leicht finden können , und alsil^na die übrigen Beftimmungsilucke nach 
den bekannten Mitteln bfrechnen. 

Diefes 



\ \ 
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Dides Mittel forden demnach lecfas Beobachtungen -des Comcten, bel- 
ebe dei^gefblt leyn gemacht worden» daß die ZwUchenzeiten voq der erfien 
zur zwoten, von der driuen zur vierten» und von der fünften zur fechsten 
iehr klein (eyn; die Zwifchenzetten von der zwoten znr dritten , und von 
der vierten zur fünften nber^Önn^ logrofi ieyn^ als fie vollen» und e$ 
wird (bgar vortheiihaft feyn» diefelbe fo grois als möglich anzunehmen, da^ 
mit die drey Gleichungen fb verlchieden als immer möglich (eyl^mogelk 

' Indem man » fo wie wir es voraosfetzen, die Drej^ecke ftatc der wahren 
Ausichnitte » weldie der Comet ,uad die Erde in der Zwüchcnzett der Beob« 
achtungen durchzulaufen haben» -annimmt , fe verachtet man die Ablchnitte, 
welche durch die von der Erde und dem Cometen durchlaufene Bögen ütad 
den Sehnen» die diefe Bögen* abfchneiden» eingefchloflen werden. Sind 
nun aber diefe Bögen kleine Grölsen von der «nrften Ordnung , U> find auch 
die Au9fchc>itte kleine Größen von eben der Ordnung. Die Abfchilitte lün- 
gegen werdenr nur kleine Größen der dritten Ordnui^ weil die Sehnen klei- 
ne Größen der erfien Ordnung» und die Sinus verlos kleine Gröfsen der zwo* 
ten Ordnung find. Folglich wird bey diefer Vorauslctzung das Verhlltnifi 
der Dreyecke des CTometen und der Erde votr dem Verhältniß der krumm- 
finigten Ausichnitte Hur um eine kleine Größe der zworen Ordnung verlchie- 
den fiyn. Polglich ift» in der oben (VIII) gefundenen Gleichung, der erfte 
Theil bis anf eine kleine Größe von der zwoten Ordnung genau » indem npan 
den Unterlcbied der Größen» die zu beydenBeol^achtungenftimmen, als eioe 
kleine Größ^ von der erften Ordnung anficht. 

Demnach kann man ohne Abbruch der Genauigkeit der Gleichung, wo- 
von hier die Rede iß» in ihi^m erften Theile alle diejenigen Größen verach- 
ten, wo die kleine Bögen s*— •s,g'— g,h'-^h PfodufbevomatenGrad^ 
oder von einer noch hohem Abmeflung geben. / 

Diefe Anmerkung dienet uns» die gedachte Gleichung in etwas abzo* 
kurzen« In der That iß es auch otfenbar, daß man die Größe 

tang h + fit cos g -— jS fin g „ unter folgende Form 

tang h' + tang h g' + g %' — g 

-f- 4 cos ■■■ . .. ■■ n cos 



a a 



o r S' + 8 g' — g ^2"g ^' — ^2ng h 

P fin ■■■■ cos ■ •—• " ' '■- 



•.|- it fio 
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^ ^ (in fm 



a 



-^ ß cos — — .fin 



g — g 



a . a ■ a, !; _ • •' ^ .r.a 

bringen kanni eben fo läßt fich die GröTse rangst/ 4" ^ ^^^ g' — ^^ ^^ 
unter die Form . . 



rang h' + fang h ; g' + g 

... ^ ci cos • ■' ■■ cos 



I 6 T" B g "■"" g 



/^ r g' + g 
•i. I^J Uq cos 



g' — 



tang h' — tang h 



* \ 



'i 



— Äfm 



g' + g 



-^ fin 






)3 COS 



g' + g 



fin 



g' 



g 



bringen ; demnach wird das ProduA dieler beyden Größen 
tang h' -f- ^^"g ^ 



( 



cof 



g' + g 



iJfin 



g 



C tang h' — tang h 

5 ■ II» m iM I III n ^1 



<- 



fui 



g'+g 



+rf 



cos 




ein Ausdruck > der (ich» indem man die kleine Grofien der zvoten Ordnung 
verachtet, auf folgendem bringen läßt: 



( 



tang h' + tang H g' + g 

■ -|* CC'COS ■ 



ß fin 






welchen man demnach an die Stelle des Nenners vom erfien Theil der Glei- 
chung(VIlIO fetzen kann. . . 

Man könnte ähnliche Veränderungen mit dem Zähler *des erfien Thei- 
les eben diefer Gleichung vorzunehmen verfuchen; aHein ich habe mich durch ^! 
Rechnung überzeugt, dals die W^fi^rthe von A und B , dadurch -nicht einfachec 
werden. 
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XL 

Behalt man ikniRach die for A uod B in (MIJ gcfondeoc Ausdriicke 
bey imd macLc überdeci 

C zz ung b X tuag h! 

^g' + g ^ ^ e' + g tangh'+tangb^ 

a zz eoi ' y b = nii 3 c zi ■'■ 

a X a. 

{;> vcnrandek ficb die Gleicboag ( Vni) ia 

Art ~Bg +-C _ ^^ w X 

(,Ä _ bj3 + c)» '^ \{i + a^ + /3*) nV 

und ein jedes Paar Beobacbtungen des Cometen, deren Zvifcbcnzek ftbr 
klein i&, ^rd eine ähnliche Gleicbuog geben, worionea di% Coefficieoren 
A, B, C, z, h, c bekannt find 

Hat man demnach drey Paar Sakher Bcohyhtni^en, fd ergeben fich 
daraus drey Gi^iciiungen von der Form 



l 



V(i+Ä«+j3«)n J 



Aj_a _ B 3 3 + C 3 _ ^^/ IT 



iL. = v( ^ ^ 

(a 3 «— b 3-/3 +c 3 )* V( I + «* ;3 ») n- y 



welche dienen weiden die drey unbekannte ^^röflen 7-, a^ j3f zo/ be* 
fiinlnien. 

D'itk Gleichungen geben ibfort folgende zwo 
A I a-^ B i 3 +Ci _ Aaa — BajS +Cx 
(ai Ä— b 1/3 + c i)» 

A I Ä— B I /3 + C I 

(aiÄ — bi;3-f- ci)* 

woraus fich «t und j3 beflimmen laflen« 



(aa«- 


-baß +ca)* 


A 3 Ä- 


-Bjö+Cj 


(»3 «- 


-b3/3 + c3)« 



%"■ 



Maa 



\ 
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Man nehme fernor 
Ai a — B I j3 + C I ZI X. 
alt« — biß+Qizzy. 
fo wird 

(X— ^C i)b I — (y — ci) Br 



€t ZU 



ß.= 



A I b 1 — a 1 B I 
(x — Cl)a I — (y — c i)A i 



• A J b I — a I 6 



ii 



Das erde Glied der beiden vorigen Gleichungen würde hierdurch 



1 -»* . f 



i y 



.,> 



tu 



werden 9 und indem man die vorigen Berthe von 'u und ß in die iwey ten 
Gliedler gedachter Gleichungen fetzte , würden (ie offenbar folgende Fofi^ 
haben 



y 

X 



1 


X + m y 


+ " 


(L 


X -}- M y 


+ N)« 


P» 


+ qy + 


r 



(Px +Qy +R) 



^ Diefe Gleichungen laiTen fich nun in folgende 
' X ' '^ n ' 



i 



> IM 



= 1 



(^- 



y 

•««■■■ 
X 



+ m + 



N 
— + M H 

y y 



) 



•• 



=-!» 



y. 



+ q + 



( 



+ Q + 



R 



) 



/ 



leicht verwandeln, oder ind^m man 



X 






I 

y 



zz u macht', ii^ 






/ 
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1 t + m 4" i> Q 
^ "" (Lt +. M + N u)*' 

pt + q + r p 
(Pc + Q+Ru)« 

Man fetze ferner 
£ c -f M +' N u zr 2 fo 
z — L t — M 



t z= 



N . 

jSerzt man nun dieies in die zuletzt gefundene Gleichungen , {q verwandda 
fich dieielben wiederum und bekommen folgende Form^ 

I' t + m' -f- n' z 



C =1 



«a 



- p' t + q' + ^ y 

' (P' t +Q'.+.R' z)* . 

Die erde dieftr beiden Gleichungen gitbc io gleick 

m' + n' z / 

und diefer Werth in die 2%^öte Gleichung geletzt, giebt endlich folgende leo- 
te Gleichung in z ~ ^' 

m' +' n' z _ p^ (m^ + n^ z) (z^ — r) + (q' rf r^'z) (z» — I')«. 
z» — r *" (?' (m' + n' z) 4- (Q' + R' z>) (z* — I')» 

welche» wenn fie gehörig aufgeföfl und nach z geordnet wird, auf den (ie- . 
benten Grad fleigt^ diefe wird demnach jederzeit wenigftens eine wirkliche 
Wurzel haben. 



XU. 



.4. 



Es wird nicht fchwer ieyn durch Näherung die eben ge(fundene Glei« 
chung aufzulöfen und in diefer Abficht chut man befler ^ wenn man dit " 
beyden Gleichungen 

m' + n' z _. , p' t + q' -I. r' z 

t z: — - und (P' t -f Q' + R' z)« =: ^ — ^ h < 



z2— .1' > « - . ^ ^ 

gebraucht} 



einfchlagenden Beobachtungen^ Nachrichten &c. 177 

gebraucht; und z nach und nach verfchiedene Wenhe beylegt^ miitelft 
derfjblben aber die W^^rehe von c und der beyden Gröilen 

p' t 4- q'' + r' z 

p^ t + Q' +*R' z, -^ 7-.^—-: ' 

t 

berechnet; finder man nun zwey Berthe von z, davon der eine die zvote 
die(er GröfTen gröfler macht als das Quadrat der erften, und davon def» 
zweyte ej^n diefe Gröffe kleiner au^giebt als das Qu^^lrat der erflen, fi> ift 
, Irtan verficherty daß der \^ahre Werch von z zwifchen dielen beyden gefiuu 
denen Werthen fällen buiTe, und man kann lieh dexnfelben jübd^n durch 
andere Vorausfetzungeo immer mehl^ nähern. 

Fände man nicht zwo Vorausfetzungen die nach gehöriger Aufldfung 
zwo Gröilen von verfchiedenen Zeichen herausbrächten, fo dürfte man als-* 
dann nur fo verfahren, wie ich es in meiner Abhandlung über die Auflö« 
iiing der Gleichungen in Zahlen gewiefen habe (Memoires de ij6j)y ab 
nach welcher man jederzeit alle wirkliche Wurzeln einer jeden beliebigen 
Gleichung nicht nur entdecken , fondern auch fo genau als maii will » beffim«* 
tnen kann. 

Hat man einen (chicklichen Werth für z. gefunden, fo ergeben ficli 

die Werthe von t und u; darauf die von x zr '^-^ und y z: — — 

u , u 

endlich aber finden (ich die Werthe von a und j3, welche fbgleich die 
Lage der Bahn befiimmen werden (III); und eben fo erhält man zugleich 
den Wertb des halben Parameters ^. mittelft der Gleichuiig 

X 

= c u. 



(I + Ä* + i9*) n y* 

xm. 

Ift einmahl a und j3 gefunden, fo kann man auch, wenn man wil!| 
die Entfernung i des Cometen von der Erde (b|yhl als die Coordinaten x, 
y , z der Oerter des Cometen in feiner Bahn für eine jede der fechs Beob- 
achtungen leicht beftimmen, wento man (ich der Formeln (IV) bedient. { Es 
findet (i^h daher auch der Radius vedor oder der Abftand des Cometen von 
der Sonne > Jen ich durch y bezeichnen werde, aus 

» = V (X* + y» + z*.) 
Eplummd. 17 il. (M) Nun 



r 



178 Samml. der ncutßen in die aßronom^Tf^iJßnfchaften 

Nun findet ficb .aber die Gleichung eines jeden beliebigen KegeUchni^i 
tes, wenn man die AbfciiTeo vom Brennpunkt annimt 9'-^f =1 /l6^ ^^^ f « 
in welcher ^ den halben Parameter» ^ and y jiber zwey beftändige Gröüen 
vorftellen, wie zam Beyfpsel: wenn man durch t die Excentricicät und 
durch m die Anomalie, welche zum aufileigenden Knoten ftimmt» oder 
welche! gleich die Entfernung des Knotens von der Sonnennahe bezeicbnetv 
fy würde man 



fin y fin i# N 
z: f t cof y cor e> + -i ) und 

^. cof if y 



cof y fin « N 

f ~ i (fin y cof # — 1 finden. 

cof u y 

. Ich gebe hier nicht den Beweis dieler Fbrmel an » weil mich . diefes za 
weit von meinem Endzweck ableiten würde 9 und auflerdem es i^tchtfchwer 
ift denfelben leicht felbft aus den bekamen Eigenfchafien der Kegelfchnitte 
zu finden« 

Setzt man nun in die Gleichung ^ — yi=|tAX -fvy die Werthe vob 
3C9 y und y, welche zu ein Paar beliebigen Beobachtungen flimmen, wie 
2um Beyfpid zur erden und letzten, um die Zwifcbenzeit fo grois ak iio« 
mer möglich zu erhalten, to findet man zwo Gleichungen, minelft welcher 
fnan Ibgleich die Werthe von fi und y befiimmen kann, weil der Werth von 
TP bereits bekant ift. 

Hat man einmahl die \(^erthe von ^ und y gefiinden^ fo eigiebt fich 
der V^inkel m durch die Gleichung 

cof y cof ly — fin y taug « _ /* 

I fin y cof ^ — cofy tang ^ y 

und die Excentricitat durch die Gleichung 

1 V (fi^ + »^) 

•"^ V (fec n^ — tang u* cof m«) 

indem die Winkel ^ und y , mittelft der Gröflen a und ß (III) können be* 
ftimmt werden. 



V 



Ift die Laufeahn entweder ganz oder ziemlich nahe parabolifcb , fo ifl 
der Wenh von $ entwed^ auch ganz genau oder ziemlich nahe der Einheit 

gleich I 
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indem hier 



A die mittlere Ent&rnang oder die halbe groffe Axe der Bahn vorilellt. 

Endlich da y die Länge des aufzeigenden Knoten^ und a die Entfer»* 
nung diefes Knoten von der Sonnennähe angiebt, fo wird y -— tfdie Läng« 
der Sonnennähe vorflelleu. 

XIV. 

Bezeichnet man nunmehr durch S die Bewegung der Sonne 9 währen- 
der Zeit, daß der G«met aus feiner Sonnennähe bis zu einem Punkt ftiner 
Bahn-, worinnen er ift beobachtet worden , und bey welchem die Entfer- 
nung des Cometen von der Sonne. z= y war, gelangt » ^fo findet (ich, in^em 
man die tpictiere Entfernung der Sonne :r i nimmt, und um der Kiirz^' 
willen fet2C 



cof (f) =: I 



. A 



Ib (äge ich, es findet (ich nach bekanten Formeln , 

tf c= ((p — g fin (p) y A3 

in welcher Formel (^ dasjenige vorflelit, was man nach Keplern die excen- 
trifche Anomalie nennt. 

Ifl nun die halbe gröfTere Axe A febr grofs, fo wie diefes bey den Lauf^ 
bahnen der Cometen Aatt findet, fo erhält man mittelft der Reihe, i 



ö = 



^ 



1 +•« 
indem man V f 



^ + "T" ^^ + 




,^& + 






yp7 &c. 



2 ¥• 



^ 



J CT y fetzt. 



In der Parabel wo A = 00 und folglich « z= i iß , findet man 



blofs|t^ zz y (%v — TT) und ä zi — - xp + 



^ 



^3j _ aber. 
% 



wird in dielem Falle der Entfernung der Sonnähe gleich feyn. 

(M) 2- 
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Ans den vorigen Fonneln fmdec man demnach die Zeit des Dordigaiw 
fj» des Comecen durch d|e Sonnennähe; berechnec man nun cfiefi: Zeil nach 
xvoen genogfam von einapder encfermcnBeobachningen, ib läistfich von der 
Uebereinfliniiiiong beyder BeOimmungen auf die Genauigkeit der nach der 
oben angegebenen Methode herausgebrachten Beftitnmnngsflucke ichÜefleiit 
eben fi> iUmn man diele Befiimmungsftucke verbeflem, wenn ^man fie nicht 
gcnan genug ioDte gefunden haben ; endlich fo wird audi diefe Recfanaog 
dienen , zu beftimmen,. welche von den Wurzdn z der Gleichung man neh» 
nen mnlTe, (11) im Fall die Cleichong mehr als eine wirkliche Wond ha» 
kcnfbUtt. 


t 

XV. 

Das MGttel, welches wir in dieler Abhandlung vorgeftfakgen haben, ift 
vieOdcht eines der ein£Khfien und zoverläfligilen, ib (ich finden lafien, um 
die merkwürdige Aufgabe , die Laufbahn der Cometen ans Beobachniogea* 
geradezu und ohne langes Verltichen aufzulölen. Auflerdem daß fie nur die 
Auflö(ung einer Gleichui^ vom fiebeiiten Grade erfordert, Ib-bat fie noch 
<ien Vorzug, dais fie fich eben b leicht auflöfen lifit, die Laufbahn«des Co- 
sneten mag als parabolilch, oder als ein anderer beliebiger Kegelfchnict be* 
trachtet werden. 

In Abficht der lecbs Beobachfung^n, welche diefes Mittel erfordert 
bemerke ich, da& wenn ficb unter den vorrathigen Beobachtungen keine fin- 
den, die den gemachten Bedingungen ein Genüge thaten; nemlich, dafi 
zwo und zwo lehr nahe zoiämmen trafen; Ib wird es jederzeit leicht feyoy 
folche mittelft der bekannten Einichaltongsmethode zu beftimmen; ja es vird 
Ibgar rathlam leyn , fich diefisr Methode zur Berichtigung der aus den Beob- 
achmngen gezogenen Beftimmungen zu bedienen. 

Ich kann nicht unterlaflen, endlich noch anzumerken^ dafi, wenn man die 
Aufgabe vonBeftimmung der Laufbahnen der Cometen geradezu und genaor 
mittelft dreyer fehr nahe bey einander fiülenden Beobachtungen, in der Vor« 
tusletzung der parabolifchen Laufbahn, aufiöfen will, man ebenerniaafiea 
auf eine Gleichung vom fiebenten Grade verf äUt , fi> wie ich diefes in mdn€0 
Unterfiichongen über dielen Gegenfiand (M^moiret de 177g) gezeiget habe; 
dergefialt» daß es fcheinet, als wäre der fiebente Grad die Grenze > unter 
welche fich dtefe Aufgabe nicht herabletzen liefie, man mag fie auch betrach« 
ten von weicher Seite man wblle. 

Ifebri- 
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Uebrigefns» obgl^idi das in diefer Abhandlung vbrge(chlagene Mittel auch 
Beobachtungen erfei den ^ j^elche fehr nahe bey einander fallen miUTen^ Co 
kaiin man fich doch leicht überzeugen, daß es viel zuv^rllUIiger als dasjenige 
ift, welches ich in gedachten Unterfuchungen vorgelchiagen habe, wtil man 
hier die Bewegung des.Cometen zwar in dreyen unendlich' kleinen Theilen^ 
oder die wenigftens-als unendlich klein können angefehen werden«, betrach« 
tet , die aber deniohngeachtet (ehr von einander verfctiieden feyn könnei^ 
fiatt deiTen man in der erflea Methode dieLaufbahn blofs aus zweyen unend-:. 
Kch kleinen und aneinander grenzenden Thcilen , oder welches auf eins her^- 
auskömmc, nur durch einen einzigen unendlich kleinen Theil der Bahn be* 
iUmmet. 



^^ ^ L, =>€»> 



Fortgefetzte Beobachtungen über den Gang 

zwoer Penduluhren, auf der KönigL Sternwarte 
zu Berlin angeftellt von Hrn. Schulze. 



Ich hätte gewünfchet, in Abficht der gemachten Beobachtungen hier etwas 
umfländlicher feyn zu können ; ich muG aber, da es mir der Raum nicht 
verflattety fokurz als möglich feyn. Daher will ich die Abhan4Iung hier- 
über fiir die Berliner Akmoires verfpären; und hier nur Co viel Tagen , da(s 
nachfolgende Beobachtungen iJber den Gang der Penduluhren mit zwoen von 
Hugenin verfertigten Uhren find angeftellet worden, davon die eine ein fchö-^ 
nes mit vielem FleiiTe bearbeitetes Stück ifl , deiTen PenduMlange ein eiferneir 
Cylindei: von l Zoll im Durchmefler ift» und^nit cfem Pendnlknopfe zufam« 
men 98 Pfund Berliner Gewicht wiegt. Diefe Uhr hing an einer getade 
Mittag entgegen ftebenden V^and» auf welcher die Sonne den ganzen Tag 
(jber ichien, wenn das Wetter klar war. Ich merke diefen Umfiand hier an» 
weil er flarkenEinflufi auf den Gang diefer Uhr muß gehabt haban^ wie denn 
djefes der Erfolg auch wirklich zeiget. Diefe liels ich nun nach der mittlem 
Sonnenzeit laufisn» und verglich fie jed^ Tag, wehn es das Wetter erlaubte, 
iowohl mit der S^nne, als mit Sternen , wobey ich jedoch alles auf den wah« 
ren Mittag tiUts jeden Tages reducirte, und zuletzt aus mehreren Beftimmuo^ 
gen das arithmetifche Mittel nahm; hieraus entftand die erfte der beydt^n foU 
gendeo Tafeln« ,l>ie zwote ift ebenfalls eii^ fehr fchöne Ubr^ die von der ^ 

^ (M) j ' ^ erften ' 



N. 
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trften nur darino verfchieden i^ , daß ihre Pendulftange» mit dem Knop^ za* 
6mmta genommen, etwas weniger wieget, ab die Pendulftange der erfiem 
Uhr, nembdi 53^ Pfund Berliner Gewicht. Diele Uhr habe ich nach Stern- 
seit geben laflen, und fie gleichennaflen, (q oft es fich tfaun liefi, ein gan- 
ses Jahr hindurch mit dem Himmel yerglichen. Die mehr als 800 Beob- 
achtungen, die ich in diefef Abficht aogefteik hatte, habe ich auf 144 re- 
ducirt, indem ich die für jeden Tag angeflellcen auf den wahren Mioag, ver* 
mittelft der mir bekannten Bewegung der Uhr zuruckf tihrte. Hierdurch en^ 
ibuid nun die zwote der beyden nachfolgenden Tafän, worinnen man dne 
lede Befiimroimg ab ein Mittel mehrerer Beobachtungen anlehen fcann. 
Uebrigens muls ich anmerken, daSs diele zwote Uhr in einem Zimmer gehan- 
gen hat, das mehr einer ^ieicbförmigen Temperatur fähig war, ab dasjenige, 
worinnen die erfie Uhr während der Zeit der Beobachtungen über hing. Die 
Uhr hing in felbigem an einer gerade Norden entgegenf^ehenden ^and, 
welche demnacb nur im Sommer früh und fpäce von der Sonne unter einen 
genugfäm (chiefen Winkel dergefhk befcbienen wird ,. dals dies keinen Ein- 
fluG auf den Gtog diefer Uhr gehabt haben kann. Der Erfolg aus allem 
zeigt genugfam, da(s (ich nicht ohne Einfchrankung J>ehaupren läfst, die Fen- 
duluhren gehen im Sommer am langfamften , im Winter aber am gefchwin- 
deften , wenn man auch gleich hierunter nicht den afironomifchen Winter 
und Sommer, ibndern bloß die Zeit verlieht, wo die grölste Hitze und Kalte 
^nffict; vielmehr zeigt es fich deutlich» dafi dies Maximum etwas ^ätef in 
beyden Fällen einfällt. 

Die Decimalflellen ^x\ ,51 ,7; die in folgenden Tafeln vorkommen^ 
fiellen ^, ^, ^,*vor« Sie fmd bloß dcGwegen gewählt worden , weil fie 
fich befler als die Briiche, die fie vorßeUen, fetzen lafien. Ich erinnere 
diefes hier blofs, damit man fich nicht 4|ran flofse und glaube, ich hätte fie 
blofs um einen großem Anfchein der Genauigkeit willen hier hergefetzt. 

Die Spalte der gleichförmigen Voreäung iß dadurch entflanden, dafi 
ich die jährliche Voreilung der Uhr auf eine proportionale Art auf jeden Tag 
vertheilet habe. Sie giebt deutlich zu erkennen« um wie viel die /Uhr jeden 
Tag hätte vor oder zurück feyn müden, wenn ihr Gang durch keinen firero- 
den Umfland wäre verändert worden» 
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M. S. 




Aug. 


30 


157 


p I 19 


3 57/5 


— I ?8/5 


9 i?/5 


— 10 58' 


70/7 






21 


158 


013 


3 43 


— I 40 


9 33 


—II 3 


71 






22 


15p 


46 


3 38 


— I 42 


9 36/5 


—II 8/5 


7I/5 






2S 


163 


II 59 54 


I 40/5 


— I 4<J/5 


9 37 


—II 23/5 


73/7 




" 


26 


I6j 


II 5,9 ?5 


I 34 


— r 49 


9 41 


•r-II 30 


73/5 






27 


164 


II 5P 15 


017 


— I 52 


9 44/5 


— II 36/5 


72 


* 




2% 


165 


II 58 54 


50 


- I 5^ 


9 48 


— u 44 


70^5 




• 


29 


166 


II 58 34 


33/f 


— »I 58/5 


9 5i/< 


-II 50 


71/2 






30 


167 


11 58 14 


14/5 


— 2 0/5 


9 55 


—II 55/5 


«9/5 




'S 


31 


168 


11 57 54 


II 59 S^fS 


— 3 3/5 


9 58/5 


— 12 I 


«5/7 


Sept. 


4 


172 


II f(?v58 


II 58 40/f 


— 2 3/5 


10 13 


—13 15/5 


60/7 






5 


173 


11 56 19 


II 58 21 


— 3 2 


10, 16/5 


— W 18/5 


6J/5 






5» 


177 


II 54 57 


II 57 0/5 


— 2 3/5 


10 30/5 


— 12 .34 


61/5 






13 


I8i 


II 53 40 


II 55 38 


- I 58 


10 45 


—12 43 


6a 






14 


182 


II 53 19/5 


II 55 17 


— I 57/5 


10 48/5 


—12 46 


00,7 




1 


IS 


1^ 


II 53 


II 54 55/5 


— I 55/5 


10 52 


—12 47/5 


60/5 


1 


16 


184 


II $2 41 


II 54 34/5 


— I 53/5 


10 55/5 


—12 49 


61/7 




19 


187 


II 51 41 


II 53 51/5 


— i 50/5 


II 6/5 


-12 57 


6l/2 




30 


188 


II 5In 20 


n 53 10/5 


— I 50/5 


II 10 


—13 0/5 


62 


" 




21 


l%9 


II 5Ö 59 


II 53 49/5 


— I 50/S 


11 i?/5 


—13 4 


60/7 






22 


190 


II 5<^ 40/5 II 53 39 


— 1 48/5 


II 17 


— I? 5/5 


61 






»4 


192 


II 50 3 


II 51 47/5 


— 1 45/5 


II 24 


—13 9/5 


6i/7 




- 


35 


1P3 


II 49 43i5 


II 51 37,5 


— I 45 


II 37/5 


—13 12/5 


^i 






26 


194 


II 49 34 


II 51 7/5 


— I 43/5 


II 31 


—13 14/5 


64 




^ 


37 


»95 


II 49 4/5 


II 50 47/5 


— I 43 


n 34/5 


—13 17/5 


65 




«_-,- 


2% 


196 


II 48 45 


II 50-38 


— i'43 


II 38/5 


— IS 31/5 


59/5 




« 


^29 


197 


ir 48 24 


II 50 8/5 


— I 44f5 


II 43 


—13 36/5 


63^5 




0£^. 


2 


200 


II 47 31 


II 49 12 


— I 41 


II 53/i 


—13 33/5 


63 






3 


301 


II 47 13/5 


II 4* 5?/5 


— I 40 


II 56 


—13 56 


64 




* ( 


6 


204 


II 46 22 


II 48 I 


— I 39 


13 7 


r-13 4<5 


64 




•-». » 


f 


20s 


II 4<5 5/5 


II 47 44/5 


— I 39' 


13 IO/5 


—»3 49/5 


<54/5 


» 




9 


307 


II 45 33 


11 47 13 


— I 40 


12 17/5 


—13 57/5 


63 






12 


210 


II 44 49 


^1 46 37 


— I 58 


12 38 


-14 6 


58/5 




' • 


13 


311 


II 44 3^/5 


II 46 13 


— I 3<5/5 


12 33 


—14 8/5 


58/5 




1 


?4 


312 


II 44 25 


II 45 59/5 


— t 34/5 


13 35/5 


—14 10 


5»/3 




■ 


IP 


3171 


a 43 41 


11 45 ö- 


— I 19 


12 53 


— 14 12 


Ji 




^ 


21 


31^ 


II 43 29 


II 44 41 


— I 13 


13 0,5 


—14 12,5 


51 




* 


21 


320 


11 43 «5 


II 44 32,5 


— 1 7/5 


13 4 


—14 II/5 


. 50/5 






«3 


921 


II A^ 33 


II 44 «4/5 


— I 2/5 13 7/5 


—14 ICX 


49/5 


r 


^ 


i«4 


333 


II 43 21 


11 44 17 


— 56 


|I3 II 


1-^14 7 


47/5 



* 1 ' Jl" 



■*^1 



(M) J 



i*SE 



18^ Gang einer Fendolubr 

feie der Früblings-Nachtgleiche 1777. bis ta eben diefer Nacht- 
gleiche 1778* mit dem'Hironiel verglichen. 



Tag 

der BeoMch- 
tung. 



1777. 



Anzahl 

dcrver. 

flofle. 

nen 

Tage. 



X 



ZeicdcrUhr 

iin wahren 

Mittage. 



m 



Sr. M. S. St. M. S 



Mittlere 

Zeit 

iin wahren 

Mittage. 



Voreilung 
der Uhr. 



M. S. 



Gleich- 
förmige 
Vorei- 
lung^ 



M. S. 



Unter- 
iOkied^ 



Ml S. 



Hohe 

des 

Ther- 

mofn< 

ters. 

Gr. 



230 
333 
234 
i838 
241 



I 43 3S 
r 43 54/5 
I 44 I 
I 44 3^ 

I 45 14/5 



11 43 47 
II 43 4P 
II 43 $1 
II 44 g 

11 4; »9/5 



— o 9 
+ 5,5 
-4- o 10 
+ o ag 

+ 045 



3 3P/5 
1 50 
3 53/5 
14 « 
t4 x«/5 



■n 48/5 
13 44^5 

13 4?/5 
■13 40 
•13 35/5 



14 


343 


ai 


250 


22 


3f» 


Dec 14 


273 


15 


274 



I 45 
I 48 
I 48 
o o 

O I 



47 
P/5 
3^/5 
4P 
27/5 



"44 48 
II 46 19 
ii 4^ ^5 
II SS 21 

" 55 50 



-- 59 


14 26 


—13 27 


+ I 50/5 


14 50/5 


—13 


-- I 58/5 


«4 54/5 


—12 5^ 


-- 5 28 


16 I2,S 


—10 44/5 


+ 5 37/5 


16 16 


—10 38/51 



26 


a85 


«778' Jan. 4 


294 


»4 


304 


26 


3i5 


Febr. 4 


3^5 



o g 

o 14 

O 21 

o 26 
o 29 



51 

53 

4 
46 

47 



o 
o 
o 
o 
o 



I Ip 

5 37/5 
P 42 

13 7 

14 26 



-- 7 
-- P 
■+■11 

--13 



3^ 

15/5 

22 

SP 



13 


333 


21 


34a 


•5 


34^ 


Mtrs s 


354 


P 


3^8 



o 31 

O 32 

O 32 

o 33 

O 32 



32 

3P 

47 
2p 

3 



o 14 40 
ö 13 58 

O 13 22/5 

o II 45,5 
o 10 4S/5 



--i^ S2 
--18 41 
"19 24/5 
--30 43/ 5 
+21 17/5 



IP 4^/5 
30 Ig/S 

20 ;3 

21 i/S 
21 15,5 



— 2 53/5 

— I 37/5 
r- I 8/5 

— o Ig 

+ O 2' 



XI 


, 3<5o 


13 


361 


13 


• 362 


20 


3<5P 



o ;i 
o 31 
o 31 
o 2p 



4<^/5 
39 

3g 
30 



o 10 13/5 

o 9 5<^/5 
o 9 40 

o 7 35/5 



■»* 



--21 3} 

--2X 41,5 
--2I 4g 

--2I 54,j 



31 22/5 
31 26 
21 30 

21 54/5 



Mittel für jeden Monat aus voriger Tafel gefchloflen. 



März 

April 

Majr 

Junii 



o 

61 
92 



durch 10 Beobachtungen 

- 18 - - - - 

- 17 V- 

- 20 - - - - 



30/5 

1 46 

3 3P/5 

5 2tf 



Julii 

Auguft 

September 

Oaober 



— o 45,5 

— 23 

— 4 20/5 

— 64; 



132 
153 

184 
214 



— g 13/5 

r-10 4g 
—13 <<f,5 
—14 1/5 



November 

Dccember 

Januar 

Pebruar 

März 



245 

275 
30Ä 

337 
365 



+ 46 


14 15 


—13 99 


+ ^ 12/5 


16 27 


—10 14/5 


+11 25/5 


18 5/5 


— 6 40 


--15 4/5 


19 54 


T -♦ 4P/5 


-f-3l 30 


31 35 


+ 5 



49/5 
37/5 
32/5 
36 

43/5 



feit dem I 


Pendüluht 
6tai Aptil 1777 bis zur FiühHngsnacIitgleiche^. 
mic dem Himmel verglichen. 


187 


tunj. 


Anzihl 
derr«. 


ZeitdeiUht 
im wihren 
Miitigt. 

Sc. M. S. 


Srernzeic 1 
für den Voreihing 
wahren 1 der Uhr 
Mit«K 


Gleich- 
fermiee 
Vnr- 
eilung 


Unter- 

fchied ^ 


Höhe 
de, 
Thet- 
inome- 


1777- 


Sc. M. S. «. S. 


M. S. 


M. S. 


■Gr. 


April i£ 


5 

7 


I 19 15 

> 57 44 

8 I 31/! 


i 39 15 

1 57 49/5 

2 i 34 

9 5 'M 

9 19 49 


— 5,5 

-0 5/5 



9/5 

13 
17 


— 15 

— iÄ,5 

— aö 


50 
40/7 

49 

5I/» 


35 

3 
4 


14 
16 
17 


-. lä 37 

« 31 4>/5 
3 39 34 
= 43 14'! 
S47 6 


9 16 35 

a 31 44/5 
9 39 a»,j 
9 43 I9,S 

s 47 3 


-0 fl 
+ *> J/S 


rg,5 
96, 
30 
31/! 
33,5 


— 9Ä,5 

— 98' 

— 98,! 

— =9/! 

— 3o,J 


49 

47/9 

50 

5» 

55 


t 

13 

U 
>5 


37 
9g 
3? 


3 3 54 
S «SS 

3 93 7 

3 16 4 
3 39 59/5 


3 9 50,5 
3 6 34 
3 99 3/5 
3 Si J?/! 
3 SS 5<5 


ivc 

- - 4/5 


41 

043 
50,5 
59/5 

^ij 


— 37/i 

— 39 
—■047, 

— 04» 
~ 10,5 


!« 
58/5 

57 
58 
58 


IS 

S4 


30 
3» 
34 

3S 


3 33 5«'! 
3 37 53/S 

3 49 49/5 

3 57 47/5 

4 5 H/i 


3 J3 53/5 
3 4' 49/5 
3 49 48 

3 57 4S/5 

4 5 51 


--03 
-f-o 1,5 
+ 5,, 


5ä 

1 3/1 
» 7/5 


~ 53 

— 51S 

— « i/5 

— j: io,s 


5tn 

55/3 

6J,3 
«9 




3? 

42 
44 
4f 

4S 


4 S f? 
4 91 57;r 
4 50 5/5 
4 J4 8,s 

4 38 19 


4 9 53 
4 9S a,5 
4 30 11 
4 34 lö 
4 38 91/5 


— 5 

— 5,5 

— 7/5 
-0 9/5 


1 13 
I 18/5 

I SI 

»^4 
I 9Ö 


— I 13 

— 1 33/i 

— I =7/! 

— I 3"/5 

— I 35'! 


03/7 

ß3/9 

66 
«7/5 

71 


3 

4 

7 


47 
4t 
49 
Si 
5* 


4 4a Ifi 
4 4« I! 

4 50 99,5 

4 5! 3t 

5 9 35/5 


4 49 37/5 
4 46 ?9/5 
4 50 40f5 
4 5S,55 

53' 8,5 


~o ii,s 

— 15,5 

— Ig 
»- 34 

— OiJ 


1 9g 
1 99,5 

I 31,5 
i 35/5 

I 37 


— I 99ri 

— I 45 

— I 49,i 

— » 59/i 
-j- 4 


7' 
7'/ 5 

73 



i88 

feie dem i 



Gang einer Penduiuhr 
6ten April 1777 hi^ ztir Fruhlingsnacbtgleithe 
mit dem Himmel ^erglicheir. 



177S 



mm 



Tag . 
der Beobach* 
tung. 

1777- 



Anzahl Zeit rferUhr 
dtr vcr- im wahren 
floife- M irrige, 
nen 
Tage. 



of. M. S. 



Srernzeir 
für den 
wahren 
Mitrag. 



I 



VoreÜQfig 
der Uhr. 



Sr. M. S. 



ii 



M. S. 



Gleich- 
förmige 
Vor- 
eilung. 



unter- 
schied. 



M« S; 

M I 



M. S. 



Hohci 
des 
Ther- 
moine» 

rers. 



Jun. 18 

23 



66 

6% 



5 4« 4/5 

f S9 17 

6 o 34/5 
<S « 57 



5 

5 

5 
6 

6 



4« 39/5 
5« 49 
5<5 58/5 
I 8- 
9 a7 



o 35 
o 3a 
o 30^5 
ö 33/5 
Q so 



I 57/5 

1 59/5 

2 1/5 

a 1/5 
3 7 



— d 52/5 

— 2 Si/5 
-*- 3 53 

— 3 37 

— 3 37 



69 
69 

70/7 
70 






37 
38 

39 

30 

Jul. 4 



7« 
73 
74 
7f 
7? 



6 25 35 
6 »9 45 

6 U 54 
6 58 1/5 
6 54 31 



^6 
6 
6 
'6 
6 



26 3/5 


— 38/5 


• ^4/5 


— 3 43 


30 12,5 


— 27/5 


3 16,5 


— * 44 


34 21 


— 37 


3 X« 


— 2 45 


3« 29/5 


— 28 


3 30 


— 3 4S 


55 I 


— 30 


3 «7,5 


— 2 57/5 



<^5 

<53/5 

62 

(S4 
68/5 



7 
18 

25 
3<5 

29 



82 

93 
98 

lOX 

104 



7 « 

7 51 

8 II 

8 23 

S 54 



45 

17 
6 

52 

31 



7 
7 
8 

8 



7 21/5 
52 3 
12 I 

33 52/5 
15 39/S 



o 3^/5 
o 46 

55 

1 0/;5 
I 8/5 



2 33 

2 53/5 

3 3 

3 8/5 

3 14/5 




Aug. I 


107 


7 


"3 


8 


114 


9 


"5 


10 


116 



8 ^6 

9 9 

9 13 

9 l<$ 

9 20 



10 
9 

5<S 

43 
26 



8 
9 
9 
9 
9 



47 Äi 
10 38/5 

14 17/5 
18 <$ 

21 53/5 



I II 
t 19/5 

I 21/5 

I 33 
I 37/ s 



3 20 


— 4 31 


^ 31 


— 4 50/5 


3 33 


— 4 54/5 


3 ?5 


— 4 58 


3 3<J/5 


— 5 4 



12 


118 


14 


120 


17 


123 


19 


125 


20 


125 



9 27 
9 35 
9 4<f 
9 5? 
9 57 



54 
18 

32 

42 
21 



9 
9 
9 
9 



29 27/5 
5ö 59/5 
48 13 
55 39/5 

59 2I;5 



I 35/5 
1 41/5 
I 51 
I 57/5 

a 0;$ 



70/2 

69 

69t7 

7' 

11 

79/f 

73 

69i^ 

70 
70/3 



31 
33 

25 
36 

27 



127 


128 


131 


133 


133 



10 I 
10 4 
10 15 
10 19 

10 32 



\ 

38 
30 

5 

40 



10 
lo 
10 
10 
10 




38 

29 

so 
Sepcbr« 4 



134 


10 26 


135 


10 2P 


136 


10 33 


137 


10 37 


14* 


10 51 



« 



^ Gang einer Penduluhr 189 

feit dem i6tenApril 1777 bis z^r Frühlingsnachtgleiche 1778 

mit dem Himmel verglichen. 



I ■ ■« I 



der Beobach- 

CUllg. 



1777. 



Anzahl^ Zeit der 



der vcr 

floOe- 

neiv 

Tage. 



Uhr im 

wahren 

Mittage. 



St. M. S. 



Stern zeit 
für den 
wahren 
Mittag. 



St. M. S. 



Vorcilung' 
der Uhr. 



M. S. 



Gleich- 
förmige 
Vor-, 
eilung 



M. ^ 



Unter- 
^üed. 



M. S 



Hohe 

des 

ThcB- 

motne<* 

tecs. 



Sept. 



5 


142 


ß 


14^ 


15 


ISO 


14 


iSi 


1$ 


IS« 



16 


1S3 


19 


IS< 


9,0 


«S7 


%l 


IS« 


23 


1S9 



«4 


i5i 


4y 


l<J3 


25 


163 


«7 


164 


38 


i<JS 



oaoht 



«9 


166 


2 


169 


% 


170 


6 


173 


7 


174 



9 


175 


12 


179 


13 


i«o 


14 


I8i 


19 


I8<J 



ai 


I8g 


:S2 


189 


»3 


190 


24 


191 


Nov. I 


199 - 



4 
5 
9 

X2 

14 



202 
303 
207 
3 10 

2ia 



5< 7 
9 3S 

23 48 
27 23 

30 S8 



J4 31 
4S 30 

4« 54 
5« 39 
5<J 5 



a 3 I4/S 

2 Ä SQ/S 

3 10 25 

2 14 3/S 

« 17 57 



2 31 13 

3 32 I 

3 35 40/S 
3 46 3p 
2 SP 19/2 



57 39 
8 4^ 
12 27/S 
16 II 

35 3 



3 43 43 

3 4<5 9« 
3 50 2S 

3 54 iS 

3 25 44 



4 37 41/S 
4 41 43 

4 57 59 

5 10 18/S 

S 18 35 



57 49/5 

I 12 IS/S 

i. 2<5 38/5 

1 30 14 

I 33 49/5 



— 3 42/S 


4 »5/5 


--7 S 


— a 49/S 


4 32/5 


— 7 22 


—• a so/5 


440 


— 7 30/5 


— 2 51 


442 


-T 7 3?. 


— 2 5i/5 


4 44 


— 7 35/5 



37 24/5 
48 II 

51 4<^/5 
55 22 
58 58 



— 4 51/5 


44<5 


— 7 37/5 


— 2 51 


4 51/5 


-^ 7,42/5 


— a 52/5 


4 5?/5 


— 7 47 


— 2 53 


4 55 


— 7 48 


— 2 S3 


4 57 


— 7 SO 



3 6 10 

394^ 

2 13 3i/5 

3 16 S9 
3 30 35 



— 2 yS/S 

— 2 5^5 

— 2 55/5 

— 2 Sd,s 

— 2 S9 



3 34 13 
3 35 ^ 
2 38 44/5 

2 49 41/5 

3 f3 21 



— 3 

— 3 

— 3 

— 3 

— 3 



o 
6 

4 

2 

1/5 



■*"^" 



o 41/5 
II 45 

15 28/5 
19 ii/S 
37 55 



— 3 

— 3 

— 3 

— 3 

— 3 



2/f 
O« 

l 

0/5 

52 



3 .45 28/5 
3 49 i6/5 
3 53 5/5 

3 5<J 54/5 

4 27 J7 



I 

2/5 

4f5 

ö/S 

8 



— 7 S«/5 
-7 58 

— 81. 

— 83 

— 8 7 



10 

15/5 
17/5 
23 
25 



— 8 10 

— 8 21/5 

— 8 2I/S 

— 8 2S 

— 8 26/5 



29 

34/5 
36 

3:J 

47/5 



— 8 31/5 

— 8 34/5 

— 8 37 

— 8 38/5 

— 8 39/5 



— 2 46/5 


5 51 


-* 8 37/5 


— 2 44/5 


5 53 


— 8 37/5 


— 2 40/5 


5 55 


— 8 35/5 


— 2 36/S 


5 57 


— 8 3?/5 


— 2 13 


6 12 


- 8 25 



4 39 48/5 
4 43 47 

4 59 50/5 

5 t2 >/5 
S 20 1% 



— a 7 


6 I7,S 


— 8 24/5 


— a 4 


6 19 


— 8 23 


— t Si/5 


6 26fS 


•— 8 18 


— I 43 


6 3^/S 


— 8 IS/5 


-X 38 


<{34 J 


-8 14 



Gr. 



59/2 
60 1 2 

59/5 
58/5 

57/7 



58 
58/2 

57/5 



58 

58/5 

59 
60/3 

59/> 



59/2 

59 
59 
61 
60,2 



60 

5<^/7 
5^/5 
5« 
51/5 



48 
46,3 

45' 

44 

50/5 



5»/5 
52 
49 
46/7 

45/» 






•v^i* 



19^ Gang einer Pendnluhr 

üt dem i6cen April 1777 bis zur Friihlingsnaclitgleiche 

mit dem Himmel vergHcben* 



der Beobflcb- 
ning. ^ 



1777. 



Anzahl 

der ver 

flofie- 

nen 

Tage. 



Zeit der 
Uhr im 
wahren 
MitMg. 



iSt. M. S. 



Stern zeit 
för den 
wahren 
Mittag. 

St. M. S. 



Gleich- 
Voreäung förmige 
derVhr. Vor- 
eilung. 


Unter- 
ichied. 


M.9. 


M. S. 1 


M. S. 



Höhe 

des 

Ther- 

moirie' 

ters. 



Gr. 



Nov. 21 

22 

Dec. 14 

15 

96 



ai9 

220 
242 

2 54 



'5 4« 1/5 
«5 5i 18/5 

17 29 14 

«7 33 40/S 

18 23 20 



1$ 

17 
17 



49 
53 

22 



20 
33 

4/5 
30/5 
22 



1778. Jan. 4 

14 

26 

Febr. 4 

12 



— I 

— I 

+ 
+ 

+ 



18/5 
IM 

P/5 
10 

5« 



6 49 

<5 5l 

7 32 

7 34 
7 54/5 



8 
8 

7 

7 
6 



3k 



263 

273 

285 
294 

^02 



7/f 
5/5 

^a/5 

«4 

5«/5 



42 

41 

37/5 
37/5 
30/ 5 



«9 ? 
15^48 
so 40 

21 18 
21 51 



5« 

42 

57 
49 
3<J 



19 
19 

20 

31 

21 



2 10,5 

45 41 
?^ «5/5 
'3 13/5 

45 o 



+ I 47/5 


8 "/5 


— d 24 


-- 3 1 


8 30 


— 5 29 


+ 4 31/5 


^ 5«/5 


— 4 21 


+ 5 35/5 


9 9 


— 3 33/5 


+ 6 35 


9 24 


— 2 d8 



21 


311 


35 


3»5 


M9rz« 5 


323 


. 9 


327 


11 


3^9 



22 27 

22 43 

23 13 
23 '29 

23 3^ 



35 

9 
5^ 

9 
41/5 



26, s 
a8/7 

;o 

28/2 



22 19 47 

*« 34 57/5 
23 4 52/5 
23 19 39 
23 2<5 59,? + 





■f 7 48 


9 41 


— I 53 




- 8 iifS 


9 48,5 


— I 37 • 




-r 9 3/5 


10 ) 


— ^9/5 




■r 9 30 


10 II 


— 041 




-H 9 42 


10 I4,s 


— ?a/5 



12 

13 

20 



^9/5 

34 
39*5 

41 



330 

3U 

338 



23 40 

23 44 

24 10 



28 I 
II 

22 



23 30 39/5»+ 9 48/5 
2J 34 19 +9 5» 
23 59 50/51+10 31/5 



10 i6/5 
10 18/5 
10 3l/5i 



o 28 

C 26f$ 

o o 



39 
38 
38 



Mittel. für jeden Monat, aus voriger Tafel gcfchloflen. 



April 
May 
Junii 
Jutii 



o 
30 
Ci 

91 



durch 7 Beobachtungen 
• 17 - »- - - 

- 20 - - - - 

- 6 - - . . 



Auguit 

Septbr. 

Ottbr. 

Novbr. 

Pecbr. 



122 
»53 

183 
214 

244 



Januar 
Febr. 



275 
30Ä 

334 




8 31 |— 5 A4 

9 3O/5I— 2 27/5 
9 44/5 1+ o 46 



28 
31 
39 



■ 



-r-j- 



s 



■ » I I »»■ 



i 
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Zuf ätze und Verbeflerungen der, Berliner Samm- 
lung trigonometrifcher Tafeln* 

Von Herrn &Äi//{e. 



Herr LieutenantfWolfram hat mir die 6 zu feiner Tafel noch fehlende hyw 
perbolifch^ Logarithmen gefändc, und zugleich gemeldet « dafs die 
ijbrigen von ihm nur einmal berechnete Logarithmen durch eine zwoteJBe-^ 
rechnung richtig befunden worden. Die überfandte Logarithmen find nach« 
ftehende: 



97^9 

5^781 
97%7 

9S83 
9901 



9i 1%^ 9^9 3$S ^53 P43 543 771 30S i^S 45S 95^ 204 11^ 771 0S3 9^9 
9/ i%% 197 007 290 A9i 9to 7^3 8^7 5'8 5^7^479 ?3P 7^7 opo 263 185 
9/ igg «lo as3 42J 819 50^ 532, 788 7Jo 737 7'7 $40 43', 3^7 »43 P37 

9f 197 3fÄ 444 417 887 97^ 803 541 35« 7I3 ^00 797 5>^4 539 68? 6^0 
9/ 198 571 388 37<J 183 891 147 753 ^93 ooß 033 204 376 !^99 35t 193 
i?/ 300 996 S$6 973 030 245 %6i 967 838 387 Sil 325 038 075 091 291 



Eben-diefe Logarithmen find in Ungarn durch den Herrn Barzellinf» 
Oberbuchhalter der Graffchaften Görz und Gradifca, berechnet uhd mir mit^ 
getheilet worden. Die Vergleichung hat die Richtigkeit beyder Berechnung* 
gen beßätiget* Gedachter Herr Barzeilini hat, mir auch nachfiehende Ver- 
beflerungen mittheilen laflen : 

Die vier letzten Ziffern der Briggifchen Logarithmen der Abfölutzahlen 

10757 find Ägiat follen feyn 6^1% 

I0974 - 3850 - - 3Äia 

' 15087 - 5919 - - ^019 

i(f39(f - 4379 - «- 7379^ 

Bie zwey und zwanzigfle Ziffer des hyperboiifchen Logarithmen der Äbfoluc« 
zahl 4891 '}^ >» Toll aber a feyn. 

Nacbftehende Verbeflerungen find mir durch Herrn Oberreir, Chqr- 
furfil. Sächf. Finanz- Ober -Bu(;hhaher, mitgetheilt wprden: 

m . ^ ; /^722 — m« N 
LBand. Pag. (:t^o. Log.hyp.cof. 90° zz log.r — — ^ \'^ &c, 

, IL Band. 

/ 

i 1 



1 



I 



\ 



t 



1 9^ SammL der netießen in die aßronom. Tf^iffenfchaften 

'TT 

II. Band. Pag. %6a. Sctit man zi a + b r: 

4 

(tang a -^ ^ tang ^a + y tang *a — &c, \ 
+ tangb—^tang^b + 1 rön^« b— &c. y 

I — ■ tang a 
fo iß tang (a -f b) z: i, und rjnfi^ b zu ■ — ; foIgIich,wenn 

1 + tang a 

tang a =: »-5 ; fo ift tang b r= ^. 

n.Band.Pag. a.)i8 V 214 n 14,^187389. 

V 240 ZT 15,4919334. 

II. Band. Pag. 308. Für tang ^ a = a: 1 9 ift Perp. zr ^ff. 

- z=3:aj.- Hypoth. =$1^% undBa' 

fis =: 509. 
Pag. 309.- -K - z:tf;a3- taug« in Decim. Theilw 

zz o/a(^o8^9(Sl 

- - - -z: 3:11 . Perp. =33. 

- zzj:i7- tang 0) in Decim. Thcilco 

=: o,a94ir7ff. 

- - - =.4:13 -; = o,307(J9zj. 

r tang in Decim. Tbeilen 

=z 6 



{tang m uecun. i neuen 
= o,3i57«55* 
«=35^5'4' 
900— 4i=z J4''5<?'i^'' 



zz: 7 ; 1^. ftatt 7 1 9. 
z:z 9 - 23. ift Perp. 107, 
Pag. 310. . - - zz 7:1a -Hypoth. 1^3. 

- zr 13:1a- tang | « in Decim. TheiL 

= 0,59095^1 j «zr ^i<=>5'jo" 
und 90^ — « zz: %S^ ^o' 30"* 

- - - £z 14 : 23 - tang -J of in Decim. Tbcil. 

' zz 0/08(^957. 

*- - - zz 1^:23 - zz o,69$6siZ' 

- - - r: 12:17- zz 0,7058814. 

- zz 18:25- Hypoth. 949, 

- - - zz 13: 18 - Perp. 46!?. 

Pag. 311. - - - zz i(#:2i - tang 4^ in Decim. TbeiL 

zz 0,761904». 

- - - zz 20:21 - zz 0^9523810. 

Entwurf 



i 
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Entwurf neuer Tafeln, wodurch die Sinus und 

Cofmus, von Secunde zuSecunde bis auf viele De- 
cimalftellen Ach leicht finden laflfen, nebft For- 
meln zun Berechnung diefer Sinus für die 
Bögen unter 45 Minuten bis auf 
30 Decxmalftellen. 

Von Herrn Sc hul^e. 



Die gewöhnlichen trigonometrifcheh Tafeln geben die Sinus nur bis 9xx( 
fieben Stellen genau an; die größeren find zwar auf mehrern Stellen 
berechnet, allein nicht fo zuverläflig, wie man wohl wünfchen -könnte. 
Selbftin den größern allerbeftcn Tafeln habeich wider Vermurhenejne Menge 
Rechen- und Druckfehler angetroffen. Indeflen eraügnet fich in der Stern- 
kunde nicht feiten der Fall, daß man die Simrs und Cofinus der Bögen bis 
auf weit mehr als fieben Decimalftellen gebraucht. Sollten dieft nun aber 
den nöthigon Nutzen fliften, fo mußten fie wenigfiens von lo zu lo 5ecun- 
den auf viele Decimalftellen berechnet feyn, und felbß »Isdenn würde das Ein- 
f fchalten noch immer befchwcrüch genug fallen , wenn man diefelben für ein- 
; 2elne Secunden haben müßte. Nun kann man aber die Sinus von 4J zu 
! 45 Minuten aus dem 4- 6^ 10* 15- Eck unmittelbar berechnen; die Sinus 
\ ond Cofinus aber unter 4J' laflen fich leicht aus den bekannten Reihen, die 
I in meiner Sammlung trigonametrifchcr Tafeln^ zur ThtU^ S. afi^. ganz un- 
ten vorkommen, leicht finden, wenn man diefe Reihen unter ein? andere 
Form bringt, indem man für (p, 2700" m fetzt. Denn in diefem Falle 
convergiren die neuen Reiben fo fohnell, daß man nur wenige Glieder ge- 
braucht, um mirtelft derfelben die Sinus und Cofinqs bis auf 30 Decimalftel- 
len zu erhalten. Die Berechnung diefer Sinus und Cofinus wörde zun^ hoch-, 
ften 4$ mittelmäflige Quartfeiten anfüllen. Die Sinus, von 4J zu 4J Mi- 
nuten berechnet, würden aber bloß zwo von gedachten Seiten einnehnjen, 
tmd wenn man mit ihrei\ Multipjis von i bis 9 noch andere 1 6 Sfeiten an- 
füllt», fo hätte man in einem Raum von g Bogen in Quärto oder O&awo eine 
Tafei, aus welcher fich die Sinus und Cofinus für jeden gegebenen Grad des 
Quadranten bis auf einzelne Secunden nnd 30 DecimaUlellen durch zwo Ad« 
Efbemtrid. 1783. (>f) ' dirio- 
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4itionen wurden berechnen laffen. Ich habe das Vergnügen, hier zn roet* 
den, dafs dies nicht ein bloffer Entwurf ift, fondern da(s bereits die Sinos 
von i^ Grad zu i-| Grad bis auf 30 Decimalilellen durch Herrn Davifon^ 
KÖnigl. Polnifch- und Preufsifchen geheimen Rath zu Danzig , lind berech- 
net worden , und dafs ein anderer Liebhaber der Mathematik die Berecbntin; 
der noch fehlenden Sinus von 4$^ zu 4$' übernommen hat« Es bleiben da- 
her nur norh die Sinus und Cofinus. unter 45 Minuten zurück, die ich allen« 
falls felbft übernehmen möchte. Nur wünfchte ich » daß noch jemand zam 
Beften der VüTenfchafxen eben diele Sinus nach folgenden Formeln berech- 
nen und lie mir mittheilen möchte, damit aus der Vergfeichung derfelben vux. 
den uneinigen die Richtigkeit der Berechnung beflätiget werden könnte. 

In diefer Abficht erinnere ich, daß es jederzeit vortheilhaft feyn wird, 
wenn man die Cocfficienten der folgenden Ausdrücke des Sinus und CofmoJ 
von 4j' m in Tafeln bringt, indem man ihre Multiplis von l bis ^ berech- 
net. Hierdurch wird die Arbeh ungemein erleichtert, und man flehet zu- 
gleich deutlich, bis auf welcher Decimalftelle man die Potenzen von mzu 
Tuchen hat; denn es wäre ganz überflüfsig, diefelben bis auf 30 Decimal- 
ilellen, wie die Coefficienten, womit fie müflen multiplicirt werden, zu be- 
rechnen« Bey den letzten Gliedern beyder folgenden Reihen werden fchon 
wenige derfelben genug feyn, und diefe Glieder felbft werden Nulle werden, 
Ibbald nur m etwas kleiner als ein halbes wird.^ Es ift übrigens klar, dals 
in hier das Verhältnils einer gegebenen Anzahl Minuten und Secundcn zu 
4 J Minuten vorftdlt. In dem Falle, wo der Sinus oder Cofinus von 13 Mi- 

13' 37" 817" _ 

nuten 57" gefucht wird, würde fich m zz . zz — — ^ — r* -^ 

0,3015925 915 9 finden,*« welche Zahl nach dem bey derfelben vor Aug^" 
liegendem Gefetze fo weit, als gefällig, weiter fortgefetzt werden kann, una 
von welcher fich die Potenzen leicht bis auf fo viele DecimalfteÜen, als niaji 
fie gebraucht, finden lafTen, wenn man fogleich mit diefer Zahl ein Multip"- 
cirtäfelchen von i bis 9 macht« Diefes find bey dergleichen Rechnung«" 
wefentlicbe Vortheile, wodurch nicht nur die Rechnungen leichter, ^onA^ 
auch richtiger können gemacht werden. 

Zuletzt merke ich noch an, daß dergleichen Tafeln, wie die hier v 
gefcblagene, befonders nützhch feyn würden, gröfsere Tafeln fü' ^"^j^- 
zen Quadranten raittelß derfelben, v^nigflens.von 10 zu lO Sec^^^^ 
richtig und bequem zu berechnen. 
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Formfein für die Bögen unter 45 Minuten. 

(p n 4$'m ZT a70o"m 



<p =z 0,013089 9^9389 957471 82^927 6iqy6^ m 

<p® = 0,000171 3472-98 ^30013 J87i3a H3247 m» 

4^3 — 0,000002 242930 8941 18 910^02 971377 m^ 

(p* . = 0,000000 ot 93 j 9 89<f747 80(^483 0J9787 ro* 

(p5 — 0,000000 00Ö384 320149 711098 790i2<^ in^ 

({)<^ zz 0,000000 00000 J 030738 99J793 ojJ7<f6 m? 

(p^ r: 0,000000 oooöoo 0^5852 219463« 79^491 m^l 

(ps :r 0,000000 pooooo 0008^2 003 J37 041858 ni® 

<pi> zr 0,000000 000000 ooooii 283599 9x3913 «i^ 

(pio 23; 0,000000 000000 000000 147701 977482 m^^ 

<p" n 0,000000 oooöoo 000000 001933 4143^4 m^^ 

cp^a — 0,000000 000000 oooöoo 000025 308335 m^* 

C^^^ ~ 0,000000 000000 oopooo 000000 331285 ni^3 

<p^^ n 0,000000 000000 ooöooo oooooö OJ04337 m^* 

(T)i5 :3 ö^oooooo 000000 000000 000000 oooofy m^^ 

^^^ zz 0,000000 000000 oobooo 000000 oooooi m'*^ 



fin 4J' m zz 0,013089 9^9389 9J747I 8x^917 690^6^7 m 

— 0,000000 373821 ^i$6S^ 485100 49522^5 m^ 
4- o,ooooöö 000003 2026Ö7 914342 4899177 ni* 

— 0,000000 000000 000013 o6f^i6 5602771 m^ 
+ 0,000000 000000 000000 000031 094576'5'm^ 
•— 0,000000 oooobo 000000 oooooö 0000484 itt^^ 

cbs 45' m z= 1,000000 booooo 000000 000000 000000 

.— o,oooo8J ^73^49 31 Jon 793566 271^23$ m* 
-f* 0,060000 001223 329031 158603 4^08245 m*' 
- — 0^000000 oöoopo 00(^987 137494 1570219 m**^ 
+ 0,000000 ooooöo 000000 021 379 0559782 m* 
»~ 0,000000 000000 000000 OQOooo 0407027 m'^ 



(N) a Anwtn- 
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Anwendung, der Methode des Herrn Direöor 

PE LA G RANGE, die Laufbahnen der Cometen 
au beftimmen, auf den Cpmeten von 1774* 

Von Herrn Schulde. 



c 



onflruftionen ibwohl» als beyliiiiige Rechnungen» auf winkiihrliche Hy« 
ppchefen ge'gründet» erfordern öfters viel Zeit und Mühe, und dienen 
dennoch bloß, fich den wahren Wertben der Beflimmungsßücke immer mehr 
ZU' nähern* Ueberdem ift es nicht Jedermanns Sache» Conftru^ionen mit 
gehöriger Schärfe und Hypotheien mit genugfämen Glücke zu machen», um 
die BefHmmun^sftücke fo ziemlich beyläufig angeben zu können. Mancher 
Vird lieber eine etwas weitläuftige Rechnung einer verdriefslichen Con- 
ftruAion voprzieUen*, IndeiTen hatte man bis jetzt noch kein Mittel» durch 
unmittelbare Rechnungen die Bellimmungsfljacke der Laufbahnen eines Co- 
meten auch nur beyläufig zu finden; es fcheinet vielmehr» als härte man fich 
Dur beftrebt» Methoden anzugeben» um dieie BefUmmungsflucke noch ge- 
nauer zu erhalten» wenn (ie nur erfl beyläufig gefunden worden. Der Herr 
Diredor de la Orange hat nun durch obige fcböne Abhandlung gefucht»! die- 
ien Mangel zu heben » und durch direde Rechnungen die Laufbahnen der 
Cometen zu beflimmen. Zwar erfordert defTen Äuflölung mehr Beobacbtiin* . 
geni als zur Aufiöfung diefer Aufgabe nöthig find» indem» wie bekannt» diefe 
^ Aufgabe durch drey Beobachtungen kann aufgelötet werden; dahingegen 
diefe Methode deren fecUe vorausfetzet : indeflen glaube ich» daß die Stern- 
kvuidigen darüber nie verlegen feyn werden» indem eigentlich nur 3 geoceo* 
trifche Oerter» nebft den fcheinbaren Gefcbwindi^keiten der Bewegung des Co* 
meten» in Länge und Breite als bekannt angenommen worden» Nun ift es 
jederzeit möglich, diefes fehr leicht dutch unmittelbare Beobachtungen zu 
\ erbalten» wenn man den Cometen nur einige Stunden lang mit einem ntmli^ 

then oder mit mehreren Sternen vergleichet; deren Lage bekannt ift» wel« 
ches jederzeit ohnedem anzurathen ift» wenn man genaue Data zur Berech- 
nung erhalten will; weil man fbdann die W^l bat» unter mehrern Beobach- 
tungen für eine beftimmtp Zeit nur diejenigen auszuwählen» die der Wahr- 
heit atti nächften kommen» und^wenn die gefunden worden» fo kann die 
eine -dienen» den Ort des Cometen^ und die andern, die fcheinbaren Ge* 
" , fchwin- 



Mmfchiagenäen ßeol^chti^ngenj iN^aöhrichten Src. 197 

\ • 

' fbhwindigkeicen def&lben in Länge und Blreite niitkd«r äufTerften Scfaarfd 
anzugeben 9 die um deflo mehr foey' dieier;Metbode^ Erfordert wird-y wenn 
felbige iogietcb genau die Lage der 'Laufbahn eines* Cometen angeben folL 
Man wird zwdr Tagen, aufweiche Art veifs man/dafs unter einigen mit 
Pleifs gemachten Beobachtungen die eine mehr Vorzug als die andere verdie« 
nec^ alleio diefes läist (ich öfters aui^.den VmAjinden dernBeobachtüngen 
lelbfl^ und wenn die(es nicht ift, durch andere (iiilEmitteh^ntdecken , die 
ich hier nictSt "auseinander fetzen kann, fie aber auf die beym Cömeten von 

/ 2779 gemachten Befrachtungen anzuiirendeiS mir vorbehalter 

■ «. . 
XJüi hier ein Beylpiel von der oben angef iilircen Methode , die Lanf«^ 
bahnen der Cometen aus Beobachtungen zu beflimmen9.~zu geben, habe ick 
den Cometeii von i774« gewählt, welchen Herr Monuignem Limpges deit 
Uten Auguft P774 entdecket, und Herr MeßUr&it dem l^tjenAuguft 
eben dieles Jahres beobachtet hat. Ich hätte gewünfchet, Beobachtungen 
von diefem Cometen zu haben, die etwas näher aneinander grenzten, als die 
in dem Eßai für Us Cometes par Mr. du Sijour iSber diefen Cometen entbaU 
tene und von Herrn Meßer gemachten Beobachtungen« Da es indeifen hier 
bloß um einBeyfpiel 2ur Anwendung diefer Methode, und nicht um die 
wahren Beftimmvngsßiicke derBahä des Cometen zu fiiiden'; ^ns zu thun 
iCtp fo liegt daran nichts, wenn wir auch die Beobachtungen zu jedem Paare, 
di^ mir einander verbunden werden müflen, etwas Entfernt von einander an- 
nehmen» , Da nun Herr Meßer (elbft die Beobachtungen vom 5^ten und if« 
Septethber, wie auch die vom ^ten O^ober für die richtigften hält, fo habe , 
ich zu der erilen die vom Uten September; zur zwoten die vom a3ften 
Septetnber, und endlich ,zur diritten die vom ixten Oktober hinzugefuget, 
und mit denfelben folgende Rechnui^ angeftellt, die fich, weil in derfelbea 
eben die Buchftaben, als in der Abhandlung des Herrn Oireäor de la Grange 
find beybehalten worden^ ohne fernere Erklärung wird begreifen laflen. 

Der blofse Anblick diefer Berechnung zeiget übrigens deutlich, daft 
diefelbe, felbfl in dem Falle, wo die Genauigkeit, wie hier, bis auf fechs Dc- 
cimalßellen getrieben wird, noch ziemlich leicht zu machen ifl, weil der 
gröfste Theil derfelben durch Logarithmen , der. übrige aber durch andere 
Vortheile, die ein jeder, der fich dergleichen Berechnungen unterziehet, 
felbft wifTen muis, erleichtert wird. VToUte map indeflen von der Richtig« 
keit fich iiberzeugen, (b wiirde wohl das beße feyn, die Rechnung entwe- 
der doppelt 2U macbeui oder durch zwo verlchiedeae Perfonon, aufteilen zu 
lalfen. . 
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^ Für das erue Piar Beobachtungen ift 

g = o'- a4° 5<{' 13" I «* = o'- lo« 3' 



J# 



t 


b 


z: 


- 


jy 


3. 


4x 


h' 


= 




T3 


d 


ao 


•_ 


s 


= 


$ 


•17 • 


7 


17 


s' 




J 


19 


II 


^ 



g — s =7». 70 48' 4«" 
g' — 8* r: 7 o 51 57 
i? — s = o 4 3 38 

6' + g 

; ■ ^ =: o , aa 19 37 



««» 



log tang h' z 
log cos $' r 

logfin(g — $) 
log-f o^goaiog 



-—1,9 911 1(^4 
^1,7875195 
— 1,9041871 



log tang h / rr 
log cos s rz ^ 

logfm(g'~s') = - 
log+o,7i5898=! 



o,i557<$8$ 

— 1,98894p* 

— i^7ior'4l} 

—1,8548510 



o,8oaao8 - — 0,715898 4-.o,o8<^}io 

- II 1 1 - II I — »■— ^ ' i 1 1 »I " .1 



fin lO 3' 38" fin a® 3< 38" 

IpgA I = ~ a,93<Jp6l I — (— a,i $5.768 1) = o^jSoajjo, 
Demnach Ä i = -f- 51,40945 ?,. . . 



»)■, 



log tang h' ..zz 
log fin s' z: • 

log fin (g — s) =• 
% — IJ3XJI =, 



0,1445512 
1^*733329 

■1,185403 



I 



log tang k = 

log fin s z 

logfiö(g'~s'): 

log— o,i<J3(f45 



o,i557^8J 

1/34799^^ 
1,7101423 



1,2139010 



laaxka» «MH^M 



Bi = 



-^ 0,153^5^^ + 0,16364^ _ +0,010394 

fin 1^3' 38" "^ fin aO 3' 38" 

log B I =r — '1,0157817 — ( — a,5 J 57^81 ) =:= — 1,4^1014^; 
hieraus, aber B i n + 0,289078* 

I - ' ^ 

log C I n log tang h' + log tang h zz 0,114; 51^ + 0,15 57^8^ 

* n 0,1803197^ 

folglich C I zr + 1,90^854. 



a I :=: -f 0,913911; b i z; 



+ o,38aj8o; c i z= + 1,381784- 
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¥ür das cweyce Paar Beobachtungen ift 



gKT II*. 25" $y 33 
h r: 3? 9 jo 

s =: tf o 47 ja 



// 



g' s: ii'^. 12^. 47' 38" 
h' n '31 19 14 



= 6 



X 43 ^^4 



g 



= 5*- 25^ 6' 



/# 



1 

g' — s' rr y 20 4 14 

s' — s zu o 155 5^. 

g' + g 

— ^ ZI II 24 20 35 



log tang h' . 

log cos s' 
logfin (g — s) 
log*— 0,05 191 j 



i,7842<Jl3 
1,99 9 j 09 ^ 

^/93JM93 
2,7151898 



log rang h .- : 
log cos s - ; 

log fin (g' — s') 

log— 0,1214^5 



=r — 1,8478680 
=^ — iy9999J8j: 
= — h2366%6i 

—-^1,0844528 



. — 0,0519x5 + 0,1214^$ + 0,069550 

A 2 n: > ' n: — ^ . . " — 

fmi^ 5 5^ 52" 



fm i^ 5 5' 52" 

log A 2 rz — 1,8422971 — (— 2,527^024) rz 0,314^947. 
Hieraus findet fich A 2 =: + 2,063929. 



' 



log tang h' 
log {in s' 
log fin (g — s) 
log— 0,002469 



— 1,784^^13 

— 2,6768 I4<J 

~M3ni 93 

— 3.39i59J^ 



log tang h : 

log iin s 

log fm (g'— $') 

log«-iO,ooi6go 



i: — i,8478<J^<^ 
z: — 2,1407105» 

zi-r- 1,236616} 

=— 3,22j2*04g 



0,0024^9 + 0,001680 



0,000789 



B2 = — 

fin i^ 55' 52'' , fm i^ 5 5' 52" 

log B 2 ZI — 4.8970770 — (—2,527^024) = — 2,3^9474^. 
Demnach B 2 zz — 0,023414. 



-^i*-^ 



mrmmm'mm^m 



log C a = log tang h' + log tang h =: — 1,784x^1 3 + ( — 1,847|{^8£>) 
diefes giebt C i zz + o,H2S6j6. 



aa = + o^^^jijo; b& =: 






4- Of6^6/^fO. . 
FSr 

•'S, 



U., 



aoo. Samml. derneutßcn in die aßronom.TP^iJßnfchaft€n 



Fi}r das dritte Paar Beobachtungen ift 

^ ^ 5 37 4 

s =z ^ i(J 31 57 



g' =: ii*- <ö 47V 7" 
h' 13 i 38 ao 
$' r= 6 \Z 35 10 



g — s = 

g' — s' 

s' — s 

g' + g 



- 4' 

4 
o 



ai 
18 






rr ir 



3 13 



log tang h' rr 

log c6s s' rr 

log fin (g — S-) rr 
log— 0,027148=: 



-— a,<^(f3<JoJ7 

— i/97^737<f 

— ^79339 4^ 

— M337374 



log tätig h 1 

log cös s : 

logfmCg' — s'): 
bg — o,o(fa8J4 



f 



1,981^^39 
1,8138194 

1,7983300 



<■ I M l ■ I ■ 



0,017148 + o,oÄi8j4 



+ 0,03 57o<? 



A 3 rr — - 

fina^ 3' 13" fm a«^ 3' 13" 

log A 3 =t — a, 55174«^ — (— i,jj43G>*<5) = — 1/99843^^' 
Demnach Ä 3 ir -J-' 0,99^411. 



i 



gtangh' =± — 2/(f3^oJ7 [ feg tang h n — 2,99183^7 



g fin s* 



sr — 1,5034113 



. ^g fin (g — s) =:— 1,7933941 logfih(^'— $*)= — i,8i}8ay4 



teg-0,009 1^9 =_ 3,9604017 



log (in s 



1,454171^ 



Iog-o,oi8(fJ7=— 1,2708387 



B3 = 



0,009119 + 0,018^557 ' + 0,009518 



fm 1^ 3' 1 3 



// 



fin 1^ 3' 13" 



logB3.= — 3.9790017 — (— a,JH3o^6) r: — 1,414(1991^ 

folglich B 3 zz + 0,165888. 



f i » 



MMMh 



IogC3 =s log tang h' 4. log tang h =: — 1,663^057 + ( — 1,99183^7) 

= — .3,ÄJ<J44Mf 
hieraus wird C 3 r: + 0,004 534. / 



«u 



« 3 == + o>9a353'fi b 3^ + 0,3*3 jit; c 3 + 0,072117. 



Nick 



tinfcklagendenBeobachungtnyNachrichtcn.&tu lox 



^acb No, XL ift 

b f X— B I y 

azz ■ 



Cibi -fciBi 



A I b I — a I B I 



Nuu ift 

: log c I zz 

lo'g b I :;r 



I,j8a7ia7 



"^ 



log C I b I =: — 1,8^30424 
Ci b I == +0,729 ja?^ 



log c I rz 
log B I =: 

log CI B I rr 



0,140440% 
1^,461014^ 



Ferner erhält man 



log A I =: 
log b I = 



0,380x930 
I,j8a7ax7 



^»" 



kg A I b I =: — 1,9^30157 
A I b I r: -f- 0,^19^66 



— i,(5or4J48 
c I B I = + o,395).443 



log ai = — i,9(fjtf3J4 
log B I, =: — 1,401014^ • 

log a I B I zz — 1,416^500 
a I B j =: +0,1^708$ 



Hieraus findet ficb nan 
_ o,382j8o X — 0,289078 Y — 0,729 J19 ^ 0,399443 = 

0,91836^ 0,2(^708 J 

o,38ay8o X --* 0,289078 y — ,0,33008^ 



Demnach 
a — 0,5874*7 »•• 



0,5jI28l 



o,44j8^r y— o,Jo^8i<f. 



i f *^ 



/3 = 



Eben (q ift 

a I x-x?- A I y 



C I a I 4* c I A X 



Ai bi— aiBi 



■"• 



£$ ift aber 

logC I = 

log a I zr - 



0,2803197 
1.9^5^354 



tegCraizz o,24i9J5i 
Cia 1= + i,7<Ji794 



log c i 
log A I 

log c I A I 
€ I A I 



0,140440% 
0,3802930 

0,5107331 

+ 3,3i<Jyotf 



<N) J 



Jolglich 



%o% Samml. der Mueßcft in die aflronom. tf^iffenfchafteii 

Folglich 
0,91391a X — i,4oo4Ji 7- i,7(fi794 + 3/3^^90^ =: 



/3 = 



^i ■! 



O^ÄJIlgl 

0,913911 X — 1,400451+ 1,5 S 51 II. 

o,6jii8x 



Ntch gdchebener pivifion erhäk man 
3 :?r 1,418^13 3c — 3.<^8J739 y + »,387774. 

I 

Aus diefen für a und ß gefundenen Werthe ergiebt (ich 
ferner : , 

A 1 41 = 1,111408 X — 0,91^097 y •— '1,04^053 
*— B 1 /3 = 0,03311^ X — 0,08^^198 y •+ 0,0555/07 

+ C 1 =: + 0,418^7* 

* ' ■ ■ ■ - 

A%a — Bij3 + C=: 1,145^14 X — 1,001395 y ^-* 0,5^147^ 

Hieraus folgt 
1 zr + 1,145^14; m zr — 1,001395; n =: — 0,5^X470^ 



Eben fo findet fich 

* 

a 1 Ä ZI o,584J<f<f X — - 0,441(599 y ^ 0,504358 

— b 1 j3 =: 0,139837 ^ — o^3<f33^i y + 0,1353^8 
+ c 1 zz + 0,(^5^490 



aa« — bi]3 + ca :z: 0,714403 x — o,8ojoio y -f 0,38750^ 

Diefem zufolge ift 
t z: + 0J14403; M zz — 0^805010; N z= + 0,387500: 



tinfchlagenäm Beohachtunge/ty Nachrichten &c. ao) 

Auf eben die An erbSk man 

^B}ß= — o,377i9Jx.H- o,979994 y — 0,6^^991. 
+ C3 =: + 0,004534.; 



■»■MMta 



.A3« — B3/3 + C3 = 0,208114^ + 0/53772-.^ y — i,i3JJJ4» 

Demnach . 

pn +0,2.01124; qz: +o,J377a<; r=: — 1,135314: 



Endlich wird 

33« = 0,5415 lox— 0,409921 y -^ 0,4^8072, 

^ b3 = 0,544059 X — i,4i35?.5y + 0,915740. 

+ c3 • = -f 0,072227. 

ajÄ — b3/3 + C3 = i,08^j69x — i,82344<fy + 0,5x989$. 

♦ . • - • 

Hieraus findet j(ich t 



■* —I I ■ III ■'■ " 1 I — — ^it# 



Nach der bereits weiter oben angeführten Nummer iR: 

z *^ Lt -<-- M t — 0,724403 t + 0,80501a 



« = 



N 0,387500 

Hieraus ' 

u =: a,58o<f4Jz — 1,8^94271 + 2,077445. 

I II 1 1 ' I I I 1 ■ I I I ■ I I I I« 

Nunxnehr ift 

1 t r: 1,245624t 
I m zr — 1,002395. 

n u =: 1,049^271 — 1,1^6423 — 1,4489552 

' ■■■II ■«— — »ii II I II > ■ «■ ' ' ■' ■ — —»T.— ^1— 

I It + m + nu =r 2,295151t — 2,168818 — 1,4489552: 

I Demnach erhält man - 

I 

f V zz ^ a,295ajii m' = — 2,1^8818; »' = — M4«955* 

> 

' ' Dief* 



104 Samml der neiußcn in die aßranortu Tf^ifftnfchafttn 



Theil der Gleichuog in z 


, 


*- ^ • 






»««ra^rwiB «■«>■ ««• &• 




m' + n' 

* —— 


K 


• 


> 


(58818 ~ I 


,44895 J« 


- 


• • 




1 

\ 


Ferner erhält 


man 






• 




• 


P» = 


o,ao8 


114t 








■ 


q =- 

XU == 


a.iaa 


4^1 1 


+ 


o,J377»<f 
a,}58<f}S - 


- 4^91994^« 


'. 



pt +*q -^ ru =: a/33o.J?5^ — J/Saojoj^ — ^,i)X^<i\6t 
Polglidi 
p* = + a,3J05«ji q-=--^ 1,840905} r* =: — 2,91994^. 



■ ■ M 



Endlich findet fich 

Tt ±r 1,08^5^9« 

Q = — 1,^1344*. - 

Ru = — o,97i90(ft + 1,089053 4- i,34i^Äyri 

Pt 4.Q + Ru = o,H4<Jö3t — ■ 0,7433.93 + 1,3416^)2. 

(Demnach 
r ^ + o,ii4<JÄ3i Q' — — 0,743393; R' = + i/34»^<^5- 



■*-*■ 



■I »I . > I 



Nun verwandelt fich der Ausdruck p' (m' + n'z) (z* r- l*) 
der letzten Formel No. XL in 

p'n'z^ + p'm'z* — p'n'l'z — p'mTs: — 3,37^913 z* — y,QJ4^)[4i* 

+ 7/7Jo8^az + ii/oi<fog. 

Der andere Ausdruck (q' + r' z) (z^ -7- !()* aber wird gleich ao 
r'z« +q'z*— ar'l'z^— iq'l'z« + r'l'l'z+q'l'F=r 

*— 2,91994^2^ — 1,840909 z* + 13/4499^3«^ + 8/3J888^»* 

~ IM3J47J« — y/J9i«7i* 

Die 



einfcklagenden Beobachtungen^ Natof^icnten &c. 105 

Die Summe der beiden Ausdrucke giebt nun den tSüe/dts zfweyten 
.Theiles der letzten Gleichung No.. XJ*^ • 

— ,7,^84^13.2 + 2,ooK7J7. 



■««»• 






Ferner ift 
^(m^+n'z) =: P'n'z + Pw! zz — 0,1(^^141« —- 0,148^831 

und 
^^Q' + R'z) (z« —I') = R' z3 + Q' z» — . R' l'z — Q' 1' = 
i,34i(S(f5z? ~ 0743395z* — 3/0794J*« + iqoG^-jAr 

Die Siunme dieier beiden ji^usdrücke ^ < 

i,34i<fdjz> — o,74339}z« — 3,a4J^ooz + 1,45:7591. , 

ium Quadrate erhoben giebt den Nenner des zweyten Theiles der letzten 
Gleichung No. XL 

l^goooÄ5z^ — i,9947<^8z* — 8,15^3832* + 8,73^7102^ 

+ 8^3<^^:j932* — 9,4<fi5i5z + a,ia457i. 

^■»—————■1 I — *— I I — ^— i iiai I I I I I — — ^M^— — I i^^mmm 

Multiplicirt man nun den oben gefundenen Zähler des zweyten Tbetlos 
der Gleichung mit dem Nenner des erften Theiles 

^ •— l' =r z^ «— a,a9Jan; Ib findet fich das Produ^ 

«^2,91994^2? —i,8ao909z'^ + 16,797971z* +7,48371^** 

— 30,804<f99z3— .y,j7J397z« + i7/38ii<z — 4,<fio5J^. 



' ' '■ " . 



Der Nenner des zweyten Theiles derCIeichung durchn'z zz -7» 1,4489 ^ $ z ' 
IDultipücirty giebt /, ,- - ^ 

•^a,6o8ai3z^ + 1,8903192^ + ij,8r823zz^ — 11,^591002* 

— ia,ia3io(Jz3 -f 13,709309z* — 3,078409-z* 
Eben diefer Nenner aber durch xo! zz — - a,i^88i8 multiplicirt, ift gleich 
— 3,9040132^ + 4,326^189 z* + 17,(^897x0 z* — J 8^9483342^ 

•— i8,iifio5iz* + ap^j 20304 jz— .4,^07810. 

pavon 



r 






iz +o,ooa74(f y"" 



%o6 SammL der neutßm in ^ . ^ ^ , 

Davon dieSamme 

— a,^o8ai3z^ — 1^013^842^ + 1^^1445212^ -V 5,030^102* 

— 31,07144023— 4,43^7412»+ 17,4418952—4,^07810. 

das Ptodael aas (km Nenner des 2weyten Tbeib der Gleichung in den Zäh- 
ler des erften Theiles KL . 

• 

Nun muß aber dies Produd; dem bereits oben gefundenen Produfl^ 
aus dem Nenner des erften Theiles der Gleichung in den Zähler des zveytefi ; 
Theiles gleich feyn. Hieraus enjtflehet ab^r nachfolgende Gleichung in s , 
vom 7ten Grad. 

0/3^1733^^ +0,8072252^ — 0,^534512? 

— o,2(JÄ74iz3 + 1,138^55^^—0,19^22 

Um die "W^urzehi diefer Gleichung zu entdecken» kann z zr o» 
% =r -—6,1 und 2 zr +0,1 gefetzt verden« Hierdurch verwan- 
delt fich die Gleichung 

fdr 2 ZI — 0,1 in + 0,033784 i 

für 2 zz o in + 0,00274^ 

für 2 zz + o,t in — 0,00^00^. 

Hiermit liefs fleh eine krumme Linie 2eichnen, welche mir zu erkenne^ 
gab» daß ein Werth von z fehr nahe bey + <>/0^5 fallen müile; eine 
genauere Rechnung giebt auch wirklich z :=: -f* opi 5358* 

Diefer Werth von z kann nun dienen die Lage der Bahn zu b*- 
fiimmen; denn wir haben oben gefunden 

^ m' + n'z ^ — 2,1^8818 — 1,4489552 
' "" z2 — 1' "^ z« — 2,295251 

^etzt.man nun hier den gefundenen W^erth von z; (b wird 

^ ^ -2,1^8818-0,022^59 ^ ~ ^^^9^477 ^ ^ ^^^j^jg^ 
— a/^9JOi5 —2,295015 

Ferner war 
a = 2,580^45^ — ,i,8^94a7t + 2,077445. 

Setzt man daher auch hier die V^erthe für z und t, die wir eben gefunden 
haben,, fo wird 

a = o,o39<f3j i— 1,785090 4- a,077445 = + 0,331988. 

Nun 



»-• . 



tin/chlagenden Beobacktungefiy Nachric^^n &Cm äoy 

Nüji verwandela fich die obigen Ausdrücke ■ -^ '/d 

Ä=: 0,5874*7* — 0,4438^1 y — ■o,jo(f8aef 

j3:= 1,418^23 X — 3,(585739 y> *,J87774 '; 

r 9re<^n X C: t. y = 0,95488^ y gefetzt wird^ in ; , 

a n: 0,1170^5 y — o,^o6Si6 

j3 =— »/33"i^ y + a/387774 ,■■..': 

t I . ■ ^ . . . • . 

f)a nun y r: » fo wird 

■■• u ... ' * 

0,1170^5 ,^ ^ 

a rr • — 0;5o68a6 =: — 0,154108 

0/33^^88 

— a,33iii^ 
= ^-^ + a,387774 = - 4.63391^ 

I • 

et '^ 

Nun ifl: tang y zz —pr-i und tang ff zz 



\ 
\ 



ß fin y 

' Die Rechnung giebt 

loga = — • 1,18810^9 
log|3 = 0,^659480^ 

"" ' -1 -1- 1 IfTW 

logcang j8i^ J4'aa" zz — 11,5111589 

, log Ä z: — i,i88io<f9 

logüAy zz — 1,5119455 



log ^ang 77^ 49' 41" zz 0,^661644 

demnach die Länge des auflleigenden Knoten zz 6* l° $4' %x'\ 
die Neigung der Bahn hingegen findet fich r: 77 49 41 



■«■■■»■■»»Mii^ilMMlIi»— !—■—■——»—»—*>■■— »»I ^ l j I U I« . I .lo— 4« 



Anmerkung. 

VjTach dein Eßai für Its Comctes par Mr. du Sejour ift die Länge des au&i 
Zeigenden Knorens z= 6^ o**^ 54'; die Neigung der Bahn hingegen 
Si^ 48'^ Das erfle diefer beydenBeßimmungsftücke ift ein Mittel zwifchea 
* 6* o® 57' lÄ" und 6* 0^ 50' 13"; das andere hingegen ein Mittel zwir 
fchen 81® 47' 40" und 8a° 48' 38". Unfere gefundene Länge des anß. 
Zeigenden Knoten ift nuii von dena erften Mittel um i ^ » die Neigung der 

I Bahn 



%o2 Samml der neueßtn in die qßrononuJif^i/ßn/chaften 

Bahn hingegen vom zweyten Minel um {^ verlchteden. Oiefer Unterichied 
kann nun theili von den Fehlern in den Beobachtungen, grofitentbeils aber auch 
davon herrühren, dals wir zu unfern Beftimmangen Beobachtnngen gebraucht 
habeii » davon bey jedem Paare die eine zu weit von der andern entfernt ifl, 
um hier zu einer genauen Befiimmung gebraucht werden zu können ; denn 
«sift wohl möglich, da(s die Ausfchnitte der Bahn hier Ichon ip betrScbtlich 
werden 9 dafi manfie nicht mehr mit geradlinigten Dreiecken verwechfeln 
^kann* U^Wigens fragt es fich^ in wie fern die obigen BeiHmmungsfKlcke 
ielbft genau feyn, da die nach denfelben berechneten Längen und Breiten 
um mehrere Minuten von den Beobachtungen abweichen. 

Ich hätte zwar hier durch EinJRrhalten Beobachtungen annehmen kön- 
nen I die näher bey einander gefallen wären ; ich mufs aber anmerken ^ daß, 
^eil der Zwifchenraum der vom du Sejour angeführten Beobachtungen etwas 
grofi ift, ftch auch beym Einfchalten nicht vieLgröfsere Genauigkeit erwarten 
lälst. Diefe« findet befonders bey der Breite flatt. Ein hierüber angeftellter 
Verfucb zeiget mir, daß bey derfelben die fünften und fechsten Unterfchiede 
noch fehr beträchtlich werden , wenn auch nur die Breite zwo Stünden vor 
und nach der angegebenen Zeit geflieht wird. 

Gefetzt aber auch, man könnte die Länge des auflleigenden Knoten 
und die Neigung der Bahn nicht genauer nach diefer Methode befUmmen^ als 
wir fie gefunden haben, (b wäre es icfaon Vortheil genug, bis auf etliche 
Grade die Lage der Bahn befiimmt zu haben,^ da wir uns nunmehr den wah« 
^ren Werthen hnmermehr nähern können. Dies ift auch der Grund, warum 
ich es hier bey der Länge des Knoten und der Neigung der Bahn bewenden 
laiTen, weil, wie bekannt, das übrige leicht beflimmet werden kann, fobald 
diele beyde Beflimmungsßücke gefunden worden. 

Nun ift es aber unfireicig, dals obige Methode einer großem Genauig* 
keit fähig ift , fobald man nur fehr fcharfe und richtige Beobachtungen (b an- 
nehmen kann, wiie es diefe Methode erfordert. Diefe aber laften (ich mei« 
nes Erachtens immer machen , und Ib ift es jederzeit möglich, '(eibige mit ge« 
liörigem Nutzen anzuwenden. Ich felbft behalte mir vor, nach derfelben 
einige von meinen über den Cometen von 1779 angeftellten Beobachtungen 
XU berechnen, von denen ich verfichert bin, daß (le bis auf wenige Secun^ 
f den richtig (ind, und die zur Auflöfung cHefer Aufgabe erferderliche Eigen- 
fchaften vollkommen haben. Ichx würde fie hier gewählet haben, wenn es 
mir mehr um die wahren Beftimmungsftücke der Lauf bahn eines Cometen, 
als um ein Beyfpiel zum Gebrauch diefer Methode zu thun gewe(en wäre* 



Vermifchte 



.<».! 
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fi 



rfMW* 



•■•1 



Vermifchte Nächrichten aus zwey italiämfchen 

Schreiben des Hef rn Prof. S l o f £ an Herrn 

Bernoulli. 



I 



1 Fifa ^ den 6. OÄobr. 1779. 



xh hoiFe Ihnen nSchftens einige in Rom von dem Herzoge von 
Sermoneta aogeftellte Beobachtungen zufchicken zu können » die wohl einen 
kleinen Platz xvi ihren Ephemeriden verdienen werden. Diefer vortreflichfs 
Fürfty der ib viel Gefchmack und Liebe zu den Wiflenfchafteh zeigt, wird im 
künftigen November einen jungen Ichon geichickteo und in der Mathematik 
gut bewanderten jungen Herrn de Cefaris nach Fifa fchtcken, damit er (ich 
in der Theorie und der Ausiibung der Sternkunde feftfetze und ibdanh die 
Aufiicht feiner Sternwarte übernehmen, könne. Diefe ift der Herzog willens 
mit einem englifchen Mauer-Quadrant und anderen zu einer voUkommienen 
aßronomilchen Sternwarte nothwendigen Inßrumenten zu verleben. 



D 



IL Fifa, den 13. Febr. 1780. 



er Abbate Fontana, unler gemeinlchaftlicher Freun()> ift iiA 
versehenen Monath von feiner langen Eeile glucklich in Florenz wieder an- 
gekommen und Icheinet mit den Fruchten feiner Reife fehr vergnügt z^ 
feyn.— ^ Der Abbate de Cefaris, welcher fich nun wirklich hier aufhält, 
ift aus dem alten Sabina im päbfiiichen Staate , und fieht. mit dem zu Miy-: 
land in keifier Verwandfcbafr. Ich überfchicke Ihnen einige der Beobach- 
tungen, die er mit dem Herzoge von Sermoneta angeftellt hat. i 

-* - ^_ . . ^ ^ ■ - -■ . — 



X778.Iunii 14 



■» » — - - — 

,0 ^, ,t I A r "1 Der von Hrn. de Cefarts mit einem 
f I0 u M^tv achron..Dollondiof F.bcob. 



3 achteten Sonnenfinilerniß. 



4 48 aÄ ,J 
6 30 II ,y 



"^Derfelben Finftemils von dem 
Anfang / p^^^^ Audifredi, mit einem gu- 

Ende C ^^^ gemeinen Fernrohr von 
3 4I Fu^ beobachtet. 



6 30 14 ,0 



Ejfhmerid. 1783. 



£nde 1 derfelben vom Herzog von iS^ermp« 
\ neta mit einem gregor. Telefc» 
3 von 1 Fufi beobachtet. 

(O) , Doc. 



»IQ Samnd.'dtrtwießtnindieaßrönöm.J^iJßnfchaftm &c* 

TiK, 4) I' '3 ^^ '° Anfang') der MondfinAeiniß^vom Herzog- 
> v.Sttmunetd m. einem achf oni. 
3 Fernf ojir von i-j F. beobacht. 



J ]J3 16 ,o 



Aitfäng') tkirelben.Moodätilterni&voiiHn, 
> ^tft'Ctfaris mit dem gregor. Te- 
y lefc. von 1 Fuß ba>bachier. < 



i77j.Febr.1S II ^6 9- 
Älm. 711 J7 2.7 - 



13 17 38- 
10 3J 18- 
6 jo o- 



Dcc. 13 



ijncrKC des i. If- 1 tabauten ' 
Austritt du Mars hinter 

deni Monde 
Eintr. des I.Trab. 

er. des m. Tiab. 
Aiifaug derMondfintlciiii& 



Sämclicb von > 
dem. Herzoge 
von Sermotutn 
raiid.achroni. 
Fernrohr von ' 
i-^Fuß beüb- 
achtet. 



Alle diefe Beobachcungen find zu Rom in dei Herzogs ven Sermoneta 
«igenen Sternwarte angefieUt worden. 



Einige Verbefleningen fbr die Sammlung des Jahrgangs 1731. 
S. 136. Z. II. V. u. I. perigieam. 
S.'I37. Z. 1. 1. OccuUaÜKtei. 

-'• 6. mutken I. nutzen. 
S. 140. Z. 13. kUtfo viel I. Aä/r .5aH/o viel.' 
S. 143. Z. 10. Raulnes I. Chadtaet. 

S. M5-Z- 3/^" ' >""■ 

Z. 13. ftatt/icftj I. vier undftatt v/er 1. /«fj. 
S. 14Ä. Z. 13. I. Vramium. 

P ? 

S. 17s. Z. 4.V. u. ■ ■ — 
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•arer^MJfe aer uaJinen. a^r JaiurrLS_Jrcu>afiteJi TUrcc.J.JuC.J73 




•barr Jaqeder AjaJ>ma ol^r JupUerS-jraoattten /urd.j. %ilj78l^- 
'"— -^ V . _!___^C V ■■ ■ -^Kitder- O cä^tu. p^r-aiU 

(/wen aerJteme ^/om ^Mondejo /jss.-zu ~MerunJich.toaTjinxi. 
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